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1 Vorwort

1.1 Hinweise zur Dokumentation

Diese Beschreibung wendet sich ausschlieRlich an ausgebildetes Fachpersonal der Steuerungs- und
Automatisierungstechnik, das mit den geltenden nationalen Normen vertraut ist.

Zur Installation und Inbetriebnahme der Komponenten ist die Beachtung der Dokumentation und der
nachfolgenden Hinweise und Erklarungen unbedingt notwendig.

Das Fachpersonal ist verpflichtet, stets die aktuell gultige Dokumentation zu verwenden.

Das Fachpersonal hat sicherzustellen, dass die Anwendung bzw. der Einsatz der beschriebenen Produkte
alle Sicherheitsanforderungen, einschliel3lich samtlicher anwendbaren Gesetze, Vorschriften, Bestimmungen
und Normen erfllt.

Disclaimer

Diese Dokumentation wurde sorgfaltig erstellt. Die beschriebenen Produkte werden jedoch standig
weiterentwickelt.

Wir behalten uns das Recht vor, die Dokumentation jederzeit und ohne Ankindigung zu Uberarbeiten und zu
andern.

Aus den Angaben, Abbildungen und Beschreibungen in dieser Dokumentation kdnnen keine Anspriche auf
Anderung bereits gelieferter Produkte geltend gemacht werden.

Marken

Beckhoff®, TwinCAT®, TwinCAT/BSD®, TC/BSD®, EtherCAT®, EtherCAT G®, EtherCAT G10°, EtherCAT P,
Safety over EtherCAT®, TWinSAFE®, XFC®, XTS® und XPlanar® sind eingetragene und lizenzierte Marken
der Beckhoff Automation GmbH.

Die Verwendung anderer in dieser Dokumentation enthaltenen Marken oder Kennzeichen durch Dritte kann
zu einer Verletzung von Rechten der Inhaber der entsprechenden Bezeichnungen fihren.

Patente

Die EtherCAT-Technologie ist patentrechtlich geschutzt, insbesondere durch folgende Anmeldungen und
Patente:

EP1590927, EP1789857, EP1456722, EP2137893, DE102015105702

mit den entsprechenden Anmeldungen und Eintragungen in verschiedenen anderen Landern.

—
EtherCAT.

EtherCAT® ist eine eingetragene Marke und patentierte Technologie lizenziert durch die Beckhoff
Automation GmbH, Deutschland

Copyright

© Beckhoff Automation GmbH & Co. KG, Deutschland.

Weitergabe sowie Vervielfaltigung dieses Dokuments, Verwertung und Mitteilung seines Inhalts sind
verboten, soweit nicht ausdricklich gestattet.

Zuwiderhandlungen verpflichten zu Schadenersatz. Alle Rechte fiir den Fall der Patent-, Gebrauchsmuster-
oder Geschmacksmustereintragung vorbehalten.

TF6340 Version: 1.7.0 5
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1.2 Zu lhrer Sicherheit

Sicherheitsbestimmungen

Lesen Sie die folgenden Erklarungen zu Ihrer Sicherheit.
Beachten und befolgen Sie stets produktspezifische Sicherheitshinweise, die Sie gegebenenfalls an den
entsprechenden Stellen in diesem Dokument vorfinden.

Haftungsausschluss

Die gesamten Komponenten werden je nach Anwendungsbestimmungen in bestimmten Hard- und Software-
Konfigurationen ausgeliefert. Anderungen der Hard- oder Software-Konfiguration, die tber die
dokumentierten Moglichkeiten hinausgehen, sind unzuldssig und bewirken den Haftungsausschluss der
Beckhoff Automation GmbH & Co. KG.

Qualifikation des Personals

Diese Beschreibung wendet sich ausschliellich an ausgebildetes Fachpersonal der Steuerungs-,
Automatisierungs- und Antriebstechnik, das mit den geltenden Normen vertraut ist.

Signalworter

Im Folgenden werden die Signalwdrter eingeordnet, die in der Dokumentation verwendet werden. Um

Personen- und Sachschaden zu vermeiden, lesen und befolgen Sie die Sicherheits- und Warnhinweise.

Warnungen vor Personenschaden

Es besteht eine Gefadhrdung mit hohem Risikograd, die den Tod oder eine schwere Verletzung zur Folge
hat.

Es besteht eine Gefahrdung mit mittlerem Risikograd, die den Tod oder eine schwere Verletzung zur Folge
haben kann.

A VORSICHT

Es besteht eine Gefadhrdung mit geringem Risikograd, die eine mittelschwere oder leichte Verletzung zur
Folge haben kann.

Warnung vor Umwelt- oder Sachschéaden

Es besteht eine mdgliche Schadigung fir Umwelt, Gerate oder Daten.

Information zum Umgang mit dem Produkt

d Diese Information beinhaltet z. B.:
1 Handlungsempfehlungen, Hilfestellungen oder weiterfiihrende Informationen zum Produkt.

6 Version: 1.7.0 TF6340
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1.3 Hinweise zur Informationssicherheit

Die Produkte der Beckhoff Automation GmbH & Co. KG (Beckhoff) sind, sofern sie online zu erreichen sind,
mit Security-Funktionen ausgestattet, die den sicheren Betrieb von Anlagen, Systemen, Maschinen und
Netzwerken unterstlitzen. Trotz der Security-Funktionen sind die Erstellung, Implementierung und stéandige
Aktualisierung eines ganzheitlichen Security-Konzepts fur den Betrieb notwendig, um die jeweilige Anlage,
das System, die Maschine und die Netzwerke gegen Cyber-Bedrohungen zu schiitzen. Die von Beckhoff
verkauften Produkte bilden dabei nur einen Teil des gesamtheitlichen Security-Konzepts. Der Kunde ist
dafur verantwortlich, dass unbefugte Zugriffe durch Dritte auf seine Anlagen, Systeme, Maschinen und
Netzwerke verhindert werden. Letztere sollten nur mit dem Unternehmensnetzwerk oder dem Internet
verbunden werden, wenn entsprechende SchutzmalRnahmen eingerichtet wurden.

Zusatzlich sollten die Empfehlungen von Beckhoff zu entsprechenden Schutzmalinahmen beachtet werden.
Weiterfuhrende Informationen Uber Informationssicherheit und Industrial Security finden Sie in unserem

https://www.beckhoff.de/secquide.

Die Produkte und Lésungen von Beckhoff werden standig weiterentwickelt. Dies betrifft auch die Security-
Funktionen. Aufgrund der stetigen Weiterentwicklung empfiehlt Beckhoff ausdricklich, die Produkte standig
auf dem aktuellen Stand zu halten und nach Bereitstellung von Updates diese auf die Produkte aufzuspielen.
Die Verwendung veralteter oder nicht mehr unterstiitzter Produktversionen kann das Risiko von Cyber-
Bedrohungen erhdhen.

Um stets Uber Hinweise zur Informationssicherheit zu Produkten von Beckhoff informiert zu sein, abonnieren
Sie den RSS Feed unter https://www.beckhoff.de/secinfo.

TF6340 Version: 1.7.0 7


https://www.beckhoff.de/secguide
https://www.beckhoff.de/secinfo

Ubersicht BECKHOFF

2 Ubersicht

Die TwinCAT 3 Function ermdglicht die serielle Datenkommunikation fir die TwinCAT 3 SPS.

TwinCAT

Serial device

Fieldbus

Option 2
up to 100m !

Folgende drei Optionen stehen fiir die Kommunikation bereit:

Option 1: PC COM Ports

Sie kdnnen lhren physikalischen COM Port direkt aus der SPS ansprechen.
Option 2: Beckhoff Klemmen

Uber das netzwerkbasierende Feldbussystem von Beckhoff kénnen Sie auf die seriellen Klemmen in bis zu
100m Entfernung zugreifen.

Folgende Beckhoff Klemmen werden unterstitzt:

» KL6xxx Busklemmen
e EL60xx EtherCAT Klemmen

Option 3: Virtual COM Ports

Die Function liefert einen ADS Server mit, um auf virtuelle COM Ports des Betriebssystems aus der SPS
zugreifen zu kénnen.

Damit ist die Verwendung von USB-Geraten maglich, welche einen proprietaren USB-To-VirtualCom Treiber
mitliefern. Der COM Port muss sich in Windows als ‘COM1*..."COM255‘ anmelden. Im Betriebssystem
TwinCAT/BSD muss sich der COM Port als “ttyu0"..."ttyu255" anmelden.

® Installation erforderlich

Zur Verwendung von virtuellen COM Ports ist zwingend die Installation des TC3 Function Setups
auf dem System notwendig, in dem der virtuelle COM Port existiert.

Komponenten der TwinCAT 3 Function:

» SPS-Bibliothek Tc2_SerialCom: Die SPS-Bibliothek stellt Funktionsblécke und Datenstrukturen
bereit, um mit seriellen Geraten zu kommunizieren. Verschiedene Bausteine zum Senden, Empfangen
und Konfigurieren sind verfligbar.

Alle Bausteine sind mehrfach instanzierbar, so dass je nach Leistung des PC beliebig viele serielle
Schnittstellen parallel bedient werden kénnen.

Zusatzlich zu den Grundfunktionen Senden und Empfangen transparenter Daten wird das Protokoll
3964R unterstitzt. Es wird ein fehlersicherndes Protokoll zur Ubertragung beliebiger Daten realisiert.
Zur Fehlersicherung dienen eine Prifsumme und Wiederholungen der Datentelegramme im Fehlerfall.
Um Datenbausteine, wie sie z. B. in Siemens-Steuerungen verwendet werden, zu Ubertragen, wird das

8 Version: 1.7.0 TF6340



BEGKHOFF Ubersicht

Protokoll RK512 benutzt. Der Anwender parametriert dazu nur den Funktionsbaustein RK512. Dieser
nutzt das 3964R-Protokoll und wickelt den notwendigen Telegrammverkehr ab. Er unterstutzt die
Ubertragung von Datenbausteinen bis zu einer Lange von 128 Datenwdrtern.

* TwinCAT TcAdsSerialCommServer: Ist ein Service der mit TwinCAT zusammen gestartet und
gestoppt wird. Er wird verwendet, falls mit virtuellen COM Ports des Betriebssystems kommuniziert
werden soll. Andernfalls kann bei der Installation auf diese Komponente verzichtet werden.

TF6340 Version: 1.7.0
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3 Installation

3.1 Systemvoraussetzungen

Technische Daten

TF6340 TC3 Serial Communication

Target System (Windows)

WinXP, WES, Win7, WES7, WEC7, Win10
IPC or CX, (x86, x64, ARM)

Target System (TwinCAT/BSD)

TwinCAT/BSD >= 13.0

Min. TwinCAT-Version

3.1.4012

Min. TwinCAT-Level

TC1200 TC3 PLC

Spezielle Systemvoraussetzungen

Die Installation des TF6340 TC3 Serial Communication Produktes bietet die Moglichkeit einen ADS Server
zu installieren. Dies ist notig, falls auf virtuelle COM Ports zugegriffen werden soll.

Bei der Verwendung des TcAdsSerialCommServer gelten folgende Systemvoraussetzungen fir das System
auf dem der ADS Server installiert werden soll:

Technische Daten

TF6340 TC3 Serial Communication

Target System (Windows)

WinXP, WES, Win7, WES7, WEC7, Win10
IPC or CX (x86, x64, ARM)

Target System (TwinCAT/BSD)

TwinCAT/BSD >= 13.2.0.10
TF6340-Serial-Communication >=2.4.5

Min. Target Platform Level

P 30 or higher

Min. TwinCAT-Version

3.1.4016

Min. TwinCAT-Level

TC1000 TC3 ADS

Varianten der Installation
* TwinCAT >=3.1.4026 :

o Windows: TcPkg Paketmanagement:
- TF6340-TwinCAT-Serial-Communication (XAE & XAR)
- TF6340-TwinCAT-Serial-Communication-XAE
- TF6340-TwinCAT-Serial-Communication-XAR

o TwinCAT/BSD: Paketmanagement:
- TF6340-Serial-Communication.pkg (XAR)

o TwinCAT <= 3.1.4024 :
o Windows: Setup:

- TF6340-Serial-Communication.exe (XAE & XAR)

3.2 Installation

Nachfolgend wird beschrieben, wie die TwinCAT 3 Function flir Windows-basierte Betriebssysteme installiert

wird.

v' Die Setup-Datei der TwinCAT 3 Function wurde von der Beckhoff-Homepage heruntergeladen.
1. Fuhren Sie die Setup-Datei als Administrator aus. Wahlen Sie dazu im Kontextmeni der Datei den

Befehl Als Administrator ausfiihren.
= Der Installationsdialog 6ffnet sich.

10
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2. Akzeptieren Sie die Endbenutzerbedingungen und klicken Sie auf Next.

License Agreement

Flease read the following license agreement carefully.

Software Usage Agreement for Beckhoff Software Products

[ »

& 1 Subject Matter of thiz Agreement

(1) Licen=or grants Licenzee a non-tranzsferable, non-exclusive right to use the data
processing applications specified in Appendix 1 hereto (herginafter called "Software™) under
the conditions specified hereinafter.

(2} The Software ghall be delivered to Licensee on machine-readable recording media as
specified in Appendix 1, on which it iz recorded as an object program in an executable status.
One copy of the user documentation shall be part of the application and it shall be delivered to
Licensee in printed form, or also on a machine-readable recording medium or online. The form
the user documentation is delivered in iz specified in Appendix 1. The Software and the
documentation are hereinafter called "License Materials™. 57

@ I accept the terms in the license agreement

(71 I do not accept the terms in the license agreement

InstallShield

<Back || MNext> || cancel |

3. Geben Sie lhre Benutzerdaten ein.

Customer Information

Please enter your information.

User Mame:

IMax Mustermann

Qrganization:

I ustermann Inc.

InstallShield

<Back || MNext> || cancel

TF6340 Version: 1.7.0 1
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4. Wenn Sie die TwinCAT 3 Function vollstandig installieren méchten, wahlen Sie Complete als

Installationstyp. Wenn Sie die Komponenten der TwinCAT 3 Function separat installieren méchten,
wahlen Sie Custom.

Setup Type

Choose the setup type that best suits your needs,

Please select a setup type.

All program features will be installed to all installed TwinCAT 3
versions on your system. (Requires the most disk space.)

Choose which program features you want installed and to which
TwinCAT 3 version they will be installed. Recommended for
advanced users.

Installshield

< Back ]I Mext = I [ Cancel

5. Wahlen Sie Next und anschlieRend Install, um die Installation zu beginnen.

Ready to Install the Program
The wizard is ready to beqin installation.

Click Install to begin the installation.

If you want to review or change any of your installation settings, didk Back. Click Cancel to
exit the wizard,

InstallShield

< Back ][ Instail ] [ Cancel

= Ein Dialog weist Sie darauf hin, dass das TwinCAT-System fur die weitere Installation gestoppt
werden muss.

12 Version: 1.7.0 TF6340
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6. Bestatigen Sie den Dialog mit Yes.

e

"

TwinCAT Server Installation 3

TwinCAT systern has to be stopped before proceeding with installation,
Should TwinCAT be stopped?

ey [

7. Wahlen Sie Finish, um das Setup zu beenden.

Beckhoff Setup Completed

| The Beckhoff Setup has successfully installed TF 330
Click Finish to exit the wizard.

[T] show the Windows Installer log

= Die TwinCAT 3 Function wurde erfolgreich installiert und kann lizenziert werden (siehe Lizenzierung
[»_15]).

3.3 Installation Windows CE

Nachfolgend wird beschrieben, wie eine TwinCAT 3 Function (TFxxx) auf einem Beckhoff Embedded-PC mit
Windows CE installiert wird.

1. Download der Setup-Datei und Installation [»_13]

2. CAB-Datei auf das Windows-CE-Gerat Gbertragen [P_14]

3. CAB-Datei auf dem Windows-CE-Gerat ausfihren [P 14]

Wenn bereits eine altere TFxxx-Version auf dem Windows-CE-Gerét installiert ist, kann diese aktualisiert
werden:

» Upgrade der Software [P 14]

Download der Setup-Datei und Installation

Die CAB-Installationsdatei flir Windows CE ist Teil des TFxxx-Setups. Dieses wird lhnen auf der Beckhoff-

Homepage www.beckhoff.com zur Verfligung gestellt und enthalt automatisch alle Versionen fiir Windows
XP, Windows 7 und Windows CE (x86 und ARM).

TF6340 Version: 1.7.0 13
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Laden Sie das TFxxx-Setup herunter und installieren Sie die TwinCAT 3 Function wie es im Abschnitt
Installation [»_10] beschrieben wird.

Nach der Installation enthalt der Installationsordner drei Verzeichnisse (pro Hardware-Plattform ein
Verzeichnis):

 CE-ARM: ARM-basierte Embedded-PC, die unter Windows CE laufen, z. B. CX8090, CX9020
» CE-X86: X86-basierte Embedded-PC, die unter Windows CE laufen, z. B. CX50xx, CX20x0
* Win32: Embedded-PC, die unter Windows XP, Windows 7 oder Windows Embedded Standard laufen

Die Verzeichnisse CE-ARM und CE-X86 enthalten die CAB-Dateien der TwinCAT 3 Function flr
Windows CE in Bezug auf die jeweilige Hardware-Plattform des Windows-CE-Geréates.

Beispiel: Installationsordner ,TF6310*

Organize « Include in library « Share with - Burn MNew folder

-

MName Date rmodified Type Size
. CE-ARM 26.03.2013 08:55 File folder
. CE-X86 26.03.2013 08:55 File folder

, Win32 21.02.201313:31 File folder

CAB-Datei auf das Windows-CE-Gerét libertragen
Ubertragen Sie die entsprechende CAB-Datei auf das Windows-CE-Gerét.

Fir die Ubertragung der ausfiihrbaren Datei stehen Ihnen verschiedene Méglichkeiten zur Verfiigung:
 Uber Netzwerkfreigaben
* Uber den integrierten FTP-Server
 Uber ActiveSync
 Uber CF/SD-Karten

Weitere Informationen finden Sie im Beckhoff Information System in der Dokumentation ,Betriebssysteme*
(Embedded-PC > Betriebssysteme > CE).

CAB-Datei auf dem Windows-CE-Gerat ausfiihren

Nachdem Sie die CAB-Datei auf das Windows-CE-Gerat Ubertragen haben, fihren Sie die Datei dort mit
einem Doppelklick aus. Bestatigen Sie den Installationsdialog mit OK. Starten Sie das Windows-CE-Gerat
anschlie3end neu.

Nach dem Neustart des Gerates werden die Dateien der TwinCAT 3 Function (TFxxxx) automatisch im
Hintergrund geladen und sind verflgbar.

Die Software wird in dem folgenden Verzeichnis auf dem Windows-CE-Gerat installiert:
\Hard Disk\TwinCAT\Functions\TFxxxx
Upgrade der Software

Wenn auf dem Windows-CE-Gerét bereits eine altere Version der TwinCAT 3 Function installiert ist, fihren
Sie die folgenden Schritte auf dem Windows-CE-Gerat durch, um ein Upgrade auf eine neue Version
durchzufihren:

1. Offnen Sie den CE Explorer, indem Sie auf Start > Run klicken und ,Explorer” eingeben.

14 Version: 1.7.0 TF6340
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. Navigieren Sie nach \Hard Disk\TwinCAT\Functions\TFxxx\xxxx.

. Benennen Sie die Datei Tc*.exe in Tc*.old um.

. Starten Sie das Windows-CE-Geréat neu.

. Ubertragen Sie die neue CAB-Datei auf das Windows-CE-Gerét.

. Fuhren Sie die CAB-Datei auf dem Windows-CE-Gerat aus und installieren Sie die neue Version.
. Loschen Sie die Datei Tc*.old.

. Starten Sie das Windows-CE-Geréat neu.

= Nach dem Neustart ist die neue Version aktiv.

0 N O 0ok~ WDN

3.4 Lizenzierung

Die TwinCAT 3 Function ist als Vollversion oder als 7-Tage-Testversion freischaltbar. Beide Lizenztypen sind
Uber die TwinCAT-3-Entwicklungsumgebung (XAE) aktivierbar.

Lizenzierung der Vollversion einer TwinCAT 3 Function

Die Beschreibung der Lizenzierung einer Vollversion finden Sie im Beckhoff Information System in der
Dokumentation ,TwinCAT 3 Lizenzierung".

Lizenzierung der 7-Tage-Testversion einer TwinCAT 3 Function

1 Eine 7-Tage-Testversion kann nicht fir einen TwinCAT-3-Lizenz-Dongle freigeschaltet werden.

1. Starten Sie die TwinCAT-3-Entwicklungsumgebung (XAE).
2. Offnen Sie ein bestehendes TwinCAT-3-Projekt oder legen Sie ein neues Projekt an.

3. Wenn Sie die Lizenz fir ein Remote-Gerat aktivieren wollen, stellen Sie das gewlinschte Zielsystem ein.
Wahlen Sie dazu in der Symbolleiste in der Drop-down-Liste Choose Target System das Zielsystem
aus.

= Die Lizenzierungseinstellungen beziehen sich immer auf das eingestellte Zielsystem. Mit der
Aktivierung des Projekts auf dem Zielsystem werden automatisch auch die zugehdrigen TwinCAT-3-
Lizenzen auf dieses System kopiert.

4. Klicken Sie im Solution Explorer im Teilbaum SYSTEM doppelt auf License.

Solution Explorer * 0 X

D o-a| &=

Search Solution Explorer (Ctrl+0) P~

m Solution TwinCAT SampleProject’ (1 project)
4 Hi TwinCAT SampleProject

4 || SYSTEM
¥ License
b @) Real-Time
b B Tasks
gfs Routes

215 Type System
|88 TcCOM Objects

= Der TwinCAT-3-Lizenzmanager 6ffnet sich.

TF6340 Version: 1.7.0 15


https://infosys.beckhoff.com/content/1031/tc3_licensing/117093592658046731.html?id=5546616718344501207
https://infosys.beckhoff.com/content/1031/tc3_licensing/3511048971.html

Installation

BECKHOFF

5. Offnen Sie die Registerkarte Manage Licenses. Aktivieren Sie in der Spalte Add License das
Auswahlkastchen fir die Lizenz, die Sie lhrem Projekt hinzufligen mochten (z. B.

,TF4100 TC3 Controller Toolbox").
Order Information (Funtime) Manage Licenses  Project Licenses

] Disable automatic detection of required licenses for project

Online Licenses

Order Mo License |
TF3601 TC3 Condition Menitoring Level 2

TF3650 TC3 Power Monitoring

TF2620 TC3 Filter

TF3200 TC3 Machine Learning Inference Engine
TF3210 TC3 Meural Metwork Inference Engine
TF3900 TC3 Solar-Position-Algorithm

TF4100 TC3 Controller Toolbox

TR4110 TC3 Temperature-Controller

TF4300 TC3 Speech

|Add License

| cpulicense
| cpulicense
| cpulicense
[ cpu license
| cpulicense
| cpulicense
cpu license
[ cpu license
| cpulicense

6. Offnen Sie die Registerkarte Order Information (Runtime).

= In der tabellarischen Ubersicht der Lizenzen wird die zuvor ausgewahlte Lizenz mit dem Status

,missing“ angezeigt.

7. Klicken Sie auf 7 Days Trial License..., um die 7-Tage-Testlizenz zu aktivieren.

Order Information {Runtime)  Manage Licenses  Project Licenses  Orline Licenses
License Device Target (Hardware Id) o Add...
System Id: Platfarm:
20B25408-B4CD-310F-5488-6A309B45EF 159 | other (91}

License Request

Provider: Beckhoff Automation w Generate File...

License Id: | Customer Id: |
Comment: | |

License Activation

7 Days Trial License... I

= Es 6ffnet sich ein Dialog, der Sie auffordert, den im Di

Enter Security Code >
Fleaze type the following 5 characters: k.

| Ke8T4 |

| | | Cancel

License Response File...

alog angezeigten Sicherheitscode einzugeben.

8. Geben Sie den Code genauso ein, wie er angezeigt wird, und bestatigen Sie ihn.

9. Bestatigen Sie den nachfolgenden Dialog, der Sie auf die erfolgreiche Aktivierung hinweist.

16
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= In der tabellarischen Ubersicht der Lizenzen gibt der Lizenzstatus nun das Ablaufdatum der Lizenz
an.

10. Starten Sie das TwinCAT-System neu.
= Die 7-Tage-Testversion ist freigeschaltet.

TF6340 Version: 1.7.0 17
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4 Konfiguration

4.1 Tutorial

Dieses Tutorial fihrt durch die gesamte Implementierung einer seriellen Kommunikation. Dabei werden
Schritt fir Schritt folgende Aktionen erlautert:

+ Hinzufligen der bendtigten SPS Bibliothek
* Implementierung einer kleinen SPS Applikation welche Daten sendet und empfangt

* Anlegen der SPS Hintergrundkommunikation um den Datenaustausch zum Prozessabbild
sicherzustellen

» Taskkonfiguration
» Hinzufligen der Hardwarekomponente und Verknlipfung zum SPS Prozessabbild

Das Tutorial ist fir alle Hardwareschnittstellen geeignet: Pc COM Port, EL6xxx oder KL6xxx Klemme.

Weitere Beispiele sowie der Download des hier beschriebenen TwinCAT Projektes finden sich im Kapitel

Beispiele [» 73].

411 Bibliothek hinzufugen

Legen Sie ein neues SPS-Projekt an, um fiir die Demo-Implementierung mit der Einbindung der Bibliothek
zu beginnen.

Wahlen Sie in lnrem SPS Projekt "Add Library " vom Knoten References.

=0 SerialCommunication_Sample0l1 - Mic ato I |

File Edit View Project Build Debug TwinCAT PLC Team Data Tools Architecture Test Scope Analyze Window Help
P - S @] 49 - - S| b [Release -] [TwinCATRT p64) B e
T | | " 3 5 @ | itel 1 | |<Loca|> '| |i |PLC_Seria|Communicati: '| | 3| ] (3 | EEEED | o

Solution Explorer * o x

&
; Solution 'SerialCommunication_Samplell’ (1 project)
4 aSeriaICommunication_Sampleﬂl
> | SYSTEM
MOTION
p PLC
4 PLC_SeriaICommunication_Sampleﬂl

» [ External Types
4 |7 Reference -
. Te2 st Add library...

-2 Te2_Sy Placeholders...

(8]
s
[=]
2
4
)
m
m
o
m
=3
z
m
Lo
[l
]
=
3
=
m
=3
m
7
=
o
i
[=]
[=]
o
[=]
£

O T3 In Library repository...
0 Tc3_Mooure
3 DUTs
3 GVLs
> [ POUs
3 VISUs
> ';;] PlcTask (PlcTask)
@ PLC_SerialCommunication_Sampledl Instan:
@‘ SAFETY A Call Stack
< | 1 | v Application: :
L"I‘f‘;‘ Solution E... o EEEANIN E, Server Exp... WW Team Exp.. [ElRSet B Call Hier.. W ErrorList B Output E& Pending... &5 Find

E

Gehen Sie zur Kategorie Kommunikation/Seriell und wahlen Sie die Bibliothek Tc2_SerialCom:
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’ ;:S;.T:N Add Library . — =5=)
Pl
| Untitledl Enter a string for a fulltext search in all libraries...
4 [=] Untitledl Project Library Company B
> [ External Types — ®
4 || References E‘+
<2 Tc2_Standard B
-3 Te2_System = o= Serial
.3 Te3 Interfaces Tc2_RFID Beckhoff Automation GmbH
.3 T3 Module Tc2_SerialCom Beckhoff Automation GmbH
3 DUTs Tc2_FTP Beckhoff Automation GmbH c
£3 GVLs Tc2_MDP Beckhoff Automation GmbH
-~ 3 POUs Tc2_Opcla Beckhoff Automation GmbH
3 VIsUs Tc2_SMS Beckhoff Automation GmbH
> & PlcTask (PlcTask) Tc2_Smtp Beckhoff Automation GmbH
@ Untitledl Instance Tc3_PLCopen_Opdla Beckhoff Automation GmbH
53 SAFETY + 22 TopIp
(e c++ +- 2= Controller h
4 l=mvo +- 2% DataAccess
E Eﬂevic?s + % Intern
mo Mappings + g 10
2% Math
+- % Measurement aii
o) [ cnes

4.1.2 Senden und Empfangen
Daten werden in der Standard-Task gesendet und empfangen.

Im beiliegenden Beispielprogramm werden Daten Uber verschiedene serielle Schnittstellen gesendet.
Zugleich werden Daten mit korrekter Anfangs- und Endekennung empfangen.

Wird an die seriellen Hardwareschnittstellen ein Loop-Back-Adapter angeschlossen, so werden die
gesendeten Zeichensatze direkt wieder empfangen.

Solution Explorer X al Gl MAIN
=) 1 FUHCTION BLOCK FE_$erialCom
; Solution "SerialCommunication_Sample01’ (1 project) = 8 VIR_IN OUT
= aSerlaICDmmunlcatmn_sampletl1 3 TxBuffer : ComBuffer:
[ G S¥STEM 4 FxBuffer : ComBuffer;
oo |e= MOTION 5 END VAR
3 VAR

= O PLc
- PLC_SerialCommunication_Sample01
PLE_SerialCommunication_Sample0i Proje

Al

A4 Call the send block every second to repeat the transmission.

LE E)\;iemal Trpes A Also call the block a5 long as it 15 busy to finish @ bransmission.
L_( gSGVL Timer (IN:=TRUE] ;
= [ POUs = IF Timer.( OR tfb3end.Busy THEH

E FEB_SerialCom (FE) fhiend( Senditring:= 's02Hello World ! £03',
] MaIN (PRG) T¥butfer:= TxBuffer,

Library Manager Busy=> hiendBusy,
PLC _SerialCommunication_Sample0 1.k

1
2
3
4
E Background (PRG) 5 Timer (IN:=FALZE); (* reset timer =)
3
7
8
El Error=> elendErrorID);

% PlcTask_Fast (PlcTask_Fast) 10 EHD IF
% PlcTask_Standard (PlcTask_Standard) 11
- [Hl Project Infarmation 1z ¢ Receive string data:
- @ PLC_SetialCommunication_Sample0l Insta 13 /7 The block receives any date strings beginning with e STX (§02) and ending with an ETX (§03) character.
- | SAFETY = 14  fhReceiwe(
C++ 15 Prefix:= '$02',
= [ o 16 Fuffix:= '503',
17 Timeout:= T#ls,
18 ReceivedString: = sReceiveditring,
Blic) Frbuffer:= ExBuffer,
20 StringReceived=> bS3tringReceiwed,
21 Busy=> bReceiveBusy,
z2 Error=> eReceiveErrorID,
23 BExTineout=> bReceiveTimeout ]:
= 24 IF bitringReceived THEH
25 nReceiveCounter := nReceiveCounter + 1;
26 slastReceivedString := sReceiveditring;
27  EHD IF
zg B

Alternative Anwendungsfalle gibt es viele. So kénnen Daten Uber die serielle PC-Schnittstelle an einen
Drucker gesendet oder ein Barcode von einem Scanner, der an eine serielle Busklemme angeschlossen ist,
empfangen werden.
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Mogliche Fehler

Wahrend eines SPS-Zyklus durfen mehrere Zeichen gesendet werden, solange sie vom Sendepuffer
aufgenommen werden kénnen. Bei einem Uberlauf des Sendepuffers wird der Busy-Ausgang des
Sendebausteins nach dem Aufruf TRUE bleiben. Das letzte Zeichen wurde dann nicht gesendet und der
Baustein muss im nachsten SPS-Zyklus mit unveranderten Eingangsdaten erneut aufgerufen werden. Der
Flllstand eines Puffers kann jederzeit ermittelt werden (z. B. TxBuffer.Count bzw. TxBuffer.FreeByte).

41.3 Hintergrundkommunikation

Die Kommunikation zwischen der seriellen Hardware und den Datenpuffer vom Typ ComBuffer [P 64] wird
je nach Anforderung in der Standardtask oder in einer separaten schnellen Task abgewickelt.

Eine separate schnelle Task ist notwendig bei Verwendung hoher Baudraten oder KL6001 Klemmen, welche
ein kleines Prozessabbild besitzen (nur 3 oder 5 Bytes). Siehe auch Kommunikationskonzept [P 31].

Das Tutorial nutzt folgende drei Hardwareschnittstellen:

Hardwareschnittstelle Hintergrundkommunikation
Pc COM Port in der Standardtask

EL6001 in der seperaten schnellen Task
KL6001 (3 Bytes) in der seperaten schnellen Task
Datenstrukturen

Um eine serielle Schnittstelle anzusprechen, sind vier Datenstrukturen notwendig.

Zwei verschiedene Arten von Datenstrukturen werden unterschieden:
- Hardwareabhangige Strukturen stellen die Verbindung zur Hardware in Sende- und Empfangsrichtung her.
- Zusatzlich werden zwei Datenpuffer als Zwischenspeicher benétigt.

Pc COM Port:

PROGRAM MAIN

VAR
(* I/0 variables for a PC-COM port *)
stIn PcCom AT %I* : PcComInData; (* linked to the port in the TwinCAT System Manager ¥*)
stOut PcCom AT %Q* : PcComOutData; (* linked to the port in the TwinCAT System Manager *)

RxBufferPcCom : ComBuffer; (* Receive data buffer; used with all receive function blocks *)
TxBufferPcCom : ComBuffer; (* Transmit data buffer; used with all receive function blocks *)
END VAR

EL6xxx und KL6xxx:

VAR GLOBAL
RxBufferEL : ComBuffer; (* Receive data buffer; used with all receive function blocks *)
TxBufferEL : ComBuffer; (* Transmit data buffer; used with all receive function blocks *)

RxBufferKL : ComBuffer; (* Receive data buffer; used with all receive function blocks *)

TxBufferKL : ComBuffer; (* Transmit data buffer; used with all receive function blocks *)
END VAR
PROGRAM Background
VAR
(* I/0 variables for a EL6001 terminal¥*)
stIn EL6001 AT SI* : EL6inData22B; (* linked to the EL6001 in the TwinCAT System Manager *)
stOut EL6001 AT %Q* : EL6outData22B; (* linked to the EL6001 in the TwinCAT System Manager ¥*)
(* I/0 variables for a KL6001 terminal*)
stIn KL6001 AT %I* : KL6inData; (* linked to the KL6001 in the TwinCAT System Manager *)
stOut KL6001 AT %Q* : KL6outData; (* linked to the KL6001 in the TwinCAT System Manager *)
END VAR

SerialLineControl

Der SerialLineControl Funktionsbaustein muss in jeden PLC Zyklus aufgerufen werden.

Er kommuniziert mit dem seriellen Hardwaregerat und ibermittelt sowie empfangt Daten.

Der Baustein kann sowohl aus der Standardtask als auch aus der separaten schnellen Task aufgerufen
werden.

Aufgerufen durch die Standardtask, Pc COM Port:
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PROGRAM MAIN
VAR
(* background communication with the PC COM port device *)
fbPcComCtrl : SeriallLineControl;
bPcComCtrlError : BOOL;
ePcComCtrlErrorID : ComError t;
END VAR

(* background communication with the PC COM port device *)
fbPcComCtrl (

Mode := SERIALLINEMODE PC COM PORT,

pComIn ADR (stIn PcCom),

pComOut ADR (stOut PcCom),

SizeComIn := SIZEOF (stIn PcCom),

Error => bPcComCtrlError,

ErrorID ePcComCtrlErrorID,

TxBuffer TxBufferPcCom,

RxBuffer RxBufferPcCom ) ;

v Vv

Aufgerufen durch die separate schnelle Task, EL6xxx und KL6xxx:

PROGRAM Background

VAR
(* background communication with the EL6001 terminal *)
fbEL6001Ctrl : SeriallineControl;
bEL6001CtrlError : BOOL;
eEL6001CtrlErrorID : ComError t;

(* background communication with the KL6001 terminal (3byte)
fbKL6001Ctrl : SeriallLineControl;
bKL6001CtrlError : BOOL;
eKL6001CtrlErrorID : ComError t;
fbKL6001Config : KLé6configuration;
bKL6001ConfigError : BOOL;
eKL6001ConfigErrorID : ComError t;
PKL6001ConfigExe : BOOL := TRUE;
END_ VAR

(* background communication with the EL6001 terminal *)
fPEL6001Ctrl (

Mode: = SERIALLINEMODEiEL6722B,

pComIn:= ADR(stIn EL6001),

pComOut:= ADR (stOut EL6001),

SizeComIn:= SIZEOF (stIn EL6001),

Error=> bEL6001CtrlError,

ErrorID=> eEL6001CtrlErrorID,

TxBuffer:= TxBufferEL,

RxBuffer:= RxBufferEL );

(* background communication with the KL6001 terminal (3byte) *)
fbKL6001Config (
Execute:= bKL6001ConfigExe,
Mode:= SERIALLINEMODEiKL673B7ALTERNATIVE,
Baudrate:= 9600,
NoDatabits:= 8,
Parity:= O,
Stopbits:= 1,
Handshake:= HANDSHAKE NONE,
ContinousMode:= FALSE,
pComIn:= ADR(stIn KL6001),
pComOut:= ADR (stOut KL6001),
SizeComIn:= SIZEOF (stIn KL6001),
Done=> ,
Busy=> ,
Error=> bKL6001lConfigError,
ErrorId=> eKL6001ConfigErrorID );
IF NOT fbKL600lConfig.Busy AND NOT bKL6001ConfigError THEN
bKL6001ConfigExe := FALSE;
fbKL6001Ctrl (
Mode:= SERIALLINEMODEiKL673B7ALTERNATIVE,
pComIn:= ADR(stIn KL6001),
pComOut:= ADR (stOut KL6001),
SizeComIn:= SIZEOF (stIn KL6001),
Error=> bKL6001CtrlError,
ErrorID=> eKL6001CtrlErrorID,
TxBuffer:= TxBufferKL,
RxBuffer:= RxBufferKL );
END IF

*)

TF6340 Version: 1.7.0
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41.4 Taskkonfiguration

Fir die Taskkonfiguration muss die Geschwindigkeit der seriellen Schnittstellen beachtet werden (siehe
Unterstltzte Hardware [» 29] und Kommunikationskonzept [»_31]).

Damit zum Beispiel bei 9600 bps an der seriellen Busklemme alle Daten tatsachlich mit dieser
Geschwindigkeit verarbeitet werden kdnnen, muss der zugehérige Kommunikationsbaustein mindestens
einmal pro Millisekunde aktiv werden. Dementsprechend schnell ist die Task, die den Baustein bedient.
einzustellen. Im einfachsten Fall lauft das gesamte PLC-Programm in dieser schnellen Task. Wird die Task
langsamer eingestellt funktioniert die Kommunikation, solange die Schnittstelle mit Hardware Handshake
arbeitet, in diesem Fall jedoch nicht mit voller Geschwindigkeit. Ohne Handshake kénnen dann
Empfangsdaten verloren gehen.

o SerialCom - Microsoft Visual Studio (Administrator) h E\@
File Edit View Project Build Debug TwinCAT PLC Team Data Teols Test Window Help

e R e e = S R = e o T -| | TwinCAT32 |

{ NewWorkItem~ 3 = :aﬂ '| =l |COMIibV2_SampIe_Prog| '|| 3] m €] | E[(E etz =1
iw BB 2N @607 | [<Local -l

Solution Explorer MR Al Work Items [Results] Task 10417 SerialCom < NElGTEIRENELIES
_; Solution 'SerialCom’ (1 project)

4 2] SerialCom Name: SerialComTask Port: 351
4 | SYSTEM
[ License
@ Real-Time

e

Task |On|ine I Parameter {Online)|

®oqoo]

V] Auto start Object Id:  (x02010030

[ Auto Priority Management Options

4 B Tasks Friority: 18 [T Disable
[ PlcTask

[& SerialComTask _
=f= Routes Start tick {modula}: z Include extemal symbols

Cycle ticks: 1 : [ Creste symbals

[E] TcCOM Objects [7] Separate input update
MOTION Pre ticks:
PLC
SAFETY [] Waming by exceeding
E Ca++ Message box
Vo

“‘% Devices

&’ Mappings

Watchdog Cycles:

Comment:

Error List > 0 x

l-"-"f";‘ TN = W 7 Team Explorer EM!!I B Output

B

HINWEIS

Datenverlust moéglich

Bei Verwendung von Busklemmen KL6xxx an Buskopplern BKxxxx ist zu beachten, dass die K-Bus-
Update-Zeit unterhalb der Zykluszeit der Task liegen muss. Die K-Bus-Update-Zeit kann im TwinCAT
System Manager nach Klick auf den Buskoppler unterhalb der E/A Konfiguration abgelesen werden. Dabei
sollte eine Reserve von 10% bis 20% berlcksichtigt werden. Bei vielen Busklemmen an einem Buskoppler
muss die Zykluszeit der Task eventuell auf mindestens 2 ms eingestellt werden.
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41.5 Serielle PC Schnittstelle
Die serielle Standardschnittstelle des PC wird als neues E/A-Gerat in die E/A-Konfiguration eingetragen.

Insert Device 'E'

[+~ EtherCaT 0k
¥ Ethernet
- &8 Profibus DP
- -aggs Crofinet
--till CaMopen
; ~m= [eviceMet / Ethermet |/P
~fff SERCOS interface
#-A10 Beckhoff Lightbus
+-~E LJSE
i B2 Beckhoff Hardware
= M Miscellaneous Target Type

'E'x'- Serial Communication Part (I PC anly
------ Ex Generic NOW/DP-Fa

Type:

(0 2 anly
(0 B only
Al

M ame: Device 2 |

Anschlieffend wird die Schnittstelle konfiguriert:

SerialCommunication_Sample01 - Microsoft Visual Studio

File Edit Wiew Project Buld Debug TwinCAT PLC  Team Data Tools Architecture  Test  Analyze  Window Help

N R N = B NE SR R R e B = B A [ - | | TwinCAT RT (x86) - [1a
I | | B2 E | T | |<:L-:-cal> v| =B |PLC_SeriaICommunication_f v| | 3] m <] | SE(EE=E 0 | 2 2
Solution Explorer > I X Serial”ommunication_Sampled1 X_
General | Senal Port | Communication Properties
; Solution 'SerialCommunication_Sample01' {1 project)
=l a SerialCommunication_Sample0l (® Onboard / 154 device
S Port (& COM 1 [Part 3F8)
MOTION
PLC ) COM 2 [Part 2F8)
= Ol PLC_SerialCommunication_Samplen1 O COM 3 [Port 3E8]

+ j PLZ_SerialCommunication_Sample0l Project () COM 4 (Part 2E8)
= @ PLZ_SerialCommunication_Sample0l Instance
[ FlcTask_Fast Inpuks

B PlcTask_Fast Cutputs

PlcTask_Standard Inputs () PCI device [C9900-5405)
[+ B PlcTask_Standard Outputs

..... 5 s
----- C++
= & 1o

= ¥ Devices

= 5 Device 1 (COM Part)

B Image

Inpuks
I W Outputs
i [ 7= Device 3 (EtherCaT)
ﬁ:l Mappings

1L
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SerialCommunication_Sample01 - MicrosoRt Visual 3tudio

File Edit ‘Wiew Project Build Debug TwinCaT PLC  Team Data  Tools  Architecture  Test  Analyze  ‘Window  Help

St el = = NRESRECR S R I = = I [ ~| | TwincaT RT (x86) -| | [ [1a
P s | | B2 G | aa | |<L0ca|> v| =[E |F‘LC_SerialCommunication_E vl | 3] m €] | FEEt=e= 0D | Nl |
Solution Explarer
General | Seral Port | Communication Properties |
; Solution "SerialCommunication_Sample0l' {1 project)
= a SerialCommunication_Sampledl (® COM Part Mode
[ | SYSTEM ) BKEw0 Mods (@) KLEw1 Mode [Emulation]
MOTION 00 i
PLC Data Bytes: B4 w
PLZ_SerialCommunication_Sample01 int. Buffer Size: 4096 w
% PLZ _SerialCommunication_Sampledl Project ] Extended Ctil/Status
= @ PLZ _SerialCommunication_Sample0l Inskance
= P:cTast_Fast Inputs Baudrate: Farity: Stophbits:
PlcTask_Fask Gukpuks T
= M 1
PlcTask_Standard Inputs 13200 . g c one g 2
(- [l PleTask_Standard Outputs Hardware Fifo (Bytel o D\I;nzln
..... (53| SAFETY 1 RS Type: D atabits:
..... it e v O User ® RS2z E [
=- | vo Syne Mode © Rs485 :
EI 4% Devices
; EI Bl Device 1 (COM Port) 3 UPS Made [uninterruptible power source)
APC
i == Device 3 (EtherCaT)
ﬁj Mappings

Nur der KL6xx1 Emulationsbetrieb wird unterstitzt. Die Anzahl der Datenbytes muss auf 64 Byte eingestellt
werden. Die Schnittstellenparameter werden der Anwendung entsprechend eingestellit.

Sync Mode: Im Sync Mode wird die Kommunikation mit der Schnittstellenhardware synchron zur
Kommunikationstask abgewickelt. Diese Einstellung bietet normalerweise Vorteile bei hohen Baudraten,
solange die Zykluszeit der Kommunikationstask kurz genug ist. Bei 115 kBaud werden beispielsweise pro
Millisekunde 12 Zeichen empfangen. Die Schnittstelle muss also mindestens in einem 1 ms Zyklus bedient
werden, damit das Hardware-FIFO von 16 Bytes nicht Gberlaufen kann. Bei zu langen Zykluszeiten besteht
die Gefahr eines Puffertberlaufes.

Bei abgeschaltetem Sync Mode wird die Schnittstelle unabhangig von der Task-Zykluszeit jede Millisekunde
im Windows-Timer-Interrupt bedient. Diese Betriebsart ist nicht echtzeitfahig und es kann bei sehr hoher
Rechnerauslastung auch zu langeren Bedienintervallen kommen. Bei sehr hohen Baudraten besteht dann
ebenfalls die Gefahr eines Pufferiberlaufes.

Es wird empfohlen, den Sync Mode zu aktivieren und die Zykluszeit der Kommunikationstask so an die
Baudrate anzupassen, dass der 16 Byte Hardware Puffer nicht Gberlauft. Bei kleinen Baudraten und
gleichzeitig langsamer Kommunkationstask kann der Sync Mode evtl. deaktiviert werden.

Im nachsten Schritt werden die Eingange und Ausgange mittels Multiverknipfung mit den
korrespondierenden Datenstrukturen in der SPS verknipft (Typ PcComInData [P_69] bzw. PcComQutData
[»_691).
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SenalCommunicat amplel1 - Microsoft Visual Studio
File Edit ‘Wiew Project Build Debug TwinCAT PLC  Team Data Tools  Architecture Test  Analvze  Window Help
Pl sl S d | a9 -6 - E-E | b [pebug ~| [ TwinCaT AT (x88) || % [1 -] ) A G = se Bl B -

HE | | B2RE | g | |<L0ca|> v| <[ |PLC_Serialcammunication_f v| | 3] m €] | = =0 ‘ [ =] | 00
=) Mame Online Twpe Size »Addr.,. InfOut  User... Linkedto
; Salution 'SerialCommunication_Sample0l’ (1 project) & Datad2 % USIMT 1.0 43.0 Input a D . MAIM,.skIn_PeCom . L.
=] a SerialCommunication_Sarmple01 i Datat3 ® USINT 1.0 44.0 Input 1] D . MAIM.stIn_PcCom . Fl...
SYSTEM ' Datad4 b3 LISINT 1.0 45.0 Input @ D . MATN.stIn_PcCam . Fl...
MOTION ¥ Datads % LUSINT 1.0 46.0 Input 0 D . MAIM.stIn_PcCam . F...
il PLE ) ] 7 Datadt % USINT 1o 40 Input 0 D . MAIN.stIn_PcCom . ...
& ECETE’";'C?Té”””'“t‘?”gsamg'eo1| ot Prorect ¥ Datad? % USINT 10 480 Inpt 0 D . MATN.stIn_PcCom . Fl...
= _SerialCommunication_Sample rojec] s tarn e P
7 Data4d B 49.0 Input 1) D . MAIM,.stIn_PeCom . ...
) . B N =
IE‘ PLC_ISerla\fommunlcatlnn_sampleu1 Instance ' Datadd y 23 Copy Che+C 0.0 T 0 O . MAN.stn PeCom . Pl...
PlcTask_Fast Inputs - -
- b
Wy FicTask_Fast Outputs i Datas0 x Save Tkem As. .. 51.0 Input a D . MAIM.stIn_PecCam . Fl...
PlcTask_Standard Inputs 7 Datasl B :;,: T U Sz.0 Input a D . MAIM,.sEIn_PeCom . ...
P
B PlcTask_Standard Outputs i DataS2 # 53.0 Input a D . MAIM,stIn_PcCom . Fl...
9 saFETY ' Data53 Y Remove From Watch 54.0 Input a D . MAIN,.stIn_PcCom . FlL ..
5
Gl C++ ¥ DataS4 % T — 55.0 Input 0 D . MAIN.SEIN_PcCam . Fl...
jijs} i DataSs £ 56.0 Input a D . MAIM,.stIn_PcCom . Fl..
qé Devi %1 D, Cnline Force...
) evices i DataSe * 57.0 Input 1} D . MAIN,.stIn_PcCom . Fl...
= Tu Device 1 {(COM Pork) 7 Dakas? % R Release Force 58.0 Input 1} D . MAIM.stIn_Pccom . Fl...
"E Image . 50.0 Input a D . MAIM.stIn_PeCom . Fl..
Inputs ¥ GEERo 0.0 Input 0 D . MAIM.stIn_Pcom . PI
o . 0 .St | e
W Outputs ! Datagi % Change Multi Link. .. 61.0 Input 0 D . MAIN.stIn_PcCom . Fl...
N == Device 3 (EtherCAT) ' Datagl W K Clear Linkis) 62.0 Input 1] D . MAIM.stIn_PeCaom . Fl...
@) Mappings ' Datagz k3 i 63.0 Input 1] D . MAIM,stIn_PcCom . PlL..
. = Print.. Chr+F
i Datag3 S 4.0 Input 1} D . MAIM,stIn_PcCam , Fl...
i Datagd S LISINT 1.0 65.0 Inpuk a D . MAIM.stIn_PcCom . Fl...
1 Extvoltageok BIT 0.1 66.0 Input o

Die neue Konfiguration wird aktiviert und das System damit neu gestartet.

41.6 Serielle EtherCAT-Klemme

Die serielle EtherCAT-Klemme wird unterhalb eines EtherCAT-Kopplers in das System eingefugt.
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Add EtherCAT device at port B (E-Bus) of Term 2 {EL&001}

B |

Search: M ame: Tem 4 P uiltiple:
| | | |

I

Ok,

]

j Drigital [nput Terminals [ELT =]

Drigital Output Terminals [ELZww]

Type: =R —c Beckhoff Automation GrmbH
£ M
i j Dvigital Output bodules Bk 2wex]
j Analog Input Terminals [EL3xxx]
j Analog Input Terminalz $FC [EL3Rxx]
; j Analog Output Terminals [EL4wx=x]
: j Analog Ouput Terminals #FC [EL4was]
- ﬁj teazuring Terminals [ELS=w]
=} Ei Communication Terminalz [E LB
i ELBOOT Interface (R5232)
2§ ELBO0Z Interface 2Ch. [R5232)
2§ ELB021 Interface [RS422/485)
2§ ELB022 Interface 2Ch. [RS422/435)
2§ ELB0S0 EtherCAT Memory Terminal [128kE)
2§ ELE224 (10 Link Master]
.ﬂ ELEEOT 1 Part Switch (Ethernet, CoE]
.J ELEE14 4 Part Switch (Ethernet, CoE]
-2 ELERZ1 PROFINET 10 Controller
-2 ELBRZ1-0010 PROFIMET 10 Device

«@ﬂ ELEEI0 EtherCAT Bridoe terminal [Prirnary]
«@ﬂ ELEEI2 EtherCAT Bridge terminal [Prirnary]
Ml ELE720 Liohtbus Master

Ej ELEGAS - External Synchronization Interface [[EEE1588]

M

[v]

[] Extended |nformation [] Show Hidden Devices

[

Cancel

]

Part

i®) B [E-Busz)

[] Show Sub Groups

Anschliefsend werden die Ein-/Ausgangsdaten einzeln mit den korrespondierenden Variablen der SPS

verknUpft (Typ EL6inData22B [»_69] bzw. EL6outData22B [»_69]).
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SerialCommunication_Sampled1 - Hicrosoft Visual Studio

File Edit Yiew Project Build Debug TwinCAT PLC  Team Data Toadls

Architecture

Test  Analyze

Window  Help

~| [ TwinCAT T (x86)

[

e R An= = e N TRENECR R B R e R [
i "‘i\@‘ﬁ’\f",“H(ana\)

LE

v| = |PLC_SeriaICnmmunicatinn_E v| ‘ -ﬂ

)| 5 e B B -
mE|v=ElEe= =0 | E |00,

Die neue Konfiguration wird aktiviert und das System damit neu gestartet.

Salution Explorer SeriglCommunication_Sampledl <
T _
5 Solution Seriac e oree) General | EtherCaT | Process Data Startup| CoE - Online ‘ELBUKH Online
olution 'SerialCommunication_Sample projec
5 [ Serialc ication_Samplz01 ; ) !
= g Sl ommunication_sampls Update List Single Update [v] Show Offiine Data
[ Advanced... I | |
Offline Data Maodule OD [&0E Port]: D
B 1o Index Mame Flags Walue Unit
- ¥f Devices
= % Device 1 (COM Part)
“B Image
- Inputs
[+ il Outputs
= =% Device 3 (EtherCAT)
"!, Image
+H
A’ Image-Info Mame Online Type Size: =Addr...  InfOut  User... Linked to
[ & Synclnits =
B Inputs 3 Status ® B Change k.. Status . Background.stIn_...
G- Bl Outputs #l DataInD ® = D . Background,stIn_ELEO. .,
G- Il InfoData # Datalni % F Clear Linkis) D . Background stIn_EL&D...
- | Term 1 (EK1100) S DataIn2 b Gota Link Yariahle D . Background stIn_EL60. ..
;? InfoData § Ea:a ini : Take Mame Cver from linked Yariable g ' gaczmun:‘stin—itzg'”
| Term Z (EL6OOL) aka In . Background, stIn_
@
B i Box 3 (EK1250) % DataIns S o Add Mew Ttem... Chrl+Shift+A [ Background, stIn_ELED. ..
= ﬁj Mappings i Datalne ® Insert New Ttem, .. D . Background,stIn_EL60. .,
lDataIn? % % Delete 5 [ . Background, stIn_EL&0...
o DataIng % [ . Background, stIn_EL&0...
ata In ove Address.., . Background, stIn_EL60. ..
DataIn g B I Add [, Bi d. stIn_EL60.
Toene ) e
ata In . Background, stIn_EL60. ..
# DataIn 12 % #3  Online Force... D, Background stIn_EL6A. ..
o DataIn 13 ES R Release Force D . Background.stIn_EL&O. ..
{ Data In 14 % ,L YT — D . Background.stIn_EL&O. ..
L — v L

Die seriellen Einstellungen werden Ublicherweise bereits in der System-Konfiguration im CoE der EtherCAT-

Klemme festgelegt.

Ratsam ist ein Ubertrag dieser Werte in die Startup-Liste um einen Hardwaretausch zu erleichtern.

Die seriellen Einstellungen sind zudem wahrend der Laufzeit mittels CoE konfigurierbar.

41.7 Serielle Busklemme

KL6xxx im 3-Byte Modus

Die serielle Busklemme wird unterhalb eines Buskopplers in das System eingefligt.

TF6340
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Insert Terminal

Search; Mame: |Tem 2 b uiltiple: = OF.
| | | | | L ]

Yirtual Terminals [CP1 w2 e

Drigital Input Terminals [FLT=mx]

Drigital Input b odules [Fk 18]

Dhigital Output Terminals [F.LZwwx]

Drigital Output b odules [Fk 28]

Analog Input Teminals [FL3Rwe, complex]

Analog Input Modules (K 3w, comples)

Analog Output Terminals [KL4wes, complex)

Analog Output kModules [F.Mdwes, comples)]

keazuring Terminalz [K.LSwex]

Communication Terminals [FLExwx, comples]

----- j KL 6007 Interface [RS232C] [3 Byte, altemative]

----- j KL 6007 Interface [RS232] [5 Byte, standard]

----- j KL 6017 Interface [TTY, 20ma] [3 Byte, alternative)
----- j KL 6017 Interface [TTY, 20md] [5 Byte, standard)
----- j KL BOZ7 Interface [R5 422/485] [3 Bute, alternative)
----- j KL 6027 Interface [RS485) [5 Byte, standard]

----- j KL 6027 Interface [R5485] [11 Bute, EnQcean)

----- j KL 6031 Interface [R5 232] [22 Byte]

----- j KL 6031 Interface [RS232] [5 Byte]

----- j KL 6047 Interface [RS5485] [22 Byte] N
----- 4 KL B047 Irterface [R5 485] [5 Eyte) e

Type:

-

e t'=" EEEi Bami Basi Basi Bami Basi Basi Gasi Gasi

Anschlielend werden die Ein-/Ausgangsdaten einzeln mit den korrespondierenden Variablen der SPS
verknUpft (Typ KL6inData [»_67] bzw. KL6outData [P 67]).

= LerialCommunication_Sample01 - Microsoft Visual Studio

File Edit View Project Build Debug TwinCAT PLC  Team Data  Toals  Architecture  Test  Analyze  Window  Help
e == - BTN RN S B C R e R e 2 [ ~| [TwincaT T (xas) - | |1 - | Sl G 50 Bl B T -
HE | | n <G | [ | |<L0cal> v| [ |PLCjeriaICommunicationj v| | 3] [ = | | FELEtEe= 0D | [ ‘ R

Salution Explorer
General | Inputs | Outputs
g Solution 'SerialCommunication_Sample01' (1 projeck)
= ?eri;l\fso:lﬁzn;qunication_SampIeD1 Name: ‘Term 3 [KLEODT-4] | I |3 |
t
' é Objectld: | Dx03030003 |
Type: KL 6001 Interface (R5232C) [3 Byte, altemative) |
Caomment:
£ ) Device 1 (COM Part)
| +8 Image
£ Inputs
i - [ outputs .
B == Device 3 (EtherCAT) [ Disabled
JEY
o B Image-Info
- 2 SyncUnits Mame Online Type Size =Addr... InfOut  User... Linkedto
[#- Inputs 5 5kate % Status , Background.skIn
i = . sEIn_.
E ; ;)uft%utts ¥ Ser. State b B SER N G SerStatus . Background.st...
ET] Tl?ar:n ? FEKIIDD) & DataInO k A< ClearLink(s) o] . O, Background,stT...
v [ InfoData 2 Dataln 1 E Goto Link Yariable D[1] . D . Background.stl...
i Term 2 (EL6001) o BEEE i Take Mame Cver from linked Yariable Dl2]. b Background.stL...
=8 Eox 3 (BK1250) il " Ctrl . Background, stouk_K. ..
Inputs B ser. Ctrl ¥ Add New Tkem.., Chrl+Shift+a Serctrl . Background.stOu. ..
W outputs PR Data out 0 " Insert Mew Tkem... D[0] . O . Background.sto. ..
I westate MDatacut 1 ® % Delete 52l D[1]. D . Background.sto, ..
[ Infolata - Data Out 2 S Df2]. D . Background.sto, .,
| Term 3 (KL60D1-A) Move Address...
e - ) BT (AEaa) +3  Online Write. ..
[+ g7 Mappings
+3  Online Force. ..
& Release Force

Die neue Konfiguration wird aktiviert und das System damit neu gestartet.
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KL6xxx im 5-Byte Modus

Bevor eine Busklemme KL6xxx im 5-Byte Modus verwenden kénnen, muss sie entsprechend umkonfiguriert
werden. Diese Konfiguration kann nicht zur Laufzeit durch die ComLib geschehen, sondern durch das
Konfigurationsprogramm Beckhoff KS2000. Die Klemme wird damit permanent fiir den 5-Byte Modus
eingestellt.

Die serielle Busklemme wird nun unterhalb eines Buskopplers in das System eingefigt.

Insert Terminal

Search; Mame: |Tem 2 b uiltiple: 1 B OF.
| | | | | L ]

Tupe: =8 Commurication Teminals (KLEwws, complex) A

----- i KLBOO1 Interface [RS232C] [3 Byte, altermative)

----- # KL BOO Interface [RS232] (3 Byte, standard)

----- j KL BO17 Interface [TTY, 20ma] [3 Byte, alternative)

----- # KLBOT Interface [TTY, 20ma] (5 Byte. standard)

----- # KL BO021 Interface [RS5422/485) [3 Byte, alternative)

----- # KL BO21 Interface [RS485) (3 Byte, standard)

----- j KL 6027 Interface [R5485] [11 Bute, Endcean)

----- j KL 6031 Interface [RS5232] [22 Byte]

----- j KL 6031 Interface [R5 232] [5 Byte]

----- j KL 6047 Interface [R5485] [22 Byte]

----- j KL 6047 Interface [RS485] [5 Byte]

----- # KL B041-0100 Interface [RS485, 3vLO] 22 Byte]

----- # KL B0S1 Data Exchange Terminal

----- j KL 6061 High Speed Sernial Pratocol F5

----- j KL 62071 A51-b aster [Parameter Interface and 6 Byte Process Data (11 A51-51
----- j KL 6207 A51-b aster [Parameter [nterface and 16 Byte Procesz Data [31 AS1-S
----- j KL 62071 A51-bdaster [Parameter [nterface and 32 Byte Procesz Data [B2 A51-5
----- j KL 6217 A51-bd aster [Parameter |nterface and 6 Byte [11 A51-5aves), Power)
----- # KL B211 ASl-Master [Parameter Interface and 16 Byte [31 A51-Slaves), Power
----- j KL 6217 AS1-baster [Parameter [nterface and 32 Byte [62 AS]-Slaves), Power
. § KL B224 10-Link-Master [Parameter Interface and 6 Byte Process Data e
< 3

Anschlielend werden die Ein-/Ausgangsdaten einzeln mit den korrespondierenden Variablen der SPS
verknupft (Typ KL6inData5B [» 68] bzw. KL6outData5B [P 68]).

Die neue Konfiguration wird aktiviert und das System damit neu gestartet.

4.2 Unterstutzte Hardware

Die maximale effektive Datenlibertragungsrate (Bps) ist abhangig von der Zykluszeit (T) der SPS und der
Anzahl der Bits pro Ubertragenem Datenbyte (LB = 1 Startbit + n Datenbits + p Paritatsbits + m Stoppbits).
Die maximale effektive Datenlibertragungsrate wird nach oben durch die in der Busklemme programmierte
physikalische Baudrate begrenzt.

Beispiel 1: Bei Verwendung einer EL6001 Klemme und einer Baudrate von 9600 Baud ist eine Zykluszeit
von maximal 6ms notwendig.

Beispiel 2: Bei Verwendung eines PC COM Ports und einer Baudrate von 115200 Baud ist eine Zykluszeit
von maximal 2ms notwendig.

Serielle EtherCAT Klemme
EL60xx im 22-Byte Modus (EP60xx im 22-Byte Modus)

Die serielle EtherCAT Klemme wird im 22-Byte Modus betrieben, so dass jeweils 22 Datenbyte von und zur
Klemme Ubertragen werden kénnen. Dabei sind ebenfalls 3 SPS-Zyklen fur einen Austausch notwendig.

TF6340 Version: 1.7.0 29



Konfiguration BEGKHOFF

Bps = (LB *22/3) /T

Die Parametrierung der Klemme wird Uber den CoE-Online Reiter im TwinCAT System Manager (mit
Doppelklick auf das entsprechende Objekt) vorgenommen.

Serielle PC-Schnittstelle

Die serielle physikalische PC-Schnittstelle (COM1, COM2 etc.) wird durch das TwinCAT System analog zur
seriellen Busklemme und EtherCAT-Klemme bedient und benutzt gréRere Datentbertragungspuffer als die
serielle Busklemme. Die Bibliothek nutzt einen 64-Byte Puffer, so dass gleichzeitig bis zu 64 Datenbytes
zwischen SPS und Schnittstellentreiber Ubertragen werden. Auch bei der seriellen PC-Schnittstelle werden 3
SPS-Zyklen flur den Austausch eines Datenblocks bendtigt.

Bps = (LB * 64/3) / T

Virtueller serieller COM Port

Ein in Windows verfligbarer virtueller serieller COM Port (COM1, ..., COM255) wird durch das TwinCAT
System ebenfalls unterstitzt. Im Betriebssystem TwinCAT/BSD muss sich der COM Port als
“ttyU0'..."ttyU255" anmelden, um unterstitzt zu werden.

Dazu bedarf es keiner Konfiguration des Prozessabbildes im TwinCAT System Manager. Die
Parametrierung erfolgt direkt in der SPS mit den zur Verfligung gestellten Funktionsbausteinen.

Diese Kommunikationsverbindung ist nicht echtzeitfahig.

Die Baudrate ist einstellbar von 150 Baud bis zu 128000 Baud. Typische, haufig verwendete Baudraten sind
9600 oder 115200 Baud.

® EinPort pro Zielsystem

Das Produkt ist fur die Anwendung mit einem einzigen virtuellen COM Port pro Zielsystem
ausgerichtet. Die Verwendung mehrerer virtueller COM Ports an einem System ist mit Funktionstest
jedoch generell mdglich.

Serielle Busklemme
KL6xxx im 3-Byte Modus

Die serielle Beckhoff Busklemme wird in der ausgelieferten Standardausfiihrung im 3-Byte Modus betrieben.
D. h. es kdnnen in einem Bustelegramm 3 Datenbytes zur Klemme Ubertragen und von ihr empfangen
werden. Da fur jeden Datenaustausch zwischen SPS und Busklemme 3 SPS-Zyklen notwendig sind, kann
effektiv in jedem Zyklus ein Byte Ubertragen werden.

Bps=LB/T

o Bei der Wahl der Zykluszeit muss bei Busklemmen die K-Bus-Update-Zeit des Buskopplers

berilicksichtigt werden (siehe Taskkonfiguration [» 22]).

KL6xxx im 5-Byte Modus

Die serielle Busklemme kann offline durch ein Konfigurationsprogramm (Beckhoff KS2000) umprogrammiert
werden, so dass im 5-Byte Modus jeweils 5 Datenbyte von und zur Klemme Ubertragen werden kénnen.
Dabei sind ebenfalls 3 SPS-Zyklen fiir einen Austausch notwendig. Die effektive Datenrate liegt bei gleicher
Zykluszeit der SPS um 5/3 héher als im 3-Byte Modus.

Bps = (LB*5/3)/ T

Die Umprogrammierung der Busklemmen kann nicht zur Laufzeit der SPS erfolgen, da sich der 3-Byte und
der 5-Byte Modus im Register-Mapping und in der Konfiguration im TwinCAT System Manager
unterscheiden.
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d Bei der Wahl der Zykluszeit muss bei Busklemmen die K-Bus-Update-Zeit des Buskopplers
1 beriicksichtigt werden (siehe Taskkonfiguration [P_22]).

KL6xxx im 22-Byte Modus

Als Sondertyp kann die serielle Busklemme mit einem 24 Byte gro3en Prozessabbild geliefert werden, so
dass jeweils 22 Datenbyte von und zur Klemme Ubertragen werden kdnnen. Dabei sind ebenfalls 3 SPS-
Zyklen fur einen Austausch notwendig.

Bps = (LB *22/3) /T

d Bei der Wahl der Zykluszeit muss bei Busklemmen die K-Bus-Update-Zeit des Buskopplers

berlicksichtigt werden (siehe Taskkonfiguration [P 22]).

4.3 Kommunikationskonzept

Hintergrundkommunikation

Wie im Kapitel Unterstlitzte Hardware [P_29] ausgefiihrt, ist die maximale effektive Datenubertragungsrate
unter anderem von der Zykluszeit der SPS abhangig. So ist zum Beispiel bei der seriellen Busklemme fir
eine Kommunikation mit effektiv 9600 bps bereits eine Zykluszeit von 1 ms notwendig. In vielen gréeren
Anwendungen wurde eine solch kurze Zykluszeit fir die gesamte SPS den Steuerungsrechner stark
belasten.

Da fur die meisten Anwendungen langere Zykluszeiten von z. B. 10 ms vollkommen ausreichend sind, ist es
mit Hilfe der Bibliothek mdglich, den Datenverkehr zwischen SPS und Hardware von der restlichen SPS-
Anwendung zu entkoppeln. Dazu werden im SPS-Programm zwei Tasks angelegt. Die Standard-Task lauft
in dem gewlnschten langsamen SPS-Zyklus von z. B. 10 ms und eine zweite Kommunikations-Task 1duft in
einem schnelleren Zyklus von z. B. 2 ms.
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PLC Application

SendByte
SendSiring
SendData

Standard Task

TxBuffer RxBuffer
{Type ComBufer) (Type ComBufer)

SeralLinaContral

Seral Line Hardware
COM-Port, KLBxox

Zur Entkopplung der unterschiedlichen Geschwindigkeiten zwischen der schnellen Kommunikations-Task
und der Standard-Task werden Datenpuffer vom Typ ComBuffer [»_64] verwendet, die asynchron

beschrieben und gelesen werden.

Die spater beschriebenen Funktionsbausteine zum Empfangen und Senden von Daten (SendByte [P 41],

SendString [P 43], SendData [P 42] etc.) benutzen nur noch die Datenpuffer zum Datenaustausch und sind
damit unabhangig von der verwendeten Hardware. In jedem Fall wird zusatzlich zu den Sende- und

Empfangsbausteinen ein Kommunikationsbaustein SerialLineControl [P 51] in der schnellen Task

aufgerufen, der den Datenverkehr zwischen Datenpuffer und Hardware mit maximaler Geschwindigkeit im
Hintergrund abwickelt. Immer dann, wenn ein COM-Port oder eine KL60xx mit groRem 22 Byte
Dateninterface verwendet wird, kann bei kleinen Baudraten evtl. auf die zweite Task verzichtet werden. Der

Kommunikationsbaustein SerialLineControl [P _51] kann dann auch in der Standard-Task aufgerufen werden.

Die Kommunikation mit virtuellen COM Ports mit Hilfe des Funktionsbausteines SerialLineControlADS [P 52]
verwendet einen ADS Server. Uber ADS werden die zu sendenden Daten asynchron ausgetauscht und in
Zwischenpuffern verwaltet. Der Server seinerseits empfangt die Daten des virtuellen COM Ports unabhangig
von der SPS. Somit hangt die maximale effektive Datenlibertragungsrate nicht von der Zykluszeit der SPS

ab.

Allein die Reaktionszeit auf angekommene Daten wird durch eine schnelle Task reduziert. Unabhangig
davon sind die Virtual-Com-Port Treiber sowie der ADS Server nicht echtzeitfahig, wodurch sich die

32 Version: 1.7.0
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Gesamtverzogerung nicht definieren lasst.

Im Normalfall wird der Kommunikationsbaustein SerialLineControlADS in der Standard-Task aufgerufen und
somit auf eine zweite Task verzichtet.

TF6340 Version: 1.7.0 33



SPS-API

BECKHOFF

5 SPS-API

5.1

Funktionsbausteine

511 Send + Receive
51.11 ReceiveByte
ReceiveByte
—RxBuffer ByteReceived —
ReceivedByte —
Error —

Der Baustein ReceiveByte empfangt ein einzelnes Zeichen von der mit der Eingangsvariablen RxBuffer
korrespondierenden Schnittstelle.

#/E- Ein-/Ausginge

VAR _IN OUT
RXBuffer : ComBuffer;
END VAR
Name Typ Beschreibung
RxBuffer ComBuffer [ 64] Empfangsdatenpuffer der mit der verwendeten
Schnittstelle korrespondiert.

& Ausginge

VAR OUTPUT
ByteReceived : BOOL;
ReceivedByte : BYTE;
Error : ComError t;
END_VAR
Name Typ Beschreibung
ByteReceived BOOL Ist nach dem Aufruf ByteReceived=TRUE, dann steht in
der Ausgangsvariablen ReceivedByte das empfangene
Datenbyte zur Verfligung. Anderenfalls wurden keine
Daten empfangen.
ReceivedByte BYTE Ist nach dem Aufruf ByteReceived=TRUE, dann steht in
der Ausgangsvariablen ReceivedByte das empfangene
Datenbyte zur Verfiigung. Anderenfalls wurden keine
Daten empfangen.
Error ComError t [P 74] Error gibt im Fehlerfall einen Fehlercode aus.
Beispiel

Sobald der Baustein ReceiveByte in einer langsameren SPS-Task abgearbeitet wird, als die Kommunikation

mit der Hardware, ist zu beachten, dass in jedem SPS-Zyklus mehr als ein Zeichen bereitstehen kann. Die
empfangenen Zeichen sollten daher in einer Schleife ausgelesen werden:

REPEAT

Receive (RXbuffer:=RXbuffer) ;
IF Receive.ByteReceived THEN
(* Zeichen auswerten *)

END IF

UNTIL NOT Receive.ByteReceived

END_REPEAT

34
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Die Anzahl der Schleifendurchlaufe ist dabei grundsatzlich auf die Grolke des Empfangsdatenpuffers (zur
Zeit 300 Byte) begrenzt, so dass eine Endlosschleife nicht zu beflirchten ist.

Voraussetzungen
Entwicklungsumgebung Zielplattform Einzubindende SPS-Bibliotheken
TwinCAT v3.1.4012 PC oder CX (ARM, x86, x64) Tc2_SerialCom
5.1.1.2 ReceiveData
ReceiveData
—pPrefix DataReceived —
—LenPrefix busy —
—pSuffix Error —
—LenSuffix FxTirmneout —
—pReceivelhata LenReceiveData—
—SizeReceiveData
—Timeout
—Reset
—Rxbuffer

ReceiveData empfangt Daten beliebigen Typs von der mit der Eingangsvariablen RxBuffer
korrespondierenden Schnittstelle und speichert sie in der Variablen ReceiveData. Anfang und Ende des
Datenstromes werden Uber verschiedene miteinander kombinierbare Mechanismen erkannt:

 Prafix
Wird in der Eingangsvariablen Préfix eine Variable Ubergeben, so missen die ersten Zeichen der

empfangenen Daten mit diesem Prafix Ubereinstimmen. Andere Zeichen werden verworfen. Wird kein
Prafix ibergeben (Null), so beginnen die Empfangsdaten mit dem ersten empfangenen Zeichen.

+ Suffix
Wird eine Eingangsvariable Suffix Gbergeben, so werden die Eingangsdaten solange gelesen, bis das
Ende der Empfangsdaten mit dem Suffix Ubereinstimmt. Erreichen die empfangenen Daten dabei die
Maximallange SizeReceiveData, so wird ein Fehler COMERROR_DATASIZEOVERRUN generiert.

* BlockgroRe
Wird kein Suffix angegeben, so werden bis zu SizeReceiveData Zeichen empfangen.

* Timeout
Wird ein Timeout an den Baustein Ubergeben, so werden solange Zeichen empfangen, bis nach einem
Zeichen eine entsprechend grof3e Zeitliicke folgt. Die Empfangsdaten bestehen aus den bis dahin
empfangenen Zeichen. Ist Timeout 0, dann werden bis zu SizeReceiveData Zeichen ohne
Zeituberwachung empfangen.

+ Suffix und Timeout
Wird sowohl ein Suffix als auch ein Timeout ibergeben, so werden die Eingangsdaten solange
gelesen bis:

> das Ende der Empfangsdaten mit dem Suffix Ubereinstimmt. (DataReceived=TRUE)

o die empfangenen Daten die Maximallange SizeReceiveData erreichen. (DataReceived=TRUE,
Error=COMERROR_DATASIZEOVERRUN)

o nach einem Zeichen eine entsprechend grofRe Zeitllicke folgt. Die Empfangsdaten bestehen aus
den bis dahin empfangenen Zeichen. (DataReceived=TRUE, RxTimeout=TRUE)

Sobald der Ausgang DataReceived TRUE wird, stehen in der Variablen ReceiveData die empfangenen
Daten bereit. Die Anzahl der empfangenen Zeichen wird in LenReceiveData angegeben.

#! Eingdnge

VAR INPUT
pPrefix : POINTER TO BYTE;
LenPrefix : BYTE;
pSuffix : POINTER TO BYTE;
LenSuffix 3 IBYIIE 2
pReceiveData : POINTER TO BYTE;
SizeReceiveData : DINT;
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Timeout : TIME;
Reset : BOOL;
END_VAR
Name Typ Beschreibung
pPrefix POINTER TO BYTE pPrefix ist die Adresse einer beliebigen Datenstruktur, die
mit ADR(Variablenname) an den Baustein Gbergeben wird.
LenPrefix gibt die Anzahl der Datenbytes des Prafixes an.
LenPrefix BYTE LenPrefix gibt die Anzahl der Datenbytes des Préfixes an.
pSuffix POINTER TO BYTE pSuffix ist die Adresse einer beliebigen Datenstruktur, die
mit ADR(Variablenname) an den Baustein tbergeben wird.
LenSuffix BYTE LenSuffix gibt die Anzahl der Datenbytes des Suffixes an.

pReceiveData

POINTER TO BYTE

pReceiveData ist die Adresse der Empfangsdaten und
wird mit ADR(Empfangsdaten) ermittelt. Die empfangenen
Daten werden in der Variablen auf die pReceiveData zeigt
abgelegt.

SizeReceiveData

UDINT

SizeReceiveData wird mit SIZEOF(Empfangsdaten)
ermittelt und gibt die maximale GréRe der Empfangsdaten
an.

Timeout

TIME

Timeout definiert die maximale Zeitlicke zwischen zwei
empfangenen Zeichen. Die Timeoutiberwachung wird
nach dem ersten Zeichen wirksam. Somit kann mit
Timeout nicht Gberwacht werden, ob ein erwartetes
Telegramm eintrifft oder nicht. Diese Uberwachung erfolgt
extern.

Reset

BOOL

Durch Setzen des Eingangs Reset wird der Baustein aus
dem Empfangszustand in den Grundzustand
zuruckgesetzt. Das Zurlcksetzen ist nur in
Ausnahmefallen notwendig, wenn zum Beispiel die
erwarteten Daten nicht empfangen werden konnten und
der Baustein Busy bleibt.

#/E Ein-/Ausginge

VAR _IN OUT
RXBuffer : ComBuffer;
END VAR
Name Typ Beschreibung
RxBuffer ComBuffer [P 64] Empfangsdatenpuffer der mit der verwendeten

Schnittstelle korrespondiert.

& Ausginge

VAR OUTPUT
DataReceived : BOOL;
busy : BOOL;
Error : ComError t;
RxTimeout : BOOL;
LenReceiveData : UDINT;
END VAR
Name Typ Beschreibung
DataReceived BOOL DataReceived wird TRUE sobald die Empfangsdaten
gultig sind. Der Ausgang ist fiir genau einen Zyklus TRUE,
sodass die empfangenen Daten sofort ausgewertet
werden mussen.
Busy BOOL Busy wird ab dem ersten empfangenen Zeichen TRUE
und wird FALSE sobald die Daten empfangen wurden oder
ein Fehler oder ein Timeout aufgetreten ist.
Error ComError t [P 74] Error gibt im Fehlerfall einen Fehlercode aus.
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Name Typ

Beschreibung

RxTimeout BOOL

RxTimeout wird TRUE wenn die maximale Zeitlicke
zwischen zwei empfangenen Zeichen Uberschritten wird.
Der Datenempfang wird dadurch abgebrochen und die bis
dahin empfangenen Zeichen liegen bereit.

Wenn ohne Suffix gearbeitet wird, so ist die Timeout-
Erkennung kein Fehler, sondern kennzeichnet das
normale Ende der Empfangsdaten.

Wird jedoch ein Suffix verwendet, so konnte dieses nicht
empfangen werden. Der Timeout wird nicht als Fehler
ausgegeben, sondern allein tber diesen Ausgang
signalisiert. In einem solchen Fall ist DataReceived
dennoch TRUE und LenReceivedData gibt die Anzahl der
bis zum Timeout empfangenen Daten an. Um nur giltige
und vollstandige Empfangsdaten (inkl. Suffix)
auszuwerten, sollte eine Abfrage neben
DataReceived=TRUE ebenso RxTimeout=FALSE und
Error=COMERROR_NOERROR prtifen.

LenReceiveData UDINT

LenReceiveData gibt die tatsachliche Anzahl der
empfangenen Datenbytes an und kann kleiner oder gleich
SizeReceiveData sein.

Wenn Prefix oder Suffix verwendet werden, so sind diese
ebenfalls in den Empfangsdaten enthalten und
LenReceiveData gibt somit die gesamte Anzahl der
empfangenen Datenbytes inkl. Prefix und Suffix an.

Voraussetzungen
Entwicklungsumgebung Zielplattform Einzubindende SPS-Bibliotheken
TwinCAT v3.1.4012 PC oder CX (ARM, x86, x64) Tc2_SerialCom
51.1.3 ReceiveString
Receivestring
—Prefix StringReceived —
—{SuFFix Busy F—
—Tirneaut Errar —
—Reset RxTimeout —
—Receivedstring
—REbuffer

Der Funktionsbaustein ReceiveString empfangt eine Zeichenkette von der mit der Eingangsvariablen
RxBuffer korrespondierenden Schnittstelle und speichert sie in der Ausgangsvariablen ReceivedString.
Anfang und Ende der Zeichenkette werden Uber verschiedene miteinander kombinierbare Mechanismen

erkannt.

@ Alternative

1 Der String ReceivedString hat eine Standardlange von 80 Zeichen. Fir manche Anwendungen
kann diese Lange zu kurz sein. In diesem Fall kann der Baustein ReceiveString255 [»_39]
verwendet werden. Der einzige Unterschied ist eine Stringlange von 255 Zeichen fir den

ReceivedString.

# Eingdnge

VAR _INPUT
Prefix : STRING;
Suffix : STRING;
Timeout : TIME;
Reset : BOOL;
END VAR
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Typ

Beschreibung

Prefix

STRING

Wird in der Eingangsvariablen Prefix ein String Ubergeben,
so mussen die ersten Zeichen der empfangenen Daten mit
diesem Prafix Ubereinstimmen. Andere Zeichen werden
verworfen. Wird kein Prafix Gbergeben (Leerstring), so
beginnt der Empfangsstring mit dem ersten empfangenen
Zeichen.

Suffix

STRING

Wird in der Eingangsvariablen Suffix ein String Ubergeben,
so werden die Eingangsdaten so lange gelesen, bis das
Ende des Empfangsstrings mit dem Suffix Gbereinstimmt.
Erreichen die empfangenen Daten dabei die Maximallange
des Empfangsstrings, so wird ein Fehler
COMERROR_STRINGOVERRUN generiert. Wenn ein
Leerstring als Suffix ibergeben wird, so muss alternativ
ein Timeout definiert werden, da anderenfalls das Ende
der Zeichenkette nicht erkannt werden kann.

Timeout

TIME

Wird ein Timeout an den Baustein Ubergeben, so werden
solange Zeichen empfangen, bis nach einem Zeichen eine
entsprechend grof3e Zeitlicke folgt. Der Empfangsstring
besteht aus den bis dahin empfangenen Zeichen. Suffix
und Timeout diirfen kombiniert werden. Wird ein Suffix
Ubergeben, so darf der Timeout O sein.

Reset

BOOL

Durch Setzen des Eingangs Reset wird der Baustein aus
dem Empfangszustand in den Grundzustand
zurlickgesetzt. Das Zuriicksetzen ist nur in
Ausnahmefallen notwendig, wenn zum Beispiel der
erwartete String nicht empfangen werden konnte und der
Baustein Busy bleibt.

#/E- Ein-/Ausginge

VAR _IN_OUT
ReceivedString : STRING;
RXBuffer : ComBuffer;
END VAR
Name Typ Beschreibung
ReceivedString STRING Sobald der Ausgang StringReceived TRUE wird, steht in
der Variablen ReceivedString die empfangene
Zeichenkette bereit.
RxBuffer ComBuffer [ 64] Empfangsdatenpuffer der mit der verwendeten

Schnittstelle korrespondiert.

& Ausginge

VAR OUTPUT
StringReceived : BOOL
busy : BOOL;
Error : ComError t;
RxTimeout : BOOL;
END VAR
Name Typ Beschreibung
StringReceived BOOL Sobald der Ausgang StringReceived TRUE wird, steht in
der Variablen ReceivedString die empfangene
Zeichenkette bereit.
busy BOOL Busy wird ab dem ersten empfangenen Zeichen TRUE
und wird FALSE sobald die Daten empfangen wurden oder
ein Fehler oder ein Timeout aufgetreten ist.
Error ComeError t [P 74] Error gibt im Fehlerfall einen Fehlercode aus.
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Name Typ Beschreibung

RxTimeout BOOL RxTimeout wird TRUE wenn die maximale Zeitlicke
zwischen zwei empfangenen Zeichen Uberschritten wird.
Der Datenempfang wird dadurch abgebrochen und die bis
dahin empfangenen Zeichen liegen bereit.
Wenn ohne Suffix gearbeitet wird, so ist die Timeout-
Erkennung kein Fehler, sondern kennzeichnet das
normale Ende der Empfangsdaten.
Wird jedoch ein Suffix verwendet, so konnte dieses nicht
empfangen werden. Der Timeout wird nicht als Fehler
ausgegeben, sondern allein tber diesen Ausgang
signalisiert. In einem solchen Fall ist DataReceived
dennoch TRUE und LenReceivedData gibt die Anzahl der
bis zum Timeout empfangenen Daten an. Um nur giltige
und vollstandige Empfangsdaten (inkl. Suffix)
auszuwerten, sollte eine Abfrage neben
DataReceived=TRUE ebenso RxTimeout=FALSE und
Error=COMERROR_NOERROR prtifen.

Voraussetzungen

Entwicklungsumgebung Zielplattform Einzubindende SPS-Bibliotheken

TwinCAT v3.1.4012 PC oder CX (ARM, x86, x64) Tc2_SerialCom

51.1.4 ReceiveString255

ReceiveString255

—Prefix StringReceived —

—5ufFix Busy —

—Timeaut Errar —

—Reset RexTirneouk F—

—ReceivedString

—Rxbuffer

Der Funktionsbaustein ReceiveString empfangt eine Zeichenkette von der mit der Eingangsvariablen
RxBuffer korrespondierenden Schnittstelle und speichert sie in der Ausgangsvariablen ReceivedString.
Anfang und Ende der Zeichenkette werden Uber verschiedene miteinander kombinierbare Mechanismen

erkannt.

#! Eingdnge

VAR INPUT
Prefix : STRING;
Suffix : STRING;
Timeout : TIME;
Reset : BOOL;
END VAR
Name Typ Beschreibung
Prefix STRING Wird in der Eingangsvariablen Prefix ein String Ubergeben,
so mussen die ersten Zeichen der empfangenen Daten mit
diesem Prafix Ubereinstimmen. Andere Zeichen werden
verworfen. Wird kein Prafix Gibergeben (Leerstring), so
beginnt der Empfangsstring mit dem ersten empfangenen
Zeichen.
Suffix STRING Wird in der Eingangsvariablen Suffix ein String Ubergeben,
so werden die Eingangsdaten so lange gelesen, bis das
Ende des Empfangsstrings mit dem Suffix Ubereinstimmt.
Erreichen die empfangenen Daten dabei die Maximallange
des Empfangsstrings, so wird ein Fehler
COMERROR_STRINGOVERRUN generiert. Wenn ein
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Typ

Beschreibung

Leerstring als Suffix ibergeben wird, so muss alternativ
ein Timeout definiert werden, da anderenfalls das Ende
der Zeichenkette nicht erkannt werden kann.

Timeout

TIME

Wird ein Timeout an den Baustein Ubergeben, so werden
solange Zeichen empfangen, bis nach einem Zeichen eine
entsprechend grof3e Zeitlicke folgt. Der Empfangsstring
besteht aus den bis dahin empfangenen Zeichen. Suffix
und Timeout durfen kombiniert werden. Wird ein Suffix
Ubergeben, so darf der Timeout 0 sein.

Reset

BOOL

Durch Setzen des Eingangs Reset wird der Baustein aus
dem Empfangszustand in den Grundzustand
zurlickgesetzt. Das Zuriicksetzen ist nur in
Ausnahmefallen notwendig, wenn zum Beispiel der
erwartete String nicht empfangen werden konnte und der
Baustein Busy bleibt.

#/E Ein-/Ausginge

VAR IN OUT
ReceivedString : STRING (255);
RXBuffer : ComBuffer;
END VAR
Name Typ Beschreibung
ReceivedString STRING (255) Sobald der Ausgang StringReceived TRUE wird, steht in
der Variablen ReceivedString die empfangene
Zeichenkette bereit.
RxBuffer ComBuffer [ 64] Empfangsdatenpuffer der mit der verwendeten
Schnittstelle korrespondiert.

& Ausginge

VAR OUTPUT
StringReceived : BOOL
busy : BOOL;
Error : ComError t;
RxTimeout : BOOL;
END VAR
Name Typ Beschreibung
StringReceived BOOL Sobald der Ausgang StringReceived TRUE wird, steht in
der Variablen ReceivedString die empfangene
Zeichenkette bereit.
busy BOOL Busy wird ab dem ersten empfangenen Zeichen TRUE
und wird FALSE sobald die Daten empfangen wurden oder
ein Fehler oder ein Timeout aufgetreten ist.
Error ComError t [P 74] Error gibt im Fehlerfall einen Fehlercode aus.
RxTimeout BOOL RxTimeout wird TRUE wenn die maximale Zeitlicke

zwischen zwei empfangenen Zeichen Uberschritten wird.
Der Datenempfang wird dadurch abgebrochen und die bis
dahin empfangenen Zeichen liegen bereit.

Wenn ohne Suffix gearbeitet wird, so ist die Timeout-
Erkennung kein Fehler, sondern kennzeichnet das
normale Ende der Empfangsdaten.

Wird jedoch ein Suffix verwendet, so konnte dieses nicht
empfangen werden. Der Timeout wird nicht als Fehler
ausgegeben, sondern allein Gber diesen Ausgang
signalisiert. In einem solchen Fall ist DataReceived
dennoch TRUE und LenReceivedData gibt die Anzahl der
bis zum Timeout empfangenen Daten an. Um nur giltige
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Name Typ Beschreibung

und vollstandige Empfangsdaten (inkl. Suffix)
auszuwerten, sollte eine Abfrage neben
DataReceived=TRUE ebenso RxTimeout=FALSE und
Error=COMERROR_NOERROR prtifen.

Voraussetzungen
Entwicklungsumgebung Zielplattform Einzubindende SPS-Bibliotheken
TwinCAT v3.1.4012 PC oder CX (ARM, x86, x64) Tc2_SerialCom
51.1.5 SendByte
SendByte
—5endByte Busy —
—{TxBuffer Error f—

SendByte sendet ein einzelnes Zeichen an die mit der Eingangsvariablen TxBuffer (vom Typ ComBuffer
[»_64]) korrespondierende Schnittstelle.

Solange der Sendedatenpuffer noch Daten aufnehmen kann, kénnen in einem SPS-Zyklus mehrere Zeichen
gesendet werden. Das ist jedoch nur sinnvoll, wenn die gepufferten Zeichen durch eine schnellere
Kommunikations-Task zur Hardware Ubertragen werden.

#! Eingdnge

VAR INPUT
SendByte : BYTE;
END VAR
Name Typ Beschreibung
SendByte BYTE Das zu sendende Zeichen/Byte.

#/E- Ein-/Ausginge

VAR IN OUT
TxBuffer : ComBuffer;
END VAR
Name Typ Beschreibung
TxBuffer ComBuffer [ 64] Sendedatenpuffer der mit der verwendeten Schnittstelle
korrespondiert.

& Ausginge

VAR OUTPUT
Busy : BOOL;
Error : ComError t;
END VAR
Name Typ Beschreibung
Busy BOOL Solange der Ausgang Busy=TRUE ist, wurde das Senden
noch nicht abgeschlossen. Das Zeichen wurde erfolgreich
gesendet, sobald Busy=FALSE und Error=0 ist.
Der Ausgang Busy wird demnach nicht TRUE, wenn das
Zeichen bereits mit dem ersten Aufruf abgeschickt werden
konnte.
Error ComError t [P 74] Error gibt im Fehlerfall einen Fehlercode aus.
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Voraussetzungen

Entwicklungsumgebung

Zielplattform Einzubindende SPS-Bibliotheken

TwinCAT v3.1.4012

PC oder CX (ARM, x86, x64) Tc2_SerialCom

5.1.1.6

SendData

—p3endbata
—Length
—Txbuffer

SendData

Busy F—
Error F—

SendData sendet den Inhalt einer Variablen beliebigen Typs an die mit der Eingangsvariablen TxBuffer
(vom Typ ComBuffer [»_64]) korrespondierende Schnittstelle.

#! Eingdnge

VAR _INPUT
pSendData : POINTER TO BYTE;
Length : UDINT;
END VAR
Name Typ Beschreibung
pSendData POINTER TO BYTE pSendData ist die Adresse der Sendedaten und wird mit
ADR(Sendedaten) ermittelt.
Die Sendedaten dirfen nicht verandert werden, solange
Busy=TRUE ist und die Daten noch nicht vollstandig
gesendet wurden.
Length UDINT Length ist die Anzahl der zu sendenden Datenbytes und
kann kleiner oder gleich der Grofe der verwendeten
Datenstruktur sein. Wenn der gesamte Inhalt einer
Variablen gesendet werden soll kann Length mit
SIZEOF(Sendedaten) ermittelt werden.

#/E- Ein-/Ausginge

VAR _IN OUT
TxBuffer : ComBuffer;
END_VAR
Name Typ Beschreibung
TxBuffer ComBuffer [ 64] Sendedatenpuffer der mit der verwendeten Schnittstelle
korrespondiert.

E- Ausginge

VAR OUTPUT
Busy : BOOL;
Error : ComError t;
END_ VAR
Name Typ Beschreibung
Busy BOOL Solange der Ausgang Busy=TRUE ist, wurde das Senden
noch nicht abgeschlossen. Die Daten wurden erfolgreich
gesendet, sobald Busy=FALSE und Error=0 ist.
Der Ausgang Busy wird demnach nicht TRUE, wenn die
Daten bereits mit dem ersten Aufruf abgeschickt werden
konnten.
Busy wird FALSE sobald die Daten gesendet wurden oder
ein Fehler oder ein Timeout aufgetreten ist.
Error ComError t [P 74] Error gibt im Fehlerfall einen Fehlercode aus.
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Voraussetzungen
Entwicklungsumgebung Zielplattform Einzubindende SPS-Bibliotheken
TwinCAT v3.1.4012 PC oder CX (ARM, x86, x64) Tc2_SerialCom
51.1.7 SendString
SendString
—5endstring Busy —
—{Txbuffer Error —

SendString sendet eine Zeichenkette an die mit der Eingangsvariablen TxBuffer (vom Typ ComBuffer

[»_64]) korrespondierende Schnittstelle.

@ Alternative

1 Der String SendString hat eine Standardldnge von 80 Zeichen. Fir manche Anwendungen ist eine

groRere Lange winschenswert. In diesem Fall kann der Baustein SendString255 [»_44] verwendet
werden. Der einzige Unterschied ist eine Stringlange von 255 Zeichen gegeniiber dem SendString.

# Eingdnge

VAR INPUT
SendString : STRING;
END VAR
Name Typ Beschreibung
SendString STRING Die zu sendende Zeichenkette.

#/E» Ein-/Ausginge

VAR _IN_OUT
TxBuffer : ComBuffer;
END VAR
Name Typ Beschreibung
TxBuffer ComBuffer [» 64] Sendedatenpuffer der mit der verwendeten Schnittstelle
korrespondiert.

& Ausginge

VAR OUTPUT
Busy : BOOL;
Error : ComError t;
END VAR
Name Typ Beschreibung
Busy BOOL Solange der Ausgang Busy=TRUE ist, wurde das Senden
noch nicht abgeschlossen. Die Daten wurden erfolgreich
gesendet, sobald Busy=FALSE und Error=0 ist.
Der Ausgang Busy wird demnach nicht TRUE, wenn die
Daten bereits mit dem ersten Aufruf abgeschickt werden
konnten.
Busy wird FALSE sobald die Daten gesendet wurden oder
ein Fehler oder ein Timeout aufgetreten ist.
Error ComéError t [» 74] Error gibt im Fehlerfall einen Fehlercode aus.
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Voraussetzungen
Entwicklungsumgebung Zielplattform Einzubindende SPS-Bibliotheken
TwinCAT v3.1.4012 PC oder CX (ARM, x86, x64) Tc2_SerialCom
51.1.8 SendString255
Sendstring255
—3endstring Busy —
—Txbuffer Error —

SendString sendet eine Zeichenkette an die mit der Eingangsvariablen TxBuffer (vom Typ ComBuffer
[»_64]) korrespondierende Schnittstelle.

% Eingédnge

VAR INPUT
SendString : STRING (255) ;
END VAR
Name Typ Beschreibung
SendString STRING (255) Die zu sendende Zeichenkette.

#/E- Ein-/Ausginge

VAR IN OUT
TxBuffer : ComBuffer;
END VAR
Name Typ Beschreibung
TxBuffer ComBuffer [ 64] Sendedatenpuffer der mit der verwendeten Schnittstelle
korrespondiert.

& Ausginge

VAR OUTPUT
Busy : BOOL;
Error : ComError t;
END_ VAR
Name Typ Beschreibung
Busy BOOL Solange der Ausgang Busy=TRUE ist, wurde das Senden
noch nicht abgeschlossen. Die Daten wurden erfolgreich
gesendet, sobald Busy=FALSE und Error=0 ist.
Der Ausgang Busy wird demnach nicht TRUE, wenn die
Daten bereits mit dem ersten Aufruf abgeschickt werden
konnten.
Busy wird FALSE sobald die Daten gesendet wurden oder
ein Fehler oder ein Timeout aufgetreten ist.
Error ComeError t [» 74] Error gibt im Fehlerfall einen Fehlercode aus.
Voraussetzungen
Entwicklungsumgebung Zielplattform Einzubindende SPS-Bibliotheken
TwinCAT v3.1.4012 PC oder CX (ARM, x86, x64) Tc2_SerialCom
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5.1.1.9 ClearComBuffer

ClearComBuffer
—Euffer

Der SPS-interne Kommunikationspuffer Buffer (vom Typ ComBuffer [P 64]) wird geldscht.

#/E Ein-/Ausginge

VAR IN OUT
Buffer : ComBuffer;
END VAR
Name Typ Beschreibung
Buffer ComBuffer [P 64] Der zu lI6schende SPS-interne Kommunikationspuffer.
Voraussetzungen
Entwicklungsumgebung Zielplattform Einzubindende SPS-Bibliotheken
TwinCAT v3.1.4012 PC oder CX (ARM, x86, x64) Tc2_SerialCom

5.1.2 Konfiguration

5.1.21 ComReset

ComAReset
—Execute Daone F—
—ponmln Busy —
—poniouk Errar —
—Size”omIn ErrorIDp—

ComReset fuhrt einen Reset der angeschlossenen seriellen Hardware durch. Dadurch werden die
Hardware-internen Sende- und Empfangspuffer geléscht. Der Funktionsbaustein unterstiitzt verschiedene
serielle Hardware wie die serielle PC-Schnittstelle und die seriellen Busklemmen KL6xxx.

e Der Funktionsbaustein I6scht nicht die SPS-internen Datenpuffer vom Typ _ComBuffer [P 64].

Diese konnen zur Initialisierung separat mit dem Funktionsbaustein ClearComBuffer [P 45]
geléscht werden.

#! Eingdnge

VAR INPUT
Execute : BOOL
pComIn : POINTER TO BYTE;
pComOut : POINTER TO BYTE;
SizeComIn : UINT;
END VAR
Name Typ Beschreibung
Execute BOOL Eine steigende Flanke am Eingang Execute fiihrt einen
Reset der angeschlossenen seriellen Hardware durch.
pComin POINTER TO BYTE Universeller Pointer auf die Eingangsvariable der

Prozessdaten der seriellen Hardware (Datentypen
KL6inData [P 67], KL6inData5b [» 67], PcComInData

[»_69]). Der Pointer wird mit der ADR() Funktion
zugewiesen.
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Name Typ Beschreibung

pComOut POINTER TO BYTE Universeller Pointer auf die Ausgangsvariable der
Prozessdaten der seriellen Hardware (Datentypen:
KL6outData [P 67], KL6outData5b [P 67], PcComOQutData
[»_69]). Der Pointer wird mit der ADR() Funktion
zugewiesen.

SizeComin UINT Grole des Eingangs-Prozessabbildes der verwendeten
seriellen Hardware. Die GroRRe wird mit der SIZEOF()
Funktion ermittelt und zugewiesen

& Ausginge

VAR OUTPUT
Done : BOOL;
Busy : BOOL;
Error : BOOL;
ErrorID : ComError t;
END VAR
Name Typ Beschreibung
Done BOOL Der Ausgang Done wird TRUE, wenn die Funktion
fehlerfrei durchgefuhrt wurde.
Busy BOOL Der Ausgang Busy wird mit steigender Flanke an Execute
TRUE und bleibt solange TRUE, wie der Baustein seine
Funktion ausflhrt.
Error BOOL Der Error Ausgang wird TRUE, sobald ein Fehler auftritt.
ErroriD ComéError t [P 70] Der ErrorlD Ausgang gibt im Fehlerfall einen Fehlercode
aus.
Voraussetzungen
Entwicklungsumgebung Zielplattform Einzubindende SPS-Bibliotheken
TwinCAT v3.1.4012 PC oder CX (ARM, x86, x64) Tc2_SerialCom
5.1.2.2 KL6Configuration
KLeconfiguration
—Execute Done —
—Mode Busy —
—Baudrate Error —
—MoDatabits ErrorId —
—Paritw
—Stophits
—Handshake
—ContinousMode
—piZomIn
—pC ook
—Size_amIn

Der Funktionsbaustein KL6Configuration initialisiert und konfiguriert eine serielle Busklemme KL6xxx.

Der Funktionsbaustein verwendet die bei KL-Klemmen Ubliche Registerkommunikation zur Konfiguration.
Bei EtherCAT Klemmen EL ist diese Registerkommunikation nicht mdglich. EL-Klemmen kénnen mit
Funktionsbausteinen aus der EtherCAT-Bibliothek konfiguriert werden (FB_EcCoeSdoWrite).

# Eingdnge
VAR _INPUT
Execute : BOOL;
Mode : ComSerialLineMode t;
Baudrate : UDINT;
NoDatabits : BYTE;
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Parity : ComParity t;
Stopbits : BYTE;
Handshake : ComHandshake t;
ContinousMode : BOOL;
pComIn : POINTER TO BYTE;
pComOut : POINTER TO BYTE;
SizeComIn : UINT
END VAR
Name Typ Beschreibung
Execute BOOL Eine steigende Flanke am Eingang Execute fiihrt einen
Reset der angeschlossenen seriellen Hardware durch.
Mode ComSerialLineMode t Der Mode-Eingang legt eindeutig fest, welche serielle
» 711 Hardware verwendet wird.
Baudrate UDINT Die Baudrate, soweit durch die serielle Hardware
unterstutzt.
115200, 57600, 38400, 19200, 9600, 4800,
2400, 1200
NoDatabits BYTE Anzahl der Nutzdatenbits in einem Datenbyte.
7 or 8
Parity ComParity t [ 71] Typ des Paritybits eines Datenbytes.
PARITY NONE=0, PARITY EVEN=1, PARITY ODD=2
Stopbits BYTE Anzahl der Stoppbits pro Datenbyte.
1 or 2
Handshake ComHandshake t [» 71] |Typ des verwendeten Handshakes, soweit durch die

serielle Hardware unterstutzt.
HANDSHAKE NONE=0, HANDSHAKE RTSCTS=1,
HANDSHAKE XONXOFF=2

ContinousMode

BOOL

Schaltet das kontinuierliche Senden ein, wenn es durch
die serielle Hardware unterstitzt wird.

Wenn ContinousMode TRUE ist, werden gesendete Daten
erst dann aus der seriellen Hardware abgeschickt, wenn
der Hardware-Sendepuffer voll ist. Dadurch wird ein
zeitlickenfreies Senden gewahrleistet, solange die
Datenmenge in der Grof3enordnung des Hardware-
Sendepuffers liegt. Der continous mode wird nur in
besonderen Fallen benétigt, wenn das Endgerat auf
Zeitlicken mit einem Timeout reagiert.

pComin

POINTER TO BYTE

Universeller Pointer auf die Eingangsvariable der
Prozessdaten der seriellen Hardware (Datentypen:

KL6inData [P 67], KL6inData5b [» 68], KL6inData22b

[»_68], PcComInData [»_69]). Der Pointer wird mit der
ADR() Funktion zugewiesen.

pComOut

POINTER TO BYTE

Universeller Pointer auf die Ausgangsvariable der
Prozessdaten der seriellen Hardware (Datentypen:

KL6outData [» 67], KL6outData5b [P 68], KL6outData22b

[»_68], PcComOQOutData [P _69]). Der Pointer wird mit der
ADR() Funktion zugewiesen.

SizeComln

UINT

Grolie des Eingangs-Prozessabbildes der verwendeten
seriellen Hardware. Die GroRRe wird mit der SIZEOF()
Funktion ermittelt und zugewiesen.

& Ausginge

VAR OUTPUT
Done : BOOL;
Busy : BOOL;
Error : BOOL;
ErrorID : ComError t;
END VAR
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Done BOOL Der Ausgang Done wird TRUE, wenn die Funktion
fehlerfrei durchgefiihrt wurde.

Busy BOOL Der Ausgang Busy wird mit steigender Flanke an Execute
TRUE und bleibt solange TRUE, wie der Baustein seine
Funktion ausfuhrt.

Error BOOL Der Error Ausgang wird TRUE, sobald ein Fehler auftritt.

ErrorlD ComError t [P 70] Der ErrorlD Ausgang gibt im Fehlerfall einen Fehlercode
aus.

Voraussetzungen

Entwicklungsumgebung

Zielplattform

Einzubindende SPS-Bibliotheken

TwinCAT v3.1.4012

PC oder CX (ARM, x86, x64)

Tc2_SerialCom

5.1.2.3 KL6ReadRegisters

Execute
FirstReqister
ReqgisterCaunt
Mode

pZomIn
pormouk
SizeComIn
pReqisterlisk
SizeR.eqgisterLisk

KLG6ReadReqgisters

Dane
Busy
Error
Errorld

Der Funktionsbaustein KL6ReadRegisters liest ein oder mehrere Register einer seriellen Busklemme

KLB6xXX.

#! Eingdnge

VAR INPUT
Execute : BOOL;
FirstRegister : UINT;
RegisterCount : UINT;
Mode : ComSeriallineMode t;
pComIn : POINTER TO BYTE;
pComOut : POINTER TO BYTE;
SizeComIn : UINT;
pRegisterList : POINTER TO ARRAY[0..63] OF ComRegisterData t;
SizeRegisterList : UINT;

END VAR

Name Typ Beschreibung

Execute BOOL Eine steigende Flanke am Eingang Execute startet den
Lesevorgang.

FirstRegister UINT Legt das erst zu lesende Register fest. Ab dieser
Registernummer, die zwischen 1 und 64 liegen darf,
werden RegisterCount Daten gelesen und in der
Registerliste vom Typ ComRegisterData t [>_65] abgelegt.
Wenn kein zusammenhangender Registerbereich gelesen
werden soll, so kann FirstRegister mit dem Wert 16#FFFF
belegt werden. In diesem Fall muss der Anwender die zu
lesenden Registernummern in der Registerliste
initialisieren, bevor der Baustein getriggert wird. In diesem
Fall wird auch RegisterCount nicht verwendet.

RegisterCount UINT Legt die Anzahl der zu lesenden Register fest. Der
Baustein liest einen zusammenhangenden Registerbereich
ab FirstRegister und legt die Daten in der Registerliste ab.
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Name Typ Beschreibung
Mode ComSerialLineMode t Der Mode-Eingang legt eindeutig fest, welche serielle
»70] Hardware verwendet wird.
pComin POINTER TO BYTE Universeller Pointer auf die Eingangsvariable der
Prozessdaten der seriellen Hardware (Datentypen:
KL6inData [P 67], KL6inData5b [» 68], KL6inData22b
[»_68], PcComInData [»_69]). Der Pointer wird mit der
ADR() Funktion zugewiesen.
pComOut POINTER TO BYTE Universeller Pointer auf die Ausgangsvariable der
Prozessdaten der seriellen Hardware (Datentypen:
KL6outData [P 67], KL6outData5b [P 68], KL6outData22b
[»_68], PcComOQOutData [P _69]). Der Pointer wird mit der
ADR() Funktion zugewiesen.
SizeComin UINT Grole des Eingangs-Prozessabbildes der verwendeten
seriellen Hardware. Die GréRRe wird mit der SIZEOF()
Funktion ermittelt und zugewiesen.
pRegisterList POINTER TO Startadresse einer Registerliste. Die Startadresse kann mit
ARRAY]I0..63] OF ADR(Registerliste) ermittelt werden.
ComRegisterData t
[»65]
SizeRegisterList UINT Grole der Registerliste in Bytes. Die GrofRe kann mit
SIZEOF(Registerliste) ermittelt werden. Die Liste darf
zwischen 1 und 64 Eintrage haben.

& Ausginge

VAR OUTPUT
Done : BOOL;
Busy : BOOL;
Error : BOOL;
ErrorID : ComError t;
END VAR
Name Typ Beschreibung
Done BOOL Der Ausgang Done wird TRUE, wenn die Funktion
fehlerfrei durchgefiihrt wurde.
Busy BOOL Der Ausgang Busy wird mit steigender Flanke an Execute
TRUE und bleibt solange TRUE, wie der Baustein seine
Funktion ausfihrt.
Error BOOL Der Error Ausgang wird TRUE, sobald ein Fehler auftritt.
ErroriD ComError t [P 70] Der ErrorlD Ausgang gibt im Fehlerfall einen Fehlercode
aus.
Voraussetzungen
Entwicklungsumgebung Zielplattform Einzubindende SPS-Bibliotheken
TwinCAT v3.1.4012 PC oder CX (ARM, x86, x64) Tc2_SerialCom

51.24

KL6WriteRegisters

Execute

Mode

pComIn
pCormCuk
SizeComIn
pReqisterLisk
SizeReqisterLisk

KL6WriteRegisters

Done
Busy
Errar
Errorld
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Der Funktionsbaustein KL6WrtieRegisters beschreibt ein oder mehrere Register einer seriellen Busklemme

KLB6xXX.

#! Eingdnge

VAR INPUT
Execute : BOOL;
Mode : ComSerialLineMode t;
pComIn : POINTER TO BYTE;
pComOut : POINTER TO BYTE;
SizeComIn : UINT;
pRegisterList : POINTER TO ARRAY[0..63] OF ComRegisterData t;
SizeRegisterList : UINT;
END_ VAR
Name Typ Beschreibung
Execute BOOL Eine steigende Flanke am Eingang Execute startet den
Lesevorgang.
Die Registerliste muss initialisiert werden, bevor der
Baustein getriggert wird. Das heil’t es missen
Registernummern und Registerinhalt in die Liste
eingetragen werden.
Mode ComSerialLineMode t Der Mode-Eingang legt eindeutig fest, welche serielle
» 70] Hardware verwendet wird.
pComin POINTER TO BYTE Universeller Pointer auf die Eingangsvariable der
Prozessdaten der seriellen Hardware (Dytentypen:
KL6inData [P 67], KL6inData5b [» 68], KL6inData22b
[»_68], PcComInData [»_69]). Der Pointer wird mit der
ADR() Funktion zugewiesen.
pComOut POINTER TO BYTE Universeller Pointer auf die Ausgangsvariable der
Prozessdaten der seriellen Hardware (Datentypen:
KL6outData [P 67], KL6outData5b [» 68], KL6outData22b
[»_68], PcComOQutData [P 69]). Der Pointer wird mit der
ADR() Funktion zugewiesen.
SizeComlin UINT Groe des Eingangs-Prozessabbildes der verwendeten
seriellen Hardware. Die GroRRe wird mit der SIZEOF()
Funktion ermittelt und zugewiesen.
pRegisterList POINTER TO Startadresse einer Registerliste. Die Startadresse kann mit
ARRAY]I0..63] OF ADR(Registerliste) ermittelt werden.
ComRegisterData t Die Registerliste muss initialisiert werden, bevor der
[»65] Baustein getriggert wird. Das heil3t es miissen
Registernummern und Registerinhalt in die Liste
eingetragen werden.
SizeRegisterList UINT Grole der Registerliste in Bytes. Die GrofRe kann mit

SIZEOF(Registerliste) ermittelt werden. Die Liste darf
zwischen 1 und 64 Eintrage haben.

& Ausginge

VAR OUTPUT
Done : BOOL;
Busy : BOOL;
Error : BOOL;
ErrorID : ComError t;
END VAR
Name Typ Beschreibung
Done BOOL Der Ausgang Done wird TRUE, wenn die Funktion
fehlerfrei durchgefiihrt wurde.
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Name Typ Beschreibung

Busy BOOL Der Ausgang Busy wird mit steigender Flanke an Execute
TRUE und bleibt solange TRUE, wie der Baustein seine
Funktion ausflhrt.

Error BOOL Der Error Ausgang wird TRUE, sobald ein Fehler auftritt.
ErrorlD ComéError t [» 70] Der ErrorlD Ausgang gibt im Fehlerfall einen Fehlercode
aus.
Voraussetzungen
Entwicklungsumgebung Zielplattform Einzubindende SPS-Bibliotheken
TwinCAT v3.1.4012 PC oder CX (ARM, x86, x64) Tc2_SerialCom
5.1.3 Hintergrundkommunikation
5.1.3.1 SerialLineControl
SerialLlineControl
—Mode Error —
—pomln ErrarIDF—
— P ook
—Sizei_omln
—TxBuffer
—RxBuffer

Der Funktionsbaustein SerialLineControl wickelt die Kommunikation zwischen einer seriellen Schnittstelle
(KL60xx, EL60xx oder COM-Schnittstelle) und der SPS ab. Der Funktionsbaustein wird zyklisch aufgerufen

und stellt empfangene Daten im RxBuffer bereit. Gleichzeitig werden im Sendebuffer TxBuffer bereitgestellte
Daten zur Schnittstelle Ubertragen.

Da die Funktion unabhangig von der Applikation abgewickelt wird, wird sie als Hintergrundkommunikation
bezeichnet und kann, insbesondere bei seriellen Busklemmen, auch in einer schnellen Task abgewickelt

werden (siehe Kommunikationskonzept [»_31] und Unterstiitzte Hardware [» 29]).

#! Eingdnge

VAR INPUT
Mode : ComSerialLineMode t;
pComIn : POINTER TO BYTE;
pComOut : POINTER TO BYTE;
SizeComIn : INT;
END VAR
Name Typ Beschreibung
Mode ComSerialLineMode t Der Mode-Eingang legt eindeutig fest, welche serielle
» 701 Hardware verwendet wird.
pComin POINTER TO BYTE Universeller Pointer auf die Eingangsvariable der

Prozessdaten der seriellen Hardware (Datentypen:
PcComlInData [P _69], EL6inData22b [P 69], KL6inData
[»_671, KL6inData5b [P 68], KL6inData22b [»_68]). Der
Pointer wird mit der ADR() Funktion zugewiesen.
pComOut POINTER TO BYTE Universeller Pointer auf die Ausgangsvariable der
Prozessdaten der seriellen Hardware (Datentypen:
PcComOutData [P 69], EL6outData22b [»_69],
KL6outData [P 67], KL6outData5b [P 68], KL6outData22b

[»_68]). Der Pointer wird mit der ADR() Funktion
zugewiesen.

TF6340 Version: 1.7.0 51



SPS-API BECKHOFF

Name Typ Beschreibung

SizeComin INT GroRe des Eingangs-Prozessabbildes der verwendeten
seriellen Hardware. Die GroRe wird mit der SIZEOF()
Funktion ermittelt und zugewiesen.

#/E- Ein-/Ausginge

VAR _IN OUT
TxBuffer : ComBuffer;
RxBuffer : ComBuffer;
END VAR
Name Typ Beschreibung
TxBuffer ComBuffer [» 64] Sendedatenpuffer der mit der verwendeten Schnittstelle
korrespondiert. Der Puffer wird durch Funktionen wie
SendByte [P 41], SendData [P 42] und SendString [P 43]
gefullt.
RxBuffer ComBuffer [P 64] Empfangsdatenpuffer der mit der verwendeten
Schnittstelle korrespondiert. Der Puffer wird durch
Funktionen wie ReceiveByte [P_34], ReceiveData [P_35] und
ReceiveString [*_37] ausgelesen.

& Ausginge

VAR OUTPUT

Error : BOOL;

ErrorID : ComError t;
END_ VAR
Name Typ Beschreibung
Error BOOL Der Error Ausgang wird TRUE, sobald ein Fehler auftritt.
ErrorlD ComéError t [P 70] Der ErrorlD Ausgang gibt im Fehlerfall einen Fehlercode

aus.
Voraussetzungen
Entwicklungsumgebung Zielplattform Einzubindende SPS-Bibliotheken
TwinCAT v3.1.4012 PC oder CX (ARM, x86, x64) Tc2_SerialCom
5.1.3.2 SerialLineControlADS
SeriallineControlADS

—Conneck Portopened —
—SerialZfg Error f—
—Metld ErrorID—
—Timeauk Busy F—
—TxBuffer TxBufCount —
—RxBuffer RxBuf Count f—

Der Funktionsbaustein SerialLineControlADS wickelt die Kommunikation zwischen einer virtuellen
seriellen Schnittstelle und der SPS ab. Der Funktionsbaustein wird zyklisch aufgerufen und stellt
empfangene Daten im RxBuf fer bereit. Gleichzeitig werden im Sendepuffer TxBuf fer bereitgestellte
Daten zur Schnittstelle Ubertragen.

Da die Funktion unabhangig von der Applikation abgewickelt wird, wird sie als Hintergrundkommunikation
bezeichnet und kann, ebenso wie der Funktionsbaustein SerialLineControl, auch in einer schnellen
Task abgewickelt werden. Im Normalfall kann der Baustein jedoch in der Standard-Task aufgerufen und so
auf eine separate zweite schnellere Task verzichtet werden. (siehe Kommunikationskonzept [ 31] und
Unterstitzte Hardware [P 29]).
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Sobald der Funktionsbaustein zyklisch aufgerufen und der Eingang Connect gesetzt wird, wird automatisch
der parametrierte serielle COM Port getffnet.

Dadurch ist dieser COM Port fur andere Applikationen geblockt. Méchten Sie den COM Port zwischenzeitlich
freigeben, um von einer anderen Applikation aus darauf zuzugreifen, so kénnen Sie den Eingang Connect
zuriticksetzen. Dadurch wird der bisherige Port geschlossen. Wird in der Eingangsstruktur SerialCfg [P _65]
ein anderer COM Port oder eine andere Parametrierung angewahlt, wird automatisch der vorherige Port
geschlossen und daraufhin der neue Port gedffnet.

#! Eingdnge

VAR INPUT
Connect : BOOL; (* connect to serial port [TRUE=connect, FALSE=disconnect] ¥*)
SerialCfg : ComSerialConfig;
NetId : T AmsNetId := ''; (* host NetId *)
Timeout : TIME := DEFAULT ADS TIMEOUT; (* Timeout for ADS calls *)
END VAR
Name Typ Beschreibung
Connect BOOL Um eine Verbindung zu einem seriellen Port zu
initialisieren, muss Connect TRUE am Funktionsbaustein
anliegen. Liegt Connect FALSE an, so wird ein gedffneter
Port wieder geschlossen.
Hinweis: Wird ein Wechsel dieser Eingangsvariablen
vollzogen, kann es maximal das 6-fache der an Timeout
angegebenen Zeitspanne dauern, bis die Aktion
vollstandig durchgefiihrt wurde. Die Applikation muss
deshalb auf den Ausgang PortOpened achten und warten
bis dieser den gewtinschten Zustand annimmt.
SerialCfg ComSerialConfig [» 65] Diese Eingangsstruktur definiert welcher COM Port mit
welchen Parametern verwendet und gedffnet werden soll.
Netld T_AmsNetld Um die Anfrage auf dem lokalen Gerat durchzufiihren,
bedarf es keiner Angabe dieser Eingangsvariablen.
Alternativ kann ein leerer String angegeben werden. Um
die Anfrage an ein anderes TwinCAT Zielgerat zu richten
kann hier die entsprechende AMS Net Id angegeben
werden.
Timeout TIME Gibt eine maximale Zeitdauer fir die Ausfuhrung des
Funktionsbausteines an. Der Defaultwert ist 5 Sekunden.
(Es sollte ein Wert von mindestens 1000ms angegeben
werden.)
#/E Ein-/Ausginge
VAR IN OUT
TxBuffer : ComBuffer;
RxBuffer : ComBuffer;
END_VAR
Name Typ Beschreibung
TxBuffer ComBuffer [ 64] Puffer mit Sendedaten fiir die verwendete serielle
Schnittstelle. Der Sendepuffer wird durch Funktionen wie
SendByte [» 41], SendData [» 42] oder SendString [P 43]
gefullt.
RxBuffer ComBuffer [ 64] Puffer in dem die Empfangsdaten abgelegt werden. Der
Empfangspuffer wird durch Funktionen wie ReceiveByte
[»_34], ReceiveData [»_35] oder ReceiveString [P 37]
ausgelesen.
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& Ausginge

VAR OUTPUT
PortOpened : BOOL; (* Indicates if selected serial port is opened *)
Error : BOOL; (* '"TRUE' if an error occurred *)
ErrorID : UDINT; (* Displays the error code; 0 = no error *)
Busy : BOOL; (* '"TRUE' if internal ADS communication is busy *)
TxBufCount : UDINT; (* number of bytes in internal Tx buffer *)
RxBufCount : UDINT; (* number of bytes in internal Rx buffer *)
END VAR
Name Typ Beschreibung
PortOpened BOOL Dieser Ausgang gibt an, ob der gewahlte serielle Port
geoffnet und verbunden ist.
Error BOOL Der Error Ausgang wird TRUE, sobald ein Fehler auftritt.
ErrorlD UDINT Der ErrorlD Ausgang gibt im Fehlerfall einen Fehlercode
aus. Im Kapitel Fehlercodes [P_74] finden Sie eine
Auflistung moglicher Werte sowie Hinweise zur
Fehlerbehebung.
Busy BOOL Dieser Ausgang ist TRUE, so lange die interne ADS
Kommunikation des Funktionsbausteines aktiv ist.
TxBufCount UDINT Am Ausgang TxBufCount |asst sich feststellen, ob sich

noch Datenbytes im internen SPS Puffer befinden, welche
noch nicht versendet wurden.

RxBufCount UDINT Am Ausgang RxBufCount |asst sich feststellen, ob sich
noch empfangene Datenbytes im internen SPS Puffer
befinden, welche noch nicht zum RxBuffer Gbertragen
wurden.

Es muss von der Applikation sichergestellt werden, dass
die empfangenen Daten schnell genug aus dem RxBuffer
herausgelesen werden.

Voraussetzungen
Entwicklungsumgebung Zielplattform Einzubindende SPS-Bibliotheken
TwinCAT v3.1.4016 PC oder CX (x86, x64) Tc2_SerialCom

51.4 3964R + RK512 Protokolle

5.1.4.1 P3964R
P3964R

—Txskark Busy —
—Rxstark Trbusy —
—Priority Trready —
—T¥counk Rxbusy F—
—T#data Rready —
—R#%data Rcount —
— Twbuffer Erraor f—
—R¥buffer ErrorlD—

ErrorState f—

Der Funktionsbaustein P3964R wickelt das 3964R-Protokoll ab. Uber die verwendete Hardwareschnittstelle
entscheidet die Hintergrundkommunikation, die durch einen separaten Baustein SerialLineControl [» 51]

abgewickelt wird. Die zugehorigen Datenpuffer TxBuf fer und RxBuffer (vom Typ ComBuffer [P 64])
werden an den Baustein P3964R Ubergeben.
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Senden

Sendedaten werden von der SPS in den Sendedatenpuffer Txdata eingetragen. Die eingetragene Anzahl
der Datenbytes wird in TXcount Ubergeben und anschlieBend TXstart auf TRUE gesetzt. Im
Sendezustand ist TXbusy=TRUE. Nachdem die Daten erfolgreich tbertragen wurden, wird TXready=TRUE.

Empfangen

Zum Empfang von Daten wird RXstart auf TRUE gesetzt. Nachdem ein vollstdndiger Datensatz
empfangen wurde, geht der Ausgang RXready auf TRUE und RXcount Datenbytes liegen im
Empfangsdatenpuffer Rxdata bereit. Im Empfangszustand ist RXbusy=TRUE.

Empfang abbrechen

Der Baustein P3964R kann entweder im Sende- oder im Empfangsmodus betrieben werden. Es ist
empfehlenswert, den Baustein in der Zeit, in der nicht gesendet wird auf Empfang zu schalten. Solange der
Baustein im Empfangsmodus ist, jedoch noch kein Startzeichen der Gegenstelle empfangen wurde kann
durch eine steigende Flanke an Txstart der Empfang unterbrochen und das Senden von Daten eingeleitet
werden. Nach der Ubertragung geht der Baustein in den Grundzustand (Busy=FALSE) und wird erst durch
eine neue Flanke an RXstart auf Empfang geschaltet.

Prioritat

Bei einer 3964R-Datenverbindung darf jede Gegenstelle zu einem beliebigen Zeitpunkt senden. Versuchen
beide Seiten gleichzeitig zu senden, kommt es zu einer Kollision. In diesem Fall geht die Seite mit niedriger
Prioritat in den Empfangszustand und die Seite mit hoher Prioritat sendet erneut. Aus diesem Grund kann
bei niedriger Prioritdt der Ausgang RXready=TRUE werden, obwohl Daten gesendet werden sollten. Die
Daten in Rxdata sind dann gegebenenfalls auszuwerten. Die Einstellung der Prioritat auf beiden Seiten ist
Vereinbarungssache.

#! Eingdnge

VAR INPUT
TXstart : BOOL; (* start signal, edge-triggered *)
RXstart : BOOL; (* start signal, edge-triggered *)
Priority : BOOL; (* 3964 priority, TRUE=high, FALSE=low *)
TXcount : INT; (* number of data bytes in TxData *)
END VAR
Name Typ Beschreibung
TXstart BOOL TXstart ist flankengetriggert, das heil3t, vor einem neuen
Sendeversuch muss der Baustein mit TXstart=FALSE
aufgerufen werden. Wird TXxstart dann auf TRUE
gesetzt, startet dies den Sendeversuch.
RXstart BOOL RXstart ist flankengetriggert. Zum Empfang von Daten
wird RXstart auf TRUE gesetzt.
Priority BOOL Bei einer 3964R-Datenverbindung darf jede Gegenstelle
zu einem beliebigen Zeitpunkt senden. Versuchen beide
Seiten gleichzeitig zu senden, kommt es zu einer Kollision.
In diesem Fall geht die Seite mit niedriger Prioritat in den
Empfangszustand und die Seite mit hoher Prioritat sendet
erneut. Aus diesem Grund kann bei niedriger Prioritat der
Ausgang Rxready=TRUE werden, obwohl Daten gesendet
werden sollten. Die Daten in Rxdata sind dann
gegebenenfalls auszuwerten. Die Einstellung der Prioritat
auf beiden Seiten ist Vereinbarungssache.
TXcount INT Die eingetragene Anzahl der Datenbytes wird in TXcount
Ubergeben.
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#/E Ein-/Ausginge

VAR IN_OUT
TXdata : P3964buffer; (* application data (to send)*)
RXdata : P3964buffer; (* application data (received) *)
TxBuffer : ComBuffer; (* buffer between protocol software and terminal *)
RxBuffer : ComBuffer; (* buffer between protocol software and terminal *)
END VAR
Name Typ Beschreibung
TXdata P3964buffer [» 70] Sendedaten werden von der SPS in den Sendedatenpuffer
TXdata eingetragen.
RXdata P3964buffer [» 70] RXcount Datenbytes liegen im Empfangsdatenpuffer
RXdata bereit.
TxBuffer ComBuffer Puffer mit Sendedaten fiir die verwendete serielle
Hardware.
RxBuffer ComBuffer Puffer in dem die Empfangsdaten abgelegt werden.

& Ausginge

VAR OUTPUT
Busy : BOOL; (* block is active *)
TXbusy : BOOL; (* send state *)
TXready : BOOL; (* send completed, data were transferred *)
RXbusy : BOOL; (* receive state *)
RXready : BOOL; (* receive completed, data were transferred *)
RXcount : INT; (* number of data bytes in RxData *)
Error : BOOL; (* error *)
ErrorID : P3964R Error t; (* error id *)
ErrorState : STRING(80); (* internal error state *)
END_ VAR
Name Typ Beschreibung
Busy BOOL Nach der Ubertragung geht der Baustein in den
Grundzustand (Busy=FALSE).
TXbusy BOOL Im Sendezustand ist TXbusy=TRUE.
TXready BOOL Nachdem die Daten erfolgreich Ubertragen wurden, wird
TXready=TRUE.
RXbusy BOOL Im Empfangszustand ist Rxbusy=TRUE.
RXready BOOL Nachdem ein vollstandiger Datensatz empfangen wurde,
ist der Ausgang RXready=TRUE.
RXcount INT RXcount Datenbytes liegen im Empfangsdatenpuffer
RXdata bereit.
Error BOOL Im Fehlerfall wird der Ausgang Error=TRUE und der
Baustein geht in den Grundzustand (Busy=FALSE).
ErrorlD P3964R_Error_t Die ErrorID gibt den Fehlercode [»_78] zuriick.
ErrorState STRING ErrorState gibt bei Kenntnis der internen
Protokollstruktur Aufschluss Uber den Zustand, in dem der
Fehler aufgetreten ist.
Voraussetzungen

Entwicklungsumgebung

Zielplattform Einzubindende SPS-Bibliotheken

TwinCAT v3.1.4012

PC oder CX (ARM, x86, x64) Tc2_SerialCom
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5.1.4.2 RK512
REK512

—5end Busy F—
—Fetch BusySendFetch —
—DbAdr SendFetchSuccess F—
—DbSize Error F—
—{R.emotelbMr Errorld —
—rOfBvtes BuswvReceive —
—Bytelffset Receivesuccess —
—HighPriarity ReceivedDbMr —
— SwapiWords Errorfx —
—TREA ErrorIdRx: —
—TxBuffer B —
—RxBuffer

Der Funktionsbaustein RK512 unterscheidet grundsatzlich zwei Betriebsarten, den passiven Betrieb und den
aktiven Betrieb.

In der passiven Betriebsart wartet der Baustein auf Datentelegramme vom Kommunikationspartner und
antwortet darauf. Der Kommunikationspartner kann Datenbausteine in die lokale Steuerung senden oder
Daten von ihr holen. Damit der Funktionsbaustein RK512 Datenbausteine entgegennehmen oder die
angeforderten Daten zuriicksenden kann, muss er vorher fiir die passive Betriebsart mit DBconfig() [>_59]
konfiguriert werden.

In der aktiven Betriebsart sendet der Funktionsbaustein RK512 Datenbausteine an den
Kommunikationspartner (SEND) oder holt Datenbausteine von ihm ab (FETCH).

Solange der Funktionsbaustein nicht tiber seine Eingénge Send oder Fetch in den aktiven Betrieb wechselt,
wartet er auf Telegramme vom Kommunikationspartner und wechselt gegebenenfalls automatisch in den
passiven Betrieb. Beide Betriebsarten kdnnen gemischt werden. In diesem Fall versucht der
Funktionsbaustein RK512 den Telegrammverkehr zu synchronisieren. Da ein Mischbetrieb zu
Verzdgerungen im Datenverkehr fiihren kann, sollte er wenn moglich vermieden werden.

Eine Instanz des Funktionsbausteins RK512 bedient genau eine serielle Schnittstelle. Es kdnnen nicht
mehrere Instanzen zur selben Zeit den Datenverkehr Uber dieselbe serielle Schnittstelle abwickeln.

#! Eingdnge

VAR INPUT
Send : BOOL; (* SEND command *)
Fetch : BOOL; (* FETCH command *)
DbAdr : POINTER TO BYTE; (* ADR(DB), SEND=source, FETCH=target *)
DbSize : UINT; (* SIZEOF (DB), size in byte for Send or Fetch *)
RemoteDbNr : BYTE; (* SEND=target, FETCH=source ¥*)
NrOfBytes : UINT; (* number of bytes to send or fetch ¥*)
ByteOffset : UINT; (* byte offset in remote DB *)
HighPriority : BOOL; (* 3964R priority *)
SwapWords : BOOL; (* swaps every two bytes in the data stream before/after transmission *)
TREA : TIME; (* Timeout for answer *)
END VAR
Name Typ Beschreibung
Send BOOL Mit einer positiven Flanke am Eingang Send werden Daten
aus der Variablen am Eingang DbAdr an den
Kommunikationspartner tbertragen und dort im
Datenbaustein mit der Nummer RemoteDbNr abgelegt.
Send und Fetch kénnen nicht gleichzeitig ausgefluhrt
werden.
Fetch BOOL Mit einer positiven Flanke am Eingang Fetch werden
Daten aus dem Datenbaustein RemoteDbNr vom
Kommunikationspartner angefordert und in der Variablen
am Eingang DbAdr gespeichert. Send und Fetch kénnen
nicht gleichzeitig ausgefuhrt werden.
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Name

Typ

Beschreibung

DbAdr

POINTER TO BYTE

DbAdr ist die Speicheradresse einer SPS-Variablen, die
mit der ADR-Funktion ermittelt wird.

z.B.: DbAdr := ADR( PLCvar );

Die SPS-Variable kann beliebigen Typs sein.
Beispielsweise ist ein ARRAY OF WORD oder eine
Datenstruktur STRUCT geeignet. Mit einem Send-
Kommando werden die Daten aus dieser Variablen an den
Kommunikationspartner Gbertragen, mit einem Fetch-
Kommando werden Daten geholt und in der Variablen
gespeichert.

DbSize

UINT

DbSize ist die GroRe der SPS-Variablen an DbAdr in Byte,
die mit der SIZEOF()-Funktion ermittelt wird.

z.B.:DbSize := SIZEOF( PLCvar );

RemoteDbNr

BYTE

RemoteDbNr enthalt die Nummer des Datenbausteins
beim Kommunikationspartner zu dem Daten gesendet
werden bzw. aus dem Daten geholt werden.

NrOfBytes

UINT

NrOfBytes enthalt die Anzahl der zu Ubertragenden
Datenbytes. Die Anzahl kann kleiner oder gleich der
Variablengrofe DbSize sein.

ByteOffset

UINT

Der ByteOffset gibt an, ab welchem Datenbyte die Daten
im Datenbaustein des Kommunikationspartners
gespeichert, bzw. geholt werden.

HighPriority

BOOL

Die Prioritat bezieht sich auf das 3964R-Protokoll. Beide
Kommunikationspartner sollten unterschiedliche Prioritat
haben. In dem Fall, dass beide Partner zur gleichen Zeit
senden, kommt es zu einer Kollision. Diese Kollision wird
dadurch aufgel6st, dass der Partner mit niedriger Prioritat
in den Empfangsmodus schaltet und der Partner mit hoher
Prioritat erneut sendet.

SwapWords

BOOL

Datenbausteine sind normalerweise wortweise organisiert.
Je nachdem, wie die Datenwoérter im Speicher abgelegt
werden, ist es notwendig die Datenbytes der Gbertragenen
Worter zu tauschen. Ist SwapWords TRUE, werden in
allen Datentelegrammen die Datenbytes eines Wortes
getauscht.

TREA

TIME

Jedes Telegramm eines Kommunikationspartners wird mit
einem Antworttelegramm quittiert. Diese Quittierung wird
mit dem Timeout TREA zeitlich Uberwacht. TREA liegt z.
B. bei 15 Sekunden.

#/E- Ein-/Ausginge

VAR _IN OUT
TxBuffer : ComBuffer;
RxBuffer : ComBuffer;
END VAR
Name Typ Beschreibung
TxBuffer ComBuffer [P 64] Der Sendedatenpuffer TxBuf fer wird vom Baustein
RK512 verwendet und wird vom Benutzer nicht gedndert.
RxBuffer ComBuffer [» 64] Der Empfangsdatenpuffer RxBuf fer wird vom Baustein

RK512 verwendet und wird vom Benutzer nicht gedndert.

& Ausginge

VAR OUTPUT
Busy : BOOL; (* FB is busy *)
(* send or fetch (active) mode *)
BusySendFetch : BOOL; (* FB is with SendFetchCommand busy *)
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SendFetchSuccess : BOOL; (* Send or Fetch successfully finished *)
Error : BOOL; (* RK512 error *)
ErrorId : RK512 Error t; (* RK512 error id *)
(* receive (passive) mode only *)
BusyReceive : BOOL; (* FB is busy with remote request *)
ReceiveSuccess : BOOL; (* DB has been received from the remote PLC *)
ReceivedDbNr : BYTE; (* Number of the DB that has been received *)
ErrorRx : BOOL; (* RK512 error. For receive mode only *)
ErrorIdRx : RK512 Error_t; (* RK512 error id. For receive mode only *)
Aux : RK512 Auxiliary t; (* Additional errors for debugging *)
END VAR
Name Typ Beschreibung
Busy BOOL Busy wird TRUE, sobald der Baustein in den aktiven oder

passiven Betrieb wechselt, also seinen Ruhezustand
verlasst. Solange Busy TRUE ist, kann er kein neues
Kommandos annehmen.

BusySendFetch BOOL BusySendFetch wird TRUE, sobald der Baustein durch
eine positive Flanke am Send- oder Fetch-Eingang in den
aktiven Betrieb wechselt. Nachdem BusySendFetch
FALSE wird, ist die Ubertragung abgeschlossen und
entweder der Ausgang SendFetchSuccess oder Error ist
gesetzt.

SendFetchSuccess |BOOL SendFetchSuccess signalisiert, dass eine mit Send oder
Fetch eingeleitete Datenubertragung erfolgreich
abgeschlossen wurde.

Error BOOL Error wird TRUE, wenn bei einer bei einer durch Send
oder Fetch eingeleiteten Datenuibertragung ein Fehler
auftritt.

Errorld RK512_Error_t Errorld zeigt im Fehlerfall eine Fehlernummer [» 79] an.

BusyReceive BOOL BusyReceive zeigt an, dass sich der Funktionsbaustein

RK512 im Empfangsmodus, d. h. in der passiven
Betriebsart befindet. Der Baustein wechselt automatisch in
die passive Betriebsart, sobald im Ruhezustand (Busy
gleich FALSE) ein Telegramm vom
Kommunikationspartner empfangen wird. Mit fallender
Flanke an BusyReceive wird entweder ReceiveSuccess
oder ErrorRx gesetzt.

ReceiveSuccess BOOL Nachdem ein Datenbaustein vom Kommunikationspartner
erfolgreich empfangen wurde wird ReceiveSuccess TRUE.
Dieses Signal betrifft nur den passiven Betrieb,
ReceiveSuccess wird also nicht TRUE, wenn mit Fetch
aktiv ein Datenbaustein vom Kommunikationspartner
geholt wird.

ReceivedDbNr BYTE Sobald ReceiveSuccess TRUE wird zeigt ReceivedDbNr
die Nummer des empfangenen Datenbausteins an.

ErrorRx BOOL Das Signal ErrorRx zeigt an, dass beim Datenempfang in
der passiven Betriebsart ein Fehler aufgetreten ist.

ErrorldRx RK512_Error_t ErrorldRx zeigt im Fehlerfall in der passiven Betriebsart die
Fehlernummer [P 79] an.

Aux RK512_Auxiliary_t Aux ist eine Datenstruktur, die zusatzliche
Fehlermeldungen zur Diagnose enthalt.

DBconfig() - Methode zur Datenbausteinkonfiguration

Der Funktionsbaustein RK512 arbeitet in zwei Betriebsarten. In der passiven Betriebsart empfangt er Daten
und Anforderungstelegramme von einem Kommunikationspartner, der Datenbausteine tber ihre
Datenbausteinnummer adressiert. Nummerierte Datenbausteine sind in der IEC-1131 und damit auch in
TwinCAT zunachst unbekannt. Datenbausteine sind in TwinCAT Variablen verschiedenen Typs, z. B. Arrays
oder Datenstrukturen (STRUCT).
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Zur Definition eines nummerierten Datenbausteins wird in einer Initialisierungsphase die Methode DBconfig
des Funktionsbausteins RK512 mit allen notwendigen Parametern aufgerufen. Der Aufruf der Methode wird
einmalig fuir jeden Datenbaustein durchgefihrt, der vom Kommunikationspartner adressiert werden soll. Fur
die aktive Betriebsart (Send und Fetch) ist diese Konfiguration nicht notwendig.

In der aktiven Betriebsart kdnnen unabhangig von dieser Datenbausteinkonfiguration Variableninhalte zum
Kommunikationspartner gesendet bzw. von diesem geholt werden. Die Datenbausteinnummer bezieht sich
in der aktiven Betriebsart auf die Gegenstelle und muss nur dort bekannt sein.

Parameter
Name Beschreibung
DbAdr DbAdr ist die Speicheradresse einer SPS-Variablen, die als Datenbaustein

definiert werden soll. Die Adresse wird mit der ADR-Funktion ermittelt.

z. B.: DbAdr := ADR( PLCvar );

Die SPS-Variable kann beliebigen Typs sein. Beispielsweise ist ein ARRAY
OF WORD oder eine Datenstruktur STRUCT geeignet.

DbSize DbSize ist die GroRe der SPS-Variablen an DbAdr in Byte, die mit der
SIZEOF-Funktion ermittelt wird.
z. B. DbSize := SIZEOF( PLCvar );

RemoteDbNr RemoteDbNr enthalt die Nummer des Datenbausteins beim
Kommunikationspartner.
TxBuffer Der Sendedatenpuffer TxBuffer ist vom Typ COMbuffer. Dieser Parameter

wird flr die Konfiguration nicht benétigt, muss aber als IN_OUT-Parameter
Ubergeben werden.

RxBuffer Der Empfangsdatenpuffer RxBuffer ist vom Typ COMbuffer. Dieser
Parameter wird fur die Konfiguration nicht bendtigt, muss aber als IN_OUT-
Parameter Ubergeben werden.

Beispiel

VAR
(* declare some DB
(* the type of data doesn't matter but the
(* size shouldn't be larger than 128 bytes *)
DBl : ARRAY[1l..64] OF WORD; (* exemplary type of db *)
DB5 : ARRAY[1l..64] OF WORD; (* exemplary type of db *)
DB10 : ARRAY[1..64] OF WORD; (* exemplary type of db *)

(* input and output data for the RK512 function block *)
RK512com : RK512;

initialized : BOOL;
END VAR

IF NOT initialized THEN
RK512com.DBconfig( RemoteDbNr:=5, DbAdr:=ADR(DB5), DbSize:=SIZEOF (DB5), TxBuffer:=TxBuffer,
RxBuffer:=RxBuffer );
RK512com.DBconfig( RemoteDbNr:=10, DbAdr:=ADR(DB10), DbSize:=SIZEOF (DB10), TxBuffer:=TxBuffer,
RxBuffer:=RxBuffer );
initialized := TRUE;
END IF

Durch die Initialisierung im Beispiel wird erreicht, dass der Kommunikationspartner die Datenbausteine 5 und
10 beschreiben und lesen darf. Jeder Zugriff auf einen anderen Datenbaustein wird mit einem Fehler
abgewiesen.

Voraussetzungen
Entwicklungsumgebung Zielplattform Einzubindende SPS-Bibliotheken
TwinCAT v3.1.4012 PC oder CX (ARM, x86, x64) Tc2_SerialCom
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5.2 Funktionen

5.2.1 Hilfsfunktionen
5211 ASC

ASC
—skr A5 —

Die Funktion Asc gibt den ASCII-Code des ersten Zeichens des Eingangsstrings in einem Byte zurtick.

Interface

FUNCTION ASC : BYTE
VAR INPUT

str : STRING;
END VAR

Hintergrund :

Sendedaten liegen oft als Zeichenkette in einem String vor. Sollen sie gesendet werden, so werden die
einzelnen Zeichen als Byte bendtigt.

Voraussetzungen
Entwicklungsumgebung Zielplattform Einzubindende SPS-Bibliotheken
TwinCAT v3.1.4012 PC oder CX (ARM, x86, x64) Tc2_SerialCom
5.21.2 CHR
CHR
—c CHR —

Die Funktion Chr gibt das Zeichen, das dem ASCII-Code in der Eingangsvariablen ¢ entspricht in einem
String zurtick.

Interface

FUNCTION CHR : STRING
VAR _INPUT

c : BYTE;
END VAR

Hintergrund :

Empfangene Zeichen kommen als Byte in das SPS-System und mussen haufig als Zeichenkette
weiterverarbeitet werden.

Voraussetzungen
Entwicklungsumgebung Zielplattform Einzubindende SPS-Bibliotheken
TwinCAT v3.1.4012 PC oder CX (ARM, x86, x64) Tc2_SerialCom

TF6340 Version: 1.7.0 61



SPS-API BECKHOFF

5.2.2 Konvertierungsfunktionen
5.2.21 ComError_TO_TcEventEntry
ComError_TO_TcEventEntry
—eErrorid ComErrar_ToO_TcEwentEnkry F—
—stEventEntry

Die Funktion ComError_TO_TcEventEntry konvertiert Fehler, die an verschiedenen Funktionsbausteinen

(SerialLineControl [P 51], SendData [P 42], ReceiveData [P 35], ...) auftreten kdnnen, hin zu einer
Eventdefinition.

Die Eventdefinition (vom Typ TcEventEntry) kann dazu verwendet werden, ein Event mit der Tc3 EventLogger
SPS Bibliothek anzulegen und bei Bedarf abzuschicken. Zudem kann zu diesem Event der Eventtext
abgefragt werden. So I&sst sich ein Fehlercode in eine Klartextbeschreibung konvertieren, welche oft sogar
mehrsprachig existiert.

E- Riickgabewert

Name Typ Beschreibung
ComError_TO_TcEv BOOL Bei erfolgreicher Konvertierung liefert Funktion TRUE
entEntry zuruck.

#! Eingdnge

VAR INPUT

eErrorId : ComError t;

stEventEntry : REFERENCE TO TcEventEntry;
END VAR
Name Typ Beschreibung
eErrorld ComError t [P 70] Zu konvertierender Fehlercode.
stEventEntry REFERENCE TO Eventdefinition als Ergebnis der Konvertierung

TcEventEntry
Voraussetzungen
Entwicklungsumgebung Zielplattform Einzubindende SPS-Bibliotheken
TwinCAT v3.1.4024 PC oder CX (x86, x64, ARM) Tc2_SerialCom v3.3.7.0
5.2.2.2 P3964RError_TO_TcEventEntry
P3964RError_TO_TcEventEnkry

—eErrorld P39e4RError_TO_TcEventEntry F—
—stEventEnkry

Die Funktion P3964RError_TO_TcEventEntry konvertiert Fehler, die am Funktionsbaustein P3964R [P _54]
auftreten kénnen, hin zu einer Eventdefinition.

Die Eventdefinition (vom Typ TcEventEntry) kann dazu verwendet werden, ein Event mit der Tc3 EventLogger
SPS Bibliothek anzulegen und bei Bedarf abzuschicken. Zudem kann zu diesem Event der Eventtext
abgefragt werden. So Iasst sich ein Fehlercode in eine Klartextbeschreibung konvertieren, welche oft sogar
mehrsprachig existiert.
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& Riickgabewert

Name Typ Beschreibung
P3964RError_ TO_T BOOL Bei erfolgreicher Konvertierung liefert Funktion TRUE
cEventEntry zuruck.

% Eingédnge

VAR INPUT

eErrorId : P3964R Error t;

stEventEntry : REFERENCE TO TcEventEntry;
END VAR
Name Typ Beschreibung
eErrorld P3964R _Error_t Zu konvertierender Fehlercode.
stEventEntry REFERENCE TO Eventdefinition als Ergebnis der Konvertierung

TcEventEntry
Voraussetzungen
Entwicklungsumgebung Zielplattform Einzubindende SPS-Bibliotheken
TwinCAT v3.1.4024 PC oder CX (x86, x64, ARM) Tc2_SerialCom v3.3.10.0
5.2.2.3 RK512Error_TO_TcEventEntry
RKS512Error_TO_TcEventEntry

—eErrorld RK512Error_TO_TcEventEntry f—
—stEventEntry

Die Funktion RK512Error_TO_TcEventEntry konvertiert Fehler, die am Funktionsbaustein RK512 [» 57]
auftreten konnen, hin zu einer Eventdefinition.

Die Eventdefinition (vom Typ TcEventEntry) kann dazu verwendet werden, ein Event mit der Tc3 EventlLogger
SPS Bibliothek anzulegen und bei Bedarf abzuschicken. Zudem kann zu diesem Event der Eventtext
abgefragt werden. So lasst sich ein Fehlercode in eine Klartextbeschreibung konvertieren, welche oft sogar
mehrsprachig existiert.

E- Riickgabewert

Name Typ Beschreibung
RK512Error_TO_Tc [BOOL Bei erfolgreicher Konvertierung liefert Funktion TRUE
EventEntry zuruck.

#! Eingdnge

VAR INPUT
eErrorId : RK512 Error t;
stEventEntry : REFERENCE TO TcEventEntry;
END VAR
Name Typ Beschreibung
eErrorld RK512_Error_t Zu konvertierender Fehlercode.
stEventEntry REFERENCE TO Eventdefinition als Ergebnis der Konvertierung
TcEventEntry
Voraussetzungen
Entwicklungsumgebung Zielplattform Einzubindende SPS-Bibliotheken
TwinCAT v3.1.4024 PC oder CX (x86, x64, ARM) Tc2_SerialCom v3.3.10.0
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5.2.2.4 SerialLineControlADSErr_TO_TcEventEntry
SerialLlineControlADSErr_TO_TcEventEntry

—nErrorid SetiallineControlADSErr_TO_TcEvenkEntry F—

—{stEventEntry

Die Funktion SerialLineControlADSErr_TO_TcEventEntry konvertiert Fehler, die am Funktionsbaustein
SerialLineControlADS [»_52] auftreten konne, hin zu einer Eventdefinition.

Die Eventdefinition (vom Typ TcEventEntry) kann dazu verwendet werden, ein Event mit der Tc3 EventLogger
SPS Bibliothek anzulegen und bei Bedarf abzuschicken. Zudem kann zu diesem Event der Eventtext

abgefragt werden. So Iasst sich ein Fehlercode in eine Klartextbeschreibung konvertieren, welche oft sogar
mehrsprachig existiert.

& Riickgabewert

Name Typ Beschreibung

SerialLineControlAD | BOOL Bei erfolgreicher Konvertierung liefert die Funktion TRUE
SErr_TO_TcEventE zurlck.

ntry

#! Eingdnge

VAR _INPUT
nErrorId : UDINT;
stEventEntry : REFERENCE TO TcEventEntry;
END VAR
Name Typ Beschreibung
nErrorld UDINT Zu konvertierender Fehlercode.
stEventEntry REFERENCE TO Eventdefinition als Ergebnis der Konvertierung
TcEventEntry
Voraussetzungen
Entwicklungsumgebung Zielplattform Einzubindende SPS-Bibliotheken
TwinCAT v3.1.4024 PC oder CX (x86, x64, ARM) Tc2_SerialCom v3.3.7.0

5.3 Datentypen

5.31 Strukturen

5.3.1.1 ComBuffer

Die Datenstruktur ComBuffer ist ein Datenpuffer zur Entkopplung der Hardware-abhangigen
Kommunikationsbausteine von den Hardware-unabhangigen Bausteinen (siehe auch
Kommunikationskonzept [P 31] ). Gleichzeitig wird damit eine schnelle Kommunikations-Task von der
Standard-Task entkoppelt. Datenpuffer vom Typ ComBuffer werden vom Anwender niemals direkt
beschrieben oder gelesen, sondern dienen nur als Zwischenspeicher fur die Kommunikationsbausteine.

TYPE ComBuffer

STRUCT
Buffer : ARRAY[0..300] OF BYTE; (* ringbuffer ¥*)
RdIdx : INT; (* first valid byte in ringbuffer *)
WrIdx : INT; (* first invalid byte in ringbuffer ¥*)
Count : INT; (* number of bytes in ringbuffer *)
FreeByte : INT; (* number of free bytes in ringbuffer *)
Error : INT; (* error code of serial line interface ¥*)
blocked : BOOL; (* semaphore for task synchronization *)

END_ STRUCT

END TYPE
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Voraussetzungen

Entwicklungsumgebung Zielplattform Einzubindende SPS-Bibliotheken
TwinCAT v3.1.4012 PC oder CX (ARM, x86, x64) Tc2_SerialCom

5.3.1.2 ComRegisterList_t, ComRegisterData_t

Datenstrukturen der Registerliste

Fir das Lesen und Schreiben von Registern einer seriellen Busklemme ist der Datentyp ComRegisterList t
definiert. Jeder Eintrag der Registerliste enthalt die Registernummer und den Inhalt des Registers.

ComRegisterList_t

TYPE ComRegisterList t : ARRAY[0..63] OF ComRegisterData t;
END TYPE

ComRegisterData_t

TYPE ComRegisterData t :
STRUCT

Register : BYTE;

Value : WORD;

END_STRUCT

END_TYPE

Voraussetzungen

Entwicklungsumgebung Zielplattform Einzubindende SPS-Bibliotheken
TwinCAT v3.1.4012 PC oder CX (ARM, x86, x64) Tc2_SerialCom

5.3.1.3 ComSerialConfig

Diese Eingangsstruktur definiert, welcher COM Port mit welchen Parametern verwendet und geoffnet
werden soll.

Wird ein Parameter wahrend dem zyklischen Aufrufen von SerialLineControlADS [P_52] geéndert, so wird
automatisch die bestehende COM Port Verbindung geschlossen und der serielle COM-Port mit dem neuen
Parameter neu gedffnet. Es ist dabei nicht nétig den Port durch ein Ricksetzen des Einganges Connect
explizit zu schliel3en.

(* contains the configuration parameters of the com port to be opened. ¥*)
TYPE ComSerialConfig :

STRUCT
ComPort : UDINT :=1; (* Serial port number [1..255] ¥*)
Baudrate : UDINT :=9600;
Parity : ComParity t :=PARITY NONE;
DataBits : INT :=8; (* [4..8] *)

StopBits : ComStopBits t :=STOPBITS ONE;

DTR : ComDTRCtrl t :=DTR CTRL HANDSHAKE; (* 'Data Terminal Ready' signal *)
RTS : ComRTSCtrl t :=RTS_CTRL HANDSHAKE; (* 'Request to Send' signal (= RFR 'Ready for Rece
iving') *)
CTS : BOOL :=FALSE; (* 'Clear to Send' signal *)
DSR : BOOL :=FALSE; (* 'Dataset Ready' signal *)
Tracelevel : BYTE :=0; (* None=0;Error=1,Warning=2, Info=3,Verbose=4,Noise=5 *)
Reservedl : BYTE;
Reserved2 : BYTE;
Reserved3 : BYTE;
END_STRUCT
END TYPE
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Name

Beschreibung

ComPort

Windows Betriebssystem:

Es kann ein beliebiger COM Port (COMT1, ..., COM255) ausgewahlt werden.
Welche Nummer ein Treiber (z.B. ein USB-To-Virtual-Com-Port Treiber)
vergeben hat, lasst sich im Windows Hardware Gerate Manager
nachvollziehen.

TwinCAT/BSD Betriebssystem:

Es lassen sich serielle Ports mit den Geratenamen ,ttyU0* (bzw. ,ttyu0*) bis

ttyU255° (bzw. ,ttyu255°) auswahlen. Welche Nummer ein Treiber (z.B. ein

USB-To-Virtual-Com-Port Treiber) vergeben hat, Iasst sich im Ordner /dev/
nachvollziehen. Ein Geratename ,ttyU2‘' (USB-Gerat) wird gegenuber ,ttyu2*
(serieller HW Port) bevorzugt.

Baudrate

Es konnen alle Standard-Baudraten eingestellt werden, von 150 Baud bis zu
128000 Baud. Default ist 9600 Baud. Ebenso gebrauchlich ist 115200 Baud.

Parity

Hier wird die Einstellung der Paritatsprifung fur die serielle Datenlibertragung

vorgenommen. Moégliche Werte sind in der Enumeration ComParity t [»_70]
zusammengefasst.

DataBits

Hier wird die Einstellung der Anzahl an Datenbits fur die serielle
Datenubertragung vorgenommen. Mdgliche Werte sind 4,5,6,7 und 8.

Bei einem Wert kleiner 8 Bit werden zwar dennoch komplette Datenbytes an
den SPS Puffer Ubergeben, jedoch werden nicht alle 8 Bit eines Bytes tber
die serielle Schnittstelle Gbertragen. Die héchstwertigsten Bits werden vor der
Ubertragung abgeschnitten, wodurch sich die Bitmenge je zu Uibertragenen
Datenbytes verringert.

Diese Einstellung war hauptsachlich zu friiheren Zeiten sinnvoll, falls man
wusste, dass die hochstwertigsten Bits je Byte nie verwendet werden und
man die Ubertragungsgeschwindigkeit erhéhen wollte. Sie wird selten
verwendet, so dass empfohlen wird die Anzahl an Datenbits bei 8 [default] zu
belassen.

StopBits

Hier wird die Einstellung der Anzahl an Stoppbits fur die serielle
DatenlUbertragung vorgenommen. Mogliche Werte sind in der Enumeration

ComStopBits t [P 70] zusammengefasst.

RTS

Hier wird die Einstellung des 'Request to Send' ( = RFR 'Ready for
Receiving' ) Signals fir die serielle Datentbertragung vorgenommen.
Mogliche Werte sind in der Enumeration ComRTSCtrl t [P 70]
zusammengefasst.

DTR

Hier wird die Einstellung des 'Data Terminal Ready' Signals fur die serielle
Datenubertragung vorgenommen. Mogliche Werte sind in der Enumeration

ComDTRCtrl t [P 70] zusammengefasst.

CTS

Hier wird die Einstellung des 'Clear to Send' Signals fir die serielle
Datenubertragung vorgenommen. Wenn der Wert TRUE ist, so werden keine
Daten gesendet, falls das CTS Eingangssignal der Datenlbertragung nicht
gesetzt ist.

DSR

Hier wird die Einstellung des 'Dataset Ready' Signals fiir die serielle
Datenubertragung vorgenommen. Wenn der Wert TRUE ist, so werden keine
Daten gesendet, falls das DSR Eingangssignal der Datenlbertragung nicht
gesetzt ist. Ebenso werden, wenn DSR TRUE ist, empfangene Datenbytes
ignoriert, falls das DSR Eingangssignal der Datenubertragung nicht gesetzt
ist.

TracelLevel

Mit diesem Eingang kann die Ausgabe von Meldungen (debug traces) seitens
des TcAdsSerialCommServer konfiguriert werden.

Dies betrifft nicht die Fehlermeldungen am Ausgang vom SPS
Funktionsbaustein SerialLineControlADS. Es handelt sich demnach um eine
zusatzliche Diagnosemadglichkeit.

Folgende Trace Level sind mdglich:
None: 0 (default)

Error: 1

Warning: 2
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Name

Beschreibung

Info: 3
Verbose: 4
Noise: 5

Alle Meldungen mit einem Level kleiner oder gleich dem angegebenen Level
werden ausgegeben. Falls Level 'None' gewahlt ist, werden keine Meldungen
ausgegeben.

Mit Level 'Noise' werden sogar am seriellen Port empfangene Daten sowie
zum seriellen Port versendete Daten in den Meldungen ausgegeben. Dafir
werden einige System Ressourcen bendtigt und die Einstellung sollte somit
nur fir voribergehende Tests gewahlt werden.

Als Ausgabe werden Debug Traces verwendet. Unter Big Windows
Betriebssystemen werden Error-/Warning-/Info-Messages ebenfalls als Log
Events (Applikation Log) ausgegeben.

Hinweis: Bei Verwendung des Windows-Tools DebugView (von Sysinternals)
muss die Einstellung CaptureGlobalWin32 aktiv sein, um die Meldungen zu
empfangen.

Unter TwinCAT/BSD Betriebssystemen werden die Meldungen in /var/log/
messages gespeichert.

ji o

Ungiiltige Parametrierung

Nicht jede Einstellung der Parameter fiir die serielle Dateniibertragung ist immer méglich. Manche
Einstellungen oder Kombinationen werden vom Betriebssystem (Windows, TwinCAT/BSD) oder

von COM-Port-Treibern oder der Hardware nicht unterstitzt.

Beispiel: Oft wird die Mdglichkeit der 1,5 Stoppbits oder der 4 Datenbits oder auch der Kombination
von 5 Datenbits & 2 Stoppbits nicht unterstiitzt. Oder die Baudrate ist auf maximal 115200 Baud
begrenzt. Bitte Uberprifen Sie auch die Schnittstellenbeschreibung des jeweiligen embedded PC /

IPC (Bsp. Schnittstellenbeschreibung des CX52x0).

Weitere Informationen zu den Parametern einer seriellen Datenibertragung unter Windows finden sich in
der Microsoft MSDN Beschreibung zur DCB Struktur.

Voraussetzungen

Entwicklungsumgebung Zielplattform Einzubindende SPS-Bibliotheken
TwinCAT v3.1.4016 PC oder CX (x86, x64) Tc2_SerialCom

5.3.1.4 KL6inData, KL6outData

Datenstrukturen fiir serielle Busklemme KL6xxx im 3-Byte Modus

Jede serielle Busklemme bendtigt zum Datenaustausch Uber den 1/0O-Bus je eine Variable des Typs
KL6inData und KL6outData. Diese Variablen werden im Speicherabbild auf eine feste Adresse gelegt und
mit dem TwinCAT System Manager mit der Hardware verbunden.

KL6inData

TYPE KL6inData

STRUCT

Status: BYTE;
SerStatus: BYTE;

D: ARRAY[0..2] OF BYTE;
END_STRUCT

END_TYPE

KL6outData

TYPE KL6outData
STRUCT

Ctrl: BYTE;
SerCtrl: BYTE;
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D: ARRAY[O0..2] OF BYTE;
END_STRUCT
END_TYPE

Voraussetzungen

Entwicklungsumgebung

Zielplattform

Einzubindende SPS-Bibliotheken

TwinCAT v3.1.4012

PC oder CX (ARM, x86, x64)

Tc2_SerialCom

5.3.1.5 KL6inData5B, KL6outData5B

Datenstrukturen fiir serielle Busklemme KL6xxx im 5-Byte Modus

Jede serielle Busklemme benétigt zum Datenaustausch tber den 1/0O-Bus je eine Variable des Typs
KL6inData5B und KL6outData5B. Diese Variablen werden im Speicherabbild auf eine feste Adresse gelegt

und mit dem TwinCAT System Manager mit der Hardware verbunden.

KL6inData5B

TYPE KL6inData5B
STRUCT

Status: BYTE;

D: ARRAY[0..4] OF BYTE;
END_ STRUCT

END TYPE

KL6outData5B

TYPE KL6outData5B
STRUCT

Ctrl: BYTE;

D: ARRAY[0..4] OF BYTE;
END STRUCT

END TYPE

Voraussetzungen

Entwicklungsumgebung

Zielplattform

Einzubindende SPS-Bibliotheken

TwinCAT v3.1.4012

PC oder CX (ARM, x86, x64)

Tc2_SerialCom

5.3.1.6 KL6inData22B, KL6outData22B

Datenstrukturen fiir serielle Busklemme KL6xxx im 22-Byte Modus

Jede serielle Busklemme benétigt zum Datenaustausch Uber den 1/0-Bus je eine Variable des Typs
KL6inData22B und KL6outData22B. Diese Variablen werden im Speicherabbild auf eine feste Adresse
gelegt und mit dem TwinCAT System Manager mit der Hardware verbunden.

KL6inData22B

TYPE KL6inData22B

STRUCT

Status : WORD;

D : ARRAY[0..21] OF BYTE;
END STRUCT

END TYPE

KL6outData22B

TYPE KL6outData22B
STRUCT

Ctrl : WORD;

D : ARRAY[0..21] OF BYTE;
END_ STRUCT

END TYPE
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Voraussetzungen

Entwicklungsumgebung

Zielplattform

Einzubindende SPS-Bibliotheken

TwinCAT v3.1.4012

PC oder CX (ARM, x86, x64)

Tc2_SerialCom

5.3.1.7 EL6inData22B, EL6outData22B
Datenstrukturen fiir serielle EtherCAT Klemme EL60xx im 22-Byte Modus

Jede serielle EtherCAT Klemme benétigt zum Datenaustausch Uber den I/O-Bus je eine Variable des Typs
EL6inData22B und EL6outData22B. Diese Variablen werden im Speicherabbild auf eine feste Adresse
gelegt und mit dem TwinCAT System Manager mit der Hardware verbunden.

EL6inData22B

TYPE EL6inData22B
STRUCT
Status : WORD;

D : ARRAY[0..21] OF BYTE;

END_STRUCT
END TYPE

EL6outData22B

TYPE EL6outData22B
STRUCT
Ctrl : WORD;

D : ARRAY[0..21] OF BYTE;

END_STRUCT
END_TYPE

Voraussetzungen

Entwicklungsumgebung

Zielplattform

Einzubindende SPS-Bibliotheken

TwinCAT v3.1.4012

PC oder CX (ARM, x86, x64)

Tc2_SerialCom

5.3.1.8 PcComiInData, PcComOutData

Datenstrukturen fiir serielle PC-Schnittstellen COM

Jede serielle PC-Schnittstelle bendtigt zum Datenaustausch je eine Variable des Typs PcComInData und
PcComOutData . Diese Variablen werden im Speicherabbild auf eine feste Adresse gelegt und mit dem
TwinCAT SystemManager mit der Hardware verbunden.

PcComlinData

TYPE PcComInData

STRUCT

SerStatus: WORD;

D: ARRAY[0..63] OF BYTE;
END_STRUCT

END_TYPE

PcComOutData

TYPE PcComOutData
STRUCT

SerCtrl: WORD;

D: ARRAY[0..63] OF BYTE;
END STRUCT

END TYPE

Voraussetzungen

Entwicklungsumgebung

Zielplattform

Einzubindende SPS-Bibliotheken

TwinCAT v3.1.4012

PC oder CX (ARM, x86, x64)

Tc2_SerialCom

TF6340

Version: 1.7.0

69




SPS-API BECKHOFF

5.3.1.9 P3694buffer

Datenpuffer vom Typ P3964buffer werden in Verbindung mit dem Funktionsbaustein P3964R [P 54]
verwendet. Diese Puffer werden vom Anwender beschrieben und gelesen.

TYPE P3964buffer

STRUCT

D : ARRAY [0..16#0FFF] OF BYTE;

END_ STRUCT

END TYPE

Voraussetzungen

Entwicklungsumgebung Zielplattform Einzubindende SPS-Bibliotheken
TwinCAT v3.1.4012 PC oder CX (ARM, x86, x64) Tc2_SerialCom

5.3.2 Aufzahlungstypen

5.3.2.1 ComDTRCtrl_t

TYPE ComDTRCtrl t
(

DTR CTRL_DISABLE,
DTR_CTRL_ENABLE,
DTR_CTRL_HANDSHAKE
)

END TYPE

Voraussetzungen

Entwicklungsumgebung Zielplattform Einzubindende SPS-Bibliotheken
TwinCAT v3.1.4012 PC oder CX (ARM, x86, x64) Tc2_SerialCom

5.3.2.2 ComError_t

Folgend sind Fehlercodes vom Typ ComError_t gelistet.
Eine komplette Ubersicht aller méglichen Fehlercodes [P 74] befindet sich im Anhang.

ComError_t

TYPE ComError t
(

COMERROR NOERROR := 0,

COMERROR _PARAMETERCHANGED := 1, (* input parameters changed during reception *)
COMERROR TXBUFFOVERRUN := 2, (* string > transmit buffer *)

COMERROR STRINGOVERRUN := 10, (* end of string *)

COMERROR ZEROCHARINVALID := 11, (* string cannot receive zero characters ¥*)
COMERROR _INVALIDPOINTER := 20, (* invalid data pointer, e. g. zero *)
COMERROR_INVALIDRXPOINTER := 21, (* invalid data pointer for ReceiveData *)
COMERROR INVALIDRXLENGTH := 22, (* invalid length for ReceiveData, e. g. zero *)
COMERROR DATASIZEOVERRUN := 23, (* end of data block ¥*)

COMERROR INVALIDPROCESSDATASIZE := 24,

COMERROR_MODENOTSUPPORTED := 16#0101, (* mode not supported (3-Byte Terminals connected to bus
controllers) *)

COMERROR _INVALIDCHANNELNUMBER := 16#0102,

COMERROR INVALIDBAUDRATE := 16#1001,

COMERROR INVALIDNUMDATABITS := 16#1002,

COMERROR INVALIDNUMSTOPBITS := 16#1003,

COMERROR INVALIDPARITY := 16#1004,

COMERROR INVALIDHANDSHAKE := 16#1005,

COMERROR INVALIDNUMREGISTERS := 16#1006,

COMERROR INVALIDREGISTER := 16#1007,

COMERROR TIMEOUT := 16#1008

) ;

END_TYPE
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Voraussetzungen

Entwicklungsumgebung Zielplattform Einzubindende SPS-Bibliotheken
TwinCAT v3.1.4012 PC oder CX (ARM, x86, x64) Tc2_SerialCom

5.3.2.3 ComHandshake_t

TYPE ComHandshake t :

(

HANDSHAKE NONE,

HANDSHAKE RTSCTS,
HANDSHAKE XONXOFF,

RS485 FULLDUPLEX,

RS485 HALFDUPLEX,

RS485 FULLDUPLEX XONXOFF,
RS485 HALFDUPLEX XONXOFF
)i

END_TYPE

Voraussetzungen

Entwicklungsumgebung Zielplattform Einzubindende SPS-Bibliotheken
TwinCAT v3.1.4012 PC oder CX (ARM, x86, x64) Tc2_SerialCom

53.24 ComParity_t

TYPE ComParity t :

(

PARITY NONE,

PARITY EVEN,

PARITY ODD,

PARITY MARK, (* only available with SeriallLineControlADS *)
PARITY SPACE (* only available with SeriallineControlADS *)
)i

END TYPE

Voraussetzungen

Entwicklungsumgebung Zielplattform Einzubindende SPS-Bibliotheken
TwinCAT v3.1.4012 PC oder CX (ARM, x86, x64) Tc2_SerialCom

5.3.2.5 ComRTSCtrl_t

TYPE ComRTSCtrl t :
(

RTS CTRL DISABLE,
RTS CTRL ENABLE,
RTS_CTRL_HANDSHAKE,
RTS_CTRL_TOGGLE

)i

END TYPE

Voraussetzungen

Entwicklungsumgebung Zielplattform Einzubindende SPS-Bibliotheken
TwinCAT v3.1.4012 PC oder CX (ARM, x86, x64) Tc2_SerialCom

5.3.2.6 ComSerialLineMode_t

Der Aufzahlungstyp ComSerialLineMode_t legt den Typ der verwendeten seriellen Hardware fr
verschiedene hardwareabhangige Funktionsbausteine der seriellen Kommunikationsbibliothek fest.

TYPE ComSerialLineMode t :

(

SERIALLINEMODE DEFAULT,
SERTALLINEMODE KL6 3B ALTERNATIVE,
SERIALLINEMODE KL6 5B STANDARD,
SERIALLINEMODE KL6 22B STANDARD,
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SERIALLINEMODE PC COM PORT,
SERIALLINEMODE EL6_ 22B,
SERIALLINEMODE IE6 11B

);

END TYPE

Voraussetzungen

Entwicklungsumgebung Zielplattform

Einzubindende SPS-Bibliotheken

TwinCAT v3.1.4012 PC oder CX (ARM, x86, x64)

Tc2_SerialCom

5.3.2.7 ComStopBits_t

TYPE ComStopBits t :
(

STOPBITS ONE := 1,
STOPBITS TWO := 2,
STOPBITS ONE5 := 3

)i
END_TYPE
Voraussetzungen

Entwicklungsumgebung Zielplattform

Einzubindende SPS-Bibliotheken

TwinCAT v3.1.4012 PC oder CX (ARM, x86, x64)

Tc2_SerialCom

54 Globale Konstanten

5.4.1 Global_Version

Alle Bibliotheken haben eine bestimmte Version. Diese Version ist u. a. im SPS-Bibliotheks-Repository zu
sehen. Eine globale Konstante vom Typ ST_LibVersion enthalt die Information Gber die Bibliotheksversion:

VAR GLOBAL CONSTANT
stLibVersion Tc2 SerialCom : ST LibVersion;
END VAR

Um zu sehen ob die Version die Sie haben auch die Version ist die Sie brauchen, benutzen Sie die Funktion

F_CmplLibVersion (definiert in Tc2_System library).

1 sind veraltet!

Alle anderen Moglichkeiten Bibliotheksversionen zu vergleichen, die Sie von TwinCAT 2 kennen,
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6 Beispiele
Die folgenden Beispiele wurden mit unterschiedlicher Hardware entwickelt.

Beispiel 1 - Tutorial

Der Einsatz der Bibliotheksbausteine wird als Tutorial [>_18] inklusive den Themen 'Einbinden in ein SPS-
Programm' und 'Konfiguration im TwinCAT System Manager' erlautert. Dabei wird auch auf die Verwendung
unterschiedlicher Hardware hingewiesen.

Projekt https://infosys.beckhoff.com/content/1031/TF6340_Tc3_Serial_ Communication/Resources/
392132619.zip

Beispiel 2 - Verwendung von virtuellen Com Ports

Dieses Beispiel kann fur unterschiedliche Anwendungen mit virtuellen Com Ports genutzt werden.
Es ist mdglich beliebige Daten zu senden und zu empfangen.

Es handelt sich weniger um ein Beispiel als viel mehr um ein Testprogramm mit dem die
Kommunikationsverbindung zu dem USB-Gerat getestet werden kann. Es empfiehlt sich dennoch den
VirtualComPort Treiber lhres Gerates als ersten Schritt mit einem Windows-Terminalprogramm auf
Funktionsfahigkeit zu prifen.

In einer Applikation mit Verwendung eines virtuellen Com Ports ist allein der Aufruf von SerialLineControlAds

[»_52] spezifisch. Der Rest der seriellen Kommunikationsaufrufe, wie Daten senden und empfangen, ist
identisch zur Verwendung echter serieller Ports.

Es muss keine Verlinkung im TwinCAT 10 Knoten erfolgen.
Das Beispiel kann genutzt werden, um das Gerat komfortabel in Betrieb zu nehmen und zu testen. Das
Beispiel verfiigt GUber eine Visualisierung.

Projekt https://infosys.beckhoff.com/content/1031/TF6340_Tc3_Serial Communication/Resources/
1494421387 .zip

Voraussetzungen
Entwicklungsumgebung Zielplattform Einzubindende SPS-Bibliotheken
TwinCAT v3.1.4016 PC oder CX (x86, x64) Tc2_SerialCom
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7 Anhang

7.1 Fehlercodes Ubersicht

Nicht alle Funktionsbausteine der TwinCAT SPS Bibliothek Tc2_SerialCom liefern die gleichen Fehlercodes.
So gibt es fur drei Funktionsbausteine eigene Fehlerlisten.

Die meisten Funktionsbausteine geben einen maéglichen Fehler als ComError t [»_74] Rickgabewert
zurlck.

Folgende drei Funktionsbausteine bilden die Ausnahme:

+ SerialLineControlADS : Der Funktionsbaustein liefert nur mogliche Fehlerwerte aus seiner
spezifischen Fehlerliste [P 74].

* P3964R : Der Funktionsbaustein liefert nur mogliche Fehlerwerte aus seiner _spezifischen Fehlerliste
P78l
* RK512 : Der Funktionsbaustein liefert nur mogliche Fehlerwerte aus seiner spezifischen Fehlerliste

[ 791.

7.2 Fehlercodes ComError _t

ComError_t

TYPE ComError t :
(

COMERROR NOERROR = 0,

COMERROR PARAMETERCHANGED := 1, (* input parameters changed during reception *)
COMERROR TXBUFFOVERRUN := 2, (* string > transmit buffer ¥*)

COMERROR _STRINGOVERRUN := 10, (* end of string *)

COMERROR_ZEROCHARINVALID := 11, (* string cannot receive zero characters *)
COMERROR INVALIDPOINTER := 20, (* invalid data pointer, e. g. zero *)

COMERROR _INVALIDRXPOINTER := 21, (* invalid data pointer for ReceiveData *)
COMERROR_INVALIDRXLENGTH := 22, (* invalid length for ReceiveData, e. g. zero *)
COMERROR DATASIZEOVERRUN := 23, (* end of data block *)

COMERROR INVALIDPROCESSDATASIZE := 24,

COMERROR MODENOTSUPPORTED := 16#0101, (* mode not supported (3-Byte Terminals connected to bus
controllers) *)

COMERROR INVALIDCHANNELNUMBER := 16#0102,

COMERROR INVALIDBAUDRATE := 16#1001,

COMERROR INVALIDNUMDATABITS := 16#1002,

COMERROR INVALIDNUMSTOPBITS := 16#1003,

COMERROR INVALIDPARITY := 16#1004,

COMERROR INVALIDHANDSHAKE := 16#1005,

COMERROR INVALIDNUMREGISTERS := 16#1006,

COMERROR INVALIDREGISTER := 16#1007,

COMERROR TIMEOUT := 16#1008

)i

END TYPE

Voraussetzungen

Entwicklungsumgebung Zielplattform Einzubindende SPS-Bibliotheken
TwinCAT v3.1.4012 PC oder CX (ARM, x86, x64) Tc2_SerialCom

7.3 Fehlercodes SerialLineControlADS

Ubersicht

Offset + Fehlercode Bereich Beschreibung

0x00000000 + TwinCAT System Fehler|0x00000000-0x00007800 | TwinCAT System Fehler (ADS-
811 Fehlercodes inklusive)
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Offset + Fehlercode

Bereich

Beschreibung

0x00000000 +

0x00009000-0x000091F

Fehler des TwinCAT ADS Serial Comm

TcAdsSerialCommServer Fehler F Servers

0x3D090000 + Win32 System Error  |0x3D090000-0x3D09FFF |Win32 Systemfehler
Code [r 841 F

0x7A120000 + FreeBSD 0x7A120000-0x7A12FFF [FreeBSD Systemfehler
Systemfehler F

Fehlercodes vom Type ComError_t werden von diesem Funktionsbaustein nicht verwendet.

® Debugging

Fur eine detailliertere Fehleranalyse kdnnen zusatzliche debug Ausgaben des
TcAdsSerialCommServer konfiguriert werden. Dies geschieht mit der Variablen TraceLevel in der

Eingangsstruktur SerialCfg [»_65].

zusatzliche Erlauterungen zu den wichtigsten TwinCAT Systemfehlern

Code Code
(hex) (dec)

Beschreibung

zusatzliche Erlauterung

0x00000006 |6

Das System kann den Ziel-Port
nicht finden. ADS Server
moglicherweise nicht gestartet.

Die TwinCAT Function inklusive ADS
Server muss auf dem System installiert
werden, auf dem sich der virtuelle COM
Port befindet.

TcAdsSerialCommServer Fehler

Code Code Beschreibung Symbolischer Name

(hex) (dec)

0x00009001 36865 Der angegebene COM Port ist COMERRORADS_INVALID_COMPORT
unguiltig.
gultiger Wertebereich: 1 .. 255

0x00009002 36866 Das Kommando fur den COMERRORADS_INVALID_CMD
TcAdsSerialCommServer ist
unglltig.

0x00009003 36867 interner Fehler COMERRORADS_INVALID_DATAPOINT

ER

0x00009011 |36881 Die Ubergebene Parameterstruktur |COMERRORADS_INVALID CFGSTLEN
ist dem TcAdsSerialCommServer
unbekannt.

0x00009012 |36882 Die Ubergebene Parameterstruktur |COMERRORADS_INVALID_CFGSTVER
ist dem TcAdsSerialCommServer
unbekannt.

0x00009013 36883 Das Trace Level (Variable COMERRORADS_INVALID_TL
TraceLevel in der Eingangsstruktur
SerialCfg [P 65]) fir die Ausgabe von
Meldungen ist ungdltig.

0x00009021 36897 Die angegebene Baudrate ist wird |COMERRORADS_INVALID_BAUDRATE
nicht unterstatzt.

0x00009022 36898 Die angegebene Paritat ist ungultig. COMERRORADS_INVALID_PARITY

0x00009023 36899 Die angegebene Anzahl an COMERRORADS_INVALID_BYTESIZE
Datenbits ist unguiltig.

0x00009024 36900 Die angegebene Anzahl an COMERRORADS_INVALID_STOPBIT
Stoppbits ist ungultig.

0x00009025 36901 Dtr Control ist ungultig. COMERRORADS_INVALID_DTR_CTRL

0x00009026 36902 Rts Control ist ungiiltig. COMERRORADS_INVALID_RTS_CTRL

0x00009027 36903 Cts ist unglltig. COMERRORADS_INVALID_CTS_OUTC

TRL
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Code
(hex)

Code
(dec)

Beschreibung

Symbolischer Name

0x00009028

36904

Dsr ist ungultig.

COMERRORADS_INVALID_DSR_OUTC
TRL

0x00009029

36905

Dsr ist unguiltig.

COMERRORADS_INVALID_DSR_SENS

0x00009031

36913

interner Fehler

COMERRORADS_NOT_INIT

0x00009032

36914

Der Empfangspuffer im
TcAdsSerialCommServer ist
Ubergelaufen. Eingehende Daten
gehen verloren.

Empfangene Daten missen
umgehend abgefragt werden. Es ist
daflr zu sorgen, dass sich im SPS
Funktionsbaustein
SerialLineControlADS [P 52] keine
Daten ansammeln. Dies kann mit
dem Ausgang RxBufCount
Uberwacht werden. Bei stabiler
Kommunikationsverbindung steigt
dieser Wert nicht Gber 1000.

COMERRORADS_RD_BUFFER_OVERR
UN

0x00009033

36915

Der COM Port ist bereits gedffnet.
SerialLineControlADS wird
automatisch versuchen den Port zu
schlie®en und mit den angegebenen
Parametern neu zu 6ffnen. Liegen in
den darauffolgenden Zyklen keine
Fehler am Ausgang an und wird der
Ausgang PortOpened = TRUE, so
ist ein Offnen des COM Ports
erfolgreich abgeschlossen.

COMERRORADS_PORT_CONNECTED

0x00009034

36916

Die Interaktion mit dem COM Port
ist nicht mdglich, weil der COM Port
noch nicht vom
TcAdsSerialCommServer geoffnet
wurde.

SerialLineControlADS wird
automatisch versuchen den Port mit
den angegebenen Parametern neu
zu Offnen. Liegen in den
darauffolgenden Zyklen keine
Fehler am Ausgang an und wird der
Ausgang PortOpened = TRUE, so
ist ein Offnen des COM Ports
erfolgreich abgeschlossen.

COMERRORADS_PORT_NOT_CONNEC
TED

0x00009035

36917

Der COM Port konnte nicht korrekt
geschlossen werden.

COMERRORADS_RD_THREAD_TIMEO
uTt

0x00009036

36918

Der COM Port konnte nicht korrekt
geschlossen werden.

COMERRORADS_WR_THREAD_TIMEO
uTt

0x00009037

36919

Wahrend einer bestehenden
Kommunikationsverbindung kann
dieser Fehler auftreten, wenn das
USB Gerat getrennt wird. Vor dem
Trennen des USB Gerates muss der
Eingang bConnect = FALSE gesetzt
werden und damit der COM Port
geschlossen wird.

Ebenso kann ein Lesefehler der
Ausloser sein. Details lassen sich

COMERRORADS_RD_FAILURE
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Code
(hex)

Code
(dec)

Beschreibung

Symbolischer Name

mit Hilfe der Variablen TracelLevel in

der Eingangsstruktur SerialCfg [» 65]
ausgeben.

SerialLineControlADS hat den Port
geschlossen und wird automatisch
versuchen ihn mit den angegebenen
Parametern neu zu 6ffnen. Liegen in
den darauffolgenden Zyklen keine
Fehler am Ausgang an und wird der
Ausgang PortOpened = TRUE, so
ist ein Offnen des COM Ports
erfolgreich abgeschlossen.

0x00009038

36920

Ein Schreibfehler kann der Ausléser
fir diesen Fehlercode sein. Details
lassen sich mit Hilfe der Variablen
TraceLevel in der Eingangsstruktur
SerialCfg [P_65] ausgeben.
Méglicherweise sind Daten nicht
Ubertragen worden. Es findet keine
automatische Wiederholung des
Schreibversuches statt.

COMERRORADS_WR_FAILURE

0x000090E0Q

0x000090FF

37088

37119

interne Fehler

0x00009101

37121

Die Version des
TcAdsSerialCommServer ist
inkompatibel. Eine offizielle
Produktinstallation behebt den
Fehler.

COMERRORADS_SERVER_INCOMPATI

BLE

zusatzliche Erlauterungen

zu den wichtigsten Win32 Systemfehlern

ist nicht korrekt.

Eingangsparameter fur die
serielle Datenibertragung
(siehe ComSerialConfig [P 65])
unguiltig ist. Nicht jede
Einstellung der Parameter fur
die serielle Datenibertragung

Code Code Beschreibung zusatzliche Erlauterung Symbolischer Name
(hex) (dec)
0x3D090002 |1024000002 |Das System Dieser Fehler kann auftreten, |[ERROR_FILE_NOT_FOUND
kann die wenn der angegebene COM
spezifizierte Port nicht verfigbar ist.
Datei nicht Uberpriifen Sie, ob der Wert fiir
finden. den verwendeten COM Port
sowie die weiteren Parameter
in ComSerialConfig [» 65]
korrekt angegeben sind.
0x3D090005 [1024000005 |Zugriff ist Prifen Sie, ob der ERROR_ACCESS DENIED
verweigert. entsprechende serielle COM
Port bereits von einem anderen
Programm belegt/gedffnet
wurde. In diesem Fall missen
Sie den Port vom anderen
Programm aus freigeben, um
eine Kommunikation zu
ermoglichen.
0x3D090057 |{1024000087 |Der Parameter |Dieser Fehler tritt auf, falls ein  |ERROR_INVALID_PARAMET

ER
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Code Code Beschreibung |zusatzliche Erlauterung Symbolischer Name
(hex) (dec)

ist zwangsweise immer
madglich. Manche Einstellungen
oder Kombinationen werden
von Windows oder von Com-
Port-Treibern nicht unterstitzt.
In diesem Fall sollten Sie
prufen, ob die Kommunikation
mit einer anderen
Parametereinstellung
funktioniert.

zusatzliche Erlauterungen

zu den wichtigsten FreeBSD Systemfehlern

Code Code Beschreibung zusatzliche Erlauterung

(hex) (dec)

0x7A120002 2048000002 |Das System kann die spezifizierte |Dieser Fehler kann auftreten, wenn der

Datei nicht finden. angegebene COM Port nicht verflugbar ist.

Uberprifen Sie, ob der Wert fiir den
verwendeten COM Port sowie die weiteren
Parameter in ComSerialConfig [P 65] korrekt
angegeben sind.

Voraussetzungen

Entwicklungsumgebung

Zielplattform

Einzubindende SPS-Bibliotheken

TwinCAT v3.1.4016

PC oder CX (x86, x64)

Tc2_SerialCom

7.4

Fehlercodes 3964R

Code (dec)

Code (hex)

Fehlerkonstante

Beschreibung

4

16#04

P3964ERR_ZVZ

Die Zeichenverzugszeit wurde Uberschritten. ZVZ =
220 ms. Die Zeichenverzugszeit ist der maximale
Zeitabstand zwischen der Ubertragung zweier
aufeinanderfolgendender Zeichen.

16#05

P3964ERR_QVZ

Die Quittungsverzugszeit wurde Uberschritten. Die
Gegenstelle sendet wahrend der
Telegrammabwicklung zweimal ein Quittungszeichen
(DLE = 10H). QVZ = 2 s.Die erste Quittung wird am
Anfang der Ubertragung erwartet. Der Ausgang
ErrorState ist im Fehlerfall "Wait_ DLE_TXstart".
Ursache kénnen z. B. eine fehlerhafte physikalische
Verbindung oder eine falsche Schnittstellenparameter
sein. Die zweite Quittung wird nach der Ubertragung
der Nutzdaten erwartet. Im Fehlerfall ist der ErrorState
"Wait_DLE_TXend". Ursache koénnen in diesem Fall z.
B. Datenverlust, Datenverfalschung oder vertauschte
Datenbytes eines Datenwortes (vergleiche Eingang
SwapWords) sein.

16#06

P3964ERR_WVZ

Die Wiederholungsverzugszeit wurde Uberschritten.
WVZ = 4 s. Im Fehlerfall wird ein Telegramm
wiederholt. Bleibt im Wiederholungsfall das Telegramm
von der Gegenstelle aus, meldet der
Funktionsbaustein 3964R diesen Fehler.

16#07

P3964ERR_WRONGB
CC

Prifsummenfehler beim Datenempfang. Jedes
Telegramm wird mit einer Prifsumme versehen. Beim
Datenempfang wird die berechnete Prifsumme mit der
empfangenen Prifsumme verglichen.
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Code (dec) |Code (hex) |Fehlerkonstante Beschreibung
9 16#09 P3964ERR_COMERRT |Schnittstellenfehler beim Senden
X

10 16#0A P3964ERR_COMERR |Schnittstellenfehler beim Empfang
RX

11 16#0B P3964ERR_NOTXDAT |Parametrierungsfehler. Die Anzahl der zu sendenden
A Datenbytes TxCount ist Null.

20 16#14 P3964ERR_NAK Ein Telegramm wurde von der Gegenstelle mit einer
Negativquittung (NAK) zurlickgewiesen. Der Fehler
kann u. a. in folgenden Ubertragungszustanden
(ErrorState) auftreten:Wait DLE TXstart: Die lokale
SPS leitet ein Telegramm mit einem Startzeichen ein.
Die Gegenstelle weist das Telegramm mit NAK
ab.Wait_DLE TXend: Die Gegenstelle weist das
Telegramm nach Nutzdatenubertragung mit NAK ab.
Ursache kann in diesem Fall z. B. ein
Prafsummenfehler in der Gegenstelle sein.

Voraussetzungen

Entwicklungsumgebung Zielplattform Einzubindende SPS-Bibliotheken

TwinCAT v3.1.4012 PC oder CX (ARM, x86, x64) Tc2_SerialCom

7.5

Fehlercodes RK512

Code (dec)

Code (hex)

Fehlerkonstante

Beschreibung

4

16#04

RK512ERR_P3964ERR_ZVZ

Die Zeichenverzugszeit wurde Uberschritten.
ZVZ = 220 ms. Die Zeichenverzugszeit ist der
maximale Zeitabstand zwischen der
Ubertragung zweier aufeinanderfolgendender
Zeichen.

16#05

RK512ERR_P3964ERR_QVZ

Die Quittungsverzugszeit wurde Uberschritten.
Die Gegenstelle sendet wahrend der
Telegrammabwicklung zweimal ein
Quittungszeichen (DLE = 10H). QVZ = 2 s.Die
erste Quittung wird am Anfang der
Ubertragung erwartet. Der Ausgang ErrorState
istim Fehlerfall "Wait DLE_TXstart". Ursache
kénnen z. B. eine fehlerhafte physikalische
Verbindung oder falsche
Schnittstellenparameter sein. Die zweite
Quittung wird nach der Ubertragung der
Nutzdaten erwartet. Im Fehlerfall ist der
ErrorState "Wait DLE_TXend". Ursache
konnen in diesem Fall z. B. Datenverlust,
Datenverfalschung oder vertauschte
Datenbytes eines Datenwortes (vergleiche
Eingang SwapWords) sein.

16#06

RK512ERR_P3964ERR_WVZ

Die Wiederholungsverzugszeit wurde
Uberschritten. WVZ = 4 s. Im Fehlerfall wird ein
Telegramm wiederholt. Bleibt im
Wiederholungsfall das Telegramm von der
Gegenstelle aus, meldet der Funktionsbaustein
3964R diesen Fehler.

16#07

RK512ERR_P3964ERR_WRO

NGBCC

Prifsummenfehler beim Datenempfang. Jedes
Telegramm wird mit einer Prifsumme
versehen. Beim Datenempfang wird die
berechnete Prifsumme mit der empfangenen
Prifsumme verglichen.
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Code (dec)

Code (hex)

Fehlerkonstante

Beschreibung

9

16#09

RK512ERR_P3964ERR_COM
ERRTX

Schnittstellenfehler beim Senden

10

16#0A

RK512ERR_P3964ERR_COM
ERRRX

Schnittstellenfehler beim Empfang

11

16#0B

RK512ERR_P3964ERR_NOTX
DATA

Parametrierungsfehler. Die Anzahl der zu
sendenden Datenbytes TxCount ist Null.

120

16#78

RK512ERR_P3964ERR_NAK

Ein Telegramm wurde von der Gegenstelle mit
einer Negativquittung (NAK) zuriickgewiesen.
Der Fehler kann u. a. in folgenden
Ubertragungszustanden (ErrorState)
auftreten:Wait DLE TXstart: Die lokale SPS
leitet ein Telegramm mit einem Startzeichen
ein. Die Gegenstelle weist das Telegramm mit
NAK ab.Wait_DLE_TXend: Die Gegenstelle
weist das Telegramm nach
NutzdatenUbertragung mit NAK ab. Ursache
kann in diesem Fall z. B. ein Prifsummenfehler
in der Gegenstelle sein.

12

16#0C

RK512ERR_INVALIDDATATY
PE

Ungultiger Datentyp Es wurde ein Telegramm
mit einer nicht unterstiitzten Datentypkennung
empfangen. Es kdnnen nur Datenbausteine mit
der Kennung 'D' verarbeitet werden.

16

16#10

RK512ERR_ERRORPROTOC
OLHEADER

Fehlerhafter Protokoll-Header Der Kopf eines
Datentelegramms entspricht nicht der RK512-
Spezifikation

20

16#14

RK512ERR_DBNOTAVAILIBL
E

Datenbaustein nicht verfligbar. Es wurde ein
Datenbaustein gesendet oder angefordert, der
nicht verfligbar ist. Datenbausteine, auf die die
Gegenstelle zugreift, missen zunachst mit der
DBconfig-Methode angemeldet werden.

22

16#16

RK512ERR_INVALIDCOMMA
ND

Unglltiges Kommando Es wurde ein
Telegramm mit unglltiger Kommandokennung
(SEND / FETCH) empfangen.

52

16#34

RK512ERR_INVALIDSIZE

Ungultige Langenangabe Einer der Parameter
DbSize oder NrOfBytes ist unglltig oder es
wurde ein zu langes Datentelegramm
empfangen.

53

16#35

RK512ERR_INVALIDDBADR

Unglultige Datenbausteinadresse Die
Datenbausteinadresse DbAdr ist unglltig.

54

16#36

RK512ERR_SYNCERROR

Synchronisationsfehler Ein
Synchronisationsfehler kann auftreten, wenn
beide Kommunikationspartner zur gleichen Zeit
beginnen zu senden.

257

16#101

RK512ERR_TIMEOUT

Timeout auf RK512 Telegrammebene Ein
erwartetes Reaktionstelegramm konnte nicht
innerhalb der Wartezeit TREA empfangen
werden.

258

16#102

RK512ERR_ERRORREMOTE
REATEL

Fehler im Reaktionstelegramm Im
Reaktionstelegramm des
Kommunikationspartners wurde eine
Fehlermeldung Ubermittelt. Diese
Fehlernummer kann in der zusatzlichen
Fehlerinformation AUX ausgelesen werden.

259

16#103

RK512ERR_INVALIDSIZEREM
OTEREATEL

Das Reaktionstelegramm des
Kommunikationspartners hat eine falsche
Lange
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Code (dec) Code (hex) |Fehlerkonstante Beschreibung
260 16#104 RK512ERR_TIMEOUTREAPE |Timeout beim Senden Trotz mehrfacher
ATSENDFETCH Wiederholung konnte ein Send- oder Fetch-
Telegramm nicht gesendet werden
261 16#105 RK512ERR_3964ERROR Fehler auf der der 3964R-Protokollebene.

Vorhersehbare Fehler auf dieser Ebene
werden nicht mit dem allgemeinen Fehler
RK512ERR_3964ERROR, sondern mit einer
detaillierten Fehlernummer ausgegeben.

262 16#106 RK512ERR_3964NOTBUSYN |Die Ubertragung eines Telegramms wurde
OTREADY beendet aber nicht erfolgreich abgeschlossen.

Voraussetzungen

Entwicklungsumgebung Zielplattform Einzubindende SPS-Bibliotheken

TwinCAT v3.1.4012 PC oder CX (ARM, x86, x64) Tc2_SerialCom

7.6 ADS Return Codes

Gruppierung der Fehlercodes:

Globale Fehlercodes: 0x0000 [» 81]... (0x9811_0000 ...)
Router Fehlercodes: 0x0500 [»_82]... (0x9811_0500 ...)
Allgemeine ADS Fehler: 0x0700 [» 82]... (0x9811_0700 ...)
RTime Fehlercodes: 0x1000 [»_83]... (0x9811_1000 ...)

Globale Fehlercodes

Hex Dec HRESULT Name Beschreibung

0x0 0 0x98110000 ERR_NOERROR Kein Fehler.

0x1 1 0x98110001 ERR_INTERNAL Interner Fehler.

0x2 2 0x98110002 |ERR_NORTIME Keine Echtzeit.

0x3 3 0x98110003 ERR_ALLOCLOCKEDMEM Zuweisung gesperrt - Speicherfehler.

0x4 4 0x98110004 |ERR_INSERTMAILBOX Postfach voll — Es konnte die ADS Nachricht nicht
versendet werden. Reduzieren der Anzahl der ADS
Nachrichten pro Zyklus bringt Abhilfe.

0x5 5 0x98110005 |ERR_WRONGRECEIVEHMSG Falsches HMSG.

0x6 6 0x98110006 ERR_TARGETPORTNOTFOUND Ziel-Port nicht gefunden — ADS Server ist nicht gestartet
oder erreichbar.

0x7 7 0x98110007 ERR_TARGETMACHINENOTFOUND Zielrechner nicht gefunden — AMS Route wurde nicht
gefunden.

0x8 8 0x98110008 |ERR_UNKNOWNCMDID Unbekannte Befehl-ID.

0x9 9 0x98110009 |ERR_BADTASKID Ungliltige Task-ID.

OxA 10 0x9811000A |ERR_NOIO Kein 10.

0xB 1" 0x9811000B |ERR_UNKNOWNAMSCMD Unbekannter AMS-Befehl.

0xC 12 0x9811000C |ERR_WIN32ERROR Win32 Fehler.

0xD 13 0x9811000D |ERR_PORTNOTCONNECTED Port nicht verbunden.

OxE 14 0x9811000E  |ERR_INVALIDAMSLENGTH Ungliltige AMS-Lénge.

OxF 15 0x9811000F |ERR_INVALIDAMSNETID Ungliltige AMS Net ID.

0x10 16 0x98110010 ERR_LOWINSTLEVEL Installations-Level ist zu niedrig —TwinCAT 2
Lizenzfehler.

0x11 17 0x98110011 ERR_NODEBUGINTAVAILABLE Kein Debugging verfligbar.

0x12 18 0x98110012 |ERR_PORTDISABLED Port deaktiviert — TwinCAT System Service nicht
gestartet.

0x13 19 0x98110013 |ERR_PORTALREADYCONNECTED Port bereits verbunden.

0x14 20 0x98110014 |ERR_AMSSYNC_W32ERROR AMS Sync Win32 Fehler.

0x15 |21 0x98110015 |ERR_AMSSYNC_TIMEOUT AMS Sync Timeout.

0x16 |22 0x98110016 |ERR_AMSSYNC_AMSERROR AMS Sync Fehler.

0x17 23 0x98110017 ERR_AMSSYNC_NOINDEXINMAP Keine Index-Map fiir AMS Sync vorhanden.

0x18 24 0x98110018  |ERR_INVALIDAMSPORT Ungiltiger AMS-Port.

0x19 25 0x98110019 |ERR_NOMEMORY Kein Speicher.
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Hex Dec HRESULT Name

Beschreibung

Ox1A |26 0x9811001A  |ERR_TCPSEND

TCP Sendefehler.

ox1B |27 0x9811001B  |ERR_HOSTUNREACHABLE

Host nicht erreichbar.

0x1C |28 0x9811001C  |ERR_INVALIDAMSFRAGMENT

Unglltiges AMS Fragment.

0x1D |29 0x9811001D |ERR_TLSSEND

TLS Sendefehler — Secure ADS Verbindung
fehlgeschlagen.

Ox1E |30 0x9811001E  |ERR_ACCESSDENIED

Zugriff Verweigert — Secure ADS Zugriff verweigert.

Router Fehlercodes

Hex Dec HRESULT Name

Beschreibung

0x500 |1280 |0x98110500 |ROUTERERR_NOLOCKEDMEMORY

Lockierter Speicher kann nicht zugewiesen werden.

0x501 [1281 |0x98110501 ROUTERERR_RESIZEMEMORY

Die GroRe des Routerspeichers konnte nicht geandert
werden.

0x502 1282 |0x98110502 |ROUTERERR_MAILBOXFULL

Das Postfach hat die maximale Anzahl der méglichen
Meldungen erreicht.

0x503 |1283 |0x98110503 |ROUTERERR_DEBUGBOXFULL

Das Debug Postfach hat die maximale Anzahl der
moglichen Meldungen erreicht.

0x504 |1284 |0x98110504 |ROUTERERR_UNKNOWNPORTTYPE

Der Porttyp ist unbekannt.

0x505 [1285 |0x98110505 |ROUTERERR_NOTINITIALIZED

Router ist nicht initialisiert.

0x506 [1286 |0x98110506 |ROUTERERR_PORTALREADYINUSE

Die Portnummer ist bereits vergeben.

0x507 1287 |0x98110507 |ROUTERERR_NOTREGISTERED

Der Port ist nicht registriert.

0x508 [1288 |0x98110508 |ROUTERERR_NOMOREQUEUES

Die maximale Portanzahl ist erreicht.

0x509 |1289 |0x98110509 |ROUTERERR_INVALIDPORT

Der Port ist ungultig.

Ox50A 1290 |0x9811050A |ROUTERERR_NOTACTIVATED

Der Router ist nicht aktiv.

0x50B 1291 |0x9811050B |ROUTERERR_FRAGMENTBOXFULL

Das Postfach hat die maximale Anzahl fur
fragmentierte Nachrichten erreicht.

0x50C |1292 |0x9811050C |ROUTERERR_FRAGMENTTIMEOUT

Fragment Timeout aufgetreten.

0x50D |1293 |0x9811050D |ROUTERERR_TOBEREMOVED

Port wird entfernt.

Allgemeine ADS Fehlercodes

Hex Dec HRESULT Name

Beschreibung

0x700 (1792 |0x98110700 |ADSERR_DEVICE_ERROR

Allgemeiner Geratefehler.

0x701 (1793 |0x98110701 |ADSERR_DEVICE_SRVNOTSUPP

Service wird vom Server nicht untersttitzt.

0x702 (1794 |0x98110702 |ADSERR_DEVICE_INVALIDGRP

Ungiiltige Index-Gruppe.

0x703 (1795 |0x98110703 |ADSERR_DEVICE_INVALIDOFFSET

Ungultiger Index-Offset.

0x704 |1796 |0x98110704 |ADSERR_DEVICE_INVALIDACCESS

Lesen oder Schreiben nicht gestattet.

0x705 (1797 |0x98110705 |ADSERR_DEVICE_INVALIDSIZE

Parametergrofie nicht korrekt.

0x706 (1798 |0x98110706 |ADSERR_DEVICE_INVALIDDATA

Ungultige Daten-Werte.

0x707 (1799 |0x98110707 |ADSERR_DEVICE_NOTREADY

Gerat nicht betriebsbereit.

0x708 |1800 |0x98110708 |ADSERR_DEVICE_BUSY

Gerat beschaftigt.

0x709 |1801 |0x98110709 |ADSERR_DEVICE_INVALIDCONTEXT

Unglltiger Kontext vom Betriebssystem - Kann
durch Verwendung von ADS Bausteinen in
unterschiedlichen Tasks auftreten. Abhilfe kann die
Multitasking-Syncronisation in der SPS geben.

Ox70A |1802 |0x9811070A |ADSERR_DEVICE_NOMEMORY

Nicht genligend Speicher.

0x70B |1803 |0x9811070B |ADSERR_DEVICE_INVALIDPARM

Ungultige Parameter-Werte.

0x70C (1804 |0x9811070C |ADSERR_DEVICE_NOTFOUND

Nicht gefunden (Dateien,...).

0x70D |1805 |0x9811070D |ADSERR_DEVICE_SYNTAX

Syntax-Fehler in Datei oder Befehl.

0x70E |1806 |0x9811070E |ADSERR_DEVICE_INCOMPATIBLE

Objekte stimmen nicht Uberein.

Ox70F |1807 |0x9811070F |ADSERR_DEVICE_EXISTS

Objekt ist bereits vorhanden.

0x710 |1808 |0x98110710 |ADSERR_DEVICE_SYMBOLNOTFOUND

Symbol nicht gefunden.

0x711 1809 |0x98110711 |ADSERR_DEVICE_SYMBOLVERSIONINVALID |Symbol-Version ungiltig — Kann durch einen

Online-Change auftreten. Erzeuge einen neuen
Handle.

0x712 |1810 |0x98110712 |ADSERR_DEVICE_INVALIDSTATE

Gerat (Server) ist im ungultigen Zustand.

0x713 (1811 |0x98110713 |ADSERR_DEVICE_TRANSMODENOTSUPP

AdsTransMode nicht unterstitzt.

0x714 |1812 |0x98110714 |ADSERR_DEVICE_NOTIFYHNDINVALID

Notification Handle ist ungliltig.

0x715 (1813 |0x98110715 |ADSERR_DEVICE_CLIENTUNKNOWN

Notification-Client nicht registriert.

0x716 |1814 |0x98110716 |ADSERR_DEVICE_NOMOREHDLS

Keine weiteren Handles verfligbar.
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Hex Dec HRESULT Name Beschreibung

0x717 (1815 |0x98110717 |ADSERR_DEVICE_INVALIDWATCHSIZE GroRe der Notification zu groR.

0x718 |1816 |0x98110718 |ADSERR_DEVICE_NOTINIT Gerat nicht initialisiert.

0x719 |1817 |0x98110719 |ADSERR_DEVICE_TIMEOUT Gerat hat einen Timeout.

0x71A |1818 |0x9811071A |ADSERR_DEVICE_NOINTERFACE Interface Abfrage fehlgeschlagen.

0x71B |1819 |0x9811071B |ADSERR_DEVICE_INVALIDINTERFACE Falsches Interface angefordert.

0x71C |1820 |0x9811071C |ADSERR_DEVICE_INVALIDCLSID Class-ID ist ungultig.

0x71D (1821 |0x9811071D |ADSERR_DEVICE_INVALIDOBJID Object-ID ist unguiltig.

0x71E (1822 |0x9811071E |ADSERR_DEVICE_PENDING Anforderung steht aus.

0x71F (1823 |0x9811071F |ADSERR_DEVICE_ABORTED Anforderung wird abgebrochen.

0x720 (1824 |0x98110720 |ADSERR_DEVICE_WARNING Signal-Warnung.

0x721 (1825 |0x98110721 |ADSERR_DEVICE_INVALIDARRAYIDX Ungliltiger Array-Index.

0x722 |1826 |0x98110722 |ADSERR_DEVICE_SYMBOLNOTACTIVE Symbol nicht aktiv.

0x723 (1827 |0x98110723 |ADSERR_DEVICE_ACCESSDENIED Zugriff verweigert.

0x724 (1828 |0x98110724 |ADSERR_DEVICE_LICENSENOTFOUND Fehlende Lizenz.

0x725 (1829 |0x98110725 |ADSERR_DEVICE_LICENSEEXPIRED Lizenz abgelaufen.

0x726 (1830 |0x98110726 |ADSERR_DEVICE_LICENSEEXCEEDED Lizenz Uberschritten.

0x727 |1831 |0x98110727 |ADSERR_DEVICE_LICENSEINVALID Lizenz ungdltig.

0x728 |1832 |0x98110728 |ADSERR_DEVICE_LICENSESYSTEMID Lizenzproblem: System-ID ist ungultig.

0x729 (1833 |0x98110729 |ADSERR_DEVICE_LICENSENOTIMELIMIT Lizenz nicht zeitlich begrenzt.

0x72A (1834 |0x9811072A |ADSERR_DEVICE_LICENSEFUTUREISSUE Lizenzproblem: Zeitpunkt in der Zukunft.

0x72B (1835 |0x9811072B |ADSERR_DEVICE_LICENSETIMETOLONG Lizenz-Zeitraum zu lang.

0x72C |1836 |0x9811072C |ADSERR_DEVICE_EXCEPTION Exception beim Systemstart.

0x72D (1837 |0x9811072D |ADSERR_DEVICE_LICENSEDUPLICATED Lizenz-Datei zweimal gelesen.

0x72E |1838 |0x9811072E |ADSERR_DEVICE_SIGNATUREINVALID Ungliltige Signatur.

0x72F (1839 |0x9811072F |ADSERR_DEVICE_CERTIFICATEINVALID Zertifikat ungdltig.

0x730 (1840 |0x98110730 |ADSERR_DEVICE_LICENSEOEMNOTFOUND |Public Key vom OEM nicht bekannt.

0x731 |1841 |0x98110731 |ADSERR_DEVICE_LICENSERESTRICTED Lizenz nicht gultig fir diese System.ID.

0x732 |1842 |0x98110732 |ADSERR_DEVICE_LICENSEDEMODENIED Demo-Lizenz untersagt.

0x733 (1843 |0x98110733 |ADSERR_DEVICE_INVALIDFNCID Funktions-ID ungliltig.

0x734 (1844 |0x98110734 |ADSERR_DEVICE_OUTOFRANGE AuBerhalb des gliltigen Bereiches.

0x735 (1845 |0x98110735 |ADSERR_DEVICE_INVALIDALIGNMENT Ungliltiges Alignment.

0x736 |1846 |0x98110736 |ADSERR_DEVICE_LICENSEPLATFORM Ungliltiger Plattform Level.

0x737 |1847 |0x98110737 |ADSERR_DEVICE_FORWARD_PL Kontext — Weiterleitung zum Passiv-Level.

0x738 |1848 |0x98110738 |ADSERR_DEVICE_FORWARD_DL Kontext — Weiterleitung zum Dispatch-Level.

0x739 |1849 |0x98110739 |ADSERR_DEVICE_FORWARD_RT Kontext — Weiterleitung zur Echtzeit.

0x740 (1856 |0x98110740 |ADSERR_CLIENT_ERROR Clientfehler.

0x741 |1857 |0x98110741 |ADSERR_CLIENT_INVALIDPARM Dienst enthalt einen unglltigen Parameter.

0x742 (1858 |0x98110742 |ADSERR_CLIENT_LISTEMPTY Polling-Liste ist leer.

0x743 |1859 |0x98110743 |ADSERR_CLIENT_VARUSED Var-Verbindung bereits im Einsatz.

0x744 1860 |0x98110744 |ADSERR_CLIENT_DUPLINVOKEID Die aufgerufene ID ist bereits in Benutzung.

0x745 (1861 |0x98110745 |ADSERR_CLIENT_SYNCTIMEOUT Timeout ist aufgetreten — Die Gegenstelle
antwortet nicht im vorgegebenen ADS Timeout.
Die Routeneinstellung der Gegenstelle kann falsch
konfiguriert sein.

0x746 (1862 |0x98110746 |ADSERR_CLIENT_W32ERROR Fehler im Win32 Subsystem.

0x747 |1863 |0x98110747 |ADSERR_CLIENT_TIMEOUTINVALID Ungliltiger Client Timeout-Wert.

0x748 (1864 |0x98110748 |ADSERR_CLIENT_PORTNOTOPEN Port nicht gedffnet.

0x749 (1865 |0x98110749 |ADSERR_CLIENT_NOAMSADDR Keine AMS Adresse.

0x750 (1872 |0x98110750 |ADSERR_CLIENT_SYNCINTERNAL Interner Fehler in Ads-Sync.

0x751 |1873 |0x98110751 |ADSERR_CLIENT_ADDHASH Uberlauf der Hash-Tabelle.

0x752 (1874 |0x98110752 |ADSERR_CLIENT_REMOVEHASH Schliissel in der Tabelle nicht gefunden.

0x753 |1875 |0x98110753 |ADSERR_CLIENT_NOMORESYM Keine Symbole im Cache.

0x754 (1876 |0x98110754 |ADSERR_CLIENT_SYNCRESINVALID Ungiltige Antwort erhalten.

0x755 (1877 |0x98110755 |ADSERR_CLIENT_SYNCPORTLOCKED Sync Port ist verriegelt.

0x756 |1878 |0x98110756 |ADSERR_CLIENT_REQUESTCANCELLED Die Anfrage wurde abgebrochen.

RTime Fehlercodes
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0x1000 |4096 |0x98111000 |RTERR_INTERNAL

Interner Fehler im Echtzeit-System.

0x1001  |4097 |0x98111001 |RTERR_BADTIMERPERIODS

Timer-Wert nicht gltig.

0x1002 |4098 |0x98111002 |RTERR_INVALIDTASKPTR

Task-Pointer hat den ungiltigen Wert 0 (null).

0x1003 |4099 |0x98111003 |RTERR_INVALIDSTACKPTR

Stack-Pointer hat den ungtltigen Wert O (null).

0x1004 |4100 |0x98111004 |RTERR_PRIOEXISTS

Die Request Task Priority ist bereits vergeben.

0x1005 |4101 |0x98111005 |RTERR_NOMORETCB

Kein freier TCB (Task Control Block) verfligbar. Maximale
Anzahl von TCBs betragt 64.

0x1006 |4102 |0x98111006 |RTERR_NOMORESEMAS

Keine freien Semaphoren zur Verfigung. Maximale
Anzahl der Semaphoren betragt 64.

0x1007  |4103 |0x98111007 |RTERR_NOMOREQUEUES

Kein freier Platz in der Warteschlange zur Verfiigung.
Maximale Anzahl der Platze in der Warteschlange betragt
64.

0x100D |4109 |0x9811100D |RTERR_EXTIRQALREADYDEF

Ein externer Synchronisations-Interrupt wird bereits
angewandt.

0x100E  |4110 |0x9811100E |RTERR_EXTIRQNOTDEF

Kein externer Sync-Interrupt angewandt.

0x100F  |4111 |0x9811100F |RTERR_EXTIRQINSTALLFAILED

Anwendung des externen Synchronisierungs-Interrupts
ist fehlgeschlagen.

0x1010 |4112 |0x98111010 |RTERR_IRQLNOTLESSOREQUAL

Aufruf einer Service-Funktion im falschen Kontext

0x1017  |4119 |0x98111017 |RTERR_VMXNOTSUPPORTED

Intel VT-x Erweiterung wird nicht unterstutzt.

0x1018 4120 |0x98111018 |RTERR_VMXDISABLED

Intel VT-x Erweiterung ist nicht aktiviert im BIOS.

0x1019 4121 |0x98111019 |RTERR_VMXCONTROLSMISSING

Fehlende Funktion in Intel VT-x Erweiterung.

0x101A 4122 |0x9811101A |RTERR_VMXENABLEFAILS

Aktivieren von Intel VT-x schlagt fehl.

Spezifische positive HRESULT Return Codes:

HRESULT Name Beschreibung

0x0000_0000 S OK Kein Fehler.

0x0000_0001 S_FALSE Kein Fehler.
Bsp.: erfolgreiche Abarbeitung, bei der jedoch ein negatives
oder unvollstéandiges Ergebnis erzielt wurde.

0x0000_0203 S _PENDING Kein Fehler.
Bsp.: erfolgreiche Abarbeitung, bei der jedoch noch kein
Ergebnis vorliegt.

0x0000_0256 S_WATCHDOG_TIMEOUT Kein Fehler.
Bsp.: erfolgreiche Abarbeitung, bei der jedoch eine
Zeituberschreitung eintrat.

TCP Winsock-Fehlercodes

Hex Dec Name

Beschreibung

0x274C 10060

WSAETIMEDOUT

Verbindungs Timeout aufgetreten - Fehler beim Herstellen der Verbindung,
da die Gegenstelle nach einer bestimmten Zeitspanne nicht
ordnungsgemaf reagiert hat, oder die hergestellte Verbindung konnte
nicht aufrecht erhalten werden, da der verbundene Host nicht reagiert hat.

0x274D 10061

WSAECONNREFUSED

Verbindung abgelehnt - Es konnte keine Verbindung hergestellt werden,
da der Zielcomputer dies explizit abgelehnt hat. Dieser Fehler resultiert
normalerweise aus dem Versuch, eine Verbindung mit einem Dienst
herzustellen, der auf dem fremden Host inaktiv ist—das heil3t, einem
Dienst, fiir den keine Serveranwendung ausgefiihrt wird.

0x2751 10065

WSAEHOSTUNREACH

Keine Route zum Host - Ein Socketvorgang bezog sich auf einen nicht
verfligbaren Host.

Weitere Winsock-Fehlercodes: Win32-Fehlercodes [P 84]

7.7 Win32 Error Codes

Die folgende Tabelle enthélt eine Liste der Win32-Fehlercodes.

0 [»_85], 100 [» 86], 200 [» 891, 1001 [» 901, 1100 [» 92], 1200 [»_94], 1400 [»_100], 1600 [» 101], 1800
[»_105], 2000 [»_107], 3000 [»_108], 5000 [»_111], 6000 [»_114], 8000 [» 116], 8500 [»_125], 9001 [»_130],

10004 [»_131], 12000 [»_134],
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BEGKHOFF Anhang
Fehler Beschreibung
Dezimal Hexadezimal Name

0 0x00000000 ERROR_SUCCESS Der Vorgang wurde erfolgreich abgeschlossen.

1 0x00000001 ERROR_INVALID_FUNCTION Unzulassige Funktion.

2 0x00000002 ERROR_FILE_NOT_FOUND Das System kann die angegebene Datei nicht
finden.

3 0x00000003 ERROR_PATH_NOT_FOUND Das System kann den angegebenen Pfad nicht
finden.

4 0x00000004 ERROR_TOO_MANY_OPEN_FILES Das System kann die Datei nicht 6ffnen.

5 0x00000005 ERROR_ACCESS_DENIED Zugriff wird verweigert.

6 0x00000006 ERROR_INVALID_HANDLE Das Handle ist ungiiltig.

7 0x00000007 ERROR_ARENA_TRASHED Die Speicher-Kontrollblécke wurden zerstort.

8 0x00000008 ERROR_NOT_ENOUGH_MEMORY Es ist nicht gentigend Speicher verfigbar, um
diesen Befehl zu verarbeiten.

9 0x00000009 ERROR_INVALID_BLOCK Die Speicher-Blockadresse ist ungiiltig.

10 0x0000000A ERROR_BAD_ENVIRONMENT Die Umgebung ist nicht korrekt.

11 0x0000000B ERROR_BAD_FORMAT Es wurde versucht, ein Programm mit einem
falschen Format zu laden.

12 0x0000000C ERROR_INVALID_ACCESS Der Zugangscode ist ungiiltig.

13 0x0000000D ERROR_INVALID_DATA Die Daten sind ungiiltig.

14 0x0000000E ERROR_OUTOFMEMORY Nicht genligend Speicherplatz ist zum
AbschlieRen dieses Vorgangs verfugbar.

15 0x0000000F ERROR_INVALID_DRIVE Das System kann das angegebene Laufwerk
nicht finden.

16 0x00000010 ERROR_CURRENT_DIRECTORY Das Verzeichnis kann nicht entfernt werden.

17 0x00000011 ERROR_NOT_SAME_DEVICE Das System kann nicht die Datei in ein anderes
Laufwerk verschieben.

18 0x00000012 ERROR_NO_MORE_FILES Es gibt keine weiteren Dateien.

19 0x00000013 ERROR_WRITE_PROTECT Das Medium ist schreibgeschiitzt.

20 0x00000014 ERROR_BAD_UNIT Das System kann das angegebene Gerat nicht
finden.

21 0x00000015 ERROR_NOT_READY Das Gerat ist nicht bereit.

22 0x00000016 ERROR_BAD_COMMAND Das Gerat erkennt den Befehl nicht.

23 0x00000017 ERROR_CRC Datenfehler (CRC-Priifung).

24 0x00000018 ERROR_BAD_LENGTH Das Programm hat einen Befehl ausgegeben,
aber die Befehlslange ist falsch.

25 0x00000019 ERROR_SEEK Das Laufwerk kann nicht suchen Sie einen
bestimmten Bereich oder auf der Festplatte zu
verfolgen.

26 0x0000001A ERROR_NOT_DOS_DISK Die angegebene Festplatte oder Diskette kann
nicht zugegriffen werden.

27 0x0000001B ERROR_SECTOR_NOT_FOUND Das Laufwerk kann den angeforderten Sektor
nicht finden.

28 0x0000001C ERROR_OUT_OF_PAPER Der Drucker hat kein Papier.

29 0x0000001D ERROR_WRITE_FAULT Das System kann nicht auf das angegebene
Gerat schreiben.

30 0x0000001E ERROR_READ_FAULT Das System kann nicht vom angegebenen Gerat
lesen.

31 0x0000001F ERROR_GEN_FAILURE Ein an das System angeschlossenes Gerat
funktioniert nicht.

32 0x00000020 ERROR_SHARING_VIOLATION Der Prozess kann nicht die Datei zugreifen, da es
von einem anderen Prozess verwendet wird.

33 0x00000021 ERROR_LOCK_VIOLATION Der Prozess kann nicht die Datei zugreifen, da
ein anderer Prozess einen Teil der Datei gesperrt
hat.

34 0x00000022 ERROR_WRONG_DISK Die falsche Diskette befindet sich im Laufwerk.
Flgen Sie %2 (Seriennummer des Datentragers:
%3) in das Laufwerk %1 ein.

36 0x00000024 ERROR_SHARING_BUFFER_EXCEEDED Zu viele Dateien, die fiir die gemeinsame Nutzung
geoffnet.

38 0x00000026 ERROR_HANDLE_EOF Das Ende der Datei wurde erreicht.

39 0x00000027 ERROR_HANDLE_DISK_FULL Der Datentrager ist voll.

50 0x00000032 ERROR_NOT_SUPPORTED Die Anforderung wird nicht unterstutzt.

51 0x00000033 ERROR_REM_NOT_LIST Der Remotecomputer ist nicht verfugbar.
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Anhang BEGKHOFF
Fehler Beschreibung
Dezimal Hexadezimal Name

52 0x00000034 ERROR_DUP_NAME Ein doppelter Name ist im Netzwerk vorhanden.

53 0x00000035 ERROR_BAD_NETPATH Der Netzwerkpfad wurde nicht gefunden.

54 0x00000036 ERROR_NETWORK_BUSY Das Netzwerk ist ausgelastet.

55 0x00000037 ERROR_DEV_NOT_EXIST Die angegebene Netzwerkressource oder das
Gerat ist nicht mehr verfligbar.

56 0x00000038 ERROR_TOO_MANY_CMDS Das Netzwerk-BIOS-Befehl-Limit wurde erreicht.

57 0x00000039 ERROR_ADAP_HDW_ERR Ein Netzwerk-Adapter-Hardware-Fehler
aufgetreten.

58 0x0000003A ERROR_BAD_NET_RESP Der angegebene Server kann nicht den
angeforderten Vorgang ausfihren.

59 0x0000003B ERROR_UNEXP_NET_ERR Ein unerwarteter Netzwerkfehler ist aufgetreten.

60 0x0000003C ERROR_BAD_REM_ADAP Der Remoteadapter ist nicht kompatibel.

61 0x0000003D ERROR_PRINTQ_FULL Die Druckerwarteschlange ist voll.

62 0x0000003E ERROR_NO_SPOOL_SPACE Speicherplatz zum Speichern der Datei, die
darauf warten, gedruckt werden, ist nicht auf dem
Server verflgbar.

63 0x0000003F ERROR_PRINT_CANCELLED lhre zum Drucken, wartende Datei wurde geldscht

64 0x00000040 ERROR_NETNAME_DELETED Der angegebene Netzwerkname ist nicht mehr
verfugbar.

65 0x00000041 ERROR_NETWORK_ACCESS_DENIED Netzwerkzugriff wurde verweigert.

66 0x00000042 ERROR_BAD_DEV_TYPE Der Netzwerk-Ressource-Typ ist nicht korrekt.

67 0x00000043 ERROR_BAD_NET_NAME Der Netzwerkname kann nicht gefunden werden.

68 0x00000044 ERROR_TOO_MANY_NAMES Die Namensbegrenzung fiir den lokalen
Computer Netzwerkkarte wurde Uberschritten.

69 0x00000045 ERROR_TOO_MANY_SESS Die Netzwerk-BIOS-Sitzungsbegrenzung wurde
Uberschritten.

70 0x00000046 ERROR_SHARING_PAUSED Der Remoteserver wurde angehalten wurde oder
wird gerade gestartet wird.

71 0x00000047 ERROR_REQ_NOT_ACCEP Keine weitere Verbindungen kénnen zu dieser
Zeit mit diesem Remotecomputer erfolgen, denn
es gibt bereits so viele Verbindungen wie der
Computer annehmen kann.

72 0x00000048 ERROR_REDIR_PAUSED Der angegebene Drucker oder das angegebene
Datentragergerat wurde angehalten.

80 0x00000050 ERROR_FILE_EXISTS Die Datei ist vorhanden.

82 0x00000052 ERROR_CANNOT_MAKE Das Verzeichnis oder die Datei kann nicht erstellt
werden.

83 0x00000053 ERROR_FAIL_I24 Fehler auf INT 24.

84 0x00000054 ERROR_OUT_OF_STRUCTURES Speicher zur Verarbeitung dieser Anforderung ist
nicht verfigbar.

85 0x00000055 ERROR_ALREADY_ASSIGNED Der lokale Geratename wird bereits verwendet.

86 0x00000056 ERROR_INVALID_PASSWORD Das angegebene Netzwerkkennwort ist falsch.

87 0x00000057 ERROR_INVALID_PARAMETER Die Parameter ist falsch.

88 0x00000058 ERROR_NET_WRITE_FAULT Ein Schreibfehler ist aufgetreten im Netzwerk.

89 0x00000059 ERROR_NO_PROC_SLOTS Das System kann zur Zeit keinen weiteren
Prozess starten.

Fehler Beschreibung
Dezimal Hexadezimal Name

100 0x00000064 ERROR_TOO_MANY_SEMAPHORES Ein weiteres System Semaphore kann nicht
erstellt werden.

101 0 x 00000065 ERROR_EXCL_SEM_ALREADY_OWNED Die exklusive Semaphore gehort einem anderen
Prozess.

102 0x00000066 ERROR_SEM_IS_SET Das Semaphor ist festgelegt und kann nicht
geschlossen werden.

103 0x00000067 ERROR_TOO_MANY_SEM_REQUESTS Die Semaphore kann nicht erneut festgelegt
werden.

104 0x00000068 ERROR_INVALID_AT_INTERRUPT_TIME Keine anfordern exklusive Semaphore Interrupt
Zeitpunkt.

105 0x00000069 ERROR_SEM_OWNER_DIED Das fruhere Eigentum an dieser Semaphore ist
beendet.

106 0x0000006A ERROR_SEM_USER_LIMIT Legen Sie die Diskette fur Laufwerk %1.
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Fehler Beschreibung
Dezimal Hexadezimal Name

107 0x0000006B ERROR_DISK_CHANGE Das Programm beendet, da eine Alternative
Diskette nicht eingelegt wurde.

108 0x0000006C ERROR_DRIVE_LOCKED Der Datentrager wird verwendet oder von einem
anderen Prozess gesperrt.

109 0x0000006D ERROR_BROKEN_PIPE Die Pipe wurde beendet.

110 0x0000006E ERROR_OPEN_FAILED Das System kann das Gerat oder die
angegebene Datei nicht 6ffnen.

111 0x0000006F ERROR_BUFFER_OVERFLOW Der Dateiname ist zu lang.

112 0x00000070 ERROR_DISK_FULL Es ist nicht genligend Speicherplatz auf dem
Datentrager.

113 0x00000071 ERROR_NO_MORE_SEARCH_HANDLES Nicht mehr interne Datei-IDs zur Verfligung.

114 0x00000072 ERROR_INVALID_TARGET_HANDLE Der interne Dateibezeichner Ziel ist falsch.

117 0x00000075 ERROR_INVALID_CATEGORY Der vom Anwendungsprogramm IOCTL-Aufruf ist
nicht korrekt.

118 0x00000076 ERROR_INVALID_VERIFY_SWITCH Der Wert des Parameters Uberprifen-on-Write
Switch ist nicht korrekt.

119 0x00000077 ERROR_BAD_DRIVER_LEVEL Das System unterstitzt den angeforderten Befehl
nicht.

120 0x00000078 ERROR_CALL_NOT_IMPLEMENTED Diese Funktion ist auf diesem System nicht
unterstitzt.

121 0x00000079 ERROR_SEM_TIMEOUT Das Zeitlimit fur die Semaphore ist abgelaufen.

122 0x0000007A ERROR_INSUFFICIENT_BUFFER An einen Systemaufruf tibergebene Datenbereich
ist zu klein.

123 0x0000007B ERROR_INVALID_NAME Der Dateiname, Verzeichnisname oder
Datentragerbezeichnung ist falsch.

124 0x0000007C ERROR_INVALID_LEVEL Die Systemaufrufebene ist nicht korrekt.

125 0x0000007D ERROR_NO_VOLUME_LABEL Der Datentrager hat keine
Datentragerbezeichnung.

126 0x0000007E ERROR_MOD_NOT_FOUND Das angegebene Modul konnte nicht gefunden
werden.

127 0x0000007F ERROR_PROC_NOT_FOUND Die angegebene Prozedur konnte nicht gefunden
werden.

128 0x00000080 ERROR_WAIT_NO_CHILDREN Es gibt keine untergeordneten Prozesse warten.

129 0x00000081 ERROR_CHILD_NOT_COMPLETE Die Anwendung %1 kann nicht im Win32-Modus
ausgefihrt werden.

130 0x00000082 ERROR_DIRECT_ACCESS_HANDLE Versuch, ein Dateihandle einer offenen
Datentragerpartition fir einen anderen Vorgang
als raw Disk i/o zu verwenden.

131 0x00000083 ERROR_NEGATIVE_SEEK Wurde versucht, den Dateizeiger vor den Anfang
der Datei zu bewegen.

132 0x00000084 ERROR_SEEK_ON_DEVICE Der Dateizeiger kann auf dem angegebenen
Gerat oder Datei festgelegt werden.

133 0x00000085 ERROR_IS_JOIN_TARGET Ein Join- oder SUBST-Befehl kann nicht fiir ein
Laufwerk verwendet werden, die zuvor
verbundene Laufwerke enthalt.

134 0x00000086 ERROR_IS_JOINED Wurde versucht, einen Join- oder SUBST-Befehl
auf einem Laufwerk zu verwenden, die bereits
verbunden worden ist.

135 0x00000087 ERROR_IS _SUBSTED Es wurde versucht, einen Join- oder SUBST-
Befehl auf einem Laufwerk zu verwenden, die
bereits ersetzt worden ist.

136 0x00000088 ERROR_NOT_JOINED Das System versucht, die Verkniipfung eines
Laufwerks zu l6schen, die nicht Mitglied ist.

137 0x00000089 ERROR_NOT_SUBSTED Das System versucht, die Substitution eines
Laufwerks zu I6schen, die nicht ersetzt wird.

138 0x0000008A ERROR_JOIN_TO_JOIN Das System versucht, ein Laufwerk zu einem
Verzeichnis auf einem verknupften Laufwerk
anzuschlielRen.

139 0x0000008B ERROR_SUBST_TO_SUBST Das System versucht, ein Laufwerk zu einem
Verzeichnis auf einem subst Laufwerk zu
ersetzen.

140 0x0000008C ERROR_JOIN_TO_SUBST Das System versucht, mit dem Auto in ein
Verzeichnis auf einem subst Laufwerk
anzuschlieRen.
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Fehler Beschreibung
Dezimal Hexadezimal Name

141 0x0000008D ERROR_SUBST_TO_JOIN Das System versucht, SUBST ein Laufwerk zu
einem Verzeichnis auf einem verknlpften
Laufwerk.

142 0x0000008E ERROR_BUSY_DRIVE Das System kann nicht zu dieser Zeit ein Join-
oder SUBST ausfuhren.

143 0x0000008F ERROR_SAME_DRIVE Das System kann nicht join oder ersetzen Sie mit
dem Auto, oder fir ein Verzeichnis auf dem
gleichen Laufwerk.

144 0x00000090 ERROR_DIR_NOT_ROOT Das Verzeichnis ist kein Unterverzeichnis des
Stammverzeichnisses.

145 0x00000091 ERROR_DIR_NOT_EMPTY Das Verzeichnis ist nicht leer.

146 0x00000092 ERROR_IS_SUBST_PATH Der angegebene Pfad wird in Ersatz verwendet.

147 0x00000093 ERROR_IS_JOIN_PATH Nicht genligend Ressourcen verfiigbar, um
diesen Befehl zu verarbeiten.

148 0x00000094 ERROR_PATH_BUSY Der angegebene Pfad kann zu diesem Zeitpunkt
verwendet werden.

149 0x00000095 ERROR_IS_SUBST_TARGET Es wurde versucht, beitreten oder flr die ein
Verzeichnis auf dem Laufwerk das Ziel des
vorherigen Ersatz ist mit dem Auto zu ersetzen.

150 0x00000096 ERROR_SYSTEM_TRACE System-Trace-Informationen wurde in der
CONFIG nicht angegeben.SYS-Datei, oder die
Ablaufverfolgung ist nicht erlaubt.

151 0x00000097 ERROR_INVALID_EVENT_COUNT Die Anzahl der angegebenen Semaphore-
Ereignisse fur DosMuxSemWait ist nicht korrekt.

152 0x00000098 ERROR_TOO_MANY_MUXWAITERS DosMuxSemWait wurde nicht ausgefihrt; zu viele
Semaphoren sind bereits festgelegt.

153 0x00000099 ERROR_INVALID_LIST_FORMAT Die DosMuxSemWait-Liste ist nicht korrekt.

154 0x0000009A ERROR_LABEL_TOO_LONG Die eingegebene Datentragerbezeichnung
Ubersteigt die Etikett-Zeichen-Grenze des
Dateisystems Ziel.

155 0x0000009B ERROR_TOO_MANY_TCBS Ein anderer Thread kann nicht erstellt werden.

156 0x0000009C ERROR_SIGNAL_REFUSED Der Empfangerprozess hat das Signal abgelehnt.

157 0x0000009D ERROR_DISCARDED Das Segment ist bereits verworfen und kann nicht
gesperrt werden.

158 0x0000009E ERROR_NOT_LOCKED Das Segment ist bereits freigeschaltet.

159 0x0000009F ERROR_BAD_THREADID_ADDR Die Adresse fiir die Thread-ID ist nicht korrekt.

160 0x000000A0 ERROR_BAD_ARGUMENTS Die an DosExecPgm ubergebene
Argumentzeichenfolge ist falsch.

161 0x000000A1 ERROR_BAD_PATHNAME Der angegebene Pfad ist ungliltig.

162 0x000000A2 ERROR_SIGNAL_PENDING Ein Signal ist bereits anhangig.

164 0x000000A4 ERROR_MAX_THRDS_REACHED Keine weitere Threads kdnnen im System erstellt
werden.

167 0x000000A7 ERROR_LOCK_FAILED Nicht in der Lage, einen Bereich einer Datei zu
sperren.

170 0x000000AA ERROR_BUSY Die angeforderte Ressource ist in Verwendung.

173 0x000000AD ERROR_CANCEL_VIOLATION Eine Sperranforderung war nicht hervorragend fur
die mitgelieferten "Abbrechen"-Region.

174 0x000000AE ERROR_ATOMIC_LOCKS_NOT_SUPPORTED Das Dateisystem unterstutzt keine atomare
Anderungen an der Sperrentyp.

180 0x000000B4 ERROR_INVALID_SEGMENT_NUMBER Erkennung des Systems durch eine Segment-
Zahl, die nicht korrekt war.

182 0x000000B6 ERROR_INVALID_ORDINAL Das Betriebssystem kann nicht %1 ausgefiihrt.

183 0x000000B7 ERROR_ALREADY_EXISTS Eine Datei kann nicht erstellt werden, wenn die
Datei bereits vorhanden ist.

186 0x000000BA ERROR_INVALID_FLAG_NUMBER Das Flag uUbergeben ist nicht korrekt.

187 0x000000BB ERROR_SEM_NOT_FOUND Der Namen des angegebenen Semaphore wurde
nicht gefunden.

188 0x000000BC ERROR_INVALID_STARTING_CODESEG Das Betriebssystem kann nicht %1 ausgefiihrt.

189 0x000000BD ERROR_INVALID_STACKSEG Das Betriebssystem kann nicht %1 ausgefiihrt.

190 0x000000BE ERROR_INVALID_MODULETYPE Das Betriebssystem kann nicht %1 ausgefiihrt.

191 0x000000BF ERROR_INVALID_EXE_SIGNATURE %1 Kann nicht im Win32-Modus ausgefiihrt
werden.

192 0x000000C0O ERROR_EXE_MARKED_INVALID Das Betriebssystem kann nicht %1 ausgefiihrt.
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Fehler Beschreibung
Dezimal Hexadezimal Name

193 0x000000C1 ERROR_BAD_EXE_FORMAT %1 ist keine zuldssige Win32-Anwendung.

194 0x000000C2 ERROR_ITERATED_DATA_EXCEEDS_64k Das Betriebssystem kann nicht %1 ausgefiihrt.

195 0x000000C3 ERROR_INVALID_MINALLOCSIZE Das Betriebssystem kann nicht %1 ausgefiihrt.

196 0x000000C4 ERROR_DYNLINK_FROM_INVALID_RING Das Betriebssystem kann nicht dieses
Anwendungsprogramm ausgefiihrt.

197 0x000000C5 ERROR_IOPL_NOT_ENABLED Das Betriebssystem ist momentan nicht
konfiguriert um diese Anwendung auszufiihren.

198 0x000000C6 ERROR_INVALID_SEGDPL Das Betriebssystem kann nicht %1 ausgefiihrt.

199 0x000000C7 ERROR_AUTODATASEG_EXCEEDS_64k Das Betriebssystem kann nicht dieses
Anwendungsprogramm ausgefuhrt.

Fehler Beschreibung
Dezimal Hexadezimal Name

200 0x000000C8 ERROR_RING2SEG_MUST _BE_MOVABLE Das Code-Segment kann nicht gréRer als oder
gleich 64 KB sein.

201 _0x000000c9_DR |[ERROR_RELOC_CHAIN_XEEDS_SEGLIM Das Betriebssystem kann nicht %1 ausgefihrt.

IVER_VERIFIER_
IOMANAGER _VI
OLATION

202 0x000000CA ERROR_INFLOOP_IN_RELOC_CHAIN Das Betriebssystem kann nicht %1 ausgefihrt.

203 0x000000CB ERROR_ENVVAR_NOT_FOUND Das System nicht die Umgebungsoption
gefunden, die eingegeben wurde.

205 0x000000CD ERROR_NO_SIGNAL_SENT Kein Prozess in der Unterstruktur Befehl hat
einen Signalhandler.

206 0x000000CE ERROR_FILENAME_EXCED_RANGE Der Dateiname oder die Erweiterung ist zu lang.

207 0x000000CF ERROR_RING2_STACK_IN_USE Der Ring 2-Stapel wird verwendet.

208 0x000000D0 ERROR_META_EXPANSION_TOO_LONG Die globale Dateinamenszeichen * oder?, sind
falsch eingegeben oder es wurden zu viele
globale Dateinamenszeichen angegeben.

209 0x000000D1 ERROR_INVALID_SIGNAL_NUMBER Das Signal, das gesendet wird, ist nicht korrekt.

210 0x000000D2 ERROR_THREAD_1_INACTIVE Der Signalhandler kann nicht festgelegt werden.

212 0x000000D4 ERROR_LOCKED Das Segment ist gesperrt und kann nicht neu
zugewiesen werden.

214 0x000000D6 ERROR_TOO_MANY_MODULES An dieses Programm oder Dynamic Link Modul
sind zu viele Dynamic Link Module angefuigt.

215 0x000000D7 ERROR_NESTING_NOT_ALLOWED Aufrufe von LoadModule kénnen nicht
verschachtelt werden.

216 0x000000D8 ERROR_EXE_MACHINE_TYPE_MISMATCH Die Image-Datei "% 1" ist gliltig, aber ist fir einen
Maschinentyp als dem aktuellen Computer.

230 0x000000E6 ERROR_BAD_PIPE Der Rohr-Status ist ungiiltig.

231 0x000000E7 ERROR_PIPE_BUSY Alle Pipe-Instanzen sind beschaftigt.

232 0x000000E8 ERROR_NO_DATA Das Rohr ist geschlossen.

233 0x000000E9 ERROR_PIPE_NOT_CONNECTED Kein Prozess ist am anderen Ende der Leitung.

234 0x000000EA ERROR_MORE_DATA Weitere Daten sind verfligbar.

240 0x000000F0 ERROR_VC_DISCONNECTED Die Sitzung wurde abgebrochen.

254 0x000000FE ERROR_INVALID_EA_NAME Das angegebene erweiterte Attribut-Name ist
ungultig.

255 0x000000FF ERROR_EA_LIST_INCONSISTENT Die erweiterten Attribute sind inkonsistent.

258 0x00000102 WAIT_TIMEOUT Der Wartevorgang Zeitlberschreitung.

259 0x00000103 ERROR_NO_MORE_ITEMS Keine weiteren Daten ist verflgbar.

266 0x0000010A ERROR_CANNOT_COPY Die Kopierfunktionen kénnen nicht verwendet
werden.

267 0x0000010B ERROR_DIRECTORY Der Verzeichnisname ist ungliltig.

275 0x00000113 ERROR_EAS DIDNT_FIT Die erweiterten Attribute passten nicht in den
Puffer.

276 0x00000114 ERROR_EA FILE_CORRUPT Die erweiterte-Attribute-Datei auf dem System
bereitgestellte Datei ist beschadigt.

277 0x00000115 ERROR_EA_TABLE_FULL Die erweiterte-Attribute-Datei ist voll.

278 0x00000116 ERROR_INVALID_EA HANDLE Das angegebene erweiterte Attribut Handle ist
ungultig.

282 0x0000011A ERROR_EAS_NOT_SUPPORTED Das bereitgestellte Dateisystem unterstitzt keine
erweiterten Attribute.

TF6340

Version: 1.7.0

89



Anhang BEGKHOFF
Fehler Beschreibung
Dezimal Hexadezimal Name

288 0x00000120 ERROR_NOT_OWNER Versuchen Sie, nicht im Besitz des Aufrufers
Mutex freizugeben.

298 0x0000012A ERROR_TOO_MANY_POSTS Zu viele Beitrage wurden auf einen Semaphor.

299 0x0000012B ERROR_PARTIAL_COPY Nur ein Teil der ReadProcessMemory- oder
WriteProcessMemory-Anforderung wurde
abgeschlossen.

300 0x0000012C ERROR_OPLOCK_NOT_GRANTED Die Oplock-Anforderung wurde verweigert.

301 0x0000012D ERROR_INVALID_OPLOCK_PROTOCOL Eine ungliltige Oplock-Bestatigung wurde vom
System empfangen.

302 0x0000012E ERROR_DISK_TOO_FRAGMENTED Das Volume ist zu fragmentiert, um diesen
Vorgang abzuschlieRen.

303 0x0000012F ERROR_DELETE_PENDING Die Datei kann nicht ge6ffnet werden, da es wird
gerade geldscht wird.

317 0x0000013D ERROR_MR_MID_NOT_FOUND Das System kann nicht finden Meldungstext fir
die Meldungsnummer 0 x %1 in der
Meldungsdatei fur %2.

487 0x000001E7 ERROR_INVALID_ADDRESS Versuch, ungultige Adresse zuzugreifen.

534 0x00000216 ERROR_ARITHMETIC_OVERFLOW Arithmetisches Ergebnis tbertraf 32 Bits.

535 0x00000217 ERROR_PIPE_CONNECTED Es ist ein Prozess am anderen Ende der Pipe.

536 0x00000218 ERROR_PIPE_LISTENING Ich warte auf ein Prozess das andere Ende der
Pipe zu 6ffnen.

994 0x000003E2 ERROR_EA_ACCESS_DENIED Zugriff auf die erweiterte-Attribute wurde
verweigert.

995 0x000003E3 ERROR_OPERATION_ABORTED Die i/o-Operation wurde wegen eines
Threadendes oder einer Anwendungsanforderung
abgebrochen.

996 0x000003E4 ERROR_IO_INCOMPLETE Uberlappendes 1/O Ereignis befindet sich nicht in
einem signalisierten Zustand.

997 0x000003E5 ERROR_IO_PENDING Uberlappenden i/o-Operation ist im Gange.

998 0x000003E6 ERROR_NOACCESS Unguiltiger Zugriff auf Speicherbereich.

999 0x000003E7 ERROR_SWAPERROR Fehler beim Speicherseite.

Fehler Beschreibung
Dezimal Hexadezimal Name

1001 0x000003E9 ERROR_STACK_OVERFLOW Rekursion zu tief; der Stapel ist Gbergelaufen.

1002 0x000003EA ERROR_INVALID_MESSAGE Das Fenster kann nicht auf die gesendete
Nachricht fungieren.

1003 0x000003EB ERROR_CAN_NOT_COMPLETE Diese Funktion kann nicht abgeschlossen
werden.

1004 0x000003EC ERROR_INVALID_FLAGS Ungliltige Flags.

1005 0x000003ED ERROR_UNRECOGNIZED_VOLUME Das Volumen ist keine anerkannte Dateisystem
enthalten. Bitte achten Sie darauf, dass alle
erforderliche Datei-System-Treiber geladen sind
und dass die Lautstarke nicht beschadigt ist.

1006 0x000003EE ERROR_FILE_INVALID Das Volumen fiir eine Datei wurde extern
geandert, so dass die gedffnete Datei nicht mehr
gultig ist.

1007 0x000003EF ERROR_FULLSCREEN_MODE Der angeforderte Vorgang kann nicht im Vollbild
Modus ausgefihrt werden.

1008 0x000003F0 ERROR_NO_TOKEN Es wurde versucht, auf ein Token zu verweisen,
die nicht vorhanden ist.

1009 0x000003F1 ERROR_BADDB Die Konfiguration-Registry-Datenbank ist
beschadigt.

1010 0x000003F2 ERROR_BADKEY Der Schliissel der Konfigurationsregistrierung ist
ungliltig.

1011 0x000003F3 ERROR_CANTOPEN Der Schliissel der Konfigurationsregistrierung
konnte nicht gedffnet werden.

1012 0x000003F4 ERROR_CANTREAD Der Schlissel der Konfigurationsregistrierung
konnte nicht gelesen werden.

1013 0x000003F5 ERROR_CANTWRITE Der Schliissel der Konfigurationsregistrierung
konnte nicht geschrieben werden.

1014 0x000003F6 ERROR_REGISTRY_RECOVERED Eine der Dateien in der Registrierungsdatenbank
musste durch Verwendung von ein Protokoll oder
eine Sicherungskopie wiederhergestellt werden.
Die Wiederherstellung war erfolgreich.
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Fehler

Dezimal

Hexadezimal

Name

Beschreibung

1015

0x000003F7

ERROR_REGISTRY_CORRUPT

Die Registrierung ist beschadigt. Die Struktur
einer der Dateien, die Registrierungsdaten
enthalt, ist beschadigt, oder Speicherabzug der
Datei beschadigt ist oder die Datei konnte nicht
wiederhergestellt werden, da die Sicherungskopie
oder das Protokoll fehlte oder beschadigt.

1016

0x000003F8

ERROR_REGISTRY_IO_FAILED

Eine i/o-Operation durch die Registrierung
ausgelost, ist fehlgeschlagen. Die Registrierung
konnte nicht lesen, oder ausschreiben, oder flush,
eine der Dateien, die das Systemabbild der
Registrierung enthalten.

1017

0x000003F9

ERROR_NOT_REGISTRY_FILE

Das System hat versucht, zu laden oder eine
Datei in die Registrierung wiederherstellen, aber
die angegebene Datei ist nicht in einem
Registrierungs-Dateiformat.

1018

0x000003FA

ERROR_KEY_DELETED

Unzulassiger Vorgang auf einen
Registrierungsschlissel, der zum Léschen
markiert wurde versucht.

1019

0x000003FB

ERROR_NO_LOG_SPACE

Das System konnte den benétigten Speicherplatz
in einem Registrierungsprotokoll nicht
reservieren.

1020

0x000003FC

ERROR_KEY_HAS_CHILDREN

Eine symbolische Verknlpfung kann nicht in
einem Registrierungsschlussel erstellt werden,
die bereits Unterschlussel oder Werte hat.

1021

0x000003FD

ERROR_CHILD_MUST_BE_VOLATILE

Einen dauerhaften Unterschlissel unter einem
temporaren ubergeordneten Schllssel kann nicht
erstellt werden.

1022

0x000003FE

ERROR_NOTIFY_ENUM_DIR

Eine Anforderung einer Anderungsnachricht ist
abgeschlossen, und die Informationen wird nicht
im Puffer des Aufrufers zurlickgegeben. Der
Aufrufer muss jetzt die Dateien um die
Anderungen zu finden auflisten.

1051

0x0000041B

ERROR_DEPENDENT_SERVICES_RUNNING

Ein Stopzeichen wurde an einen Dienst gesendet,
die andere Dienste abhangen.

1052

0x0000041C

ERROR_INVALID_SERVICE_CONTROL

Das angeforderte Steuerelement ist nicht gliltig
fur diesen Dienst.

1053

0x0000041D

ERROR_SERVICE_REQUEST_TIMEOUT

Der Dienst hat nicht rechtzeitig auf die Start- oder
reagiert.

1054

0x0000041E

ERROR_SERVICE_NO_THREAD

Ein Thread konnte nicht fir den Dienst erstellt
werden.

1055

0x0000041F

ERROR_SERVICE_DATABASE_LOCKED

Die Dienstdatenbank ist gesperrt.

1056

0x00000420

ERROR_SERVICE_ALREADY_RUNNING

Bereits ist eine Instanz des Dienstes ausgefuhrt.

1057

0x00000421

ERROR_INVALID_SERVICE_ACCOUNT

Der Kontoname ist ungliltig oder nicht vorhanden,
oder das Kennwort ist ungultig fur den
Kontonamen angegeben.

1058

0x00000422

ERROR_SERVICE_DISABLED

Der Dienst kann nicht gestartet werden, weil es
deaktiviert ist oder weil sie keine aktivierten
Geréate zugeordnet hat.

1059

0x00000423

ERROR_CIRCULAR_DEPENDENCY

Kreisformige Dienstabhangigkeit wurde
angegeben.

1060

0x00000424

ERROR_SERVICE_DOES_NOT_EXIST

Der angegebene Dienst ist nicht als installierter
Dienst vorhanden.

1061

0x00000425

ERROR_SERVICE_CANNOT_ACCEPT_CTRL

Der Dienst kann nicht diesmal
Steuerungsmeldungen annehmen.

1062

0x00000426

ERROR_SERVICE_NOT_ACTIVE

Der Dienst wurde nicht gestartet.

1063

0x00000427

ERROR_FAILED_SERVICE_CONTROLLER_CON
NECT

Der Dienstprozess konnte keine Verbindung den
Dienstcontroller herstellen.

1064

0x00000428

ERROR_EXCEPTION_IN_SERVICE

Eine Ausnahme ist in den Dienst beim Umgang
mit der Anforderung.

1065

0x00000429

ERROR_DATABASE_DOES_NOT_EXIST

Die angegebene Datenbank existiert nicht.

1066

0x0000042A

ERROR_SERVICE_SPECIFIC_ERROR

Der Dienst hat einen dienstspezifischen
Fehlercode zuriickgegeben.

1067

0x0000042B

ERROR_PROCESS_ABORTED

Der Prozess wurde unerwartet beendet.

1068

0x0000042C

ERROR_SERVICE_DEPENDENCY_FAIL

Der Abhangigkeitsdienst oder die Gruppe konnte
nicht gestartet werden.

1069

0x0000042D

ERROR_SERVICE_LOGON_FAILED

Der Dienst wurde aufgrund eines Anmeldefehlers
nicht gestartet.
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Fehler Beschreibung
Dezimal Hexadezimal Name

1070 0x0000042E ERROR_SERVICE_START_HANG Nach dem Start hing der Dienst einen Start-
ausstehende Zustand.

1071 0x0000042F ERROR_INVALID_SERVICE_LOCK Die angegebene Sperre fiir die Datenbank ist
ungultig.

1072 0x00000430 ERROR_SERVICE_MARKED_FOR_DELETE Der angegebene Dienst wurde zum Léschen
markiert.

1073 0x00000431 ERROR_SERVICE_EXISTS Der angegebene Dienst ist bereits vorhanden.

1074 0x00000432 ERROR_ALREADY_RUNNING_LKG Das System wird derzeit mit der letzten
funktionierenden Konfiguration ausgefiihrt.

1075 0x00000433 ERROR_SERVICE_DEPENDENCY_DELETED Der Abhangigkeitsdienst existiert nicht oder
wurde zum Léschen markiert.

1076 0x00000434 ERROR_BOOT_ALREADY_ACCEPTED Die aktuelle Startkonfiguration wurde bereits fiir
den Einsatz als letzte als funktionierend
Steuerelementsatz akzeptiert.

1077 0x00000435 ERROR_SERVICE_NEVER_STARTED Keine Versuche zum Starten des Dienstes
wurden seit dem letzten Start.

1078 0x00000436 ERROR_DUPLICATE_SERVICE_NAME Der Name wird bereits verwendet als einen
Dienstnamen oder einen Service-Anzeigenamen.

1079 0x00000437 ERROR_DIFFERENT_SERVICE_ACCOUNT Fir diesen Dienst angegebene Konto
unterscheidet sich von dem fiir andere Dienste,
die in demselben Prozess ausgefuhrt
angegebene Konto.

1080 0x00000438 ERROR_CANNOT_DETECT_DRIVER_FAILURE |Fehleraktionen kénnen nur fir Win32-Dienste
nicht fur Treiber festgelegt werden.

1081 0x00000439 ERROR_CANNOT_DETECT_PROCESS_ABORT |Dieser Dienst wird in demselben Prozess wie der
Dienststeuerungs-Manager ausgefihrt. Daher
kann nicht der Dienststeuerungs-Manager
MafRnahmen zu ergreifen, falls dieser Dienst
Prozess unerwartet beendet wird.

1082 0x0000043A ERROR_NO_RECOVERY_PROGRAM Kein Wiederherstellungsprogramm wurde fiir
diesen Dienst konfiguriert.

1083 0x0000043B ERROR_SERVICE_NOT_IN_EXE Das ausfuhrbare Programm, dass dieser Dienst
fur die Ausfihrung konfiguriert wird den Dienst
nicht implementiert.

1084 0x0000043C ERROR_NOT_SAFEBOOT_SERVICE Dieser Dienst kann nicht im abgesicherten Modus
gestartet werden.

Fehler Beschreibung
Dezimal Hexadezimal Name

1100 0x0000044C ERROR_END_OF_MEDIA Das physische Ende des Bandes wurde erreicht.

1101 0x0000044D ERROR_FILEMARK_DETECTED Ein Bandzugriff erreichte eine Dateimarke.

1102 0x0000044E ERROR_BEGINNING_OF_MEDIA Am Anfang des Bandes oder eine Partition wurde
gefunden.

1103 0x0000044F ERROR_SETMARK_DETECTED Ein Bandzugriff erreichte das Ende eines Satzes
von Dateien.

1104 0x00000450 ERROR_NO_DATA DETECTED Keine weiteren Daten ist auf dem Band.

1105 0x00000451 ERROR_PARTITION_FAILURE Band konnte nicht partitioniert werden.

1106 0x00000452 ERROR_INVALID_BLOCK_LENGTH Beim Zugriff auf ein neues Band einer Partition
Uber mehrere Datentrager ist die aktuelle
Blockgrofe falsch.

1107 0x00000453 ERROR_DEVICE_NOT_PARTITIONED Band-Partitionsinformationen konnte nicht
gefunden werden, beim Laden eines Bandes.

1108 0x00000454 ERROR_UNABLE_TO_LOCK_MEDIA Konnte nicht gesperrt werden Auswerfen
Mechanismus.

1109 0x00000455 ERROR_UNABLE_TO_UNLOAD_MEDIA Nicht in der Lage, die Medien zu entladen.

1110 0x00000456 ERROR_MEDIA_CHANGED Das Medium im Laufwerk moglicherweise
geandert.

1111 0x00000457 ERROR_BUS_RESET Der i/o-Bus wurde zuriickgesetzt.

1112 0x00000458 ERROR_NO_MEDIA_IN_DRIVE Kein Medium im Laufwerk.

1113 0x00000459 ERROR_NO_UNICODE_TRANSLATION Keine Zuordnung fiir das Unicode-Zeichen
existiert in der Ziel-Multi-Byte-Codepage.

1114 0x0000045A ERROR_DLL_INIT_FAILED Eine dynamic Link Library (DLL)
Initialisierungsroutine ist fehlgeschlagen.

1115 0x0000045B ERROR_SHUTDOWN_IN_PROGRESS Ein Herunterfahren des Systems ist im Gange.
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Fehler Beschreibung
Dezimal Hexadezimal Name

1116 0x0000045C ERROR_NO_SHUTDOWN_IN_PROGRESS Nicht in der Lage, das System Herunterfahren
abzubrechen, da kein Herunterfahren ausgefuhrt
wurde.

1117 0x0000045D ERROR_IO_DEVICE Die Anforderung konnte nicht aufgrund eines i/o
Device Fehler ausgefiihrt werden.

1118 0x0000045E ERROR_SERIAL_NO_DEVICE Kein serielles Gerat wurde erfolgreich initialisiert.
Der serielle Treiber wird entladen.

1119 0x0000045F ERROR_IRQ_BUSY Nicht in der Lage, ein Gerat zu 6ffnen, die eine
Interruptanforderung (IRQ) zusammen mit
anderen Geraten teilnahm. Mindestens ein
anderes Gerat, das diesen IRQ verwendet wurde
bereits eroffnet.

1120 0x00000460 ERROR_MORE_WRITES Eine serielle i/o-Operation wurde durch ein
weiteres Schreiben an den seriellen Port
abgeschlossen. (Die vervollstandigt.
\n\n(IOCTL_SERIAL_XOFF_COUNTER erreicht
NULL.)

1121 0x00000461 ERROR_COUNTER_TIMEOUT Eine serielle i/o-Operation abgeschlossen, da das
Timeout ist abgelaufen. (Die vervollstandigt.
\n\n(IOCTL_SERIAL_XOFF_COUNTER hat nicht
Null erreicht.)

1122 0x00000462 ERROR_FLOPPY_ID_MARK_NOT_FOUND Auf der Diskette wurde keine ID-Adresse-Mark
gefunden.

1123 0x00000463 ERROR_FLOPPY_WRONG_CYLINDER Spuradresse Diskette Sektor-ID-Feld der Diskette
Controller Track.

1124 0x00000464 ERROR_FLOPPY_UNKNOWN_ERROR Der Diskettencontroller hat einen Fehler, der vom
Diskettentreiber nicht erkannt wird gemeldet.

1125 0x00000465 ERROR_FLOPPY_BAD_REGISTERS Der Diskettencontroller kehrte inkonsistente
Ergebnisse in seinen Registern zurtck.

1126 0x00000466 ERROR_DISK_RECALIBRATE_FAILED Beim Zugriff auf die Festplatte, schlug ein neu
kalibrieren, auch nach Wiederholungen.

1127 0x00000467 ERROR_DISK_OPERATION_FAILED Bei Festplattenzugriff, schlug ein
Festplattenvorgang auch nach Wiederholungen.

1128 0x00000468 ERROR_DISK_RESET_FAILED Beim Zugriff auf die Festplatte, ein Festplatten-
Controller-Reset war nétig, jedoch auch versagt.

1129 0x00000469 ERROR_EOM_OVERFLOW Physischen Ende Bandende wurde erreicht.

1130 0x0000046A ERROR_NOT_ENOUGH_SERVER_MEMORY Es ist nicht gentigend Server-Speicherplatz
verfugbar, um diesen Befehl zu verarbeiten.

1131 0x0000046B ERROR_POSSIBLE_DEADLOCK Eine potenzielle Deadlock-Bedingung wurde
erkannt.

1132 0x0000046C ERROR_MAPPED_ALIGNMENT Die Basisadresse oder der angegebene
Dateioffset hat nicht die richtige Anordnung.

1140 0x00000474 ERROR_SET_POWER_STATE_VETOED Ein Versuch, den Energiestatus zu andern wurde
durch eine andere Anwendung oder ein Treiber
Veto.

1141 0x00000475 ERROR_SET_POWER_STATE_FAILED Das System-BIOS konnte einen Versuch, den
Energiestatus zu andern.

1142 0x00000476 ERROR_TOO_MANY_LINKS Wourde versucht, mehr Verknupfungen auf eine
Datei als das Dateisystem unterstutzt erstellen.

1150 0x0000047E ERROR_OLD_WIN_VERSION Das angegebene Programm bendtigt eine neuere
Version von Windows.

1151 0x0000047F ERROR_APP_WRONG_OS Das angegebene Programm ist kein Windows-
oder MS-DOS-Programm.

1152 0x00000480 ERROR_SINGLE_INSTANCE_APP Mehr als eine Instanz der das angegebene
Programm kann nicht gestartet werden.

1153 0x00000481 ERROR_RMODE_APP Das angegebene Programm wurde flr eine
frihere Version von Windows geschrieben.

1154 0x00000482 ERROR_INVALID_DLL Eine Bibliothekdatei, die zum Ausfiihren dieser
Anwendung erforderlich ist beschadigt.

1155 0x00000483 ERROR_NO_ASSOCIATION Keine Anwendung ist der angegebenen Datei flr
diesen Vorgang zugeordnet.

1156 0x00000484 ERROR_DDE_FAIL Fehler beim Senden des Befehls an die
Anwendung.

1157 0x00000485 ERROR_DLL_NOT_FOUND Eine Bibliothekdatei, die zum Ausfiihren dieser
Anwendung erforderlich kann nicht gefunden
werden.
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1158 0x00000486 ERROR_NO_MORE_USER_HANDLES Der aktuelle Prozess hat alle Managerobjekte
Griffe fir Fenster-Manager-Objekte verwendet.

1159 0x00000487 ERROR_MESSAGE_SYNC_ONLY Die Nachricht kann nur mit synchronen
Vorgangen verwendet werden.

1160 0x00000488 ERROR_SOURCE_ELEMENT_EMPTY Das angegebenen Quellelement verfugt Gber
keine Medien.

1161 0x00000489 ERROR_DESTINATION_ELEMENT_FULL Das angegebene Zielelement enthalt bereits ein
Medium.

1162 0x0000048A ERROR_ILLEGAL_ELEMENT_ADDRESS Das angegebene Element ist nicht vorhanden.

1163 0x0000048B ERROR_MAGAZINE_NOT_PRESENT Das angegebene Element ist Teil einer Zeitschrift,
die nicht vorhanden ist.

1164 0x0000048C ERROR_DEVICE_REINITIALIZATION_NEEDED |Das angegebene Gerat muss wegen
Hardwarefehler.

1165 0x0000048D ERROR_DEVICE_REQUIRES_CLEANING Das Gerat hat angezeigt, dass die Reinigung
erforderlich ist, bevor weitere Operationen
durchgefiihrt werden.

1166 0x0000048E ERROR_DEVICE_DOOR_OPEN Das Gerat hat angezeigt, dass die Tur offen ist.

1167 0x0000048F ERROR_DEVICE_NOT_CONNECTED Das Gerat ist nicht angeschlossen.

1168 0x00000490 ERROR_NOT_FOUND Element nicht gefunden.

1169 0x00000491 ERROR_NO_MATCH Es gab keine Ubereinstimmung fiir den
angegebenen Schllssel im Index.

1170 0x00000492 ERROR_SET_NOT_FOUND Der angegebene Eigenschaftensatz ist nicht im
Objekt vorhanden.

1171 0x00000493 ERROR_POINT_NOT_FOUND Der Punkt an GetMouseMovePointsEx
Uibergeben, ist nicht im Puffer.

1172 0x00000494 ERROR_NO_TRACKING_SERVICE Der Uberwachungsdienst (Arbeitsstation) wird
nicht ausgefuhrt.

1173 0x00000495 ERROR_NO_VOLUME_ID Die Volume-ID konnte nicht gefunden werden.

1175 0x00000497 ERROR_UNABLE_TO_REMOVE_REPLACED Kann nicht zum Entfernen der Datei ersetzt
werden.

1176 0x00000498 ERROR_UNABLE_TO_MOVE_REPLACEMENT Kénnen nicht die Ersatzdatei in die Datei ersetzt
werden. Die Datei ersetzt werden, hat ihren
ursprunglichen Namen behalten.

1177 0x00000499 ERROR_UNABLE_TO_MOVE_REPLACEMENT_2 |Konnen nicht die Ersatzdatei in die Datei ersetzt
werden. Die Datei ersetzt werden wurde mithilfe
der Name der Sicherungskopie umbenannt.

1178 0x0000049A ERROR_JOURNAL_DELETE_IN_PROGRESS Das Band-Anderungsjournal wird geléscht.

1179 0x0000049B ERROR_JOURNAL_NOT_ACTIVE Das Band-Anderungsjournal ist nicht aktiv.

1180 0x0000049C ERROR_POTENTIAL_FILE_FOUND Eine Datei wurde gefunden, aber es kann nicht
sein, die richtige Datei.

1181 0x0000049D ERROR_JOURNAL_ENTRY_DELETED Der Journaleintrag wurde aus dem Journal
geldscht.

Fehler Beschreibung
Dezimal Hexadezimal Name

1200 0x000004B0 ERROR_BAD_DEVICE Der angegebene Geratename ist unglltig.

1201 0x000004B1 ERROR_CONNECTION_UNAVAIL Das Gerat ist momentan nicht verbunden, aber es
ist eine Erinnerung Verbindung.

1202 0x000004B2 ERROR_DEVICE_ALREADY_REMEMBERED Der lokale Geratename hat eine erinnerte
Verbindung zu anderen Netzwerkressource.

1203 0x000004B3 ERROR_NO_NET_OR_BAD_PATH Kein Netzwerkanbieter akzeptiert den
angegebene Netzwerkpfad.

1204 0x000004B4 ERROR_BAD_PROVIDER Der angegebene Netzwerk-Provider-Name ist
unglltig.

1205 0x000004B5 ERROR_CANNOT_OPEN_PROFILE Es kann nicht das Netzwerkverbindungsprofil
geoffnet werden.

1206 0x000004B6 ERROR_BAD_PROFILE Das Netzwerkverbindungsprofil ist beschadigt.

1207 0x000004B7 ERROR_NOT_CONTAINER Eine der Nichtcontainer nicht aufgelistet werden.

1208 0x000004B8 ERROR_EXTENDED_ERROR Ein erweiterter Fehler ist aufgetreten.

1209 0x000004B9 ERROR_INVALID_GROUPNAME Das Format des angegebenen Gruppennamens
ist ungultig.

1210 0x000004BA ERROR_INVALID_COMPUTERNAME Das Format des angegebenen Computernamens

ist unguiltig.
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1211 0x000004BB ERROR_INVALID_EVENTNAME Das Format des angegebenen Ereignisnamens
ist ungultig.

1212 0x000004BC ERROR_INVALID_DOMAINNAME Das Format des angegebenen Domanennamens
ist ungultig.

1213 0x000004BD ERROR_INVALID_SERVICENAME Das Format des angegebenen Dienstnamens ist
unguiltig.

1214 0x000004BE ERROR_INVALID_NETNAME Das Format des angegebenen Netzwerknamens
ist ungultig.

1215 0x000004BF ERROR_INVALID_SHARENAME Das Format des angegebenen Freigabenamens
ist ungultig.

1216 0x000004C0O ERROR_INVALID_PASSWORDNAME Das Format des angegebenen Kennworts ist
ungultig.

1217 0x000004C1 ERROR_INVALID_MESSAGENAME Das Format des angegebenen Meldung-Name ist
unguiltig.

1218 0x000004C2 ERROR_INVALID_MESSAGEDEST Das Format des angegebenen Meldung Ziel ist
ungultig.

1219 0x000004C3 ERROR_SESSION_CREDENTIAL_CONFLICT Die Anmeldeinformationen angegeben Konflikt
mit einem vorhandenen Satz von
Anmeldeinformationen.

1220 0x000004C4 ERROR_REMOTE_SESSION_LIMIT_EXCEEDED |Es wurde versucht, eine Sitzung mit einem
Netzwerkserver herzustellen, aber es gibt bereits
zu viele Sitzungen mit diesem Server hergestellt.

1221 0x000004C5 ERROR_DUP_DOMAINNAME Der Arbeitsgruppe oder Domane-Name ist bereits
von einem anderen Computer im Netzwerk
verwendet.

1222 0x000004C6 ERROR_NO_NETWORK Das Netzwerk ist nicht vorhanden oder nicht
gestartet.

1223 0x000004C7 ERROR_CANCELLED Der Vorgang wurde vom Benutzer abgebrochen.

1224 0x000004C8 ERROR_USER_MAPPED_FILE Der angeforderte Vorgang kann nicht auf eine
Datei mit einem Benutzer zugeordnet Abschnitt
offnen ausgefihrt werden.

1225 0x000004C9 ERROR_CONNECTION_REFUSED Das remote-System verweigert die
Netzwerkverbindung.

1226 0x000004CA ERROR_GRACEFUL_DISCONNECT Die Netzwerkverbindung wurde erfolgreich
geschlossen.

1227 0x000004CB ERROR_ADDRESS_ALREADY_ASSOCIATED Der Netzwerk-Transport-Endpunkt hat bereits
eine Adresse zugeordnet.

1228 0x000004CC ERROR_ADDRESS NOT_ASSOCIATED Eine Adresse wurde noch nicht mit den
Netzwerkendpunkt verbunden.

1229 0x000004CD ERROR_CONNECTION_INVALID Ein Vorgang bezog sich auf eine nicht
vorhandene Netzwerkverbindung.

1230 0x000004CE ERROR_CONNECTION_ACTIVE Ein ungtltiger Vorgang bezog sich auf eine aktive
Netzwerkverbindung.

1231 0x000004CF ERROR_NETWORK_UNREACHABLE Der Speicherort im Netzwerk nicht erreichbar.
Informationen zur Fehlerbehebung in Netzwerken
finden Sie in der Windows-Hilfe.

1232 0x000004D0 ERROR_HOST_UNREACHABLE Der Speicherort im Netzwerk nicht erreichbar.
Informationen zur Fehlerbehebung in Netzwerken
finden Sie in der Windows-Hilfe.

1233 0x000004D1 ERROR_PROTOCOL_UNREACHABLE Der Speicherort im Netzwerk nicht erreichbar.
Informationen zur Fehlerbehebung in Netzwerken
finden Sie in der Windows-Hilfe.

1234 0x000004D2 ERROR_PORT_UNREACHABLE Kein Dienst ist auf die Ziel-Netzwerk-Endpunkt
auf dem entfernten System betrieben.

1235 0x000004D3 ERROR_REQUEST_ABORTED Die Anforderung wurde abgebrochen.

1236 0x000004D4 ERROR_CONNECTION_ABORTED Die Netzwerkverbindung wurde durch das lokale
System abgebrochen.

1237 0x000004D5 ERROR_RETRY Der Vorgang konnte nicht abgeschlossen werden.
Eine Wiederholung sollte durchgefiihrt werden.

1238 0x000004D6 ERROR_CONNECTION_COUNT_LIMIT Eine Verbindung zum Server konnte nicht
erfolgen, da das Limit fur die Anzahl der
gleichzeitigen Verbindungen flr dieses Konto
erreicht wurde.

1239 0x000004D7 ERROR_LOGIN_TIME_RESTRICTION Der Versuch, zu einer nicht autorisierten
Tageszeit fir dieses Konto einloggen.
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1240 0x000004D8 ERROR_LOGIN_WKSTA_RESTRICTION Das Konto ist nicht berechtigt, von dieser Station
aus anmelden.

1241 0x000004D9 ERROR_INCORRECT_ADDRESS Die Netzwerkadresse konnte fiir den
angeforderten Vorgang nicht verwendet werden.

1242 0x000004DA ERROR_ALREADY_REGISTERED Der Dienst ist bereits registriert.

1243 0x000004DB ERROR_SERVICE_NOT_FOUND Der angegebene Dienst existiert nicht.

1244 0x000004DC ERROR_NOT_AUTHENTICATED Der angeforderte Vorgang wurde nicht
durchgefihrt, weil der Benutzer nicht
authentifiziert wurde.

1245 0x000004DD ERROR_NOT_LOGGED_ON Der angeforderte Vorgang wurde nicht
durchgefihrt, weil der Benutzer nicht mit dem
Netzwerk angemeldet hat. Der angegebene
Dienst existiert nicht.

1246 0x000004DE ERROR_CONTINUE Fahren Sie mit bei der Arbeit.

1247 0x000004DF ERROR_ALREADY_INITIALIZED Es wurde versucht, einen Initialisierungsvorgang
auszuflihren, wenn die Initialisierung bereits
abgeschlossen wurde.

1248 0x000004E0 ERROR_NO_MORE_DEVICES Keine weiteren lokalen Gerate.

1249 0x000004E1 ERROR_NO_SUCH_SITE Die angegebene Site ist nicht vorhanden.

1250 0x000004E2 ERROR_DOMAIN_CONTROLLER_EXISTS Ein Doméanencontroller mit dem angegebenen
Namen ist bereits vorhanden.

1251 0x000004E3 ERROR_ONLY_IF_CONNECTED Dieser Vorgang wird unterstltzt, nur, wenn Sie
mit dem Server verbunden sind.

1252 0x000004E4 ERROR_OVERRIDE_NOCHANGES Die Gruppenrichtlinienumgebung sollte die
Erweiterung aufrufen, auch wenn keine
Anderungen vorliegen.

1253 0x000004E5 ERROR_BAD_USER_PROFILE Der angegebene Benutzer muss kein gliltiges
Profil.

1254 0x000004E6 ERROR_NOT_SUPPORTED_ON_SBS Dieser Vorgang wird auf einem Microsoft Small
Business Server nicht unterstiitzt.

1255 0x000004E7 ERROR_SERVER_SHUTDOWN_IN_PROGRESS |Der Server-Computer wird heruntergefahren.

1256 0x000004E8 ERROR_HOST_DOWN Das remote-System ist nicht verfiigbar.
Informationen zur Fehlerbehebung in Netzwerken
finden Sie in der Windows-Hilfe.

1257 0x000004E9 ERROR_NON_ACCOUNT_SID Der angegebene Sicherheitsbezeichner stammt
nicht von einer Kontodomane.

1258 0x000004EA ERROR_NON_DOMAIN_SID Der angegebene Sicherheitsbezeichner verflugt
Uber keine Doméanenkomponente.

1259 0x000004EB ERROR_APPHELP_BLOCK AppHelp Dialog abgebrochen, wodurch die
Anwendung gestartet.

1260 0x000004EC ERROR_ACCESS_DISABLED_BY_POLICY Zugriff auf die angeforderte Ressource wurde
vom Systemadministrator deaktiviert.

1261 0x000004ED ERROR_REG_NAT_CONSUMPTION Ein Programm-Versuch, verwenden Sie ein
ungultiges registrieren Wert. Normalerweise
verursacht durch einen nicht initialisierten
Register. Dieser Fehler ist Itanium bestimmte.

1262 0x000004EE ERROR_CSCSHARE_OFFLINE Die Freigabe ist derzeit offline oder existiert nicht.

1300 0x00000514 ERROR_NOT_ALL_ASSIGNED Nicht alle Privilegien verwiesen werden an den
Aufrufer zugewiesen.

1301 0x00000515 ERROR_SOME_NOT_MAPPED Einige Zuordnung von Kontennamen und
Sicherheits-IDs nicht geschah.

1302 0x00000516 ERROR_NO_QUOTAS_FOR_ACCOUNT Keine Kontingentgrenzen System sind fur dieses
Konto festgelegt worden.

1303 0x00000517 ERROR_LOCAL_USER_SESSION_KEY Es ist kein Chiffrierschliissel verfligbar. Ein
bekannter Verschlisselungsschlissel wurde
zuriickgegeben.

1304 0x00000518 ERROR_NULL_LM_PASSWORD Das Kennwort ist zu komplex, um in ein LAN
Manager-Kennwort umgewandelt werden. Das
zuriickgegebene LAN Manager-Kennwort ist eine
NULL-Zeichenfolge.

1305 0x00000519 ERROR_UNKNOWN_REVISION Die Revisionsstufe ist nicht bekannt.

1306 0x0000051A ERROR_REVISION_MISMATCH Gibt an, dass zwei Revisionsstufen nicht
kompatibel sind.

1307 0x0000051B ERROR_INVALID_OWNER Diese Sicherheits-ID kann nicht als Besitzer
dieses Objekts zugewiesen werden.
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1308 0x0000051C ERROR_INVALID_PRIMARY_GROUP Diese Sicherheits-ID kann nicht als primare
Gruppe eines Objekts zugewiesen werden.

1309 0x0000051D ERROR_NO_IMPERSONATION_TOKEN Eine hat versucht, ein Identitatstoken operieren
von einem Thread, die einen Client derzeit keinen
Identitatswechsel ist.

1310 0x0000051E ERROR_CANT_DISABLE_MANDATORY Die Gruppe kann nicht deaktiviert werden.

1311 0x0000051F ERROR_NO_LOGON_SERVERS Es sind momentan keine Anmeldeserver zur
Verfligung, um die Anmeldeanforderung zu
verarbeiten.

1312 0x00000520 ERROR_NO_SUCH_LOGON_SESSION Eine angegebene Anmeldesitzung ist nicht
vorhanden. Es kann bereits gekiindigt haben.

1313 0x00000521 ERROR_NO_SUCH_PRIVILEGE Angegebenen Privileg ist nicht vorhanden.

1314 0x00000522 ERROR_PRIVILEGE_NOT_HELD Eine erforderliche Berechtigung ist nicht durch
den Kunden statt.

1315 0x00000523 ERROR_INVALID_ACCOUNT_NAME Der angegebene Name ist keine korrekt
formatierte Kontonamen.

1316 0x00000524 ERROR_USER_EXISTS Der angegebene Benutzer ist bereits vorhanden.

1317 0x00000525 ERROR_NO_SUCH_USER Der angegebene Benutzer ist nicht vorhanden.

1318 0x00000526 ERROR_GROUP_EXISTS Die angegebene Gruppe ist bereits vorhanden.

1319 0x00000527 ERROR_NO_SUCH_GROUP Die angegebene Gruppe existiert nicht.

1320 0x00000528 ERROR_MEMBER_IN_GROUP Entweder das angegebene Benutzerkonto ist
bereits ein Mitglied der angegebenen Gruppe,
oder die angegebene Gruppe kann nicht geléscht
werden, da sie ein Mitglied enthalt.

1321 0x00000529 ERROR_MEMBER_NOT_IN_GROUP Das angegebene Benutzerkonto ist kein Mitglied
der angegebenen Gruppe Account.

1322 0x0000052A ERROR_LAST_ADMIN Die letzte verbleibende Administratorkonto kann
nicht deaktiviert oder geldscht werden.

1323 0x0000052B ERROR_WRONG_PASSWORD Nicht in der Lage, das Kennwort zu aktualisieren.
Der Wert als das aktuelle Kennwort ist falsch.

1324 0x0000052C ERROR_ILL_FORMED_PASSWORD Nicht in der Lage, das Kennwort zu aktualisieren.
Fir das neue Kennwort angegebene Wert enthalt
Werte, die in Kennwdrtern nicht zulassig sind.

1325 0x0000052D ERROR_PASSWORD_RESTRICTION Nicht in der Lage, das Kennwort zu aktualisieren.
Der Wert fir das neue Kennwort erfillt nicht die
Lénge, der Komplexitat oder der Geschichte
Bedarf der Doméne.

1326 0x0000052E ERROR_LOGON_FAILURE Anmeldung fehlgeschlagen: Unbekannter
Benutzername oder falsches Kennwort.

1327 0x0000052F ERROR_ACCOUNT_RESTRICTION Anmeldung fehlgeschlagen:
Benutzerkontenbeschrankung.

1328 0x00000530 ERROR_INVALID_LOGON_HOURS Anmeldung fehlgeschlagen: Konto-Anmeldung
Zeit Einschrankung Verletzung.

1329 0x00000531 ERROR_INVALID_WORKSTATION Anmeldung fehlgeschlagen: Benutzer nicht
gestattet, an diesem Computer anmelden.

1330 0x00000532 ERROR_PASSWORD_EXPIRED Anmeldung fehlgeschlagen: das angegebene
Konto-Kennwort ist abgelaufen.

1331 0x00000533 ERROR_ACCOUNT_DISABLED Anmeldung fehlgeschlagen: Konto zurzeit
deaktiviert.

1332 0x00000534 ERROR_NONE_MAPPED Zuordnungen von Kontennamen und
Sicherheitskennungen wurden nicht durchgefihrt.

1333 0x00000535 ERROR_TOO_MANY_LUIDS_REQUESTED Zu viele lokale Benutzer-IDs (LUIDs) wurden
gleichzeitig angefordert.

1334 0x00000536 ERROR_LUIDS_EXHAUSTED Keine weiteren lokalen Benutzerkennungen
(LUIDs) stehen zur Verfligung.

1335 0x00000537 ERROR_INVALID_SUB_AUTHORITY Die Teilautoritatskomponente einer Sicherheits-ID
ist ungltig fur diese spezielle Verwendung.

1336 0x00000538 ERROR_INVALID_ACL Die Struktur der Access Control List (ACL) ist
ungultig.

1337 0x00000539 ERROR_INVALID_SID Die Struktur der Sicherheits-ID ist ungiltig.

1338 0x0000053A ERROR_INVALID_SECURITY_DESCR Die Sicherheit Deskriptor Struktur ist unguiltig.

1340 0x0000053C ERROR_BAD_INHERITANCE_ACL Die vererbte Zugriffssteuerungsliste (ACL) oder
Zugriffssteuerungseintrag (ACE) konnte nicht
erstellt werden.

1341 0x0000053D ERROR_SERVER_DISABLED Der Server ist derzeit deaktiviert.
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1342 0x0000053E ERROR_SERVER_NOT_DISABLED Der Server ist zurzeit aktiviert.

1343 0x0000053F ERROR_INVALID_ID_AUTHORITY Der angegebene Wert wurde ein ungultiger Wert
fur Bezeichnerautoritat.

1344 0x00000540 ERROR_ALLOTTED_SPACE_EXCEEDED Kein Speicher mehr verfugbar ist fur Sicherheits-
Informationen-Updates verfligbar.

1345 0x00000541 ERROR_INVALID_GROUP_ATTRIBUTES Die angegebenen Attribute sind ungultig oder
nicht kompatibel mit den Attributen der Gruppe
als Ganzes.

1346 0x00000542 ERROR_BAD_IMPERSONATION_LEVEL Eine erforderliche Identitdtswechselebene wurde
nicht bereitgestellt oder die angegebene
Identitatswechselebene ist ungultig.

1347 0x00000543 ERROR_CANT_OPEN_ANONYMOUS Ein anonymer Sicherheitsebenentoken kann nicht
gedffnet werden.

1348 0x00000544 ERROR_BAD_VALIDATION_CLASS Die Validierung Informationsklasse angefordert
war ungultig.

1349 0x00000545 ERROR_BAD_TOKEN_TYPE Der Typ des Tokens ist fir den versuchten
Einsatz ungeeignet.

1350 0x00000546 ERROR_NO_SECURITY_ON_OBJECT Nicht moglich eine Sicherheit fiir ein Objekt ohne
zugeordnete Sicherheit aufweist.

1351 0x00000547 ERROR_CANT_ACCESS_DOMAIN_INFO Konfigurationsinformationen konnte nicht vom
Domanencontroller, gelesen werden da der
Computer nicht verfugbar ist oder Zugriff wurde
verweigert.

1352 0x00000548 ERROR_INVALID_SERVER_STATE Die Sicherheitskontenverwaltung (SAM) oder
lokale Sicherheits-Autoritat (LSA) Server befand
sich in den Zustand um die Sicherheit
durchzuftihren.

1353 0x00000549 ERROR_INVALID_DOMAIN_STATE Die Domane befand sich in einem Zustand, in den
Sicherheitsvorgang auszufuhren.

1354 0x0000054A ERROR_INVALID_DOMAIN_ROLE Dieser Vorgang ist nur fiir den primaren
Domanencontroller der Domane zulassig.

1355 0x0000054B ERROR_NO_SUCH_DOMAIN Die angegebene Domaéne ist nicht vorhanden
oder konnte keine Verbindung hergestellt werden.

1356 0x0000054C ERROR_DOMAIN_EXISTS Die angegebene Domane ist bereits vorhanden.

1357 0x0000054D ERROR_DOMAIN_LIMIT_EXCEEDED Wourde versucht, die Grenze fiir die Anzahl der
Domanen je Server zu Uberschreiten.

1358 0x0000054E ERROR_INTERNAL_DB_CORRUPTION Kann nicht die angeforderte Operation wegen
einer katastrophalen Datentragerfehler oder eine
Beschadigung von Daten-Struktur auf der
Festplatte abgeschlossen.

1359 0x0000054F ERROR_INTERNAL_ERROR Ein interner Fehler aufgetreten.

1360 0x00000550 ERROR_GENERIC_NOT_MAPPED Generische Zugriffarten wurden in einer
Zugriffsmaske enthalten, die bereits nicht
generischen Typen zugeordnet sein sollten.

1361 0x00000551 ERROR_BAD_DESCRIPTOR_FORMAT Eine Sicherheitsbeschreibung ist nicht im
richtigen Format (absolut oder selbstbezogen).

1362 0x00000552 ERROR_NOT_LOGON_PROCESS Die angeforderte Aktion ist auf die Verwendung
von Anmeldeprozessen nur beschrankt. Der
aufrufende Prozess ist nicht als einen
Anmeldevorgang registriert.

1363 0x00000553 ERROR_LOGON_SESSION_EXISTS Eine neue Anmeldesitzung kann nicht mit der ID
gestartet werden, die bereits verwendet wird.

1364 0x00000554 ERROR_NO_SUCH_PACKAGE Ein angegebenen Authentifizierungspaket ist
unbekannt.

1365 0x00000555 ERROR_BAD_LOGON_SESSION_STATE Die Anmeldesitzung ist nicht in einem Staat, der
die angeforderte Operation entspricht.

1366 0x00000556 ERROR_LOGON_SESSION_COLLISION Die Anmeldesitzung, die, der ID bereits wird,
verwendet.

1367 0x00000557 ERROR_INVALID_LOGON_TYPE Eine Anmeldeanforderung enthielt einen Typwert
ungliltige Anmeldeversuche.

1368 0x00000558 ERROR_CANNOT_IMPERSONATE Nicht mit mit einer named Pipe, bis Daten aus
dem Rohr gelesen wurde.

1369 0x00000559 ERROR_RXACT_INVALID_STATE Der Transaktionszustand einer Teilstruktur der
Registrierung ist nicht kompatibel mit dem
angeforderten Vorgang.
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1370

0x0000055A

ERROR_RXACT_COMMIT_FAILURE

Eine innere Sicherheit-Datenbankfehler ist
aufgetreten.

1371

0x0000055B

ERROR_SPECIAL_ACCOUNT

Diesen Vorgang flir integrierte Konten nicht
moglich.

1372

0x0000055C

ERROR_SPECIAL_GROUP

Dieser Vorgang auf integrierte Gruppe kann nicht
ausgefihrt werden.

1373

0x0000055D

ERROR_SPECIAL_USER

Dieser Vorgang auf diesen integrierten spezielle
Benutzer kann nicht durchgefiihrt werden.

1374

0x0000055E

ERROR_MEMBERS_PRIMARY_GROUP

Der Benutzer kann nicht aus einer Gruppe
entfernt werden, da die Gruppe momentan die
primare Gruppe des Benutzers ist.

1375

0x0000055F

ERROR_TOKEN_ALREADY_IN_USE

Das Token wird bereits als primares Token
verwendet.

1376

0x00000560

ERROR_NO_SUCH_ALIAS

Die angegebene lokale Gruppe ist nicht
vorhanden.

1377

0x00000561

ERROR_MEMBER_NOT_IN_ALIAS

Der angegebene Kontenname ist kein Mitglied
der lokalen Gruppe.

1378

0x00000562

ERROR_MEMBER_IN_ALIAS

Der angegebene Kontenname ist bereits Mitglied
der lokalen Gruppe.

1379

0x00000563

ERROR_ALIAS_EXISTS

Die angegebene lokale Gruppe ist bereits
vorhanden.

1380

0x00000564

ERROR_LOGON_NOT_GRANTED

Anmeldung fehlgeschlagen: der Benutzer wurde
den angeforderte Anmeldetyp auf diesem
Computer nicht erteilt.

1381

0x00000565

ERROR_TOO_MANY_SECRETS

Die maximale Anzahl der Geheimnisse, die in
einem einzigen System gespeichert werden
kénnen, wurde Uberschritten.

1382

0x00000566

ERROR_SECRET TOO_LONG

Die Lange eines Geheimnisses uberschreitet die
maximale zulassige Lange.

1383

0x00000567

ERROR_INTERNAL_DB_ERROR

Die lokale Sicherheits-Autoritat-Datenbank enthalt
eine interne Inkonsistenz.

1384

0x00000568

ERROR_TOO_MANY_CONTEXT_IDS

Im Verlauf eines Anmeldeversuchs angesammelt
Sicherheitskontext des Benutzers zu viele
Sicherheits-IDs.

1385

0x00000569

ERROR_LOGON_TYPE_NOT_GRANTED

Anmeldung fehlgeschlagen: der Benutzer wurde
den angeforderte Anmeldetyp auf diesem
Computer nicht erteilt.

1386

0x0000056A

ERROR_NT_CROSS_ENCRYPTION_REQUIRED

Ein querverschlisseltes Kennwort ist erforderlich,
ein Benutzerkennwort zu andern.

1387

0x0000056B

ERROR_NO_SUCH_MEMBER

Ein neues Mitglied konnte nicht hinzugefuigt oder
entfernt aus der lokalen Gruppe, da das Mitglied
nicht vorhanden ist.

1388

0x0000056C

ERROR_INVALID_MEMBER

Ein neues Mitglied konnte nicht zu einer lokalen
Gruppe hinzugeflgt werden, da das Mitglied den
falschen Kontentyp aufweist.

1389

0x0000056D

ERROR_TOO_MANY_SIDS

Zu viele Sicherheits-IDs es wurden angegeben.

1390

0x0000056E

ERROR_LM_CROSS_ENCRYPTION_REQUIRED

Ein querverschlusseltes Kennwort ist erforderlich,
um dieses Benutzerkennwort zu andern.

1391

0x0000056F

ERROR_NO_INHERITANCE

Gibt an, dass eine Zugriffssteuerungsliste keine
vererbbaren Komponenten enthalt.

1392

0x00000570

ERROR_FILE_CORRUPT

Die Datei oder das Verzeichnis ist beschadigt und
nicht lesbar.

1393

0x00000571

ERROR_DISK_CORRUPT

Die Datentragerstruktur ist beschadigt und nicht
lesbar.

1394

0x00000572

ERROR_NO_USER_SESSION_KEY

Es ist kein Benutzersitzungsschlissel fur die
angegebene Anmeldesitzung.

1395

0x00000573

ERROR_LICENSE_QUOTA_EXCEEDED

Der Dienst, auf die zugegriffen wird fiir eine
bestimmte Anzahl von Verbindungen lizenziert.
Keine weitere Verbindungen kdnnen zu dieser
Zeit zum Dienst erfolgen, denn es gibt bereits so
viele Verbindungen wie der Service annehmen
kann.

1396

0x00000574

ERROR_WRONG_TARGET_NAME

Anmeldung fehlgeschlagen: Der Zielkontenname
ist falsch.

1397

0x00000575

ERROR_MUTUAL_AUTH_FAILED

Gegenseitiger Authentifizierung ist
fehlgeschlagen. Das Serverkennwort ist nicht
mehr aktuell auf dem Domanencontroller.
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1398 0x00000576 ERROR_TIME_SKEW Gibt es einen Zeitunterschied zwischen Client und
Server.

1399 0x00000577 ERROR_CURRENT_DOMAIN_NOT_ALLOWED Dieser Vorgang kann nicht auf der aktuellen
Domane ausgefiihrt werden.

Fehler Beschreibung
Dezimal Hexadezimal Name

1400 0x00000578 ERROR_INVALID_WINDOW_HANDLE Ungliltiges Fensterhandle.

1401 0x00000579 ERROR_INVALID_MENU_HANDLE Ungliltiges Menii-Handle.

1402 0x0000057A ERROR_INVALID_CURSOR_HANDLE Ungliltiger Cursor-Handle.

1403 0x0000057B ERROR_INVALID_ACCEL_HANDLE Ungiiltige Beschleuniger Tabelle Handle.

1404 0x0000057C ERROR_INVALID_HOOK_HANDLE Ungiltiger Hook-Handle.

1405 0x0000057D ERROR_INVALID_DWP_HANDLE Ungliltiges Handle fir eine Multiple-
Fensterposition-Struktur.

1406 0x0000057E ERROR_TLW_WITH_WSCHILD Auf der obersten Ebene untergeordnetes Fenster
kann nicht erstellt werden.

1407 0x0000057F ERROR_CANNOT_FIND_WND_CLASS Fensterklasse wurde nicht gefunden.

1408 0x00000580 ERROR_WINDOW_OF_OTHER_THREAD Ungliltiges Fenster; Es gehort zum anderen
Thread.

1409 0x00000581 ERROR_HOTKEY_ALREADY_REGISTERED Abkirzungstaste ist bereits registriert.

1410 0x00000582 ERROR_CLASS_ALREADY_EXISTS Klasse ist bereits vorhanden.

1411 0x00000583 ERROR_CLASS DOES_NOT_EXIST Klasse ist nicht vorhanden.

1412 0x00000584 ERROR_CLASS_HAS_ WINDOWS Klasse hat noch geoffnete Fenster.

1413 0x00000585 ERROR_INVALID_INDEX Ungliltiger Index.

1414 0x00000586 ERROR_INVALID_ICON_HANDLE Ungiltiges Symbolhandle.

1415 0x00000587 ERROR_PRIVATE_DIALOG_INDEX Private DIALOG-Fenster Worter verwenden.

1416 0x00000588 ERROR_LISTBOX_ID_NOT_FOUND Der Listenfeldbezeichner wurde nicht gefunden.

1417 0x00000589 ERROR_NO_WILDCARD_CHARACTERS Es fanden sich keine Platzhalter.

1418 0x0000058A ERROR_CLIPBOARD_NOT_OPEN Thread muss keine Zwischenablage 6ffnen.

1419 0x0000058B ERROR_HOTKEY_NOT_REGISTERED Abkirzungstaste ist nicht registriert.

1420 0x0000058C ERROR_WINDOW_NOT_DIALOG Das Fenster ist kein glltiges Dialogfenster.

1421 0x0000058D ERROR_CONTROL_ID_NOT_FOUND Steuerelement-ID nicht gefunden.

1422 0x0000058E ERROR_INVALID_COMBOBOX_MESSAGE Ungliltige Nachricht fuir ein Kombinationsfeld, da
es kein Edit-Steuerelement verfugt.

1423 0x0000058F ERROR_WINDOW_NOT_COMBOBOX Das Fenster ist kein Kombinationsfeld.

1424 0x00000590 ERROR_INVALID_EDIT_HEIGHT Hohe muss weniger als 256 sein.

1425 0x00000591 ERROR_DC_NOT_FOUND Ungliltiges Gerat Kontexthandle (DC).

1426 0x00000592 ERROR_INVALID_HOOK_FILTER Ungliltiger Hook-Prozedur-Typ.

1427 0x00000593 ERROR_INVALID_FILTER_PROC Ungliltiger Hook-Prozedur.

1428 0x00000594 ERROR_HOOK_NEEDS_HMOD Kann nicht-lokaler Hook ohne ein Modulhandle
gesetzt.

1429 0x00000595 ERROR_GLOBAL_ONLY_HOOK Diese Hookprozedur kann nur global festgelegt
werden.

1430 0x00000596 ERROR_JOURNAL_HOOK_SET Die Journal-Hookprozedur ist bereits installiert.

1431 0x00000597 ERROR_HOOK_NOT_INSTALLED Die Hookprozedur ist nicht installiert.

1432 0x00000598 ERROR_INVALID_LB_MESSAGE Ungiiltige Nachricht fir Listenfeld fur
Einfachauswahl.

1433 0x00000599 ERROR_SETCOUNT_ON_BAD_ LB LB_SETCOUNT an non-lazy-Listenfeld gesendet.

1434 0x0000059A ERROR_LB_WITHOUT_TABSTOPS Dieses Listenfeld unterstitzt keine Tabstopps.

1435 0x0000059B ERROR_DESTROY_OBJECT_OF_OTHER_THRE |Von einem anderen Thread erstellte Objekt kann

AD nicht zerstort werden.

1436 0x0000059C ERROR_CHILD_WINDOW_MENU Untergeordnete Fenster kénnen nicht Menis
haben.

1437 0x0000059D ERROR_NO_SYSTEM_MENU Das Fenster muss kein Systemmeni.

1438 0x0000059E ERROR_INVALID_MSGBOX_STYLE Ungliltige Nachricht Knotenart.

1439 0x0000059F ERROR_INVALID_SPI_VALUE Ungliltige systemweite (SPI_ *)-Parameter.

1440 0x000005A0 ERROR_SCREEN_ALREADY_LOCKED Bildschirm bereits gesperrt.

1441 0x000005A1 ERROR_HWNDS_HAVE_DIFF_PARENT Alle Handles fiir Windows in einer Multiple-
Fenster-Position-Struktur missen die gleichen
Eltern.
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1442 0x000005A2 ERROR_NOT_CHILD_WINDOW Das Fenster ist kein untergeordnetes Fenster.

1443 0x000005A3 ERROR_INVALID_GW_COMMAND Ungultiger GW_ *-Befehl.

1444 0x000005A4 ERROR_INVALID_THREAD_ID Ungultiger Threadbezeichner.

1445 0x000005A5 ERROR_NON_MDICHILD_WINDOW Eine Nachricht aus einem Fenster, die kein
mehrere Document Interface (MDI)-Fenster ist
nicht verarbeitet werden.

1446 0x000005A6 ERROR_POPUP_ALREADY_ACTIVE Popup-Men bereits aktiv.

1447 0x000005A7 ERROR_NO_SCROLLBARS Das Fenster hat keine Bildlaufleisten.

1448 0x000005A8 ERROR_INVALID_SCROLLBAR_RANGE Scroll Bar Bereich sein nicht groRer als
MAXLONG.

1449 0x000005A9 ERROR_INVALID_SHOWWIN_COMMAND Nicht anzeigen oder entfernen das Fenster in der
Art und Weise angegebenen.

1450 0x000005AA ERROR_NO_SYSTEM_RESOURCES Es gibt nicht geniligend Systemressourcen um
den angeforderten Dienst auszufihren.

1451 0x000005AB ERROR_NONPAGED_SYSTEM_RESOURCES Es gibt nicht gentigend Systemressourcen um
den angeforderten Dienst auszufiihren.

1452 0x000005AC ERROR_PAGED_SYSTEM_RESOURCES Es gibt nicht genligend Systemressourcen um
den angeforderten Dienst auszufihren.

1453 0x000005AD ERROR_WORKING_SET_QUOTA Nicht genligend Quoten, um den angeforderten
Dienst auszufiihren.

1454 0x000005AE ERROR_PAGEFILE_QUOTA Nicht genligend Quoten, um den angeforderten
Dienst auszufthren.

1455 0x000005AF ERROR_COMMITMENT_LIMIT Die Auslagerungsdatei ist zu klein fur diesen
Vorgang abgeschlossen.

1456 0x000005B0 ERROR_MENU_ITEM_NOT_FOUND Ein Mentelement wurde nicht gefunden.

1457 0x000005B1 ERROR_INVALID_KEYBOARD_HANDLE Ungiiltige Tastatur Layout Handle.

1458 0x000005B2 ERROR_HOOK_TYPE_NOT_ALLOWED Hooktyp ist nicht zulassig.

1459 0x000005B3 ERROR_REQUIRES_INTERACTIVE_WINDOWST |Dieser Vorgang erfordert eine interaktive

ATION Arbeitsstation.

1460 0x000005B4 ERROR_TIMEOUT Dieser Vorgang zurlickgegeben, da das Timeout
ist abgelaufen.

1461 0x000005B5 ERROR_INVALID_MONITOR_HANDLE Ungultige Monitor Handle.

1500 0x000005DC ERROR_EVENTLOG_FILE_CORRUPT Die Ereignisprotokolldatei ist beschadigt.

1501 0x000005DD ERROR_EVENTLOG_CANT_START Keine Ereignisprotokolldatei konnte gedffnet
werden, so dass der Ereignis-Protokollierung-
Dienst nicht gestartet werden konnte.

1502 0x000005DE ERROR_LOG_FILE_FULL Die Ereignisprotokolldatei ist voll.

1503 0x000005DF ERROR_EVENTLOG_FILE_CHANGED Die Ereignisprotokolldatei wurde zwischen den
Lesevorgangen geandert.

Fehler Beschreibung

Dezimal Hexadezimal Name

1601 0x00000641 ERROR_INSTALL_SERVICE_FAILURE Der Windows Installer-Dienst konnte nicht
zugegriffen werden. Kontaktieren Sie den
Support, um sicherzustellen, dass der Windows-
Installationsdienst ordnungsgemaR registriert ist.

1602 0x00000642 ERROR_INSTALL_USEREXIT Benutzer hat die Installation abgebrochen.

1603 0x00000643 ERROR_INSTALL_FAILURE Schwerwiegender Fehler wahrend der
Installation.

1604 0x00000644 ERROR_INSTALL_SUSPEND Installation angehalten, unvollstandig.

1605 0x00000645 ERROR_UNKNOWN_PRODUCT Diese Aktion gilt nur fir Produkte, die derzeit
installiert sind.

1606 0x00000646 ERROR_UNKNOWN_FEATURE Funktionskennung ist nicht registriert.

1607 0x00000647 ERROR_UNKNOWN_COMPONENT Komponentenkennung ist nicht registriert.

1608 0x00000648 ERROR_UNKNOWN_PROPERTY Unbekannte Eigenschaft.

1609 0x00000649 ERROR_INVALID_HANDLE_STATE Handle ist in einem ungultigen Zustand.

1610 0x0000064A ERROR_BAD_CONFIGURATION Die Konfigurationsdaten fir dieses Produkt ist
beschéadigt. Kontaktieren Sie lhren Support.

1611 0x0000064B ERROR_INDEX_ABSENT Komponente-Qualifizierer ist nicht vorhanden.

1612 0x0000064C ERROR_INSTALL_SOURCE_ABSENT Die Installationsquelle fir dieses Produkt ist nicht
verfligbar. Stellen Sie sicher, dass die Quelle
vorhanden ist und dass Sie darauf zugreifen
kénnen.
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Fehler

Dezimal

Hexadezimal

Name

Beschreibung

1613

0x0000064D

ERROR_INSTALL_PACKAGE_VERSION

Dieses Installationspaket kann nicht vom
Windows-Installationsdienst installiert werden. Sie
mussen ein Windows Servicepack installieren,
das eine neuere Version des Windows Installer-
Dienstes enthalt.

1614

0x0000064E

ERROR_PRODUCT_UNINSTALLED

Produkt deinstalliert wird.

1615

0x0000064F

ERROR_BAD_QUERY_SYNTAX

SQL-Abfragesyntax unguiltig oder wird nicht
unterstutzt.

1616

0x00000650

ERROR_INVALID_FIELD

Eintragsfeld ist nicht vorhanden.

1617

0x00000651

ERROR_DEVICE_REMOVED

Das Gerat wurde entfernt.

1618

0x00000652

ERROR_INSTALL_ALREADY_RUNNING

Eine andere Installation wird bereits ausgefihrt.
Schlief3en Sie die Installation bevor Sie mit der
Installation fortfahren.

1619

0x00000653

ERROR_INSTALL_PACKAGE_OPEN_FAILED

Dieses Installationspaket konnte nicht gedffnet
werden. Stellen Sie sicher, dass das Paket
vorhanden ist und dass Sie darauf zugreifen
kénnen, oder wenden Sie sich an den
Anwendungshersteller, um sicherzustellen, dass
dies ein gultiges Windows Installer-Paket ist.

1620

0x00000654

ERROR_INSTALL_PACKAGE_INVALID

Dieses Installationspaket konnte nicht gedffnet
werden. Wenden Sie sich an den
Anwendungshersteller, um sicherzustellen, dass
dies ein gultiges Windows Installer-Paket ist.

1621

0x00000655

ERROR_INSTALL_UI_FAILURE

Es gab einen Fehler beim Starten der
Benutzeroberflache des Windows Installer-Dienst.
Kontaktieren Sie lhren Support.

1622

0x00000656

ERROR_INSTALL_LOG_FAILURE

Fehler beim Offnen der Installationsprotokolldatei.
Stellen Sie sicher, dass der Speicherort der
angegebenen Protokolldatei vorhanden ist und
dass Sie darauf schreiben kénnen.

1623

0x00000657

ERROR_INSTALL_LANGUAGE_UNSUPPORTED

Die Sprache dieses Installationspakets wird von
Ihrem System nicht unterstitzt.

1624

0x00000658

ERROR_INSTALL_TRANSFORM_FAILURE

Fehler beim Anwenden der Transformationen.
Stellen Sie sicher, dass die angegebenen
Transformationspfade gultig sind.

1625

0x00000659

ERROR_INSTALL_PACKAGE_REJECTED

Diese Installation ist von Systemrichtlinien
verboten. Kontaktieren Sie lhren
Systemadministrator.

1626

0x0000065A

ERROR_FUNCTION_NOT_CALLED

Funktion konnte nicht ausgefiihrt werden.

1627

0x0000065B

ERROR_FUNCTION_FAILED

Funktion ist wahrend der Ausfliihrung
fehlgeschlagen.

1628

0x0000065C

ERROR_INVALID_TABLE

Ungiiltige oder unbekannte Tabelle angegeben.

1629

0x0000065D

ERROR_DATATYPE_MISMATCH

Bereitgestellten Daten sind vom falschen Typ.

1630

0x0000065E

ERROR_UNSUPPORTED_TYPE

Daten dieser Art werden nicht unterstiitzt.

1631

0x0000065F

ERROR_CREATE_FAILED

Der Windows Installer-Dienst konnte nicht
gestartet werden. Kontaktieren Sie Ihren Support.

1632

0x00000660

ERROR_INSTALL_TEMP_UNWRITABLE

Der temp-Ordner ist entweder voll oder
unzugénglich. Uberpriifen Sie der temp-Ordner
vorhanden ist und ob Sie darauf schreiben
kénnen.

1633

0x00000661

ERROR_INSTALL_PLATFORM_UNSUPPORTED

Dieses Installationspaket wird von diesem
Prozessortyp nicht unterstiitzt. Wenden Sie sich
an lhren Hersteller.

1634

0x00000662

ERROR_INSTALL_NOTUSED

Komponente auf diesem Computer nicht
verwendet.

1635

0x00000663

ERROR_PATCH_PACKAGE_OPEN_FAILED

Das Patchpaket konnte nicht geéffnet werden.
Stellen Sie sicher, dass das Patchpaket
vorhanden ist und dass Sie darauf zugreifen
kénnen, oder wenden Sie sich an den
Anwendungshersteller, um sicherzustellen, dass
dies ein gultiges Windows Installer-Patchpaket ist.

1636

0x00000664

ERROR_PATCH_PACKAGE_INVALID

Das Patchpaket konnte nicht geéffnet werden.
Wenden Sie sich an den Anwendungshersteller,
um sicherzustellen, dass dies ein glltiges
Windows Installer-Patchpaket ist.
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Dezimal Hexadezimal Name

1637 0x00000665 ERROR_PATCH_PACKAGE_UNSUPPORTED. Dieses Patchpaket kann vom Windows-
Installationsdienst nicht verarbeitet werden. Sie
mussen ein Windows Servicepack installieren,
das eine neuere Version des Windows Installer-
Dienstes enthalt.

1638 0x00000666 ERROR_PRODUCT_VERSION Eine andere Version dieses Produkts ist bereits
installiert. Installation dieser Version kann nicht
fortgesetzt werden. Zum Konfigurieren oder die
vorhandene Version dieses Produkts entfernen,
verwenden Sie Programme hinzufligen/entfernen
in der Systemsteuerung.

1639 0x00000667 ERROR_INVALID_COMMAND_LINE Ungiiltiges Befehlszeilenargument. Ausfiihrliche
Befehlszeilenhilfe finden Sie im Windows Installer
SDK.

1640 0x00000668 ERROR_INSTALL_REMOTE_DISALLOWED Nur Administratoren haben die Berechtigung zum
Hinzufligen, entfernen oder wahrend einer
Terminaldienste-Remotesitzung Serversoftware
konfigurieren. Wenn Sie installieren oder
Software auf dem Server konfigurieren mochten,
wenden Sie sich an den Netzwerkadministrator.

1641 0x00000669 ERROR_SUCCESS_REBOOT_INITIATED Der angeforderte Vorgang wurde erfolgreich
abgeschlossen. Das System wird neu gestartet
werden, damit die Anderungen wirksam werden.

1642 0x0000066A ERROR_PATCH_TARGET_NOT_FOUND Das Updatepatch kann nicht vom Windows-
Installationsdienst installiert werden, da das
Programm aktualisiert werden, fehlen
mdglicherweise, oder das Updatepatch kann eine
andere Version des Programms aktualisieren.
Stellen Sie sicher, dass das Programm
aktualisiert werden auf lnrem Computer
vorhanden ist und dass Sie das richtige
Updatepatch.

1643 0x0000066B ERROR_PATCH_PACKAGE_REJECTED Das Patchpaket ist von der Systemrichtlinie nicht
gestattet. Es ist nicht mit einem entsprechenden
Zertifikat signiert.

1644 0x0000066C ERROR_INSTALL_TRANSFORM_REJECTED Eine oder mehrere Anpassungen sind von der
Systemrichtlinie nicht zulassig. Sie werden nicht
mit einem entsprechenden Zertifikat signiert.

1700 0x000006A4 RPC_S_INVALID_STRING_BINDING Die String-Bindung ist ungliltig.

1701 0x000006A5 RPC_S WRONG_KIND_OF_BINDING Die Bindungs-Zugriffsnummer hat den falschen
Typ.

1702 0x000006A6 RPC_S_INVALID_BINDING Die Bindungs-Zugriffsnummer ist ungultig.

1703 0x000006A7 RPC_S_PROTSEQ_NOT_SUPPORTED Die RPC-Protokollsequenz wird nicht unterstitzt.

1704 0x000006A8 RPC_S_INVALID_RPC_PROTSEQ Die RPC-Protokollsequenz ist ungiltig.

1705 0x000006A9 RPC_S_INVALID_STRING_UUID Der Zeichenfolge universelle eindeutige
Bezeichner (UUID) ist ungiiltig.

1706 0x000006AA RPC_S_INVALID_ENDPOINT_FORMAT Das Endpunktformat ist ungliltig.

1707 0x000006AB RPC_S_INVALID_NET_ADDR Die Netzwerkadresse ist ungiltig.

1708 0x000006AC RPC_S NO_ENDPOINT_FOUND Kein Endpunkt es wurde gefunden.

1709 0x000006AD RPC_S_INVALID_TIMEOUT Der Timeoutwert ist ungliltig.

1710 0x000006AE RPC_S OBJECT_NOT_FOUND Der Objekt universelle eindeutige Bezeichner
(UUID) wurde nicht gefunden.

1711 0x000006AF RPC_S_ALREADY_REGISTERED Der Objekt universelle eindeutige Bezeichner
(UUID) wurde bereits registriert.

1712 0x000006B0O RPC_S TYPE_ALREADY_REGISTERED Der Typ universelle eindeutige Bezeichner (UUID)
wurde bereits registriert.

1713 0x000006B1 RPC_S_ALREADY_LISTENING Der RPC-Server ist bereits Giberwacht.

1714 0x000006B2 RPC_S_NO_PROTSEQS_REGISTERED Keine Protokollsequenzen wurden registriert.

1715 0x000006B3 RPC_S_NOT_LISTENING Der RPC-Server hort nicht.

1716 0x000006B4 RPC_S UNKNOWN_MGR_TYPE Der Managertyp ist unbekannt.

1717 0x000006B5 RPC_S_UNKNOWN_IF Die Schnittstelle ist unbekannt.

1718 0x000006B6 RPC_S_NO_BINDINGS Es gibt keine Bindungen.

1719 0x000006B7 RPC_S_NO_PROTSEQS Es gibt keine Protokollsequenzen.

1720 0x000006B8 RPC_S_CANT_CREATE_ENDPOINT Der Endpunkt kann nicht erstellt werden.

1721 0x000006B9 RPC_S OUT_OF_RESOURCES Sind nicht gentigend Ressourcen zum
AbschlieRen dieses Vorgangs verfugbar.
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1722 0x000006BA RPC_S_SERVER_UNAVAILABLE Der RPC-Server ist nicht verfugbar.

1723 0x000006BB RPC_S_SERVER_TOO_BUSY Der RPC-Server ist ausgelastet, um diesen
Vorgang abzuschlieRen.

1724 0x000006BC RPC_S_INVALID_NETWORK_OPTIONS Die Netzwerkoptionen sind ungiiltig.

1725 0x000006BD RPC_S NO_CALL_ACTIVE Es sind keine Remoteprozeduraufrufe in diesem
Thread aktiv.

1726 0x000006BE RPC_S_CALL_FAILED Der Remoteprozeduraufruf ist fehlgeschlagen.

1727 0x000006BF RPC_S_CALL_FAILED_DNE Der Remoteprozeduraufruf ist fehlgeschlagen und
wurde nicht ausgefiihrt.

1728 0x000006C0O RPC_S PROTOCOL_ERROR Ein remote Prozedur Call (RPC)-Protokollfehler
ist aufgetreten.

1730 0x000006C2 RPC_S UNSUPPORTED_TRANS_SYN Die Transfer-Syntax wird von der RPC-Server
nicht unterstitzt.

1732 0x000006C4 RPC_S_UNSUPPORTED_TYPE Der universelle eindeutige Bezeichner (UUID)-
Typ wird nicht unterstutzt.

1733 0x000006C5 RPC_S_INVALID_TAG Das Tag ist ungliltig.

1734 0x000006C6 RPC_S_INVALID_BOUND Die Datenfeldgrenzen sind ungliltig.

1735 0x000006C7 RPC_S NO_ENTRY_NAME Die Bindung enthalt keinem Eintragsnamen.

1736 0x000006C8 RPC_S_INVALID_NAME_SYNTAX Die Namenssyntax ist ungultig.

1737 0x000006C9 RPC_S_UNSUPPORTED_NAME_SYNTAX Die Namenssyntax wird nicht unterstitzt.

1739 0x000006CB RPC_S UUID_NO_ADDRESS Keine Netzwerkadresse steht verwenden, um
eine universelle eindeutige Bezeichner (UUID) zu
erstellen.

1740 0x000006CC RPC_S_DUPLICATE_ENDPOINT Der Endpunkt ist ein Duplikat.

1741 0x000006CD RPC_S_UNKNOWN_AUTHN_TYPE Der Authentifizierungstyp ist unbekannt.

1742 0x000006CE RPC_S MAX_CALLS TOO_SMALL Die maximale Anzahl der Aufrufe ist zu klein.

1743 0x000006CF RPC_S STRING_TOO_LONG Die Zeichenfolge ist zu lang.

1744 0x000006D0 RPC_S_PROTSEQ_NOT_FOUND Die RPC-Protokollsequenz wurde nicht gefunden.

1745 0x000006D1 RPC_S_PROCNUM_OUT_OF_RANGE Die Prozedur ist auf3erhalb des gultigen Bereichs.

1746 0x000006D2 RPC_S_BINDING_HAS_NO_AUTH Die Bindung enthalt keine
Authentifizierungsinformationen nicht.

1747 0x000006D3 RPC_S UNKNOWN_AUTHN_SERVICE Der Echtheitsbestatigungsdienst ist unbekannt.

1748 0x000006D4 RPC_S _UNKNOWN_AUTHN_LEVEL Die Authentifizierungsebene ist unbekannt.

1749 0x000006D5 RPC_S_INVALID_AUTH_IDENTITY Der Sicherheitskontext ist ungliltig.

1750 0x000006D6 RPC_S _UNKNOWN_AUTHZ_SERVICE Der Autorisierungsdienst ist unbekannt.

1751 0x000006D7 EPT_S_INVALID_ENTRY Der Eintrag ist ungultig.

1752 0x000006D8 EPT_S_CANT_PERFORM_OP Der Serverendpunkt kann den Vorgang nicht
ausfuhren.

1753 0x000006D9 EPT_S_NOT_REGISTERED Es sind keine weiteren Endpunkte verfligbar in
der Endpunktzuordnung.

1754 0x000006DA RPC_S NOTHING_TO_EXPORT Keine Schnittstellen wurden exportiert.

1755 0x000006DB RPC_S_INCOMPLETE_NAME Der Eintragsname ist unvollstandig.

1756 0x000006DC RPC_S_INVALID_VERS_OPTION Die Versionsoption ist ungultig.

1757 0x000006DD RPC_S_NO_MORE_MEMBERS Es gibt keine weitere Mitglieder.

1758 0x000006DE RPC_S NOT_ALL_OBJS_UNEXPORTED Es gibt nichts zu unexport.

1759 0x000006DF RPC_S INTERFACE_NOT_FOUND Die Schnittstelle wurde nicht gefunden.

1760 0x000006E0 RPC_S ENTRY_ALREADY_EXISTS Der Eintrag ist bereits vorhanden.

1761 0x000006E1 RPC_S ENTRY_NOT_FOUND Der Eintrag wurde nicht gefunden.

1762 0x000006E2 RPC_S_NAME_SERVICE_UNAVAILABLE Der Namensdienst ist nicht verfligbar.

1763 0x000006E3 RPC_S _INVALID_NAF_ID Die Familie der Netzwerk-Adresse ist ungiltig.

1764 0x000006E4 RPC_S_CANNOT_SUPPORT Der angeforderte Vorgang wird nicht untersttzt.

1765 0x000006E5 RPC_S NO_CONTEXT_AVAILABLE Kein Sicherheitskontext steht Identitadtswechsel zu
erlauben.

1766 0x000006E6 RPC_S_INTERNAL_ERROR Ein Remoteprozeduraufruf (RPC) ist ein interner
Fehler aufgetreten.

1767 0x000006E7 RPC_S ZERO_DIVIDE Der RPC-Server versuchte eine Ganzzahldivision
durch Null.

1768 0x000006E8 RPC_S ADDRESS_ERROR Adressierung Fehler im RPC-Server.

1769 0x000006E9 RPC_S_FP_DIV_ZERO Eine Gleitkommaoperation beim RPC-Server
verursachte eine Division durch Null.

1770 0x000006EA RPC_S_FP_UNDERFLOW Ein Gleitkommaunterlauf trat beim RPC-Server.
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1771 0x000006EB RPC_S FP_OVERFLOW Ein Gleitkommaltberlauf trat beim RPC-Server.

1772 0x000006EC RPC_X_NO_MORE_ENTRIES Die Liste der RPC-Server fir die Bindung von
Auto-Handles ist aufgebraucht.

1773 0x000006ED RPC_X_SS_CHAR_TRANS_OPEN_FAIL Kann nicht die Tabelle Zeicheniubersetzungsdatei
geoffnet.

1774 0x000006EE RPC_X_SS_CHAR_TRANS_SHORT_FILE Die Datei mit der Zeichenubersetzungstabelle hat
weniger als 512 Bytes.

1775 0x000006EF RPC_X_SS_IN_NULL_CONTEXT Ein null-Kontexthandle wurde wahrend eines
Remoteprozeduraufrufs vom Client an den Host
Ubergeben.

1777 0x000006F1 RPC_X_SS_CONTEXT_DAMAGED Das Kontexthandle wahrend eines
Remoteprozeduraufrufs geandert.

1778 0x000006F2 RPC_X SS_HANDLES_ MISMATCH Die Bindungszugriffsnummern, die an einen
entfernten Prozeduraufruf ibergeben wurden,
stimmen nicht Gberein.

1779 0x000006F3 RPC_X SS_CANNOT_GET_CALL_HANDLE Die Stub kann das remote Prozedur Call-Handle
zu erhalten.

1780 0x000006F4 RPC_X_NULL_REF_POINTER An den Stub wurde ein null-Verweis-Zeiger
Ubergeben.

1781 0x000006F5 RPC_X DEUM_VALUE_OUT_OF_RANGE Der Enumerationswert ist auf3erhalb des gliltigen
Bereichs.

1782 0x000006F6 RPC_X_BYTE_COUNT_TOO_SMALL Die Byteanzahl ist zu klein.

1783 0x000006F7 RPC_X_BAD_STUB_DATA Die Stub erhielt fehlerhafte Daten.

1784 0x000006F8 ERROR_INVALID_USER_BUFFER Der angegebene Benutzerpuffer ist fir den
angeforderten Vorgang ungultig.

1785 0x000006F9 ERROR_UNRECOGNIZED_MEDIA Dem Speichermedium wird nicht erkannt. Es kann
nicht formatiert werden.

1786 0x000006FA ERROR_NO_TRUST_LSA SECRET Die Arbeitsstation muss kein Geheimnis
Vertrauen.

1787 0x000006FB ERROR_NO_TRUST_SAM_ACCOUNT Die Sicherheitsdatenbank auf dem Server muss
kein Computerkonto fir diese
Arbeitsstationsvertrauensstellung.

1788 0x000006FC ERROR_TRUSTED_DOMAIN_FAILURE Die Vertrauensstellung zwischen der primaren
Domane und der vertrauenswirdigen Domane
scheiterte.

1789 0x000006FD ERROR_TRUSTED RELATIONSHIP_FAILURE Die Vertrauensstellung zwischen dieser
Arbeitsstation und der primadren Doméane
scheiterte.

1790 0x000006FE ERROR_TRUST_FAILURE Die Netzwerkanmeldung ist fehlgeschlagen.

1791 0x000006FF RPC_S CALL_IN_PROGRESS Fortschritt flir diesen Thread wird bereits ein
remote Procedure Call.

1792 0x00000700 ERROR_NETLOGON_NOT_STARTED Es wurde versucht, sich anzumelden, aber der
Netzwerk Logon-Dienst wurde nicht gestartet.

1793 0x00000701 ERROR_ACCOUNT_EXPIRED Das Benutzerkonto ist abgelaufen.

1794 0x00000702 ERROR_REDIRECTOR_HAS_OPEN_HANDLES |Der Redirector wird verwendet und kann nicht
entladen werden.

1795 0x00000703 ERROR_PRINTER_DRIVER_ALREADY_INSTALL |Der angegebene Druckertreiber ist bereits

ED installiert.

1796 0x00000704 ERROR_UNKNOWN_PORT Der angegebene Anschluss ist unbekannt.

1797 0x00000705 ERROR_UNKNOWN_PRINTER_DRIVER Der Druckertreiber ist unbekannt.

1798 0x00000706 ERROR_UNKNOWN_PRINTPROCESSOR Der Druckprozessor ist unbekannt.

1799 0x00000707 ERROR_INVALID_SEPARATOR_FILE Die angegebene Trenndatei ist ungultig.

Fehler Beschreibung

Dezimal Hexadezimal Name

1800 0x00000708 ERROR_INVALID_PRIORITY Die angegebene Prioritat ist ungultig.

1801 0x00000709 ERROR_INVALID_PRINTER_NAME Der Druckername ist ungultig.

1802 0x0000070A ERROR_PRINTER_ALREADY_EXISTS Der Drucker ist bereits vorhanden.

1803 0x0000070B ERROR_INVALID_PRINTER_COMMAND Der Druckerbefehl ist ungiiltig.

1804 0x0000070C ERROR_INVALID_DATATYPE Der angegebene Datentyp ist ungiiltig.

1805 0x0000070D ERROR_INVALID_ENVIRONMENT Die angegebene Umgebung ist ungliltig.

1806 0x0000070E RPC_S NO_MORE_BINDINGS Es gibt keine weitere Bindungen.
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1807 0x0000070F ERROR_NOLOGON_INTERDOMAIN_TRUST_AC |Das verwendete Konto ist ein
COUNT domanenibergreifendes Vertrauenskonto.
Verwenden Sie lhr globales Benutzerkonto oder
lokales Benutzerkonto auf diesen Server
zugreifen.
1808 0x00000710 ERROR_NOLOGON_WORKSTATION_TRUST_AC |Das verwendete Konto ist ein
COUNT Arbeitsstationsvertrauenskonto. Verwenden Sie
lhr globales Benutzerkonto oder lokales
Benutzerkonto auf diesen Server zugreifen.
1809 0x00000711 ERROR_NOLOGON_SERVER_TRUST_ACCOUN |Das verwendete Konto ist ein
T Serververtrauenskonto. Verwenden Sie |hr
globales Benutzerkonto oder lokales
Benutzerkonto auf diesen Server zugreifen.
1810 0x00000712 ERROR_DOMAIN_TRUST_INCONSISTENT Der Name oder die Sicherheitskennung (SID) der
angegebenen Domane ist unvereinbar mit den
Vertrauensinformationen dieser Domane.
1811 0x00000713 ERROR_SERVER_HAS_OPEN_HANDLES Der Server wird verwendet und kann nicht
entladen werden.
1812 0x00000714 ERROR_RESOURCE_DATA_NOT_FOUND Die angegebene Bilddatei enthalt keinen
Ressourcenabschnitt.
1813 0x00000715 ERROR_RESOURCE_TYPE_NOT_FOUND Der angegebene Ressourcentyp kann nicht in der
Bilddatei gefunden werden.
1814 0x00000716 ERROR_RESOURCE_NAME_NOT_FOUND Der angegebene Ressourcenname kann nicht in
der Bilddatei gefunden werden.
1815 0x00000717 ERROR_RESOURCE_LANG_NOT_FOUND Die angegebene Ressource-Sprach-ID kann nicht
in der Bilddatei gefunden werden.
1816 0x00000718 ERROR_NOT_ENOUGH_QUOTA Nicht genug Quote ist verfligbar, um diesen
Befehl zu verarbeiten.
1817 0x00000719 RPC_S NO_INTERFACES Keine Schnittstellen wurden registriert.
1818 0x0000071A RPC_S CALL_CANCELLED Der Remoteprozeduraufruf wurde abgesagt.
1819 0x0000071B RPC_S_BINDING_INCOMPLETE Die Bindungsnummer enthalt nicht alle benétigten
Informationen.
1820 0x0000071C RPC_S COMM_FAILURE Wahrend ein remote Procedure Call ist ein
Kommunikationsfehler aufgetreten.
1821 0x0000071D RPC_S_UNSUPPORTED_AUTHN_LEVEL Die angeforderte Echtheitsbestatigungsebene
wird nicht unterstutzt.
1822 0x0000071E RPC_S_NO_PRINC_NAME Kein Prinzipalname registriert.
1823 0x0000071F RPC_S_NOT_RPC_ERROR Der angegebene Fehler ist kein gltiger Windows-
RPC Fehler-Code.
1824 0x00000720 RPC_S_UUID_LOCAL_ONLY Eine UUID, die nur fir diesen Computer giiltig ist
wurde zugewiesen.
1825 0x00000721 RPC_S SEC_PKG_ERROR Ein Paket spezifischen Sicherheitsfehler.
1826 0x00000722 RPC_S NOT_CANCELLED Thread wird nicht abgebrochen.
1827 0x00000723 RPC_X_INVALID_ES_ACTION Unguiltiger Vorgang auf dem Handle Kodierung/
Dekodierung.
1828 0x00000724 RPC_X WRONG_ES VERSION Inkompatible Version des Pakets serialisieren.
1829 0x00000725 RPC_X_WRONG_STUB_VERSION Inkompatible Version des RPC-Stub.
1830 0x00000726 RPC_X_INVALID_PIPE_OBJECT Das RPC-Pipe-Objekt ist ungliltig oder
beschadigt.
1831 0x00000727 RPC_X_WRONG_PIPE_ORDER Ein ungliltiger Vorgang bezog sich auf eine RPC-
Pipe-Objekt.
1832 0x00000728 RPC_X_WRONG_PIPE_VERSION Nicht unterstutzte RPC-Pipe-Version.
1898 0x0000076A RPC_S_GROUP_MEMBER_NOT_FOUND Mitglied der Gruppe wurde nicht gefunden.
1899 0x0000076B EPT_S_CANT_CREATE Der Endpunkt-Mapper-Datenbank-Eintrag konnte
nicht erstellt werden.
1900 0x0000076C RPC_S INVALID_OBJECT Der Objekt universelle eindeutige Bezeichner
(UUID) ist die nil-UUID.
1901 0x0000076D ERROR_INVALID_TIME Die angegebene Zeit ist unguiltig.
1902 0x0000076E ERROR_INVALID_FORM_NAME Der angegebene Formularname ist unguiltig.
1903 0x0000076F ERROR_INVALID_FORM_SIZE Die angegebene FormulargroRe ist ungultig.
1904 0x00000770 ERROR_ALREADY_WAITING Auf wird das angegebene Druckerhandle bereits
gewartet.
1905 0x00000771 ERROR_PRINTER_DELETED Der angegebene Drucker wurde geldscht.
1906 0x00000772 ERROR_INVALID_PRINTER_STATE Der Status des Druckers ist ungiiltig.
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Fehler Beschreibung

Dezimal Hexadezimal Name

1907 0x00000773 ERROR_PASSWORD_MUST_CHANGE Das Kennwort des Benutzers muss geandert
werden, bevor Sie zum ersten Mal anmelden.

1908 0x00000774 ERROR_DOMAIN_CONTROLLER_NOT_FOUND |Den Domanencontroller konnte fiir diese Doméane
nicht finden werden.

1909 0x00000775 ERROR_ACCOUNT_LOCKED_OUT Das angesprochene Konto ist momentan gesperrt
und kann nicht werden angemeldet.

1910 0x00000776 OR_INVALID_OXID Der Objekt-Ausfihrer angegeben wurde nicht
gefunden.

1911 0x00000777 OR_INVALID_OID Das angegebene Objekt wurde nicht gefunden.

1912 0x00000778 OR_INVALID_SET Die angegebene Objektauswertung wurde nicht
gefunden.

1913 0x00000779 RPC_S SEND_INCOMPLETE Einige Daten verbleiben in der Anfrage-Puffer
gesendet werden.

1914 0x0000077A RPC_S_INVALID_ASYNC_HANDLE Ungiiltiger asynchroner remote Prozedur Call-
Handle.

1915 0x0000077B RPC_S_INVALID_ASYNC_CALL Ungliltige asynchrone RPC-Call-Handle fiir
diesen Vorgang.

1916 0x0000077C RPC_X_PIPE_CLOSED Das RPC-Pipe-Objekt wurde bereits geschlossen.

1917 0x0000077D RPC_X_PIPE_DISCIPLINE_ERROR Der RPC-Aufruf abgeschlossen, bevor alle Pipes
verarbeitet wurden.

1918 0x0000077E RPC_X_ PIPE_EMPTY Keine weiteren Daten ist von der RPC-Pipe
verfugbar.

1919 0x0000077F ERROR_NO_SITENAME Kein Sitename steht fiir diese Maschine.

1920 0x00000780 ERROR_CANT_ACCESS_FILE Die Datei kann nicht vom System zugegriffen
werden.

1921 0x00000781 ERROR_CANT_RESOLVE_FILENAME Der Name der Datei kann nicht vom System nicht
aufgeldst werden.

1922 0x00000782 RPC_S ENTRY_TYPE_MISMATCH Der Eintrag ist nicht dem erwarteten Typ.

1923 0x00000783 RPC_S_NOT_ALL_OBJS_EXPORTED Nicht alle Objekt-UUIDs konnten in den
angegebenen Eintrag exportiert werden.

1924 0x00000784 RPC_S_INTERFACE_NOT_EXPORTED Schnittstelle konnte nicht in den angegebenen
Eintrag exportiert werden.

1925 0x00000785 RPC_S PROFILE_NOT_ADDED Der angegebene Profileintrag konnte nicht
hinzugefligt werden.

1926 0x00000786 RPC_S PRF_ELT_NOT_ADDED Das angegebene Profilelement konnte nicht
hinzugefligt werden.

1927 0x00000787 RPC_S PRF_ELT_NOT_REMOVED Das angegebene Profilelement konnte nicht
entfernt werden.

1928 0x00000788 RPC_S GRP_ELT_NOT_ADDED Das Gruppenelement konnte nicht hinzugefiigt
werden.

1929 0x00000789 RPC_S GRP_ELT_NOT_REMOVED Das Gruppenelement konnte nicht entfernt
werden.

1930 0x0000078A ERROR_KM_DRIVER_BLOCKED Der Druckertreiber ist nicht kompatibel mit einer
Richtlinie auf Inrem Computer NT 4.0-Treiber
blockiert aktiviert.

Fehler Beschreibung

Dezimal Hexadezimal Name

2000 0x000007D0 ERROR_INVALID_PIXEL_FORMAT Das Pixelformat ist unguiltig.

2001 0x000007D1 ERROR_BAD_DRIVER Der angegebene Treiber ist ungiiltig.

2002 0x000007D2 ERROR_INVALID_WINDOW_STYLE Das Fenster-Stil oder Class-Attribut ist ungultig
fur diesen Vorgang.

2003 0x000007D3 ERROR_METAFILE_NOT_SUPPORTED Der angeforderte Metafilevorgang wird nicht
unterstutzt.

2004 0x000007D4 ERROR_TRANSFORM_NOT_SUPPORTED Der Transformation der angeforderte Vorgang
wird nicht unterstutzt.

2005 0x000007D5 ERROR_CLIPPING_NOT_SUPPORTED Der angeforderte Clipping-Vorgang wird nicht
unterstutzt.

2010 0x000007DA ERROR_INVALID_CMM Das angegebene Farbverwaltungsmodul ist
ungultig.

2011 0x000007DB ERROR_INVALID_PROFILE Das angegebene Farbprofil ist ungiltig.

2012 0x000007DC ERROR_TAG_NOT_FOUND Das angegebene Tag wurde nicht gefunden.

2013 0x000007DD ERROR_TAG_NOT_PRESENT Ein erforderliche Tag ist nicht vorhanden.

2014 0x000007DE ERROR_DUPLICATE_TAG Das angegebene Tag ist bereits vorhanden.
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2015 0x000007DF ERROR_PROFILE_NOT_ASSOCIATED_WITH_DE |Das angegebene Farbprofil ist nicht mit jedem
VICE Geréat verbunden.

2016 0x000007E0 ERROR_PROFILE_NOT_FOUND Das angegebene Farbprofil wurde nicht
gefunden.

2017 0x000007E1 ERROR_INVALID_COLORSPACE Der angegebenen Farbraum ist ungtiltig.

2018 0x000007E2 ERROR_ICM_NOT_ENABLED Farbverwaltung ist nicht aktiviert.

2019 0x000007E3 ERROR_DELETING_ICM_XFORM Beim Léschen der Farbe-Transformation ist ein
Fehler aufgetreten.

2020 0x000007E4 ERROR_INVALID_TRANSFORM Die angegebene Farbe-Transformation ist
ungultig.

2021 0x000007E5 ERROR_COLORSPACE_MISMATCH Die angegebene Transformation stimmt nicht
Uberein, die Bitmap-Farbraum.

2022 0x000007E6 ERROR_INVALID_COLORINDEX Der angegebene benannte Farbindex ist nicht im
Profil vorhanden.

2108 0x0000083C ERROR_CONNECTED_OTHER_PASSWORD Die Netzwerkverbindung wurde erfolgreich
hergestellt, aber der Benutzer musste
aufgefordert, ein Kennwort nicht dem urspriinglich
angegebenen Ubereinstimmte.

2202 0x0000089A ERROR_BAD_USERNAME Der angegebene Benutzername ist unguiltig.

2250 0x000008CA ERROR_NOT_CONNECTED Diese Netzwerkverbindung ist nicht vorhanden.

2401 0x00000961 ERROR_OPEN_FILES Diese Netzwerkverbindung hat Dateien 6ffnen
oder anstehende Anforderungen.

2402 0x00000962 ERROR_ACTIVE_CONNECTIONS Aktive Verbindungen sind noch vorhanden.

2404 0x00000964 ERROR_DEVICE_IN_USE Das Gerat wird von einem aktiven Prozess
verwendet und kann nicht getrennt werden.

2500 0x000009C4 ERROR_PKINIT_FAILURE Das Kerberos-Protokoll-Fehler wahrend der
Uberpriifung des KDC-Zertifikats wahrend der
Smartcard-Anmeldung.

2501 0x000009C5 ERROR_SMARTCARD_SUBSYSTEM_FAILURE |Das Kerberos-Protokoll-Fehler beim Versuch, das
Smartcard-Subsystem zu nutzen.

Fehler Beschreibung

Dezimal Hexadezimal Name

3000 0x00000BB8 ERROR_UNKNOWN_PRINT_MONITOR Der angegebene Druckmonitor ist unbekannt.

3001 0x00000BB9 ERROR_PRINTER_DRIVER_IN_USE Der angegebene Druckertreiber wird zurzeit
verwendet.

3002 0x00000BBA ERROR_SPOOL_FILE_NOT_FOUND Die Spooldatei wurde nicht gefunden.

3003 0x00000BBB ERROR_SPL_NO_STARTDOC Ein StartDocPrinter wurde nicht ausgefihrt.

3004 0x00000BBC ERROR_SPL_NO_ADDJOB Ein AddJob-Aufruf wurde nicht ausgestellt.

3005 0x00000BBD ERROR_PRINT_PROCESSOR_ALREADY_INSTA |Der angegebene Druckprozessor ist bereits

LLED installiert.
3006 0x00000BBE ERROR_PRINT_MONITOR_ALREADY_INSTALLE |Der angegebene Druckmonitor ist bereits
D installiert.

3007 0x00000BBF ERROR_INVALID_PRINT_MONITOR Der angegebene Druckmonitor muss nicht die
bendtigten Funktionen.

3008 0x00000BCO ERROR_PRINT_MONITOR_IN_USE Der angegebene Druckmonitor ist momentan in
Gebrauch.

3009 0x00000BC1 ERROR_PRINTER_HAS_JOBS_QUEUED Der angeforderte Vorgang ist nicht zulassig, wenn
gibt es Arbeitsplatze, die an den Drucker in eine
Warteschlange gestellt.

3010 0x00000BC2 ERROR_SUCCESS_REBOOT_REQUIRED Der angeforderte Vorgang ist erfolgreich.
Anderungen werden nicht wirksam, bis das
System neu gestartet wird.

3011 0x00000BC3 ERROR_SUCCESS_RESTART_REQUIRED Der angeforderte Vorgang ist erfolgreich.
Anderungen werden nicht wirksam, bis der Dienst
neu gestartet wird.

3012 0x00000BC4 ERROR_PRINTER_NOT_FOUND Keine Drucker es wurden gefunden.

4000 0x00000FAOQ ERROR_WINS_INTERNAL WINS-Fehler beim Verarbeiten des Befehls.

4001 0x00000FA1 ERROR_CAN_NOT_DEL_LOCAL_WINS Der lokale WINS kénnen nicht geldscht werden.

4002 0x00000FA2 ERROR_STATIC_INIT Die Einfuhr aus der Datei ist fehlgeschlagen.

4003 0x00000FA3 ERROR_INC_BACKUP Die Sicherung ist fehlgeschlagen. Erfolgte eine
vollstandige Sicherung vor?
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4004 0x00000FA4 ERROR_FULL_BACKUP Die Sicherung ist fehlgeschlagen. Uberpriifen Sie
das Verzeichnis, in dem Sie die Datenbank
sichern mochten.

4005 0x00000FA5 ERROR_REC_NON_EXISTENT Der Name ist nicht in der WINS-Datenbank
vorhanden.

4006 0x00000FA6 ERROR_RPL_NOT_ALLOWED Replikation mit einem nicht konfigurierten Partner
ist nicht erlaubt.

4100 0x00001004 ERROR_DHCP_ADDRESS_ CONFLICT Der DHCP-Client hat eine IP-Adresse erhalten,
die bereits im Netzwerk verwendet wird. Die
lokale Schnittstelle wird deaktiviert werden, bis
der DHCP-Client eine neue Adresse abrufen
kann.

4200 0x00001068 ERROR_WMI_GUID_NOT_FOUND Die GUID ubergeben wurde von einem WMI-
Datenprovider nicht als gtiltig anerkannt.

4201 0x00001069 ERROR_WMI_INSTANCE_NOT_FOUND Den Namen der Instanz libergeben wurde von
einem WMI-Datenprovider nicht als gultig
anerkannt.

4202 0x0000106A ERROR_WMI_ITEMID_NOT_FOUND Die Daten-Element-ID tbergeben wurde von
einem WMI-Datenprovider nicht als gultig
anerkannt.

4203 0x0000106B ERROR_WMI_TRY_AGAIN Die WMI-Anforderung konnte nicht
abgeschlossen werden und sollte wiederholt
werden.

4204 0x0000106C ERROR_WMI_DP_NOT_FOUND Der WMI-Datenanbieter konnte nicht gefunden
werden.

4205 0x0000106D ERROR_WMI_UNRESOLVED_INSTANCE_REF Der WMI-Datenanbieter verweist auf eine Instanz-
Gruppe, die nicht registriert wurde.

4206 0x0000106E ERROR_WMI_ALREADY_ENABLED Der WMI-Datenblock oder die
Ereignisbenachrichtigung wurde bereits aktiviert.

4207 0x0000106F ERROR_WMI_GUID_DISCONNECTED Der WMI-Datenblock ist nicht mehr verfiigbar.

4208 0x00001070 ERROR_WMI_SERVER_UNAVAILABLE Der WMI-Datendienst ist nicht verfiigbar.

4209 0x00001071 ERROR_WMI_DP_FAILED Der WMI-Datenanbieter konnte die Anforderung
durchzufihren.

4210 0x00001072 ERROR_WMI_INVALID_MOF Die WMI-MOF-Informationen sind ungiltig.

4211 0x00001073 ERROR_WMI_INVALID_REGINFO Die WMI-Registrierungsinformationen ist nicht
gultig.

4212 0x00001074 ERROR_WMI_ALREADY_DISABLED Der WMI-Datenblock oder die
Ereignisbenachrichtigung wurde bereits
deaktiviert.

4213 0x00001075 ERROR_WMI_READ_ONLY Der WMI-Objekt oder Daten-Datenblock ist
schreibgeschiitzt.

4214 0x00001076 ERROR_WMI_SET_FAILURE Der WMI-Objekt oder Daten-Datenblock konnte
nicht gedndert werden.

4300 0x000010CC ERROR_INVALID_MEDIA Die Medienkennung stellt kein gultiges Medium
dar.

4301 0x000010CD ERROR_INVALID_LIBRARY Die Bibliothek-ID stellt keine giiltige Bibliothek
dar.

4302 0x000010CE ERROR_INVALID_MEDIA_POOL Die Medienkennung Pool stellt keinen gtltigen
Medienpool dar.

4303 0x000010CF ERROR_DRIVE_MEDIA_MISMATCH Das Laufwerk und das Medium sind nicht
kompatibel, oder in verschiedenen Bibliotheken
vorhanden.

4304 0x000010D0 ERROR_MEDIA_OFFLINE Das Medium muss derzeit in einer
Offlinebibliothek vorhanden und online sein, um
diesen Vorgang auszufiihren.

4305 0x000010D1 ERROR_LIBRARY_OFFLINE Der Vorgang kann nicht auf einer Offlinebibliothek
ausgefiihrt werden.

4306 0x000010D2 ERROR_EMPTY Der Bibliothek, das Laufwerk oder Medien-Pool ist
leer.

4307 0x000010D3 ERROR_NOT_EMPTY Bibliothek, das Laufwerk oder der Medienpool
muss zum Ausfiihren dieses Vorgangs leer sein.

4308 0x000010D4 ERROR_MEDIA_UNAVAILABLE Kein Medium ist derzeit in diesem Medienpool
oder Bibliothek.

4309 0x000010D5 ERROR_RESOURCE_DISABLED Eine Ressource, die flr diesen Vorgang
erforderlich ist deaktiviert.
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4310 0x000010D6 ERROR_INVALID_CLEANER Die Medienkennung vertritt keinen gultigen
Cleaner.

4311 0x000010D7 ERROR_UNABLE_TO_CLEAN Das Laufwerk kann nicht gesdubert werden oder
Reinigung nicht unterstutzt.

4312 0x000010D8 ERROR_OBJECT_NOT_FOUND Die Objekt-ID stellt kein gultiges Objekt dar.

4313 0x000010D9 ERROR_DATABASE_FAILURE Nicht in der Lage zu lesen oder schreiben in die
Datenbank.

4314 0x000010DA ERROR_DATABASE_FULL Die Datenbank ist voll.

4315 0x000010DB ERROR_MEDIA_INCOMPATIBLE Das Medium ist nicht kompatibel mit dem Gerat
oder Medium-Pool.

4316 0x000010DC ERROR_RESOURCE_NOT_PRESENT Die Ressource bendtigt fur diesen Vorgang ist
nicht vorhanden.

4317 0x000010DD ERROR_INVALID_OPERATION Die Vorgangs-ID ist unguiltig.

4318 0x000010DE ERROR_MEDIA_NOT_AVAILABLE Das Medium ist nicht eingebaut oder fur den
Einsatz bereit.

4319 0x000010DF ERROR_DEVICE_NOT_AVAILABLE Das Gerat ist nicht fur den Einsatz bereit.

4320 0x000010E0 ERROR_REQUEST_REFUSED Der Operator oder der Administrator hat die
Anforderung abgelehnt.

4321 0x000010E1 ERROR_INVALID_DRIVE_OBJECT Die Laufwerk-ID reprasentiert kein glltiges
Laufwerk.

4322 0x000010E2 ERROR_LIBRARY_FULL Bibliothek ist voll. Kein Steckplatz steht zur
Verflgung.

4323 0x000010E3 ERROR_MEDIUM_NOT_ACCESSIBLE Der Transport kann nicht das Medium zugreifen.

4324 0x000010E4 ERROR_UNABLE_TO_LOAD_MEDIUM Nicht in der Lage, das Medium in das Laufwerk zu
laden.

4325 0x000010E5 ERROR_UNABLE_TO_INVENTORY_DRIVE Kann nicht zum Abrufen des Status Uber das
Laufwerk.

4326 0x000010E6 ERROR_UNABLE_TO_INVENTORY_SLOT Kann nicht zum Abrufen des Status Uber den
Steckplatz.

4327 0x000010E7 ERROR_UNABLE_TO_INVENTORY_TRANSPORT [Kann nicht zum Abrufen des Status lber den
Transport.

4328 0x000010E8 ERROR_TRANSPORT_FULL Den Transport kann nicht verwenden werden, da
es bereits verwendet wird.

4329 0x000010E9 ERROR_CONTROLLING_IEPORT Kann nicht 6ffnen oder schlieRen das Einlegen
bzw. Ausgabefach.

4330 0x000010EA ERROR_UNABLE_TO_EJECT_MOUNTED_MEDIA |Nicht in der Lage, den Datentrager auszuwerfen,
weil es im Auto ist.

4331 0x000010EB ERROR_CLEANER_SLOT_SET Ein Reinigungssteckplatz ist bereits reserviert.

4332 0x000010EC ERROR_CLEANER_SLOT_NOT_SET Ein Reinigungssteckplatz ist nicht reserviert.

4333 0x000010ED ERROR_CLEANER_CARTRIDGE_SPENT Die Reinigungskassette hat die maximale Anzahl
von Laufwerk Reinigungen durchgefiihrt.

4334 0x000010EE ERROR_UNEXPECTED_OMID Unerwartete auf Medium Bezeichner.

4335 0x000010EF ERROR_CANT_DELETE_LAST_ITEM Das letzte verbleibende Element in dieser Gruppe
oder Ressource kann nicht geléscht werden.

4336 0x000010F0 ERROR_MESSAGE_EXCEEDS_MAX_SIZE Der jeweiligen Meldung uberschreitet die
maximale zulassige GrofRe fir diesen Parameter.

4337 0x000010F1 ERROR_VOLUME_CONTAINS_SYS_FILES Der Band enthalt System- oder
Auslagerungsdateien.

4338 0x000010F2 ERROR_INDIGENOUS_TYPE Der Medientyp kann nicht aus dieser Bibliothek
entfernt werden, da mindestens ein Laufwerk in
der Bibliothek meldet, dass es diesen Medientyp
unterstitzen kann.

4339 0x000010F3 ERROR_NO_SUPPORTING_DRIVES Dieses Offlinemedium kann auf diesem System
bereitgestellt werden, da keine aktivierten
Laufwerke vorhanden sind, die benutzt werden
kénnen.

4340 0x000010F4 ERROR_CLEANER_CARTRIDGE_INSTALLED Eine Reinigungskassette ist vorhanden in der
Bandbibliothek.

4350 0x000010FE ERROR_FILE_OFFLINE Der Remotespeicherdienst konnte nicht die Datei
erinnern.

4351 0x000010FF ERROR_REMOTE_STORAGE_NOT_ACTIVE Der Remotespeicherdienst ist derzeit nicht
betriebsbereit.

4352 0x00001100 ERROR_REMOTE_STORAGE_MEDIA_ERROR Der Remotespeicherdienst ist einen Medienfehler
aufgetreten.
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4390 0x00001126 ERROR_NOT_A_ REPARSE_POINT Die Datei oder das Verzeichnis ist kein
Analysepunkt.

4391 0x00001127 ERROR_REPARSE_ATTRIBUTE_CONFLICT Das Analysepunkte Punkt-Attribut kann nicht
festgelegt werden, weil es mit einem
vorhandenen Attribut widerspricht.

4392 0x00001128 ERROR_INVALID_REPARSE_DATA Die im Analysepunktpuffer vorhandenen Daten ist
ungiltig.

4393 0x00001129 ERROR_REPARSE_TAG_INVALID Die Marke vorhanden im Analysepunktpuffer ist
ungultig.

4394 0x0000112A ERROR_REPARSE_TAG_MISMATCH Es besteht eine Diskrepanz zwischen dem in der
Anfrage angegebenen Tag und dem Tag in der
Analysepunkt vorhanden.

4500 0x00001194 ERROR_VOLUME_NOT_SIS_ENABLED Single Instance Storage steht nicht auf diesem
Volume.

Fehler Beschreibung

Dezimal Hexadezimal Name

5001 0x00001389 ERROR_DEPENDENT_RESOURCE_EXISTS Die Clusterressource kann nicht in eine andere
Gruppe verschoben werden, da andere
Ressourcen abhangig sind.

5002 0x0000138A ERROR_DEPENDENCY_NOT_FOUND Die Clusterressourcenabhangigkeit wurde nicht
gefunden.

5003 0x0000138B ERROR_DEPENDENCY_ALREADY_EXISTS Die Clusterressource kann nicht der
angegebenen Ressource abhangig gemacht
werden, da er bereits angewiesen ist.

5004 0x0000138C ERROR_RESOURCE_NOT_ONLINE Die Cluster-Ressource ist nicht online.

5005 0x0000138D ERROR_HOST_NODE_NOT_AVAILABLE Ein Clusterknoten ist nicht verfigbar fir diesen
Vorgang.

5006 0x0000138E ERROR_RESOURCE_NOT_AVAILABLE Die Cluster-Ressource ist nicht verfugbar.

5007 0x0000138F ERROR_RESOURCE_NOT_FOUND Die Clusterressource konnte nicht gefunden
werden.

5008 0x00001390 ERROR_SHUTDOWN_CLUSTER Der Cluster wird heruntergefahren.

5009 0x00001391 ERROR_CANT_EVICT_ACTIVE_NODE Ein Clusterknoten kann nicht vom Cluster
entfernt, es sei denn der Knoten ausfallt.

5010 0x00001392 ERROR_OBJECT_ALREADY_EXISTS Das Objekt ist bereits vorhanden.

5011 0x00001393 ERROR_OBJECT_IN_LIST Das Objekt ist bereits in der Liste.

5012 0x00001394 ERROR_GROUP_NOT_AVAILABLE Die Cluster-Gruppe ist nicht verfiigbar fir alle
neuen Anforderungen.

5013 0x00001395 ERROR_GROUP_NOT_FOUND Die Cluster-Gruppe konnte nicht gefunden
werden.

5014 0x00001396 ERROR_GROUP_NOT_ONLINE Der Vorgang konnte nicht abgeschlossen werden,
da die Clustergruppe nicht online ist.

5015 0x00001397 ERROR_HOST_NODE_NOT_RESOURCE_OWNE |Der Clusterknoten ist nicht der Besitzer der

R Ressource.

5016 0x00001398 ERROR_HOST_NODE_NOT_GROUP_OWNER Der Clusterknoten ist nicht der Besitzer der
Gruppe.

5017 0x00001399 ERROR_RESMON_CREATE_FAILED Die Clusterressource konnte in dem
angegebenen Ressourcenmonitor nicht erstellt
werden.

5018 0x0000139A ERROR_RESMON_ONLINE_FAILED Die Clusterressource konnte vom
Ressourcenmonitor nicht online geschaltet
werden.

5019 0x0000139B ERROR_RESOURCE_ONLINE Der Vorgang konnte nicht abgeschlossen werden,
da die Cluster-Ressource online ist.

5020 0x0000139C ERROR_QUORUM_RESOURCE Die Clusterressource konnte nicht geldscht oder
offline geschaltet werden, da es die
Quorumressource ist.

5021 0x0000139D ERROR_NOT_QUORUM_CAPABLE Der Cluster konnte nicht der angegebenen
Ressource eine Quorumressource, da es nicht
wird eine Quorumressource kann.

5022 0x0000139E ERROR_CLUSTER_SHUTTING_DOWN Die Clustersoftware wird heruntergefahren.

5023 0x0000139F ERROR_INVALID_STATE Die Gruppe oder Ressource ist nicht im richtigen
Zustand zum Ausfihren des angeforderten
Vorgangs.
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5024 0x000013A0 ERROR_RESOURCE_PROPERTIES_STORED Die Eigenschaften wurden gespeichert, aber nicht
alle Anderungen werden wirksam, bis das
nachste Mal, das die Ressource online geschaltet
wird.

5025 0x000013A1 ERROR_NOT_QUORUM_CLASS Der Cluster konnte nicht der angegebenen
Ressource eine Quorumressource, da es nicht zu
einer freigegebenen Speicherklasse gehort.

5026 0x000013A2 ERROR_CORE_RESOURCE Die Clusterressource konnte nicht geldscht
werden, da es sich um eine Kernressource
handelt.

5027 0x000013A3 ERROR_QUORUM_RESOURCE_ONLINE_FAILED |Die Quorumressource konnte nicht online
geschaltet.

5028 0x000013A4 ERROR_QUORUMLOG_OPEN_FAILED Die Quorum-Protokolldatei konnten nicht erstellt
oder montiert erfolgreich.

5029 0x000013A5 ERROR_CLUSTERLOG_CORRUPT Die Clusterprotokolldatei ist fehlerhaft.

5030 0x000013A6 ERROR_CLUSTERLOG_RECORD_EXCEEDS_ MA |Der Datensatz konnte nicht in das

XSIZE Clusterprotokoll geschrieben werden, da sie die
maximale GroRe Uberschreitet.

5031 0x000013A7 ERROR_CLUSTERLOG_EXCEEDS_MAXSIZE Das Clusterprotokoll Gberschreitet die maximale
Grole.

5032 0x000013A8 ERROR_CLUSTERLOG_CHKPOINT_NOT_FOUN |Kein Prifpunktdatensatz wurde im

D Clusterprotokoll gefunden.

5033 0x000013A9 ERROR_CLUSTERLOG_NOT_ENOUGH_SPACE |Der minimal benétigte Speicherplatz fir die
Protokollierung erforderlich nicht verflgbar ist.

5034 0x000013AA ERROR_QUORUM_OWNER_ALIVE Der Clusterknoten konnte die Kontrolle Gber die
Quorumressource zu nehmen, da die Ressource
einem anderen aktiven Knoten gehdrt.

5035 0x000013AB ERROR_NETWORK_NOT_AVAILABLE Ein Cluster-Netzwerk ist nicht verfligbar flr
diesen Vorgang.

5036 0x000013AC ERROR_NODE_NOT_AVAILABLE Ein Clusterknoten ist nicht verfigbar fir diesen
Vorgang.

5037 0x000013AD ERROR_ALL_NODES_NOT_AVAILABLE Alle Clusterknoten mussen ausgefiihrt werden,
um diesen Vorgang auszufiihren.

5038 0x000013AE ERROR_RESOURCE_FAILED Eine Clusterressource ist fehlgeschlagen.

5039 0x000013AF ERROR_CLUSTER_INVALID_NODE Der Clusterknoten ist nicht gultig.

5040 0x000013B0 ERROR_CLUSTER_NODE_EXISTS Der Clusterknoten ist bereits vorhanden.

5041 0x000013B1 ERROR_CLUSTER_JOIN_IN_PROGRESS Ein Knoten ist dabei, den Cluster beitreten.

5042 0x000013B2 ERROR_CLUSTER_NODE_NOT_FOUND Der Clusterknoten wurde nicht gefunden.

5043 0x000013B3 ERROR_CLUSTER_LOCAL_NODE_NOT_FOUND |Die Informationen zur Cluster-lokalen Knoten
wurde nicht gefunden.

5044 0x000013B4 ERROR_CLUSTER_NETWORK_EXISTS Das Clusternetzwerk ist bereits vorhanden.

5045 0x000013B5 ERROR_CLUSTER_NETWORK_NOT_FOUND Das Clusternetzwerk wurde nicht gefunden.

5046 0x000013B6 ERROR_CLUSTER_NETINTERFACE_EXISTS Die Cluster-Netzwerk-Schnittstelle ist bereits
vorhanden.

5047 0x000013B7 ERROR_CLUSTER_NETINTERFACE_NOT_FOUN |Die Cluster-Netzwerk-Schnittstelle wurde nicht

D gefunden.

5048 0x000013B8 ERROR_CLUSTER_INVALID_REQUEST Die Cluster-Anforderung gilt nicht flr dieses
Objekt.

5049 0x000013B9 ERROR_CLUSTER_INVALID_NETWORK_PROVI |Die Cluster-Netzwerk-Provider ist nicht glltig.

DER

5050 0x000013BA ERROR_CLUSTER_NODE_DOWN Der Clusterknoten ist unten.

5051 0x000013BB ERROR_CLUSTER_NODE_UNREACHABLE Der Clusterknoten ist nicht erreichbar.

5052 0x000013BC ERROR_CLUSTER_NODE_NOT_MEMBER Der Clusterknoten ist kein Mitglied des Clusters.

5053 0x000013BD ERROR_CLUSTER_JOIN_NOT_IN_PROGRESS |Eine Cluster-Join-Operation wird nicht ausgefihrt.

5054 0x000013BE ERROR_CLUSTER_INVALID_NETWORK Das Clusternetzwerk ist nicht gliltig.

5056 0x000013C0 ERROR_CLUSTER_NODE_UP Der Clusterknoten ist oben.

5057 0x000013C1 ERROR_CLUSTER_IPADDR_IN_USE Die IP-Adresse des Clusters wird bereits
verwendet.

5058 0x000013C2 ERROR_CLUSTER_NODE_NOT_PAUSED Der Clusterknoten wurde nicht angehalten.

5059 0x000013C3 ERROR_CLUSTER_NO_SECURITY_CONTEXT Keine Cluster-Sicherheitskontext steht zur
Verfligung.

5060 0x000013C4 ERROR_CLUSTER_NETWORK_NOT_INTERNAL |Das Clusternetzwerk ist nicht fiir die interne
Clusterkommunikation konfiguriert.

5061 0x000013C5 ERROR_CLUSTER_NODE_ALREADY_UP Der Clusterknoten ist bereits oben.
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5062 0x000013C6 ERROR_CLUSTER_NODE_ALREADY_DOWN Der Clusterknoten ist bereits nach unten.

5063 0x000013C7 ERROR_CLUSTER_NETWORK_ALREADY_ONLI |Das Clusternetzwerk ist bereits online.

NE
5064 0x000013C8 ERROR_CLUSTER_NETWORK_ALREADY_OFFLI |Das Clusternetzwerk ist bereits offline.
NE

5065 0x000013C9 ERROR_CLUSTER_NODE_ALREADY_MEMBER |Der Clusterknoten ist bereits Mitglied des
Clusters.

5066 0x000013CA ERROR_CLUSTER_LAST_INTERNAL_NETWORK |Das Clusternetzwerk ist das einzige, das fur die
interne Clusterkommunikation zwischen
mindestens zwei aktiven Clusterknoten
konfiguriert. Die interne Kommunikationsfahigkeit
kann aus dem Netzwerk entfernt werden.

5067 0x000013CB ERROR_CLUSTER_NETWORK_HAS_DEPENDEN |Einem oder mehreren Clusterressourcen

TS abhangen im Netzwerk, Service fiir Kunden. Die
Maoglichkeit des Client-Zugriff kann nicht aus dem
Netzwerk entfernt werden.

5068 0x000013CC ERROR_INVALID_OPERATION_ON_QUORUM Dieser Vorgang kann nicht werden ausgefihrt auf
die Cluster-Ressource, da es die
Quorumressource. Sie kénnen nicht die
Quorumressource offline zu bringen oder andern
die Liste der moglichen Besitzer.

5069 0x000013CD ERROR_DEPENDENCY_NOT_ALLOWED Die Cluster-Quorum-Ressource ist nicht zulassig,
keine Abhangigkeiten haben.

5070 0x000013CE ERROR_CLUSTER_NODE_PAUSED Der Clusterknoten ist angehalten.

5071 0x000013CF ERROR_NODE_CANT_HOST_RESOURCE Die Clusterressource konnte nicht online
geschaltet werden. Der Besitzerknoten kann
diese Ressource nicht ausfihren.

5072 0x000013D0 ERROR_CLUSTER_NODE_NOT_READY Der Clusterknoten ist nicht bereit sind, die
angeforderte Operation auszufiihren.

5073 0x000013D1 ERROR_CLUSTER_NODE_SHUTTING_DOWN Der Clusterknoten wird heruntergefahren.

5074 0x000013D2 ERROR_CLUSTER_JOIN_ABORTED Der Cluster-Join-Vorgang wurde abgebrochen.

5075 0x000013D3 ERROR_CLUSTER_INCOMPATIBLE_VERSIONS |Die Cluster-Join-Operation scheiterte
inkompatible Softwareversionen zwischen
beitretenden Knotens und seiner Auftraggeber.

5076 0x000013D4 ERROR_CLUSTER_MAXNUM_OF_RESOURCES_ |Diese Ressource kann nicht erstellt werden, da

EXCEEDED der Cluster den Grenzwert fur die Anzahl der
Ressourcen erreicht hat, die sie iberwachen
kann.

5077 0x000013D5 ERROR_CLUSTER_SYSTEM_CONFIG_CHANGE |Die Konfiguration des Systems wahrend des

D Cluster beitreten oder Form verandert. Der Join
oder Formular-Vorgang wurde abgebrochen.

5078 0x000013D6 ERROR_CLUSTER_RESOURCE_TYPE_NOT_FO |Der angegebene Ressourcentyp wurde nicht

UND gefunden.
5079 0x000013D7 ERROR_CLUSTER_RESTYPE_NOT_SUPPORTE |Der angegebene Knoten wird eine Ressource
D dieses Typs nicht unterstutzt. Dies kann durch
Versionsinkonsistenzen oder durch das Fehlen
der Ressourcen-DLL auf diesem Knoten sein.

5080 0x000013D8 ERROR_CLUSTER_RESNAME_NOT_FOUND Der angegebene Ressourcenname wird von
dieser Ressourcen-DLL unterstutzt. Dies ist
moglicherweise aufgrund einer schlechten (oder
geanderte) Nachnamen auf die Ressourcen-DLL.

5081 0x000013D9 ERROR_CLUSTER_NO_RPC_PACKAGES_REGIS |Mit dem RPC-Server konnte kein

TERED Authentifizierungspaket registriert werden.

5082 0x000013DA ERROR_CLUSTER_OWNER_NOT_IN_PREFLIST |Sie kdnnen nicht die Gruppe nicht online
schalten, weil der Besitzer der Gruppe nicht in der
Liste der bevorzugten fur die Gruppe. Um den
Besitzerknoten fiir die Gruppe zu andern,
verschieben Sie die Gruppe.

5083 0x000013DB ERROR_CLUSTER_DATABASE_SEQMISMATCH |Der Beitrittsvorgang ist fehlgeschlagen, da die
Sequenznummer der Cluster-Datenbank geandert
hat oder nicht kompatibel mit dem Spind-Knoten
ist. Dies kann wahrend einer
Verknupfungsoperation passieren, wenn die
Clusterdatenbank wahrend der Verkniipfung
geandert wurde.
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5084 0x000013DC ERROR_RESMON_INVALID_STATE Der Ressourcenmonitor ist nicht moglich, die Fail-
Operation durchgefiihrt werden, wahrend die
Ressource im aktuellen Zustand ist. Dies kann
passieren, wenn die Ressource in einem
wartenden Zustand befindet.

5085 0x000013DD ERROR_CLUSTER_GUM_NOT_LOCKER Ein nicht Locker-Code hat eine Anforderung, die
Sperre fiir eine globale Aktualisierungen zu
reservieren.

5086 0x000013DE ERROR_QUORUM_DISK_NOT_FOUND Der Quorumdatentrager konnte vom Clusterdienst
nicht gefunden werden.

5087 0x000013DF ERROR_DATABASE_BACKUP_CORRUPT Die Sicherung Cluster-Datenbank ist
moglicherweise beschadigt.

5088 0x000013E0 ERROR_CLUSTER_NODE_ALREADY_HAS_DFS_ |Ein DFS-Stamm existiert bereits in diesem

ROOT Clusterknoten.
5089 0x000013E1 ERROR_RESOURCE_PROPERTY_UNCHANGEA |Ein Versuch, eine Ressourceneigenschaft zu
BLE andern ist fehlgeschlagen, da der Konflikt mit
einer anderen vorhandenen Eigenschaft.

5890 0x00001702 ERROR_CLUSTER_MEMBERSHIP_INVALID_STA |Ein Vorgang bezog, die inkompatibel mit dem

TE aktuellen Status der Mitgliedschaft des Knotens
ist.

5891 0x00001703 ERROR_CLUSTER_QUORUMLOG_NOT_FOUND |Die Quorumressource enthalt nicht die Quorum-
Protokolldatei.

5892 0x00001704 ERROR_CLUSTER_MEMBERSHIP_HALT Das Mitgliedschaftsmodul angefordert
Herunterfahren des Clusterdienstes auf diesem
Knoten.

5893 0x00001705 ERROR_CLUSTER_INSTANCE_ID_MISMATCH Der Beitrittsvorgang ist fehlgeschlagen, da die
Cluster-Instanz-ID des beitretenden Knotens nicht
mit die Cluster-Instanz-ID des Sponsorknoten
Ubereinstimmt.

5894 0x00001706 ERROR_CLUSTER_NETWORK_NOT_FOUND_FO |Eine passende Netzwerk fir die angegebene IP-

R_IP Adresse konnte nicht gefunden werden. Bitte
geben Sie eine Subnetzmaske und ein
Clusternetzwerk.
5895 0x00001707 ERROR_CLUSTER_PROPERTY_DATA_TYPE_MI |Der eigentliche Datentyp der Eigenschaft
SMATCH entsprach nicht den erwarteten Datentyp der
Eigenschaft.

5896 0x00001708 ERROR_CLUSTER_EVICT_WITHOUT_CLEANUP |Der Clusterknoten wurde erfolgreich vom Cluster
entfernt. Der Knoten wurde nicht bereinigt, da es
die entfernen-Cleanup-Funktionalitat nicht
unterstutzt.

Fehler Beschreibung

Dezimal Hexadezimal Name

6000 0x00001770 ERROR_ENCRYPTION_FAILED Die angegebene Datei konnte nicht verschlusselt
werden.

6001 0x00001771 ERROR_DECRYPTION_FAILED Die angegebene Datei konnte nicht entschlusselt
werden.

6002 0x00001772 ERROR_FILE_ENCRYPTED Die angegebene Datei ist verschlisselt und der
Benutzer verfugt nicht Gber die Fahigkeit zur
Entschlisselung.

6003 0x00001773 ERROR_NO_RECOVERY_POLICY Es gibt keine gultige Verschliusselung
Wiederherstellungsrichtlinie fiir dieses System.

6004 0x00001774 ERROR_NO_EFS Der erforderliche Verschlisselung-Treiber ist
nicht flr dieses System geladen.

6005 0x00001775 ERROR_WRONG_EFS Die Datei wurde mit einem Treiber andere
Verschlisselung verschlisselt, als derzeit
geladen wird.

6006 0x00001776 ERROR_NO_USER_KEYS Es gibt keine EFS-Schlissel fir den Benutzer
definiert.

6007 0x00001777 ERROR_FILE_NOT_ENCRYPTED Die angegebene Datei ist nicht verschlusselt.

6008 0x00001778 ERROR_NOT_EXPORT_FORMAT Die angegebene Datei ist nicht in das definierte
EFS-Exportformat.

6009 0x00001779 ERROR_FILE_READ_ONLY Die angegebene Datei ist schreibgeschutzt.

6010 0x0000177A ERROR_DIR_EFS_DISALLOWED Das Verzeichnis wurde fur die Verschlisselung
deaktiviert.

6011 0x0000177B ERROR_EFS_SERVER_NOT_TRUSTED Der Server ist nicht fir RAS
Verschlusselungsvorgang vertraut.
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6012 0x0000177C ERROR_BAD_RECOVERY_POLICY Wiederherstellungsrichtlinie fir dieses System
enthalt ungultiges Wiederherstellungszertifikat.

6013 0x0000177D ERROR_EFS_ALG_BLOB_TOO_BIG Auf die Quelldatei verwendete
Verschlusselungsalgorithmus bendtigt einen
groReren zentralen Puffer als diejenige auf die
Zieldatei.

6014 0x0000177E ERROR_VOLUME_NOT_SUPPORT_EFS Die Datentragerpartition unterstitzt keine
Dateiverschlusselung.

6118 0x000017E6 ERROR_NO_BROWSER_SERVERS_FOUND Die Liste der Server fir diese Arbeitsgruppe ist
derzeit nicht verfugbar.

6200 0x00001838 SCHED_E_SERVICE_NOT_LOCALSYSTEM Der Taskplanerdienst muss konfiguriert werden,
um in das System-Konto ordnungsgeman
auszufuhren. Einzelne Aufgaben kénnen so
konfiguriert werden, in anderen Konten
ausgefiihrt werden.

7001 0x00001B59 ERROR_CTX_WINSTATION_NAME_INVALID Der angegebene Sitzungsname ist unglltig.

7002 0x00001B5A ERROR_CTX_INVALID_PD Der angegebene Protokolltreiber ist unguiltig.

7003 0x00001B5B ERROR_CTX_PD_NOT_FOUND Der angegebene Protokolltreiber wurde im
Systempfad nicht gefunden.

7004 0x00001B5C ERROR_CTX_WD_NOT_FOUND Der angegebene Anschluss-Treiber wurde im
Systempfad nicht gefunden.

7005 0x00001B5D ERROR_CTX_CANNOT_MAKE_EVENTLOG_ENT |Ein Registrierungsschlissel fir die

RY Ereignisprotokollierung konnte nicht fiir diese
Sitzung erstellt werden.

7006 0x00001B5E ERROR_CTX_SERVICE_NAME_COLLISION Ein Dienst mit dem gleichen Namen ist bereits auf
dem System vorhanden.

7007 0x00001B5F ERROR_CTX_CLOSE_PENDING Ein SchlieBvorgang steht fiir die Sitzung.

7008 0x00001B60 ERROR_CTX_NO_OUTBUF Es sind keine freien Ausgabepuffer verflgbar.

7009 0x00001B61 ERROR_CTX_MODEM_INF_NOT_FOUND Das MODEM.INF-Datei wurde nicht gefunden.

7010 0x00001B62 ERROR_CTX_INVALID_MODEMNAME Der Modemname wurde in MODEM.INF nicht
gefunden.

7011 0x00001B63 ERROR_CTX_MODEM_RESPONSE_ERROR Das Modem hat den Befehl, die ihm nicht
angenommen. Stellen Sie sicher, dass der
Modemname des konfigurierten angeschlossenen
Modems entspricht.

7012 0x00001B64 ERROR_CTX_MODEM_RESPONSE_TIMEOUT Das Modem antwortet nicht auf den Befehl
gesendet. Uberpriifen Sie, ob das Modem richtig
angeschlossen und eingeschaltet.

7013 0x00001B65 ERROR_CTX_MODEM_RESPONSE_NO_CARRIE |Erkennung des Tragersignals ist fehlgeschlagen

R oder Carrier wurde geldscht wegen um zu
trennen.

7014 0x00001B66 ERROR_CTX_MODEM_RESPONSE_NO_DIALTO |Freizeichen nicht innerhalb der erforderlichen Zeit

NE erkannt. Stellen Sie sicher, dass das Telefonkabel
richtig angeschlossen und funktionsfahig ist.

7015 0x00001B67 ERROR_CTX_MODEM_RESPONSE_BUSY Busy Signal zur remote-Site auf Ruckruf erkannt.

7016 0x00001B68 ERROR_CTX_MODEM_RESPONSE_VOICE An remote-Standort beim Rickruf wurde ein
Sprachsignal.

7017 0x00001B69 ERROR_CTX_TD_ERROR Transport-Treiber-Fehler

7022 0x00001B6E ERROR_CTX_WINSTATION_NOT_FOUND Die angegebene Sitzung wurde nicht gefunden.

7023 0x00001B6F ERROR_CTX_WINSTATION_ALREADY_EXISTS |Der angegebene Sitzungsname wird bereits
verwendet.

7024 0x00001B70 ERROR_CTX_WINSTATION_BUSY Der angeforderte Vorgang kann nicht werden
abgeschlossen, da die Terminalverbindung
momentan Verarbeitung einer verbinden, trennen,
zuriicksetzen oder Léschvorgang.

7025 0x00001B71 ERROR_CTX_BAD_VIDEO_MODE Ein Versuch wurde unternommen, zum Herstellen
einer Verbindung mit einer Sitzungs, deren
Videomodus vom aktuellen Client nicht unterstutzt
wird.

7035 0x00001B7B ERROR_CTX_GRAPHICS_INVALID Die Anwendung hat versucht, die DOS-
Grafikmodus zu aktivieren. DOS-Grafikmodus
wird nicht unterstitzt.

7037 0x00001B7D ERROR_CTX_LOGON_DISABLED Ihr Privileg der interaktiven Anmeldung wurde
deaktiviert. Bitte kontaktieren Sie Ihren
Administrator.
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7038

0x00001B7E

ERROR_CTX_NOT_CONSOLE

Der angeforderte Vorgang kann nur an der
Systemkonsole erfolgen. Dies ist meist das
Ergebnis von einem Treiber oder System DLL
erfordert direkten Konsolenzugriff.

7040

0x00001B80

ERROR_CTX_CLIENT_QUERY_TIMEOUT

Der Client an den Server reagiert herstellen
Nachricht.

7041

0x00001B81

ERROR_CTX_CONSOLE_DISCONNECT

Trennen der Konsolensitzung wird nicht
unterstutzt.

7042

0x00001B82

ERROR_CTX_CONSOLE_CONNECT

Wiederherstellen einer getrennten Sitzungs auf
der Konsole wird nicht unterstitzt.

7044

0x00001B84

ERROR_CTX_SHADOW_DENIED

Die Anforderung zur Remoteliberwachung einer
anderen Sitzung wurde verweigert.

7045

0x00001B85

ERROR_CTX_WINSTATION_ACCESS_DENIED

Der angeforderte Sitzungszugriff verweigert.

7049

0x00001B89

ERROR_CTX_INVALID_WD

Der angegebene Anschluss Treiber ist unguiltig.

7050

0x00001B8A

ERROR_CTX_SHADOW_INVALID

Die angeforderte Sitzung kann nicht remote
gesteuert werden. Dies kann sein, weil die
Sitzung getrennt wird oder verfligt derzeit nicht
Uber ein Benutzer angemeldet.

7051

0x00001B8B

ERROR_CTX_SHADOW_DISABLED

Die angeforderte Sitzung ist nicht fur die
Fernbedienung zulassen konfiguriert.

7052

0x00001B8C

ERROR_CTX_CLIENT_LICENSE_IN_USE

lhre Anfrage zum Herstellen einer Verbindung mit
diesem Terminalserver ist abgelehnt worden. lhre
Lizenznummer fir Terminal Server-Client ist
derzeit von einem anderen Benutzer verwendet
wird. Rufen Sie bitte lhren Systemadministrator,
um eine eindeutige Lizenznummer zu erhalten.

7053

0x00001B8D

ERROR_CTX_CLIENT_LICENSE_NOT_SET

lhre Anfrage zum Herstellen einer Verbindung mit
diesem Terminalserver ist abgelehnt worden. lhre
Lizenznummer fir Terminal Server-Client wurde
nicht fur diese Kopie des Terminal Server-Clients
eingegeben. Bitte kontaktieren Sie lhren
Systemadministrator.

7054

0x00001B8E

ERROR_CTX_LICENSE_NOT_AVAILABLE

Das System hat seine lizenzierte Anmeldelimit
erreicht. Bitte versuchen Sie es spater erneut.

7055

0x00001B8F

ERROR_CTX_LICENSE_CLIENT_INVALID

Der Client, den Sie verwenden ist nicht lizenziert,
um dieses System zu verwenden. Die
Anmeldeanforderung wurde verweigert.

7056

0x00001B90

ERROR_CTX_LICENSE_EXPIRED

Die System-Lizenz ist abgelaufen. Die
Anmeldeanforderung wurde verweigert.

7057

0x00001B91

ERROR_CTX_SHADOW_NOT_RUNNING

Fernbedienung konnte nicht abgebrochen
werden, weil die angegebene Sitzung nicht
gerade aus der Ferne gesteuert wird.

Fehler

Dezimal

Hexadezimal

Name

Beschreibung

8001

0x00001F41

FRS_ERR_INVALID_API_SEQUENCE

Die Datei Replikation Dienst-AP| wurde falsch
aufgerufen.

8002

0x00001F42

FRS_ERR_STARTING_SERVICE

Der Dateireplikationsdienst kann nicht gestartet
werden.

8003

0x00001F43

FRS_ERR_STOPPING_SERVICE

Der Dateireplikationsdienst kann nicht beendet
werden.

8004

0x00001F44

FRS_ERR_INTERNAL_API

Die Datei Replikation Dienst-API wurde die
Anforderung beendet. Das Ereignisprotokoll
moglicherweise weitere Informationen.

8005

0x00001F45

FRS_ERR_INTERNAL

Der Dateireplikationsdienst beendet die
Anforderung. Das Ereignisprotokoll
moglicherweise weitere Informationen.

8006

0x00001F46

FRS_ERR_SERVICE_COMM

Der Dateireplikationsdienst kann nicht kontaktiert
werden. Das Ereignisprotokoll méglicherweise
weitere Informationen.

8007

0x00001F47

FRS_ERR_INSUFFICIENT_PRIV

Der Dateireplikationsdienst kann nicht die
Anforderung zu erfillen, weil der Benutzer nicht
Uber ausreichende Berechtigungen verfiigt. Das
Ereignisprotokoll méglicherweise weitere
Informationen.
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8008

0x00001F48

FRS_ERR_AUTHENTICATION

Der Dateireplikationsdienst kann nicht der
Anforderung erflillen, weil authentifizierte RPC
nicht verfigbar ist. Das Ereignisprotokoll
moglicherweise weitere Informationen.

8009

0x00001F49

FRS_ERR_PARENT_INSUFFICIENT_PRIV

Der Dateireplikationsdienst kann nicht die
Anforderung zu erflllen, weil der Benutzer nicht
Uber ausreichende Berechtigungen auf dem
Domanencontroller verfugt. Das Ereignisprotokoll
moglicherweise weitere Informationen.

8010

0x00001F4A

FRS_ERR_PARENT_AUTHENTICATION

Der Dateireplikationsdienst kann nicht der
Anforderung erflllen, weil authentifizierte RPC
nicht verfigbar auf dem Doméanencontroller ist.
Das Ereignisprotokoll méglicherweise weitere
Informationen.

8011

0x00001F4B

FRS_ERR_CHILD_TO_PARENT_COMM

Der Dateireplikationsdienst kann nicht mit der
Dateireplikationsdienst auf dem
Doménencontroller kommunizieren. Das
Ereignisprotokoll méglicherweise weitere
Informationen.

8012

0x00001F4C

FRS_ERR_PARENT TO_CHILD_COMM

Der Dateireplikationsdienst des
Domaénencontrollers kann nicht mit der
Dateireplikationsdienst auf diesem Computer
kommunizieren. Das Ereignisprotokoll
moglicherweise weitere Informationen.

8013

0x00001F4D

FRS_ERR_SYSVOL_POPULATE

Der Dateireplikationsdienst kann wegen eines
internen Fehlers nicht das Systemvolume
ausflllen. Das Ereignisprotokoll mdglicherweise
weitere Informationen.

8014

0x00001F4E

FRS_ERR_SYSVOL_POPULATE_TIMEOUT

Der Dateireplikationsdienst kann wegen einer
internen Zeitliberschreitung nicht das
Systemvolume ausfiillen. Das Ereignisprotokoll
moglicherweise weitere Informationen.

8015

0x00001F4F

FRS_ERR_SYSVOL_IS BUSY

Der Dateireplikationsdienst kann die Anforderung
nicht verarbeiten. Das Systemvolume ist mit einer
vorherigen Anforderung ausgelastet.

8016

0x00001F50

FRS_ERR_SYSVOL_DEMOTE

Der Dateireplikationsdienst kann nicht beendet
die Replikation von Systemdatentragers wegen
eines internen Fehlers. Das Ereignisprotokoll
moglicherweise weitere Informationen.

8017

0x00001F51

FRS_ERR_INVALID_SERVICE_PARAMETER

Der Dateireplikationsdienst hat einen ungdiltigen
Parameter festgestellt.

8200

0x00002008

ERROR_DS_NOT_INSTALLED

Fehler beim Installieren des Verzeichnisdiensts.
Weitere Informationen finden Sie im
Ereignisprotokoll.

8201

0x00002009

ERROR_DS_MEMBERSHIP_EVALUATED_LOCAL
LY

Der Verzeichnisdienst ausgewertet
Gruppenmitgliedschaften lokal.

8202

0x0000200A

ERROR_DS_NO_ATTRIBUTE_OR_VALUE

Die angegebene Verzeichnisdienstattribut oder
der Wert ist nicht vorhanden.

8203

0x0000200B

ERROR_DS_INVALID_ATTRIBUTE_SYNTAX

Die Attributsyntax, die an den Verzeichnisdienst
ist ungultig.

8204

0x0000200C

ERROR_DS_ATTRIBUTE_TYPE_UNDEFINED

Der Typ des Attributs angegeben, um den
Verzeichnisdienst ist nicht definiert.

8205

0x0000200D

ERROR_DS_ATTRIBUTE_OR_VALUE_EXISTS

Das angegebene Verzeichnisdienstattribut oder
Wert ist bereits vorhanden.

8206

0x0000200E

ERROR_DS_BUSY

Der Verzeichnisdienst ist ausgelastet.

8207

0x0000200F

ERROR_DS_UNAVAILABLE

Der Verzeichnisdienst ist nicht verfligbar.

8208

0x00002010

ERROR_DS_NO_RIDS_ALLOCATED

Der Verzeichnisdienst konnte einen relativen
Bezeichner zuweisen.

8209

0x00002011

ERROR_DS_NO_MORE_RIDS

Der Verzeichnisdienst hat den Pool der relative
IDs erschopft.

8210

0x00002012

ERROR_DS_INCORRECT_ROLE_OWNER

Der angeforderte Vorgang konnte nicht
ausgeflihrt werden, da der Verzeichnisdienst nicht
den Master flr diese Art von Vorgang ist.

8211

0x00002013

ERROR_DS_RIDMGR_INIT_ERROR

Der Verzeichnisdienst konnte das Teilsystem, das
relative ldentifikatoren zuweist, zu initialisieren.

8212

0x00002014

ERROR_DS_OBJ_CLASS_VIOLATION

Der angeforderte Vorgang hat eine oder mehrere
Einschrankungen mit der Klasse des Objekts
nicht erfullt.
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8213 0x00002015 ERROR_DS CANT_ON_NON_LEAF Der Verzeichnisdienst kann den angeforderten
Vorgang nur an einem Endknotenobjekt
durchfiihren.

8214 0x00002016 ERROR_DS CANT_ON_RDN Der Verzeichnisdienst kann nicht den
angeforderten Vorgang an das RDN-Attribut eines
Objekts durchfiihren.

8215 0x00002017 ERROR_DS _CANT_MOD_OBJ_CLASS Der Verzeichnisdienst erkannt, einen Versuch, die
Objektklasse eines Objekts zu andern.

8216 0x00002018 ERROR_DS_CROSS_DOM_MOVE_ERROR Der angeforderte domanenubergreifende
Verschiebevorgang konnte nicht ausgefiihrt
werden.

8217 0x00002019 ERROR_DS GC_NOT_AVAILABLE Nicht in der Lage, den globalen Katalogserver zu
kontaktieren.

8218 0x0000201A ERROR_SHARED_POLICY Das Richtlinienobjekt ist freigegeben und kann
nur im Stammverzeichnis geandert werden.

8219 0x0000201B ERROR_POLICY_OBJECT_NOT_FOUND Das Richtlinienobjekt ist nicht vorhanden.

8220 0x0000201C ERROR_POLICY_ONLY_IN_DS Die angeforderten Richtlinieninformationen ist nur
im Verzeichnisdienst.

8221 0x0000201D ERROR_PROMOTION_ACTIVE Eine Heraufstufung von Domanencontrollern ist
derzeit aktiv.

8222 0x0000201E ERROR_NO_PROMOTION_ACTIVE Eine Heraufstufung von Doméanencontrollern ist
derzeit nicht aktiv

8224 0x00002020 ERROR_DS_OPERATIONS_ERROR Operationen Fehler.

8225 0x00002021 ERROR_DS PROTOCOL_ERROR Ein Protokollfehler ist aufgetreten.

8226 0x00002022 ERROR_DS_TIMELIMIT_EXCEEDED Das Zeitlimit fir diese Anforderung wurde
Uberschritten.

8227 0x00002023 ERROR_DS_SIZELIMIT_EXCEEDED Das GroRenlimit fir diese Anforderung wurde
Uberschritten.

8228 0x00002024 ERROR_DS_ADMIN_LIMIT_EXCEEDED Die administrative Grenze fiir diese Anforderung
wurde Uberschritten.

8229 0x00002025 ERROR_DS_COMPARE_FALSE Die Vergleich-Antwort war falsch.

8230 0x00002026 ERROR_DS_COMPARE_TRUE Die Vergleich-Antwort galt.

8231 0x00002027 ERROR_DS_AUTH_METHOD_NOT_SUPPORTED |Die angeforderte Authentifizierungsmethode wird
vom Server nicht unterstutzt.

8232 0x00002028 ERROR_DS_STRONG_AUTH_REQUIRED Eine sicherere Authentifizierungsmethode wird fiir
diesen Server bendétigt.

8233 0x00002029 ERROR_DS_INAPPROPRIATE_AUTH Unangemessene Authentifizierung.

8234 0x0000202A ERROR_DS_AUTH_UNKNOWN Der Authentifizierungsmechanismus ist
unbekannt.

8235 0x0000202B ERROR_DS_REFERRAL Ein Verweis wurde vom Server zurilickgegeben.

8236 0x0000202C ERROR_DS_UNAVAILABLE_CRIT_EXTENSION |Der Server unterstitzt nicht die angeforderte
kritische Erweiterung.

8237 0x0000202D ERROR_DS_CONFIDENTIALITY_REQUIRED Diese Anforderung erfordert eine sichere
Verbindung.

8238 0x0000202E ERROR_DS_INAPPROPRIATE_MATCHING Unangemessene Abgleich verwendet werden.

8239 0x0000202F ERROR_DS_CONSTRAINT_VIOLATION Eine Beschrankungsverletzung aufgetreten.

8240 0x00002030 ERROR_DS_NO_SUCH_OBJECT Es gibt kein solches Objekt auf dem Server.

8241 0x00002031 ERROR_DS_ALIAS_PROBLEM Es gibt eine Alias-Problem.

8242 0x00002032 ERROR_DS_INVALID_DN_SYNTAX Eine ungtltige dn-Syntax es wurde angegeben.

8243 0x00002033 ERROR_DS_IS_LEAF Das Objekt ist ein Leaf-Objekt.

8244 0x00002034 ERROR_DS_ALIAS_DEREF_PROBLEM Es ist ein Alias Dereferenzierung Problem.

8245 0x00002035 ERROR_DS_UNWILLING_TO_PERFORM Der Server ist nicht bereit, die Anforderung zu
verarbeiten.

8246 0x00002036 ERROR_DS LOOP_DETECT Eine Schleife wurde gefunden.

8247 0x00002037 ERROR_DS NAMING_VIOLATION Es ist eine Benennung Verletzung.

8248 0x00002038 ERROR_DS_OBJECT_RESULTS_TOO_LARGE |Die Ergebnismenge ist zu grof.

8249 0x00002039 ERROR_DS_AFFECTS_MULTIPLE_DSAS Der Vorgang beeinflusst mehrere DSAs

8250 0x0000203A ERROR_DS_SERVER_DOWN Der Server ist nicht funktionstlchtig.

8251 0x0000203B ERROR_DS_LOCAL_ERROR Ein lokaler Fehler ist aufgetreten.

8252 0x0000203C ERROR_DS ENCODING_ERROR Ein Codierung Fehler aufgetreten.

8253 0x0000203D ERROR_DS DECODING_ERROR Ein Decodierungsfehler ist aufgetreten.

8254 0x0000203E ERROR_DS_FILTER_UNKNOWN Im Such-Filter wird nicht erkannt.

118

Version: 1.7.0

TF6340



BEGKHOFF Anhang
Fehler Beschreibung

Dezimal Hexadezimal Name

8255 0x0000203F ERROR_DS PARAM_ERROR Ein oder mehrere Parameter sind ungliltig.

8256 0x00002040 ERROR_DS_NOT_SUPPORTED Die angegebene Methode wird nicht unterstitzt.

8257 0x00002041 ERROR_DS_NO_RESULTS_RETURNED Keine Ergebnisse wurden zurtickgegeben.

8258 0x00002042 ERROR_DS_CONTROL_NOT_FOUND Das angegebene Steuerelement wird vom Server
nicht unterstitzt.

8259 0x00002043 ERROR_DS CLIENT_LOOP Eine Weiterleitungsschleife wurde vom Client
erkannt.

8260 0x00002044 ERROR_DS_REFERRAL_LIMIT_EXCEEDED Die voreingestellten Empfehlung wurde
Uberschritten.

8261 0x00002045 ERROR_DS_SORT_CONTROL_MISSING Die Suche erfordert eine SORT-Steuerung.

8262 0x00002046 ERROR_DS_OFFSET_RANGE_ERROR Die Suchergebnisse uberschreiten den
angegebenen Offsetbereich.

8301 0x0000206D ERROR_DS ROOT_MUST _BE_NC Das Stammobjekt muss der Kopf eines
Namenskontextes sein. Das Stammobjekt kann
kein instanziiertes Ubergeordnetes Element
haben.

8302 0x0000206E ERROR_DS _ADD_REPLICA _INHIBITED Add-Replikat-Operation kann nicht ausgefiihrt
werden. Der Namenskontext muss um das
Replikat erstellen beschreibbar sein.

8303 0x0000206F ERROR_DS_ATT_NOT_DEF_IN_SCHEMA Ein Verweis auf ein Attribut, das nicht in das
Schema definiert ist aufgetreten.

8304 0x00002070 ERROR_DS_MAX_OBJ_SIZE_EXCEEDED Die maximale GrofRe eines Objekts wurde
Uberschritten.

8305 0x00002071 ERROR_DS OBJ_STRING_NAME_EXISTS Es wurde versucht, ein Objekt in das Verzeichnis
mit einem Namen hinzuzufugen, die bereits
verwendet wird.

8306 0x00002072 ERROR_DS _NO_RDN_DEFINED_IN_SCHEMA Wurde versucht, ein Objekt einer Klasse
hinzuzuftigen, die keine RDN im Schema
definiert.

8307 0x00002073 ERROR_DS_RDN_DOESNT_MATCH_SCHEMA  |Wurde versucht, fiigen Sie ein Objekt mithilfe
eines RDN, die nicht der RDN im Schema
definiert ist.

8308 0x00002074 ERROR_DS_NO_REQUESTED_ATTS_FOUND Keines der angeforderten Attribute wurden auf die
Objekte gefunden.

8309 0x00002075 ERROR_DS USER BUFFER_TO_SMALL Der Benutzerpuffer ist zu klein.

8310 0x00002076 ERROR_DS ATT_IS_NOT_ON_OBJ Das in den Vorgang angegebene Attribut ist nicht
vorhanden, auf das Objekt.

8311 0x00002077 ERROR_DS_ILLEGAL_MOD_OPERATION lllegale Anderungsvorgang. Einige Aspekte der
Anderung ist nicht zulassig.

8312 0x00002078 ERROR_DS_OBJ_TOO_LARGE Das angegebene Objekt ist zu grof3.

8313 0x00002079 ERROR_DS_BAD_INSTANCE_TYPE Der angegebene Instanzentyp ist nicht guiltig.

8314 0x0000207A ERROR_DS_MASTERDSA_REQUIRED Der Vorgang muss an einer master-DSA
ausgefihrt werden.

8315 0x0000207B ERROR_DS_OBJECT_CLASS_REQUIRED Das Objekt-Class-Attribut muss angegeben
werden.

8316 0x0000207C ERROR_DS_MISSING_REQUIRED_ATT Ein erforderliches Attribut fehlt.

8317 0x0000207D ERROR_DS ATT_NOT_DEF_FOR_CLASS Es wurde versucht, ein Objekt, um ein Attribut zu
enthalten, die nicht legal fiir seine Klasse ist zu
andern

8318 0x0000207E ERROR_DS_ATT_ALREADY_EXISTS Das angegebene Attribut ist bereits fur das
Objekt.

8320 0x00002080 ERROR_DS CANT_ADD _ATT_VALUES Das angegebene Attribut ist nicht vorhanden oder
hat keine Werte.

8321 0x00002081 ERROR_DS_SINGLE_VALUE_CONSTRAINT Fir ein Attribut, die nur einen Wert haben kann,
wurden mehrere Werte angegeben.

8322 0x00002082 ERROR_DS RANGE_CONSTRAINT Ein Wert flr das Attribut wurde nicht in den
zulassigen Wertebereich.

8323 0x00002083 ERROR_DS_ATT_VAL_ALREADY_EXISTS Der angegebene Wert ist bereits vorhanden.

8324 0x00002084 ERROR_DS CANT_REM_MISSING_ATT Das Attribut kann nicht entfernt werden, da sie
nicht auf das Objekt vorhanden ist.

8325 0x00002085 ERROR_DS_CANT_REM_MISSING_ATT_VAL Der Attributwert kann nicht entfernt werden, da
sie nicht auf das Objekt vorhanden ist.

8326 0x00002086 ERROR_DS ROOT_CANT_BE_SUBREF Das angegebene Stammobjekt kann nicht Objekt
einer Subref sein.

8327 0x00002087 ERROR_DS_NO_CHAINING Verkettung ist nicht gestattet.
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8328 0x00002088 ERROR_DS NO_CHAINED_EVAL Verkettete Bewertung ist nicht gestattet.

8329 0x00002089 ERROR_DS_NO_PARENT_OBJECT Der Vorgang konnte nicht ausgefuhrt werden, weil
das Objekt Ubergeordneten instanziiert oder
geldscht wird.

8330 0x0000208A ERROR_DS PARENT_IS_AN_ALIAS Dass ein Elternteil, das ein Alias ist, ist nicht
gestattet. Aliase sind Endobjekte.

8331 0x0000208B ERROR_DS_CANT_MIX_MASTER_AND_REPS Das Objekt und das Ubergeordnete missen
denselben Typ haben, entweder beide Master
oder beide Replikate sein.

8332 0x0000208C ERROR_DS_CHILDREN_EXIST Der Vorgang kann nicht ausgefiihrt werden, da
untergeordnete Objekte vorhanden sind. Dieser
Vorgang kann nur auf einem Blatt-Objekt
ausgeflihrt werden.

8333 0x0000208D ERROR_DS _OBJ_NOT_FOUND Verzeichnis-Objekt nicht gefunden.

8334 0x0000208E ERROR_DS_ALIASED_OBJ_MISSING Das Alias-Objekt fehlt.

8335 0x0000208F ERROR_DS BAD_NAME_SYNTAX Die zu verwendenden Objektnamen ist Syntax
nicht.

8336 0x00002090 ERROR_DS_ALIAS_POINTS_TO_ALIAS Es ist nicht gestattet, fir einen Alias auf einen
anderen Alias verweisen.

8337 0x00002091 ERROR_DS CANT_DEREF_ALIAS Der Alias kann nicht dereferenziert werden.

8338 0x00002092 ERROR_DS_OUT_OF_SCOPE Die Bedienung ist auRerhalb des gtiltigen
Bereichs.

8339 0x00002093 ERROR_DS_OBJECT_BEING_REMOVED Der Vorgang kann nicht fortgesetzt werden, da
das Objekt wird gerade entfernt wird.

8340 0x00002094 ERROR_DS_CANT_DELETE_DSA_OBJ Das DSA-Objekt kann nicht geléscht werden.

8341 0x00002095 ERROR_DS_GENERIC_ERROR Ein Verzeichnisdienstfehler ist aufgetreten.

8342 0x00002096 ERROR_DS_DSA_MUST_BE_INT_MASTER Der Vorgang kann nur auf einem internen master-
DSA-Objekt ausgefiihrt werden.

8343 0x00002097 ERROR_DS CLASS NOT_DSA Das Objekt muss der Klasse DSA sein.

8344 0x00002098 ERROR_DS_INSUFF_ACCESS_RIGHTS Unzureichende Berechtigungen zum Ausfihren
des Vorgangs.

8345 0x00002099 ERROR_DS_ILLEGAL_SUPERIOR Das Objekt kann nicht hinzugefiigt werden, da
das Ubergeordnete Element nicht auf der Liste
der méglichen Vorgesetzten ist.

8346 0x0000209A ERROR_DS ATTRIBUTE_OWNED_BY_SAM Zugriff auf das Attribut ist unzulassig, da das
Attribut von Security Accounts Manager (SAM)
gehort.

8347 0x0000209B ERROR_DS_NAME_TOO_MANY_PARTS Der Name hat zu viele Teile.

8348 0x0000209C ERROR_DS NAME_TOO_LONG Der Name ist zu lang.

8349 0x0000209D ERROR_DS_NAME_VALUE_TOO_LONG Der Namenswert ist zu lang.

8350 0x0000209E ERROR_DS NAME_UNPARSEABLE Der Verzeichnisdienst-Fehler analysieren einen
Namen.

8351 0x0000209F ERROR_DS_NAME_TYPE_UNKNOWN Der Verzeichnisdienst kann nicht den Attributtyp
fur einen Namen erhalten.

8352 0x000020A0 ERROR_DS NOT_AN_OBJECT Der Name identifiziert kein Objekt; der Name
bezeichnet ein Phantom.

8353 0x000020A1 ERROR_DS _SEC_DESC_TOO_SHORT Die Sicherheitsbeschreibung ist zu kurz.

8354 0x000020A2 ERROR_DS _SEC_DESC_INVALID Die Sicherheitsbeschreibung ist ungiltig.

8355 0x000020A3 ERROR_DS NO_DELETED NAME Fehler beim Namen fiir geloschte Objekt zu
erstellen.

8356 0x000020A4 ERROR_DS_SUBREF_MUST_HAVE_PARENT Das Ubergeordnete Objekt einer neuen Subref
muss vorhanden sein.

8357 0x000020A5 ERROR_DS NCNAME_MUST_BE_NC Das Objekt muss ein Namenskontext sein.

8358 0x000020A6 ERROR_DS CANT_ADD_SYSTEM_ONLY Es ist nicht erlaubt, ein Attribut hinzuzufiigen, die
das System gehort.

8359 0x000020A7 ERROR_DS CLASS _MUST_BE_CONCRETE Die Klasse des Objekts muss strukturelle sein;
eine abstrakte Klasse kann nicht instanziiert
werden.

8360 0x000020A8 ERROR_DS_INVALID_DMD Das Schema-Objekt konnte nicht gefunden
werden.

8361 0x000020A9 ERROR_DS_OBJ_GUID_EXISTS Ein lokales Objekt mit dieser GUID (tot oder
lebendig) ist bereits vorhanden.

8362 0x000020AA ERROR_DS _NOT_ON_BACKLINK Der Vorgang kann nicht auf einen Backlink
ausgefihrt werden.
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8363 0x000020AB ERROR_DS_NO_CROSSREF_FOR_NC Der Querverweis fiir den angegebenen
Namenskontext konnte nicht gefunden werden.

8364 0x000020AC ERROR_DS_SHUTTING_DOWN Der Vorgang konnte nicht ausgefiihrt werden, da
der Verzeichnisdienst heruntergefahren wird.

8365 0x000020AD ERROR_DS_UNKNOWN_OPERATION Die Verzeichnis-Service-Anforderung ist unguiltig.

8366 0x000020AE ERROR_DS_INVALID_ROLE_OWNER Das Attribut Role Besitzer konnte nicht gelesen
werden.

8367 0x000020AF ERROR_DS _COULDNT_CONTACT_FSMO Der angeforderte FSMO-Vorgang ist
fehlgeschlagen. Der aktuelle FSMO-Halter
konnten nicht erreicht werden.

8368 0x000020B0 ERROR_DS_CROSS_NC_DN_RENAME Anderung der DN (iber einen Namenskontext ist
nicht gestattet.

8369 0x000020B1 ERROR_DS CANT_MOD_SYSTEM_ONLY Das Attribut kann nicht gedndert werden, da es
dem System gehort.

8370 0x000020B2 ERROR_DS REPLICATOR_ONLY Nur der Replikator kann diese Funktion
auszufiihren.

8371 0x000020B3 ERROR_DS_OBJ_CLASS_NOT_DEFINED Die angegebene Klasse ist nicht definiert.

8372 0x000020B4 ERROR_DS_OBJ_CLASS_NOT_SUBCLASS Die angegebene Klasse ist keine Unterklasse.

8373 0x000020B5 ERROR_DS_NAME_REFERENCE_INVALID Der Namensbezug ist unguiltig.

8374 0x000020B6 ERROR_DS CROSS _REF_EXISTS Ein Querverweis ist bereits vorhanden.

8375 0x000020B7 ERROR_DS_CANT_DEL_MASTER_CROSSREF |Es ist nicht gestattet, ein master Querverweis zu
l6schen.

8376 0x000020B8 ERROR_DS_SUBTREE_NOTIFY_NOT_NC_HEAD |Unterstruktur Benachrichtigungen werden nur von
NC-Kopfen unterstltzt.

8377 0x000020B9 ERROR_DS_NOTIFY_FILTER_TOO_COMPLEX |Benachrichtigungsfilter ist zu komplex.

8378 0x000020BA ERROR_DS_DUP_RDN Schemaaktualisierung ist fehlgeschlagen: RDN zu
duplizieren.

8379 0x000020BB ERROR_DS_DUP_OID Schemaaktualisierung ist fehlgeschlagen: OID
duplizieren

8380 0x000020BC ERROR_DS DUP_MAPI_ID Schemaaktualisierung ist fehlgeschlagen: MAPI-
ID doppelt.

8381 0x000020BD ERROR_DS_DUP_SCHEMA_ID_GUID Schemaaktualisierung ist fehlgeschlagen:
doppelte Schema-Id-GUID.

8382 0x000020BE ERROR_DS_DUP_LDAP_DISPLAY_NAME Schemaaktualisierung ist fehlgeschlagen:
doppelte LDAP-Anzeigename.

8383 0x000020BF ERROR_DS_SEMANTIC_ATT_TEST Schemaaktualisierung ist fehlgeschlagen:
Spektrum-untere weniger als obere Bereich

8384 0x000020C0 ERROR_DS_SYNTAX_MISMATCH Schemaaktualisierung ist fehlgeschlagen: Syntax-
Konflikt

8385 0x000020C1 ERROR_DS _EXISTS_ IN_MUST_HAVE Léschen des Schemas ist fehlgeschlagen: Attribut
wird verwendet in muss enthalten

8386 0x000020C2 ERROR_DS_EXISTS_IN_MAY_HAVE Léschen des Schemas ist fehlgeschlagen: Attribut
wird verwendet, im Mai-enthalten

8387 0x000020C3 ERROR_DS_NONEXISTENT_MAY_HAVE Schemaaktualisierung ist fehlgeschlagen: Attribut
in Mai-enthalten ist nicht vorhanden

8388 0x000020C4 ERROR_DS_NONEXISTENT_MUST_HAVE Schemaaktualisierung ist fehlgeschlagen: Attribut
in muss enthalten-existiert nicht

8389 0x000020C5 ERROR_DS_AUX_CLS_TEST_FAIL Schemaaktualisierung ist fehlgeschlagen: Klasse
in der Aux-Klasse Liste existiert nicht oder ist
keine Erweiterungsklasse

8390 0x000020C6 ERROR_DS _NONEXISTENT_POSS_SUP Schemaaktualisierung ist fehlgeschlagen: Klasse
in Poss-Vorgesetzten ist nicht vorhanden

8391 0x000020C7 ERROR_DS SUB_CLS TEST_ FAIL Schemaaktualisierung ist fehlgeschlagen: Klasse
in der Subclassof-Liste ist nicht vorhanden oder
erflllt nicht Hierarchieregeln

8392 0x000020C8 ERROR_DS BAD _RDN_ATT_ID_SYNTAX Schemaaktualisierung ist fehlgeschlagen: Rdn-
Att-1d hat falsche Syntax

8393 0x000020C9 ERROR_DS_EXISTS_IN_AUX_CLS Léschen des Schemas ist fehlgeschlagen: Klasse
wird als Erweiterungsklasse verwendet

8394 0x000020CA ERROR_DS _EXISTS IN_SUB_CLS Loéschen des Schemas ist fehlgeschlagen: Klasse
wird als Sub-Klasse verwendet

8395 0x000020CB ERROR_DS_EXISTS_IN_POSS_SUP Léschen des Schemas ist fehlgeschlagen: Klasse
wird verwendet, als Poss-Superior

8396 0x000020CC ERROR_DS_RECALCSCHEMA_FAILED Schemaaktualisierung ist fehlgeschlagen in
Validierung Cache eine Neuberechnung.
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8397 0x000020CD ERROR_DS TREE_DELETE_NOT_FINISHED Der Strukturléschung ist noch nicht fertig.

8398 0x000020CE ERROR_DS_CANT_DELETE Der angeforderte Loschvorgang konnte nicht
ausgeflihrt werden.

8399 0x000020CF ERROR_DS ATT_SCHEMA_REQ_ID Kann nicht gelesen werden die Klassen-ID flr das
Schema-Protokoll regelt.

8400 0x000020D0 ERROR_DS_BAD_ATT_SCHEMA_SYNTAX Das Attributschema ist Syntax nicht.

8401 0x000020D1 ERROR_DS_CANT_CACHE_ATT Das Attribut konnte nicht zwischengespeichert
werden.

8402 0x000020D2 ERROR_DS CANT_CACHE_CLASS Die Klasse konnte nicht zwischengespeichert
werden.

8403 0x000020D3 ERROR_DS_CANT_REMOVE_ATT_CACHE Das Attribut konnte nicht aus dem Cache entfernt
werden.

8404 0x000020D4 ERROR_DS CANT_REMOVE_CLASS CACHE Die Klasse konnte nicht aus dem Cache entfernt
werden.

8405 0x000020D5 ERROR_DS_CANT_RETRIEVE_DN Das distinguished Name-Attribut konnte nicht
gelesen werden.

8406 0x000020D6 ERROR_DS_MISSING_SUPREF Objekt eine erforderliche Subref fehlt.

8407 0x000020D7 ERROR_DS_CANT_RETRIEVE_INSTANCE Das Type-Instanzattribut konnte nicht abgerufen
werden.

8408 0x000020D8 ERROR_DS_CODE_INCONSISTENCY Ein interner Fehler aufgetreten.

8409 0x000020D9 ERROR_DS DATABASE_ERROR Ein Datenbankfehler ist aufgetreten.

8410 0x000020DA ERROR_DS_GOVERNSID_MISSING Das Attribut GOVERNSID fehlt.

8411 0x000020DB ERROR_DS_MISSING_EXPECTED_ATT Eine erwartete Attribut fehit.

8412 0x000020DC ERROR_DS_NCNAME_MISSING_CR_REF Im angegebene Namenskontext fehlt ein
Querverweis.

8413 0x000020DD ERROR_DS_SECURITY_CHECKING_ERROR Eine Sicherheitsiiberpriifung-Fehler ist
aufgetreten.

8414 0x000020DE ERROR_DS_SCHEMA_NOT_LOADED Das Schema ist nicht geladen.

8415 0x000020DF ERROR_DS_SCHEMA_ALLOC_FAILED Schema Zuweisung ist fehlgeschlagen. Bitte
prifen Sie, ob die Maschine Arbeitsspeicher
knapp ist.

8416 0x000020E0 ERROR_DS_ATT_SCHEMA_REQ_SYNTAX Erhalten Sie die erforderliche Syntax fir das
Attributschema konnte nicht.

8417 0x000020E1 ERROR_DS GCVERIFY_ERROR Die Uberpriifung des globalen Katalogs ist
fehlgeschlagen. Der globale Katalog ist nicht
verfligbar oder unterstutzt nicht den Betrieb. Ein
Teil des Verzeichnisses ist zurzeit nicht verfigbar.

8418 0x000020E2 ERROR_DS_DRA_SCHEMA_MISMATCH Der Replikationsvorgang ist aufgrund einer
Schemadlbereinstimmung zwischen den
beteiligten Servern fehlgeschlagen.

8419 0x000020E3 ERROR_DS CANT_FIND_DSA OBJ Das DSA-Objekt konnte nicht gefunden werden.

8420 0x000020E4 ERROR_DS_CANT_FIND_EXPECTED_NC Der Namenskontext konnte nicht gefunden
werden.

8421 0x000020E5 ERROR_DS_CANT_FIND_NC_IN_CACHE Der Namenskontext konnte nicht im Cache
gefunden werden.

8422 0x000020E6 ERROR_DS_CANT_RETRIEVE_CHILD Das untergeordnete Objekt konnte nicht
abgerufen werden.

8423 0x000020E7 ERROR_DS_SECURITY_ILLEGAL_MODIFY Die Anderung war aus Sicherheitsgriinden nicht
gestattet.

8424 0x000020E8 ERROR_DS_CANT_REPLACE_HIDDEN_REC Der Vorgang kann nicht den versteckten Eintrag
ersetzen.

8425 0x000020E9 ERROR_DS BAD_HIERARCHY_FILE Die Hierarchie-Datei ist ungliltig.

8426 0x000020EA ERROR_DS BUILD_HIERARCHY_TABLE_FAILED |Der Versuch, die Hierarchietabelle zu erstellen
gescheitert.

8427 0x000020EB ERROR_DS_CONFIG_PARAM_MISSING Der Verzeichnis-Konfigurations-Parameter fehlt in
der Registrierung.

8428 0x000020EC ERROR_DS COUNTING_AB_INDICES_FAILED |Der Versuch, die Adresse Buch Indizes zahlen
konnte.

8429 0x000020ED ERROR_DS_HIERARCHY_TABLE_MALLOC_FAIL |Die Reservierung der Hierarchietabelle ist

ED fehlgeschlagen.

8430 0x000020EE ERROR_DS _INTERNAL_FAILURE Der Verzeichnisdienst ist einen internen Fehler
aufgetreten.

8431 0x000020EF ERROR_DS_UNKNOWN_ERROR Der Verzeichnisdienst ist einen unbekannten
Fehler aufgetreten.
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8432 0x000020F0 ERROR_DS_ROOT_REQUIRES_CLASS_TOP Ein Stammobjekt erfordert eine Klasse der 'Top'.

8433 0x000020F1 ERROR_DS_REFUSING_FSMO_ROLES Dieser Verzeichnisserver wird heruntergefahren
und kann nicht Gbernehmen des Besitzes von
neuen schwimmenden Einzelmaster-Operation-
Rollen.

8434 0x000020F2 ERROR_DS_MISSING_FSMO_SETTINGS Der Verzeichnisdienst fehlen verbindliche
Konfigurationsinformationen, und ist nicht in der
Lage, die Besitzer von schwimmenden
Einzelmaster-Operation-Rollen zu bestimmen.

8435 0x000020F3 ERROR_DS_UNABLE_TO_SURRENDER_ROLES |Der Verzeichnisdienst konnte den Besitz von
einem oder mehreren schwimmenden
Einzelmaster-Operation Rollen an andere Server
Ubertragen.

8436 0x000020F4 ERROR_DS_DRA_GENERIC Der Replikationsvorgang ist fehlgeschlagen.

8437 0x000020F5 ERROR_DS DRA_INVALID_PARAMETER Ein unglltiger Parameter wurde flr diesen
Replikationsvorgang angegeben.

8438 0x000020F6 ERROR_DS_DRA_BUSY Der Verzeichnisdienst ist zu beschaftigt, um den
Replikationsvorgang zu diesem Zeitpunkt
abgeschlossen.

8439 0x000020F7 ERROR_DS_DRA_BAD_DN Der distinguished Name fiir diesen
Replikationsvorgang angegebene ist ungiltig.

8440 0x000020F8 ERROR_DS DRA BAD_NC Der fur diesen Replikationsvorgang angegebene
Namenskontext ist unglltig.

8441 0x000020F9 ERROR_DS_DRA_DN_EXISTS Der distinguished Name fiir diesen
Replikationsvorgang bereits angegeben
vorhanden ist.

8442 0x000020FA ERROR_DS_DRA_INTERNAL_ERROR Im Replikationssystem ist einen internen Fehler
aufgetreten.

8443 0x000020FB ERROR_DS_DRA_INCONSISTENT_DIT Der Replikationsvorgang ist eine
Datenbankinkonsistenz aufgetreten.

8444 0x000020FC ERROR_DS_DRA_CONNECTION_FAILED Der fir diesen Replikationsvorgang angegebene
Server konnte nicht kontaktiert werden.

8445 0x000020FD ERROR_DS_DRA_BAD_INSTANCE_TYPE Der Replikationsvorgang hat ein Objekt mit einem
unglltigen Instanzentyp festgestellt.

8446 0x000020FE ERROR_DS_DRA_OUT_OF_MEM Der Replikationsvorgang ist fehlgeschlagen,
Speicher.

8447 0x000020FF ERROR_DS_DRA_MAIL_PROBLEM Der Replikationsvorgang wurde ein Fehler in das
Mailsystem.

8448 0x00002100 ERROR_DS_DRA_REF_ALREADY_EXISTS Die Replikationsverweisinformationen fur den
Zielserver bereits vorhanden ist.

8449 0x00002101 ERROR_DS DRA_REF_NOT_FOUND Die Replikationsverweisinformationen fiir den
Zielserver ist nicht vorhanden.

8450 0x00002102 ERROR_DS_DRA_OBJ_IS_REP_SOURCE Der Namenskontext kann nicht entfernt werden,
da es auf einen anderen Server repliziert werden.

8451 0x00002103 ERROR_DS DRA DB _ERROR Der Replikationsvorgang ist einen
Datenbankfehler aufgetreten.

8452 0x00002104 ERROR_DS_DRA_NO_REPLICA Der Namenskontext wird gerade entfernt oder
wird nicht vom angegebenen Server repliziert.

8453 0x00002105 ERROR_DS DRA_ACCESS_DENIED Der Replikationszugriff wurde verweigert.

8454 0x00002106 ERROR_DS DRA_NOT_SUPPORTED Der angeforderte Vorgang wird von dieser
Version des Verzeichnisdienstes nicht unterstutzt.

8455 0x00002107 ERROR_DS_DRA_RPC_CANCELLED Der Remoteprozeduraufruf Replikation wurde
abgebrochen.

8456 0x00002108 ERROR_DS_DRA_SOURCE_DISABLED Der Quellserver weist derzeit
Replikationsanforderungen.

8457 0x00002109 ERROR_DS_DRA_SINK_DISABLED Der Zielserver ist derzeit
Replikationsanforderungen ablehnen.

8458 0x0000210A ERROR_DS_DRA_NAME_COLLISION Der Replikationsvorgang ist aufgrund einer
Kollision von Objektnamen fehlgeschlagen.

8459 0x0000210B ERROR_DS DRA_SOURCE_REINSTALLED Die Replikationsquelle wurde erneut installiert
wurde.

8460 0x0000210C ERROR_DS DRA_MISSING_PARENT Der Replikationsvorgang ist fehlgeschlagen, da
ein erforderliches Ubergeordnetes Objekt fehlt.

8461 0x0000210D ERROR_DS_DRA_PREEMPTED Der Replikationsvorgang wurde praemptiv
verdrangt.
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8462

0x0000210E

ERROR_DS_DRA_ABANDON_SYNC

Der Replikationssynchronisierungsversuch wurde
aus Mangel an Updates aufgegeben.

8463

0x0000210F

ERROR_DS_DRA_SHUTDOWN

Der Replikationsvorgang wurde abgebrochen, da
das System heruntergefahren wird.

8464

0x00002110

ERROR_DS_DRA_INCOMPATIBLE_PARTIAL_SE
=

Der Replikationssynchronisierungsversuch ist
fehlgeschlagen, da der Ziel-Teilattributsatz keine
Teilmenge der Quelle Teilattributsatz.

8465

0x00002111

ERROR_DS_DRA_SOURCE_|S_PARTIAL_REPLI
CA

Der Replikationssynchronisierungsversuch ist
fehlgeschlagen, da ein Masterreplikat versucht,
aus einem partiellen Replikat synchronisiert.

8466

0x00002112

ERROR_DS_DRA_EXTN_CONNECTION_FAILED

Der fur diesen Replikationsvorgang angegebene
Server wurde kontaktiert, aber diesen Server
konnte keine Verbindung einen zusatzlichen
Server benétigt, um den Vorgang abzuschlieRen.

8467

0x00002113

ERROR_DS_INSTALL_SCHEMA_MISMATCH

Die Version des Active Directory-Schemas der
Quellgesamtstruktur ist nicht kompatibel mit der
Version von Active Directory auf diesem
Computer. Sie miissen das Betriebssystem auf
einem Domanencontroller in der
Quellgesamtstruktur aktualisieren, bevor dieser
Computer als Doméanencontroller in dieser
Gesamtstruktur hinzugeflugt werden kann.

8468

0x00002114

ERROR_DS_DUP_LINK_ID

Schemaaktualisierung ist fehlgeschlagen: Attribut
mit der gleichen Verbindungskennung bereits
vorhanden ist.

8469

0x00002115

ERROR_DS_NAME_ERROR_RESOLVING

Namensilbersetzung: allgemeiner
Verarbeitungsfehler.

8470

0x00002116

ERROR_DS_NAME_ERROR_NOT_FOUND

Namenslbersetzung: konnte nicht gefunden
werden, den Namen oder die unzureichende
Recht, Namen zu sehen.

8471

0x00002117

ERROR_DS_NAME_ERROR_NOT_UNIQUE

Namenslbersetzung: Input Name mehreren
Ausgabenamen zugeordnet.

8472

0x00002118

ERROR_DS_NAME_ERROR_NO_MAPPING

Namensulbersetzung: Input Name gefunden, aber
nicht die zugehdrigen Ausgabe-Format.

8473

0x00002119

ERROR_DS_NAME_ERROR_DOMAIN_ONLY

NamensUlbersetzung: nicht vollstandig I6sen nur
die Domain wurde gefunden.

8474

0x0000211A

ERROR_DS_NAME_ERROR_NO_SYNTACTICAL
MAPPING

Namensilbersetzung: nicht in der Lage, rein
syntaktische Zuordnung auf dem Client
auszufiihren, ohne auf den Draht ausgehen.

8475

0x0000211B

ERROR_DS_CONSTRUCTED_ATT_MOD

Anderung der konstruierten Att ist nicht zuléssig.

8476

0x0000211C

ERROR_DS_WRONG_OM_OBJ_CLASS

Die OM-Objektklasse angegeben ist fur ein
Attribut mit der angegebenen Syntax falsch.

8477

0x0000211D

ERROR_DS_DRA_REPL_PENDING

Die Replikationsanforderung wurde gebucht;
warten auf Antwort.

8478

0x0000211E

ERROR_DS_DS_REQUIRED

Der angeforderte Vorgang erfordert einen
Verzeichnisdienst, und keiner war verfligbar.

8479

0x0000211F

ERROR_DS_INVALID_LDAP_DISPLAY _NAME

Der angezeigte LDAP-Name der Klasse oder des
Attributs enthalt ASCII fremde Zeichen.

8480

0x00002120

ERROR_DS_NON_BASE_SEARCH

Der angeforderte Suchvorgang wird nur fir base-
Suche unterstutzt.

8481

0x00002121

ERROR_DS_CANT_RETRIEVE_ATTS

Die Suche konnte nicht Attribute aus der
Datenbank abzurufen.

8482

0x00002122

ERROR_DS_BACKLINK_WITHOUT_LINK

Der Schema Update-Vorgang versucht, ein
Backwardlink-Attribut hinzufligen, die keine
entsprechenden Forwardlink aufweist.

8483

0x00002123

ERROR_DS_EPOCH_MISMATCH

Quelle und Ziel einer doméanenibergreifenden
Verschiebung einverstanden nicht auf die
Objektnummer Epoche. Quelle oder das Ziel
muss nicht die neueste Version des Objekts.

8484

0x00002124

ERROR_DS_SRC_NAME_MISMATCH

Quelle und Ziel einer doméanenuibergreifenden
Verschiebung einverstanden nicht auf der
aktuellen Objektname. Quelle oder das Ziel muss
nicht die neueste Version des Objekts.

8485

0x00002125

ERROR_DS_SRC_AND_DST_NC_IDENTICAL

Quelle und Ziel einer doméanenubergreifenden
Verschiebevorgangs sind identisch. Anrufer

sollten lokale Verschiebevorgang anstelle von
cross Domain Verschiebevorgang verwenden.
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8486

0x00002126

ERROR_DS_DST_NC_MISMATCH

Quelle und Ziel einer doméanenibergreifenden
Verschiebung sind auf die Namenskontexte in der
Gesamtstruktur nicht einig. Quelle oder das Ziel
muss nicht die neueste Version von den
Partitionscontainer.

8487

0x00002127

ERROR_DS_NOT_AUTHORITIVE_FOR_DST_NC

Ziel einer domanenubergreifenden Verschiebung
ist nicht autorisierend flir den Ziel-
Namenskontext.

8488

0x00002128

ERROR_DS_SRC_GUID_MISMATCH

Quelle und Ziel einer doméanenubergreifenden
Verschiebung einverstanden nicht tber die
Identitat des Quellobjekts. Quelle oder das Ziel
muss nicht die neueste Version des Quellobjekts.

8489

0x00002129

ERROR_DS_CANT_MOVE_DELETED_OBJECT

Objekt, das domanentibergreifend verschoben
werden ist bereits bekannt, vom Zielserver
geléscht werden. Der Quellserver muss nicht die
neueste Version des Quellobjekts.

8490

0x0000212A

ERROR_DS_PDC_OPERATION_IN_PROGRESS

Ein anderer Vorgang, der exklusiven Zugriff auf
die PDC PSMO benétigt, ist bereits im Gange.

8491

0x0000212B

ERROR_DS_CROSS_DOMAIN_CLEANUP_REQD

Eines domanenibergreifenden
Verschiebevorgangs ist fehlgeschlagen, so dass
die zwei Versionen des verschobenen Objekts
vorhanden - jeweils in den Quell- und Ziel-
Domaénen. Das Zielobjekt muss entfernt werden,
um das System in einen konsistenten Zustand
wiederherzustellen.

8492

0x0000212C

ERROR_DS_ILLEGAL_XDOM_MOVE_OPERATIO
N

Dieses Objekt kann nicht verschoben werden
Uber Domanengrenzen entweder weil
domanenibergreifenden bewegt fir diese Klasse
sind nicht zulassig, oder das Objekt einige
Besonderheiten, z. B. hat: Treuhandkonto oder
eingeschrankt RID, die verhindern, dass seine
Bewegung.

8493

0x0000212D

ERROR_DS_CANT_WITH_ACCT_GROUP_MEMB
ERSHPS

Objekte mit Mitgliedschaften kann nicht tber
Doménengrenzen verschoben werden, da einmal
bewegt, das Bedingungen fiir die Mitgliedschaft
von der Gruppe der verletzen wirde. Entfernen
Sie das Objekt von jedem Konto
Gruppenmitgliedschaften und wiederholen.

8494

0x0000212E

ERROR_DS_NC_MUST_HAVE_NC_PARENT

Ein naming Kontext Kopf muss die unmittelbar
untergeordneten ein weiteres naming Kontext
Kopf, keinen inneren Knoten sein.

8495

0x0000212F

ERROR_DS_CR_IMPOSSIBLE_TO_VALIDATE

Das Verzeichnis kann nicht den vorgeschlagenen
Kontextnamen fiir naming Uberprifen, weil es
kein Replikat des Namenskontextes oberhalb des
vorgeschlagenen Namenskontextes halt. Bitte
stellen Sie sicher, dass die
Domanennamenmaster-Rolle von einem Server
stattfindet, die als globale Katalogserver
konfiguriert ist und der Server auf dem neuesten
Stand der Replikationspartner ist. (Gilt nur fir
Windows 2000 Domain Naming Master)

8496

0x00002130

ERROR_DS_DST_DOMAIN_NOT_NATIVE

Zieldomane muss sich im einheitlichen Modus.

8497

0x00002131

ERROR_DS_MISSING_INFRASTRUCTURE_CON
TAINER

Der Vorgang kann nicht ausgefiihrt werden, weil
der Server nicht verfugbar einen Infrastruktur-
Container in der Domane von Interesse sind.

8498

0x00002132

ERROR_DS_CANT_MOVE_ACCOUNT_GROUP

Doméanenubergreifende Verschieben von nicht
leeren Kontogruppen ist nicht erlaubt.

8499

0x00002133

ERROR_DS_CANT_MOVE_RESOURCE_GROUP

Domaneniibergreifende Verschieben von nicht
leeren Ressourcengruppen ist nicht erlaubt.

Fehler

Dezi-
mal

Hexadezimal

Name

Beschreibung

8500

0x00002134

ERROR_DS_INVALID_SEARCH_FLAG

Die Search-Flags fiir das Attribut sind ungliltig.
Das ANR-Bit ist nur fir Attribute von Unicode-
oder Teletex-Zeichenfolgen gultig.

8501

0x00002135

ERROR_DS_NO_TREE_DELETE_ABOVE_NC

Baum-L&schungen, die an ein-mit einem NC-Kopf
als abhangiges Objekt beginnen, sind nicht
zulassig.
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8502

0x00002136

ERROR_DS_COULDNT_LOCK_TREE_FOR_DEL
ETE

Der Verzeichnisdienst konnte eine Struktur zur
Vorbereitung einer Strukturldschung zu sperren,
da die Struktur verwendet wurde.

8503

0x00002137

ERROR_DS_COULDNT_IDENTIFY_OBJECTS_FO
R_TREE_DELETE

Der Verzeichnisdienst konnte die Liste der zu
|I6schenden beim Versuch einer Strukturldschung
Objekte zu identifizieren.

8504

0x00002138

ERROR_DS_SAM_INIT_FAILURE

Sicherheitskontenverwaltung ist aufgrund des
folgenden Fehlers fehlgeschlagen: %1.
Fehlerstatus: 0 x %2. Klicken Sie auf OK, um das
System Herunterfahren und Neustart in
Verzeichnisdienste wiederherstellen. Uberpriifen
Sie das Ereignisprotokoll detaillierte
Informationen.

8505

0x00002139

ERROR_DS_SENSITIVE_GROUP_VIOLATION

Nur ein Administrator kann die Liste der Mitglieder
einer administrativen Gruppe andern.

8506

0x0000213A

ERROR_DS_CANT_MOD_PRIMARYGROUPID

Die primare Gruppenkennung eines
Domanencontrollerkontos kann nicht gedndert
werden.

8507

0x0000213B

ERROR_DS_ILLEGAL_BASE_SCHEMA_MOD

Wird versucht, das Basisschema zu andern.

8508

0x0000213C

ERROR_DS_NONSAFE_SCHEMA_CHANGE

Hinzufligen eines neuen obligatorischen Attributs
zu einer vorhandenen Klasse, ein obligatorisches
Attribut aus einer vorhandenen Klasse 16schen
oder Hinzufuigen von ein optionales Attribut auf
Sonderklasse ist Spitze, die kein Backlink Attribut
(direkt oder durch Vererbung, z. B. durch
Hinzufligen oder Léschen einer
Erweiterungsklasse) ist nicht zulassig.

8509

0x0000213D

ERROR_DS_SCHEMA_UPDATE_DISALLOWED

Schemaaktualisierung ist auf diesem DC nicht
zulassig, weil der DC nicht das Schema-FSMO-
Funktionsbesitzer ist.

8510

0x0000213E

ERROR_DS_CANT_CREATE_UNDER_SCHEMA

Ein Objekt dieser Klasse kann unter dem
Schemacontainer nicht erstellt werden. Sie
kénnen nur Objekte unter dem Schemacontainer
Attributschema und Klasse-Schema erstellen.

8511

0x0000213F

ERROR_DS_INSTALL_NO_SRC_SCH_VERSION

Installation des Replikats bzw. untergeordneten
konnte das Attribut ObjectVersion auf dem
Schemacontainer auf der Quell-DC. Entweder
fehlt auf dem Schemacontainer das Attribut, oder
die angegebenen Anmeldeinformationen sind
nicht berechtigt, es zu lesen.

8512

0x00002140

ERROR_DS_INSTALL_NO_SCH_VERSION_IN_IN
IFILE

Die Installation des Replikats bzw.
untergeordneten konnte das Attribut
ObjectVersion im Abschnitt SCHEMA der Datei
im system32-Verzeichnis.

8513

0x00002141

ERROR_DS_INVALID_GROUP_TYPE

Der angegebene Gruppentyp ist ungultig.

8514

0x00002142

ERROR_DS_NO_NEST_GLOBALGROUP_IN_MIX
EDDOMAIN

Globale Gruppen in einer Domane im gemischten
Modus kénnen nicht verschachtelt werden, wenn
die Gruppe Sicherheit aktiviert ist.

8515

0x00002143

ERROR_DS_NO_NEST_LOCALGROUP_IN_MIXE
DDOMAIN

Lokale Gruppen in einer Domane im gemischten
Modus koénnen nicht verschachtelt werden, wenn
die Gruppe Sicherheit aktiviert ist.

8516

0x00002144

ERROR_DS_GLOBAL_CANT_HAVE_LOCAL_ME
MBER

Eine globale Gruppe nicht als Mitglied eine lokale
Gruppe.

8517

0x00002145

ERROR_DS_GLOBAL_CANT_HAVE_UNIVERSAL
_MEMBER

Eine globale Gruppe kann keine universelle
Gruppe als Mitglied haben.

8518

0x00002146

ERROR_DS_UNIVERSAL_CANT_HAVE_LOCAL_
MEMBER

Eine universelle Gruppe kann nicht als Mitglied
eine lokale Gruppe haben.

8519

0x00002147

ERROR_DS_GLOBAL_CANT_HAVE_CROSSDOM
AIN_MEMBER

Eine globale Gruppe kann nicht Mitglied
domanenubergreifende haben.

8520

0x00002148

ERROR_DS_LOCAL_CANT_HAVE_CROSSDOMA
IN_LOCAL_MEMBER

Eine lokale Gruppe kann nicht als Mitglied einer
anderen domanentubergreifende lokale Gruppe
haben.

8521

0x00002149

ERROR_DS_HAVE_PRIMARY_MEMBERS

Eine Gruppe mit primaren Mitgliedern kann nicht
in eine Gruppe mit deaktivierter Sicherheit
andern.

85622

0x0000214A

ERROR_DS_STRING_SD_CONVERSION_FAILED

Der Cacheload des Schemas konnte die
Zeichenfolge Standard-SD bei einem
Klassenschemaobjekt konvertieren.
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8523  |0x0000214B ERROR_DS_NAMING_MASTER_GC Nur DSAs, die Globalkatalogserver konfiguriert
darf die Domain Naming Master FSMO-Rolle zu
halten. (Gilt nur fir Windows 2000 Server)

8524 0x0000214C ERROR_DS_LOOKUP_FAILURE Der DSA-Vorgang kann aufgrund eines DNS-
Lookup nicht fortfahren.

8525 0x0000214D ERROR_DS_COULDNT_UPDATE_SPNS Beim Verarbeiten einer Anderung des DNS-
Hostnamens fir ein Objekt, konnte der
Dienstprinzipalnamens-Werte nicht synchron
gehalten werden.

8526 0x0000214E ERROR_DS_CANT_RETRIEVE_SD Das Attribut Sicherheitsbeschreibung konnte nicht
gelesen werden.

8527 0x0000214F ERROR_DS_KEY_NOT_UNIQUE. Das angeforderte Objekt wurde nicht gefunden,
aber ein Objekt mit diesem Schliissel wurde
gefunden.

8528  |0x00002150 ERROR_DS_WRONG_LINKED_ATT_SYNTAX Die Syntax fir die verknipfte attributierten
hinzugeflgt wird, ist falsch. Forwardlinks haben
nur die Syntax 2.5.5.1, 2.5.5.7 und 2.5.5.14 und
Backlinks nur die Syntax 2.5.5.1 méglich.

8529 0x00002151 ERROR_DS_SAM_NEED_BOOTKEY_PASSWOR |Die Sicherheitskontenverwaltung muss das Boot-

D Passwort zu erhalten.

8530 0x00002152 ERROR_DS_SAM_NEED BOOTKEY_FLOPPY Die Sicherheitskontenverwaltung muss den
Schlissel Boot von Diskette zu erhalten.

8531 0x00002153 ERROR_DS_CANT_START Verzeichnisdienst kann nicht gestartet werden.

8532  |0x00002154 ERROR_DS_INIT_FAILURE Verzeichnisdienste konnten nicht gestartet
werden.

8533 0x00002155 ERROR_DS_NO_PKT_PRIVACY_ON_CONNECTI |Die Verbindung zwischen Client und Server

ON erfordert Paketsicherheit oder besser.
8534  |0x00002156 ERROR_DS_SOURCE_DOMAIN_IN_FOREST Die Quelldomane maoglicherweise nicht in der
gleichen Gesamtstruktur als Ziel.
8535  |0x00002157 ERROR_DS_DESTINATION_DOMAIN_NOT_IN_F |Die Zieldom&ne muss sich im Wald.
OREST

8536  |0x00002158 ERROR_DS_DESTINATION_AUDITING_NOT_EN |Der Vorgang erfordert, dass Ziel Domain
ABLED Uberwachung aktiviert werden.

8537  |0x00002159 ERROR_DS_CANT_FIND_DC_FOR_SRC_DOMAI |Der Vorgang konnte keinen DC firr die
N Quelldoméne finden.

8538 0x0000215A ERROR_DS_SRC_OBJ_NOT_GROUP_OR_USER |Das Quellobjekt muss eine Gruppe oder einen
Benutzer sein.

8539  |0x0000215B ERROR_DS_SRC_SID_EXISTS_IN_FOREST SID des Quellobjekts ist bereits in Ziel-
Gesamtstruktur.

8540 0x0000215C ERROR_DS _SRC_AND_DST_OBJECT_CLASS_M |Das Quell- und Ziel-Objekt muss vom gleichen

ISMATCH Typ sein.

8541 0x0000215D ERROR_SAM_INIT_FAILURE Sicherheitskontenverwaltung ist aufgrund des
folgenden Fehlers fehlgeschlagen: %1.
Fehlerstatus: 0 x %2. Klicken Sie auf OK, um das
System Herunterfahren und starten Sie im
abgesicherten Modus neu. Uberpriifen Sie das
Ereignisprotokoll detaillierte Informationen.

8542 0x0000215E ERROR_DS DRA _SCHEMA_INFO_SHIP Schemainformationen konnten nicht in die
Replikationsanforderung einbezogen.

8543 0x0000215F ERROR_DS_DRA_SCHEMA_CONFLICT Der Replikationsvorgang konnte nicht
abgeschlossen werden, aufgrund einer
Inkompatibilitat Schema.

8544  |0x00002160 ERROR_DS_DRA_EARLIER_SCHEMA_CONLICT |Der Replikationsvorgang konnte nicht
abgeschlossen werden, aufgrund einer
vorherigen Schema-Inkompatibilitat.

8545 0x00002161 ERROR_DS_DRA_OBJ_NC_MISMATCH Die Replikationsaktualisierung konnte nicht
angewendet werden, da die Quelle oder das Ziel
hat, noch nicht erhaltenen Informationen
bezuglich eines letzten domanenubergreifenden
verschieben-Operation.

8546 0x00002162 ERROR_DS_NC_STILL_HAS DSAS Die angeforderte Doméane konnte nicht geldscht
werden, denn es gibt ein Domanencontroller, die
immer noch diese Domain hosten.

8547 0x00002163 ERROR_DS_GC_REQUIRED Der angeforderte Vorgang kann nur auf einem
globalen Katalogserver ausgefiihrt werden.
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8548 0x00002164 ERROR_DS_LOCAL_MEMBER_OF_LOCAL_ONL |Eine lokale Gruppe kann nur Mitglied in anderen
Y lokalen Gruppen in derselben Doméane sein.

8549 0x00002165 ERROR_DS_NO_FPO_IN_UNIVERSAL_GROUPS |Fremde Sicherheitsprinzipale kénnen keine
Mitglieder von universellen Gruppen sein.

8550 0x00002166 ERROR_DS_CANT_ADD_TO_GC Das Attribut ist nicht zulassig, aus
Sicherheitsgriinden auf GC repliziert werden.

8551 0x00002167 ERROR_DS_NO_CHECKPOINT_WITH_PDC Der Prifpunkt mit dem PDC konnte nicht
eingenommen werden, denn es gibt zu viele
Anderungen derzeit verarbeitet wird.

8552 0x00002168 ERROR_DS_SOURCE_AUDITING_NOT_ENABLE |Der Vorgang erfordert die Quelle Doméne

D Uberwachung aktiviert werden.
8553  |0x00002169 ERROR_DS_CANT_CREATE_IN_NONDOMAIN_N |Sicherheitsprinzipalobjekte kdnnen nur im
C Domanennamenkontext erstellt werden.

8554 0x0000216A ERROR_DS_INVALID_NAME_FOR_SPN Ein Service Principal Name (SPN) konnte nicht
erstellt werden, da der angegebene Hostname
nicht im notwendigen Format ist.

8555 0x0000216B ERROR_DS FILTER_USES_CONTRUCTED_ATT |Ein Filter wurde Ubergeben, die konstruierten

RS Attribute verwendet.

8556  |0x0000216C ERROR_DS_UNICODEPWD_NOT_IN_QUOTES |Der Attributwert "unicodePWD" muss in
Anfuhrungszeichen eingeschlossen werden.

8557  |0x0000216D ERROR_DS_MACHINE_ACCOUNT_QUOTA_EXC |Ihr Computer konnte der Doméne nicht

EEDED hinzugefligt. Sie haben die maximale Anzahl der
Computerkonten Uberschritten, die Sie berechtigt
sind, in dieser Domane zu erstellen. Wenden Sie
sich an den Systemadministrator, um diese
Grenze zurlcksetzen oder erhdht haben.

8558 0x0000216E ERROR_DS_MUST_BE_RUN_ON_DST_DC Aus Sicherheitsgrinden muss der Vorgang auf
der Ziel-DC ausgefiihrt werden.

8559 0x0000216F ERROR_DS_SRC_DC_MUST_BE_SP4 OR_GRE |Aus Sicherheitsgriinden muss der Quell-DC

ATER NT4SP4 sein oder groRer.

8560 |0x00002170 ERROR_DS_CANT_TREE_DELETE_CRITICAL_O |Kritische Directory Service System-Objekte

BJ kénnen wahrend der Baum-Delete-Operationen

geldscht werden. Das Baum l6schen kann
teilweise durchgefiihrt wurden.

8561 0x00002171 ERROR_DS_INIT_FAILURE_CONSOLE Verzeichnisdienste konnte aufgrund des
folgenden Fehlers nicht gestartet: %1.
Fehlerstatus: 0 x %2. Bitte klicken Sie auf OK
zum Herunterfahren des Systems. Sie kdnnen die
Wiederherstellungskonsole verwenden, um das
System weiter zu diagnostizieren.

8562  |0x00002172 ERROR_DS_SAM_INIT_FAILURE_CONSOLE Sicherheitskontenverwaltung ist aufgrund des
folgenden Fehlers fehlgeschlagen: %1.
Fehlerstatus: 0 x %2. Bitte klicken Sie auf OK
zum Herunterfahren des Systems. Sie kdnnen die
Wiederherstellungskonsole verwenden, um das
System weiter zu diagnostizieren.

8563 0x00002173 ERROR_DS_FOREST_VERSION_TOO_HIGH Diese Version von Windows ist zu alt, um das
aktuelle Verzeichnis Wald Verhalten zu
unterstitzen. Sie missen das Betriebssystem auf
diesem Server aktualisieren, bevor sie einen
Domanencontroller in dieser Gesamtstruktur
werden kann.

8564 0x00002174 ERROR_DS_DOMAIN_VERSION_TOO_HIGH Diese Windows-Version ist zu alt, um das aktuelle
Domain-Verhalten zu unterstiitzen. Sie missen
das Betriebssystem auf diesem Server
aktualisieren, bevor sie einen Domanencontroller
in dieser Doméane werden kann.

8565 0x00002175 ERROR_DS_FOREST_VERSION_TOO_LOW Diese Windows-Version unterstutzt nicht mehr die
Verhaltensversion in diesem Directory-
Gesamtstruktur verwendet. Sie missen die
Verhaltensversion Wald ausbauen, bevor dieser
Server ein Domanencontroller in der
Gesamtstruktur werden kann.

8566 0x00002176 ERROR_DS_DOMAIN_VERSION_TOO_LOW Diese Windows-Version unterstiitzt nicht mehr die
Verhaltensversion in dieser Domane verwendet.
Sie mlssen die Verhaltensversion der Doméane
voraus, bevor dieser Server ein
Doméanencontroller in der Doméane werden kann.
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Dezi- Hexadezimal Name
mal
8567  |0x00002177 ERROR_DS_INCOMPATIBLE_VERSION Der Windows-Version ist inkompatibel mit der
Verhaltensversion der Doméane oder
Gesamtstruktur.
8568 0x00002178 ERROR_DS_LOW_DSA_VERSION Die Verhaltensversion kann nicht auf den
angeforderten Wert erhoht werden, weil noch
Domanencontroller mit Versionen kleiner als der
angeforderte Wert vorhanden sind.
8569 0x00002179 ERROR_DS_NO_BEHAVIOR_VERSION_IN_MIXE |Der Versionswert Verhalten kann nicht erhoht
DDOMAIN werden, wahrend die Domane noch im
gemischten Domanenmodus befindet. Zuerst
mussen Sie die Domane in den einheitlichen
Modus andern, bevor die Verhaltensversion
erhoht.
8570 0x0000217A ERROR_DS_NOT_SUPPORTED_SORT_ORDER |Die angeforderte Sortierreihenfolge wird nicht
unterstutzt.
8571 0x0000217B ERROR_DS_NAME_NOT_UNIQUE Gefunden Sie ein Objekt mit nicht eindeutigem
Namen.
8572  |0x0000217C ERROR_DS_MACHINE_ACCOUNT_CREATED_P |Das Computerkonto wurde vor NT4 erstellt. Das
RENT4 Konto muss neu erstellt werden.
8573 0x0000217D ERROR_DS_OUT_OF_VERSION_STORE Die Datenbank ist auf3erhalb des
Versionsspeichers.
8574  |0x0000217E ERROR_DS_INCOMPATIBLE_CONTROLS_USED |Nicht fortsetzen, weil mehrere widerspriichliche
Steuerelemente verwendet wurden.
8575 0x0000217F ERROR_DS_NO_REF_DOMAIN Keine glltige Sicherheitsbeschreibungs-
Referenzdomane fir diese Partition gefunden.
8576 0x00002180 ERROR_DS_RESERVED_LINK_ID Schemaaktualisierung ist fehlgeschlagen: der
Verknupfungskennung ist reserviert.
8577 0x00002181 ERROR_DS_LINK_ID_NOT_AVAILABLE Schemaaktualisierung ist fehlgeschlagen: Es gibt
keine Link-Bezeichner.
8578 0x00002182 ERROR_DS_AG_CANT_HAVE_UNIVERSAL_MEM |Eine Kontogruppe kann keine universelle Gruppe
BER als Mitglied haben.
8579 0x00002183 ERROR_DS_MODIFYDN_DISALLOWED_BY_INS |Umbenennen Sie oder verschieben Sie, sind auf
TANCE_TYPE Benennung Kontext Képfe oder
schreibgeschiitzten Objekten nicht zulassig.
8580  |0x00002184 ERROR_DS_NO_OBJECT_MOVE_IN_SCHEMA_ |Verschiebevorgange sind auf Objekten im
NC Schemanamenskontext nicht zulassig.
8581 0x00002185 ERROR_DS_MODIFYDN_DISALLOWED_BY_FLA |Ein Systemflag festgelegt wurde, auf das Objekt
G und Iasst nicht das Objekt verschoben oder
umbenannt werden.
8582  |0x00002186 ERROR_DS_MODIFYDN_WRONG_GRANDPARE |Dieses Objekt ist nicht zulassig, dessen
NT GroReltern-Container &ndern. Bewegungen sind
fur dieses Objekt nicht verboten, aber
beschranken sich auf Geschwister-Container.
8583  |0x00002187 ERROR_DS_NAME_ERROR_TRUST_REFERRAL |Nicht vollstéandig auflésen, eine Uberweisung in
eine andere Gesamtstruktur erstellt wird.
8584 0x00002188 ERROR_NOT_SUPPORTED_ON_STANDARD_SE |Die angeforderte Aktion ist auf standard-Server
RVER nicht unterstitzt.
8585  |0x00002189 ERROR_DS_CANT_ACCESS_REMOTE_PART_O |Eine Partition von Active Directory befindet sich
F_AD auf einem Remoteserver konnte nicht zugegriffen
werden. Stellen Sie sicher, dass mindestens ein
Server flr die Partition ausgefihrt wird, in Frage.
8586  |0x0000218A ERROR_DS_CR_IMPOSSIBLE_TO_VALIDATE Das Verzeichnis kann nicht den vorgeschlagenen
Namen naming Context (oder Partition)
Uberpriifen, denn es kein Replikat halt noch kann
es ein Replikat des Namenskontextes oberhalb
des vorgeschlagenen Namenskontextes
kontaktieren. Bitte stellen Sie sicher, dass der
Ubergeordnete Namenskontext richtig im DNS
registriert ist und dass mindestens ein Replikat
dieses Namenskontextes vom
Domanennamensmaster erreichbar.
8587 0x0000218B ERROR_DS_THREAD_LIMIT_EXCEEDED Der Thread fir diese Anforderung wurde
Uberschritten.
8588 0x0000218C ERROR_DS_NOT_CLOSEST Der globale Katalogserver ist nicht im Schrank-
Standort.
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Fehler Beschreibung

Dezimal Hexadezimal Name

9001 0x00002329 DNS_ERROR_RCODE_FORMAT_ERROR DNS-Server nicht in der Lage, Format zu
interpretieren.

9002 0x0000232A DNS_ERROR_RCODE_SERVER_FAILURE DNS-Server-Fehler.

9003 0x0000232B DNS_ERROR_RCODE_NAME_ERROR DNS-Name ist nicht vorhanden.

9004 0x0000232C DNS_ERROR_RCODE_NOT_IMPLEMENTED DNS-Anfrage vom Name-Server nicht unterstitzt.

9005 0x0000232D DNS_ERROR_RCODE_REFUSED DNS Betrieb verweigert.

9006 0x0000232E DNS_ERROR_RCODE_YXDOMAIN DNS-Namen, die nicht existieren sollte, ist
vorhanden.

9007 0x0000232F DNS_ERROR_RCODE_YXRRSET DNS-RR-Menge, die nicht vorhanden sein sollte,
ist vorhanden.

9008 0x00002330 DNS_ERROR_RCODE_NXRRSET DNS-RR-Reihe, die vorhanden sind, ist nicht
vorhanden.

9009 0x00002331 DNS_ERROR_RCODE_NOTAUTH DNS-Server nicht autorisierend fiir die Zone.

9010 0x00002332 DNS_ERROR_RCODE_NOTZONE DNS-Name im Update oder Prereq ist nicht in der
Zone.

9016 0x00002338 DNS_ERROR_RCODE_BADSIG Die DNS-Signatur konnte nicht Gberprift werden.

9017 0x00002339 DNS_ERROR_RCODE_BADKEY DNS-bad Taste.

9018 0x0000233A DNS_ERROR_RCODE_BADTIME Gliltigkeit der DNS-Signatur ist abgelaufen.

9501 0x0000251D DNS_INFO_NO_RECORDS Keine Datensatze gefunden flir angegebenen
DNS-Abfrage.

9502 0x0000251E DNS_ERROR_BAD_PACKET Schlechten DNS-Paket.

9503 0x0000251F DNS_ERROR_NO_PACKET Kein DNS-Paket.

9504 0x00002520 DNS_ERROR_RCODE DNS-Fehler, Rcode (iberprifen.

9505 0x00002521 DNS_ERROR_UNSECURE_PACKET Ungesicherte DNS-Paket.

9551 0x0000254F DNS_ERROR_INVALID_TYPE Ungliltiger DNS-Typ.

9552 0x00002550 DNS_ERROR_INVALID_IP_ADDRESS Ungiiltige IP-Adresse.

9553 0x00002551 DNS_ERROR_INVALID_PROPERTY Ungiiltige Eigenschaft.

9554 0x00002552 DNS_ERROR_TRY_AGAIN_LATER Versuchen Sie DNS-Vorgang spater noch einmal.

9555 0x00002553 DNS_ERROR_NOT_UNIQUE Eintrag fir den angegebenen Namen und Typ ist
nicht eindeutig.

9556 0x00002554 DNS_ERROR_NON_RFC_NAME DNS-Name entspricht nicht RFC-Spezifikationen.

9557 0x00002555 DNS_STATUS_FQDN DNS-Name ist ein vollstandig qualifizierter DNS-
Name.

9558 0x00002556 DNS_STATUS_DOTTED_NAME DNS-Name ist (Multilabel) punktiert.

9559 0x00002557 DNS_STATUS_SINGLE_PART_NAME DNS-Name ist eine einteilige.

9560 0x00002558 DNS_ERROR_INVALID_NAME_CHAR DSN-Name enthalt ein ungliltiges Zeichen.

9561 0x00002559 DNS_ERROR_NUMERIC_NAME DNS-Name ist vollstandig numerisch.

9601 0x00002581 DNS_ERROR_ZONE_DOES_NOT_EXIST DNS-Zone ist nicht vorhanden.

9602 0x00002582 DNS_ERROR_NO_ZONE_INFO DNS-Zoneninformationen nicht verfugbar.

9603 0x00002583 DNS_ERROR_INVALID _ZONE_OPERATION Ungliltiger Vorgang fiir die DNS-Zone.

9604 0x00002584 DNS_ERROR_ZONE_CONFIGURATION_ERROR |Ungiiltige DNS-Zonenkonfiguration.

9605 0x00002585 DNS_ERROR_ZONE_HAS_NO_SOA_RECORD DNS-Zone ist kein Start des Autoritatsursprung
(SOA)-Eintrags.

9606 0x00002586 DNS_ERROR_ZONE_HAS_NO_NS_RECORDS DNS-Zone besitzt keinen Namenservereintrag
(NS).

9607 0x00002587 DNS_ERROR_ZONE_LOCKED DNS-Zone ist gesperrt.

9608 0x00002588 DNS_ERROR_ZONE_CREATION_FAILED Fehler beim DNS-Zone erstellen.

9609 0x00002589 DNS_ERROR_ZONE_ALREADY_EXISTS DNS-Zone ist bereits vorhanden.

9610 0x0000258A DNS_ERROR_AUTOZONE_ALREADY_EXISTS Automatische DNS-Zone ist bereits vorhanden.

9611 0x0000258B DNS_ERROR_INVALID_ZONE_TYPE Ungultiger DNS-Zonentyp.

9612 0x0000258C DNS_ERROR_SECONDARY_REQUIRES_MASTE |Sekundare DNS-Zone erfordert master IP-

R_IP Adresse.

9613 0x0000258D DNS_ERROR_ZONE_NOT_SECONDARY DNS-Zone ist nicht sekundar.

9614 0x0000258E DNS_ERROR_NEED SECONDARY_ADDRESSES |Benétigen Sie sekundare IP-Adresse.

9615 0x0000258F DNS_ERROR_WINS_INIT_FAILED WINS-Initialisierung ist fehlgeschlagen.

9616 0x00002590 DNS_ERROR_NEED_WINS_SERVERS Benotigen Sie WINS-Server.

9617 0x00002591 DNS_ERROR_NBSTAT_INIT_FAILED NBTSTAT-Initialisierungsaufruf ist
fehlgeschlagen.

9618 0x00002592 DNS_ERROR_SOA_DELETE_INVALID Ungiltiges Loschen des Autoritétsursprung (SOA)
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9619 0x00002593 DNS_ERROR_FORWARDER_ALREADY_EXISTS |Eine bedingte Weiterleitung-Zone ist fiir diesen
Namen bereits vorhanden.

9651 0x000025B3 DNS_ERROR_PRIMARY_REQUIRES_DATAFILE |Primare DNS-Zone erfordert eine Datendatei.

9652 0x000025B4 DNS_ERROR_INVALID_DATAFILE_NAME Ungiltige Datafile Name fiir DNS-Zone.

9653 0x000025B5 DNS_ERROR_DATAFILE_OPEN_FAILURE Offnen Sie die Datendatei fiir die DNS-Zone
konnte nicht.

9654 0x000025B6 DNS_ERROR_FILE_WRITEBACK_FAILED Konnte die Datendatei fir die DNS-Zone zu
schreiben.

9655 0x000025B7 DNS_ERROR_DATAFILE_PARSING Fehler beim Lesen der Datendatei fiir die DNS-
Zone.

9701 0x000025E5 DNS_ERROR_RECORD_DOES_NOT_EXIST DNS-Eintrag ist nicht vorhanden.

9702 0x000025E6 DNS_ERROR_RECORD_FORMAT DNS-Datensatzformat Fehler.

9703 0x000025E7 DNS_ERROR_NODE_CREATION_FAILED Knoten-Erstellung-Fehler im DNS.

9704 0x000025E8 DNS_ERROR_UNKNOWN_RECORD_TYPE Unbekannten DNS-Datensatztyp.

9705 0x000025E9 DNS_ERROR_RECORD_TIMED_OUT DNS-Eintrag Zeittiberschreitung.

9706 0x000025EA DNS_ERROR_NAME_NOT_IN_ZONE Name nicht in der DNS-Zone.

9707 0x000025EB DNS_ERROR_CNAME_LOOP CNAME-Schleife gefunden.

9708 0x000025EC DNS_ERROR_NODE_IS_CNAME Knoten ist ein CNAME DNS-Eintrag.

9709 0x000025ED DNS_ERROR_CNAME_COLLISION Ein CNAME-Eintrag fiir angegebenen Namen ist
bereits vorhanden.

9710 0x000025EE DNS_ERROR_RECORD_ONLY_AT_ZONE_ROOT |Notieren Sie nur am DNS-Zonenstamm.

9711 0x000025EF DNS_ERROR_RECORD_ALREADY_EXISTS DNS-Eintrag ist bereits vorhanden.

9712 0x000025F0 DNS_ERROR_SECONDARY_DATA Sekundare DNS-Zone Datenfehler.

9713 0x000025F1 DNS_ERROR_NO_CREATE_CACHE_DATA DNS-Cachedaten konnten nicht erstellt werden.

9714 0x000025F2 DNS_ERROR_NAME_DOES_NOT_EXIST DNS-Name ist nicht vorhanden.

9715 0x000025F3 DNS_WARNING_PTR_CREATE_FAILED Zeigereintrag (PTR) konnte nicht erstellt werden.

9716 0x000025F4 DNS_WARNING_DOMAIN_UNDELETED DNS-Doméane wurde wiederhergestellt.

9717 0x000025F5 DNS_ERROR_DS_UNAVAILABLE Der Verzeichnisdienst ist nicht verfligbar.

9718 0x000025F6 DNS_ERROR_DS ZONE_ALREADY_EXISTS DNS-Zone ist bereits im Verzeichnisdienst
vorhanden.

9719 0x000025F7 DNS_ERROR_NO_BOOTFILE_IF_DS_ZONE DNS-Server nicht erstellen oder lesen die
Startdatei fir den Verzeichnisdienst integrierte
DNS-Zone.

9751 0x00002617 DNS_INFO_AXFR_COMPLETE DNS-AXFR (Zonenubertragung) abgeschlossen.

9752 0x00002618 DNS_ERROR_AXFR DNS-Zonenubertragung ist fehlgeschlagen.

9753 0x00002619 DNS_INFO_ADDED_LOCAL_WINS Zuséatzlichen lokalen WINS-Server.

9801 0x00002649 DNS_STATUS_CONTINUE_NEEDED Sichere Updates Aufruf muss
Aktualisierungsanforderung fortsetzen.

9851 0x0000267B DNS_ERROR_NO_TCPIP Netzwerkprotokoll TCP/IP nicht installiert

9852 0x0000267C DNS_ERROR_NO_DNS_SERVERS Keine DNS-Server fiir das lokale System
konfiguriert.

9901 0x000026AD DNS_ERROR_DP_DOES_NOT_EXIST Die angegebene Verzeichnispartition existiert
nicht.

9902 0x000026AE DNS_ERROR_DP_ALREADY_EXISTS Die angegebene Verzeichnispartition ist bereits
vorhanden.

9903 0x000026AF DNS_ERROR_DP_NOT_ENLISTED Der DS ist nicht in der angegebenen
Verzeichnispartition eingetragen.

9904 0x000026B0 DNS_ERROR_DP_ALREADY_ENLISTED Der DS wird in die angegebene
Verzeichnispartition bereits eingetragen.

Fehler Beschreibung

Dezimal Hexadezimal Name

10004 |0x00002714 WSAEINTR Ein Blockierungsvorgang wurde durch einen
Aufruf von WSACancelBlockingCall unterbrochen.

10009 |0x00002719 WSAEBADF Gelieferten Datei-Handle ist ungtiltig.

10013 |0x0000271D WSAEACCES Es wurde versucht, auf einen Socket in einer
Weise, die durch die Zugriffsberechtigungen
verboten.

10014  |0x0000271E WSAEFAULT Das System entdeckt eine ungtiltige
Zeigeradresse bei dem Versuch, das
Zeigerargument in einem Aufruf verwenden.

10022 |0x00002726 WSAEINVAL Ein ungtltiges Argument wurde angegeben.
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10024

0x00002728

WSAEMFILE

Zu viele geoffnete Sockets.

10035

0x00002733

WSAEWOULDBLOCK

Ein nicht blockierender Socketvorgang konnte
nicht sofort abgeschlossen werden.

10036

0x00002734

WSAEINPROGRESS

Ein Blockierungsvorgang wird momentan
ausgefihrt.

10037

0x00002735

WSAEALREADY

Ein Vorgang bezog sich auf einem nicht
blockierenden Socket, die bereits einen Vorgang
ausgefihrt.

10038

0x00002736

WSAENOTSOCK

Ein Vorgang bezog sich auf etwas, das kein
Socket ist.

10039

0x00002737

WSAEDESTADDRREQ

Eine erforderliche Adresse wurde aus einem
Vorgang auf einem Socket weggelassen.

10040

0x00002738

WSAEMSGSIZE

Eine Meldung, die Uber einen Datagrammsocket
gesendet wurde gréRer als den internen
Nachrichtenpuffer oder einige andere Netzwerk-
Limit, oder der Puffer verwendet, um ein
Datagramm zu empfangen war kleiner als das
Datagramm selbst.

10041

0x00002739

WSAEPROTOTYPE

Im Funktionsaufruf Sockel wurde ein Protokoll
angegeben, das Semantik des angeforderten
Sockettyps nicht unterstitzt.

10042

0x0000273A

WSAENOPROTOOPT

In einem Aufruf von Getsockopt oder Setsockopt
wurde eine nicht unterstiitzte Option bzw. Ebene
angegeben.

10043

0x0000273B

WSAEPROTONOSUPPORT

Das angeforderte Protokoll wurde nicht in das
System konfiguriert, oder keine Implementierung
daftr vorhanden.

10044

0x0000273C

WSAESOCKTNOSUPPORT

Die Unterstiitzung fiir den angegebenen
Sockettyp existiert nicht in dieser Adressfamilie.

10045

0x0000273D

WSAEOPNOTSUPP

Der Vorgang wird nicht unterstutzt fir den Typ
des Objekts, auf die verwiesen wird.

10046

0x0000273E

WSAEPFNOSUPPORT

Die Protokollfamilie wurde nicht in das System
konfiguriert oder keine Implementierung dafr
vorhanden.

10047

0x0000273F

WSAEAFNOSUPPORT

Eine Adresse, die nicht kompatibel mit dem
angeforderten Protokoll wurde verwendet.

10048

0x00002740

WSAEADDRINUSE

Regel nicht nur eine Verwendung von jede
Socketadresse (Protokoll-Netzwerk-Adresse/
Anschluss) ist zulassig.

10049

0x00002741

WSAEADDRNOTAVAIL

Die angeforderte Adresse ist in seinem Kontext
ungultig.

10050

0x00002742

WSAENETDOWN

Bei einem Socketvorgang ist ein tot Netzwerk
aufgetreten.

10051

0x00002743

WSAENETUNREACH

Ein Socketvorgang bezog sich auf ein Netzwerk
nicht erreichbar.

10052

0x00002744

WSAENETRESET

Die Verbindung wurde aufgrund von KeepAlive-
Aktivitdten erkennen eines Fehlers wahrend die
Operation im Gange war gebrochen.

10053

0x00002745

WSAECONNABORTED

Eine bestehende Verbindung wurde von der
Software in lhrem Hostcomputer abgebrochen.

10054

0x00002746

WSAECONNRESET

Eine vorhandene Verbindung wurde vom
Remotehost geschlossen.

10055

0x00002747

WSAENOBUFS

Ein Vorgang auf einem Socket konnte nicht
ausgeflihrt werden, weil das System ausreichend
Pufferspeicher fehlte oder eine Warteschlange
voll war.

10056

0x00002748

WSAEISCONN

Eine Verbindungsanforderung wurde auf einen
bereits verbundenen Socket.

10057

0x00002749

WSAENOTCONN

Eine Anforderung zum Senden oder empfangen
von Daten wurde verhindert, da der Socket nicht
verbunden ist und (beim Senden Uber einen
Datagrammsocket mit einem Sendto-Aufruf) keine
Adresse angegeben wurde.

10058

0x0000274A

WSAESHUTDOWN

Eine Anforderung zum Senden oder empfangen
von Daten wurde verhindert, da der Socket hatte
bereits in diese Richtung mit einem
vorangegangenen Shutdown-Aufruf
heruntergefahren worden.
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Dezimal Hexadezimal Name

10059 |0x0000274B WSAETOOMANYREFS Zu viele Verweise auf einige Kernelobjekt.

10060 |0x0000274C WSAETIMEDOUT Ein Verbindungsversuch ist fehlgeschlagen, da
die verbundene Partei nicht richtig geantwortet
hat, nach einer gewissen Zeit, oder die
hergestellte Verbindung ist fehlgeschlagen, da
der verbundene Host nicht reagiert hat.

10061  |0x0000274D WSAECONNREFUSED Keine Verbindung konnte hergestellt werden, da
der Zielcomputer aktiv es verweigert.

10062 |0x0000274E WSAELOOP Name kann nicht Ubersetzt werden.

10063 |0x0000274F WSAENAMETOOLONG Namenskomponente oder Name war zu lang.

10064 |0x00002750 WSAEHOSTDOWN Bei einem Socketvorgang ist fehlgeschlagen, da
der Zielhost gedrtickt wurde.

10065 |0x00002751 WSAEHOSTUNREACH Ein Socketvorgang bezog sich auf einen Host
nicht erreichbar.

10066 |0x00002752 WSAENOTEMPTY Ein Verzeichnis kann nicht entfernt werden, die
nicht leer ist.

10067 |0x00002753 WSAEPROCLIM Eine Windows Sockets-Implementation kann ein
Limit fur die Anzahl der Anwendungen bestehen,
die zugleich auf diese zugreifen kann.

10068 |0x00002754 WSAEUSERS Lief der Quote.

10069 |0x00002755 WSAEDQUOT Datentrégerkontingent lief.

10070 |0x00002756 WSAESTALE Datei-Handle-Verweis ist nicht mehr verfugbar.

10071  |0x00002757 WSAEREMOTE Element ist nicht lokal verfligbar.

10091 |0x0000276B WSASYSNOTREADY WSAStartup funktioniert Funktion nicht zu dieser
Zeit, da das zugrunde liegende System
verwendeten Netzwerkdienste derzeit nicht
verfligbar ist.

10092 |0x0000276C WSAVERNOTSUPPORTED Die angeforderte Windows Sockets-Version wird
nicht unterstitzt.

10093 |0x0000276D WSANOTINITIALISED Die Anwendung hat WSAStartup nicht
aufgerufen, oder WSAStartup fehlgeschlagen.

10101  |0x00002775 WSAEDISCON Wird von WSARecv oder WSARecvFrom, um
anzugeben, dass die Gegenseite eine
ordnungsgemalfes Herunterfahren-Sequenz
eingeleitet hat.

10102 |0x00002776 WSAENOMORE Von WSALookupServiceNext konnen keine
weiteren Ergebnisse zurtickgegeben werden.

10103 |0x00002777 WSAECANCELLED WSALookupServiceEnd wurde aufgerufen,
wahrend dieser Aufruf noch verarbeitet wurde.
Der Aufruf wurde abgebrochen.

1050° |0x00002778 WSAEINVALIDPROCTABLE Die Prozedur-Aufruf-Tabelle ist ungultig.

10105 |0x00002779 WSAEINVALIDPROVIDER Der angeforderte Dienstanbieter ist ungultig.

10106 |0x0000277A WSAEPROVIDERFAILEDINIT Der angeforderte Dienstanbieter konnte nicht
geladen oder initialisiert werden.

10107 |0x0000277B WSASYSCALLFAILURE Ein Systemaufruf, der nie ausfallt ist
fehlgeschlagen.

10108 |0x0000277C WSASERVICE_NOT_FOUND Keine solchen Dienst ist bekannt. Der Dienst
kann nicht im angegebenen Namespace
gefunden werden.

10109 |0x0000277D WSATYPE_NOT_FOUND Die angegebene Klasse wurde nicht gefunden.

10110 |0x0000277E WSA _E_NO_MORE Von WSALookupServiceNext kdnnen keine
weiteren Ergebnisse zuruckgegeben werden.

10111 |0x0000277F WSA_E_CANCELLED WSALookupServiceEnd wurde aufgerufen,
wahrend dieser Aufruf noch verarbeitet wurde.
Der Aufruf wurde abgebrochen.

10112  |0x00002780 WSAEREFUSED Eine Datenbankabfrage ist fehlgeschlagen, da es
aktiv verweigert wurde.

11001 |Ox00002AF9 WSAHOST_NOT_FOUND Keine solche Host ist unbekannt.

11002 |Ox00002AFA WSATRY_AGAIN Dies ist normalerweise ein zeitweiliger Fehler bei
der Auflésung von Hostnamen und bedeutet,
dass der lokale Server keine Antwort aus einem
autorisierenden Server erhalten.

11003 |0x00002AFB WSANO_RECOVERY Wahrend eine Datenbanksuche ist ein nicht
behebbarer Fehler aufgetreten.
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11004 |0x00002AFC WSANO_DATA Der angeforderte Name ist giltig und wurde in der
Datenbank gefunden, aber es verflgt nicht tber
die richtigen zugeordneten Daten, die fiir geldst.

11005 |0x00002AFD WSA_QOS_RECEIVERS Mindestens eine Reserve ist angekommen.

11006 |Ox00002AFE WSA_QOS_SENDERS Mindestens einen Pfad ist angekommen.

11007 |0xO00002AFF WSA_QOS_NO_SENDERS Es gibt keine Absender.

11008 |0x00002B00 WSA_QOS_NO_RECEIVERS Es gibt keine Empfanger.

11009 |0x00002B01 WSA_QOS_REQUEST_CONFIRMED Reserve ist bestatigt worden.

11010 |0x00002B02 WSA_QOS_ADMISSION_FAILURE Fehler aufgrund mangelnder Ressourcen.

11011 |0x00002B03 WSA_QOS_POLICY_FAILURE Aus administrativen Griinden - schlechte
Anmeldeinformationen abgelehnt.

11012 |0x00002B04 WSA_QOS_BAD_STYLE Unbekannte oder widerspriichlichen Stil.

11013  |0x00002B05 WSA_QOS_BAD_OBJECT Problem mit einen Teil des Puffers Filter- oder
Providerspecific im Allgemeinen.

11014 |0x00002B06 WSA_QOS_TRAFFIC_CTRL_ERROR Problem mit einem Teil der Flowspec.

11015 |0x00002B07 WSA_QOS_GENERIC_ERROR General QOS-Fehler.

11016 |0x00002B08 WSA_QOS_ESERVICETYPE Eine ungltige oder unbekannte Diensttyp wurde
der Flowspec gefunden.

11017  |0x00002B09 WSA_QOS_EFLOWSPEC In der QOS-Struktur wurde eine ungtiltige oder
inkonsistente Flowspec gefunden.

11018 |0x00002BOA WSA_QOS_EPROVSPECBUF Ungliltige QOS-spezifischen Anbieterpuffer.

11019 |0x00002B0OB WSA_QOS_EFILTERSTYLE Ein ungultiger QOS-Filter-Stil wurde verwendet.

11020 |0x00002BOC WSA_QOS_EFILTERTYPE Ein ungultiger QOS-Filter-Typ verwendet wurde.

11021  |0x00002BOD WSA_QOS_EFILTERCOUNT Eine falsche Anzahl an QOS FILTERSPECs
wurden in die FLOWDESCRIPTOR angegeben.

11022 |0x00002BOE WSA_QOS_EOBJLENGTH Im QOS-spezifischen Anbieterpuffer wurde ein
Objekt mit einem ungultigen ObjectLength-Feld
angegeben.

11023 |0x00002BOF WSA_QOS_EFLOWCOUNT In der QOS-Struktur wurde eine falsche Anzahl
von Flow-Deskriptoren angegeben.

11024 |0x00002B10 WSA_QOS_EUNKNOWNPSOBJ Im QOS-spezifischen Anbieterpuffer wurde ein
unbekanntes Objekt gefunden.

11025 |0x00002B11 WSA_QOS_EPOLICYOBJ Im QOS-spezifischen Anbieterpuffer wurde ein
ungliltiges Richtlinienobjekt gefunden.

11026 |0x00002B12 WSA_QOS_EFLOWDESC Ein unglltiger QOS-Flow-Deskriptor wurde in die
Liste der Flow-Deskriptoren gefunden.

11027 |0x00002B13 WSA_QOS_EPSFLOWSPEC Im QOS-spezifischen Anbieterpuffer wurde eine
unglltige oder inkonsistente Flowspec gefunden.

11028 |0x00002B14 WSA_QOS_EPSFILTERSPEC Im QOS-spezifischen Anbieterpuffer wurde ein
ungultiger FILTERSPEC gefunden.

11029 |0x00002B15 WSA_QOS_ESDMODEOBJ Im QOS-spezifischen Anbieterpuffer wurde eine
unglltige Formobjekt verwerfen Modus gefunden.

11030 |0x00002B16 WSA_QOS_ESHAPERATEOBJ Im QOS-spezifischen Anbieterpuffer wurde ein
ungultiges Strukturierungsratenobjekt gefunden.

11031 |0x00002B17 WSA_QOS_RESERVED_PETYPE Im QOS-spezifischen Anbieterpuffer wurde ein
reserviertes Richtlinienelement gefunden.

Fehler Beschreibung

Dezimal Hexadezimal Name

12000 |Ox00002EEQ ERROR_SXS_SECTION_NOT_FOUND Der angeforderte Abschnitt war nicht anwesend in
den Aktivierungskontext.

12001  |0xO0002EE1 ERROR_SXS_CANT_GEN_ACTCTX Diese Anwendung konnte nicht gestartet werden,
weil die Anwendungskonfiguration falsch ist.
Durch eine Neuinstallation der Anwendung
kénnte das Problem beheben.

12002 |0x00002EE2 ERROR_SXS_INVALID_ACTCTXDATA_FORMAT |Das Anwendungsformat Datenbindung ist
ungultig.

12003 |0x00002EE3 ERROR_SXS ASSEMBLY_NOT_FOUND Die referenzierte Assemblierung ist nicht auf
lhrem System installiert.

12004 |0x00002EE4 ERROR_SXS_MANIFEST_FORMAT_ERROR Die manifest-Datei beginnt nicht mit der
erforderlichen Tag und Format.

12005 |OxO0002EES ERROR_SXS_MANIFEST_PARSE_ERROR Die manifest-Datei enthalt einen oder mehrere
Syntaxfehler.
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12006 |0x00002EE6 ERROR_SXS_ACTIVATION_CONTEXT_DISABLE |Die Anwendung hat versucht, einen deaktivierten
D Aktivierungskontext zu aktivieren.

12007 |0x00002EE7 ERROR_SXS_KEY_NOT_FOUND Der angeforderte Nachschlageschlissel wurde
nicht in jedem aktiven Aktivierungskontext
gefunden.

12008 |0x00002EE8 ERROR_SXS_VERSION_CONFLICT Eine Komponentenversion bendtigt, die durch die
Anwendungskonflikte mit einer anderen bereits
aktiven Komponentenversion.

12009 |0x00002EE9 ERROR_SXS_WRONG_SECTION_TYPE Der Typ angefordert, Aktivierung Kontext
Abschnitt nicht die verwendeten API-Abfrage
entspricht.

12010 |OxO0002EEA ERROR_SXS_THREAD_QUERIES_DISABLED Mangelnde Systemressourcen erforderte
isolierten Aktivierung fur den aktuellen
Ausfiihrungsthread an deaktiviert werden.

12011 |OxO0002EEB ERROR_SXS PROCESS DEFAULT_ALREADY_S |Beim Versuch, den Prozess-Standard-

ET Aktivierungskontext festzulegen ist
fehlgeschlagen, da der Prozess-Standard-
Aktivierung-Kontext bereits festgelegt wurde.

12012 |0x00002EEC ERROR_SXS_UNKNOWN_ENCODING_GROUP |Bezeichner der Codierung angegeben wird nicht
erkannt.

12013 |Ox00002EED ERROR_SXS_UNKNOWN_ENCODING Die Kodierung angefordert wird nicht erkannt.

12014 |Ox00002EEE ERROR_SXS_INVALID_XML_NAMESPACE_URI |Das Manifest enthalt einen Verweis auf einen
ungultigen URI.

12015 |OxO0002EEF ERROR_SXS_ROOT_MANIFEST_DEPENDENCY_|Das Anwendungsmanifest enthalt einen Verweis

NOT_INSTALLED auf eine abhangige Assembly, die nicht installiert
ist.

12016 |0x00002EFO0 ERROR_SXS_LEAF_MANIFEST_DEPENDENCY_ |Das Manifest fir eine Assembly, die von der

NOT_INSTALLED Anwendung verwendeten hat einen Verweis auf
eine abhangige Assembly, die nicht installiert ist.

12017 |0x00002EF1 ERROR_SXS_INVALID_ASSEMBLY_IDENTITY_A |Das Manifest enthalt ein Attribut fur die Identitat

TTRIBUTE der Assembly, die nicht gliltig ist.
12018 |0x00002EF2 ERROR_SXS_MANIFEST_MISSING_REQUIRED_ |Das Manifest fehlt die erforderliche
DEFAULT_NAMESPACE Standardspezifikation Namespace auf das
Assembly-Element.
12019 |0Ox00002EF3 ERROR_SXS_MANIFEST_INVALID_REQUIRED_ |Das Manifest hat einen Standardnamespace auf
DEFAULT_NAMESPACE Assembly-Elements angegeben, aber sein Wert
ist nicht "Urn: Schemas-Microsoft-com".

12020 |0xO0002EF4 ERROR_SXS_PRIVATE_MANIFEST_CROSS_PAT |Die private Manifeste Sonde hat den

H_ Analysepunkte Punkt-assoziierten Weg gekreuzt.
WITH_REPARSE_POINT

12021 |0x00002EF5 ERROR_SXS DUPLICATE_DLL_NAME Zwei oder mehr Komponenten, vom
Anwendungsmanifest direkt oder indirekt
referenzierte haben Dateien mit demselben
Namen.

12022 |0xO0002EF6 ERROR_SXS_DUPLICATE_WINDOWCLASS_NA |Zwei oder mehr Komponenten, vom

ME Anwendungsmanifest direkt oder indirekt
referenzierte haben Fensterklassen mit
demselben Namen.

12023 |0x00002EF7 ERROR_SXS_DUPLICATE_CLSID Zwei oder mehr Komponenten verwiesen direkt
oder indirekt vom Anwendungsmanifest haben
den gleichen COM-Server CLSIDs.

12024 |0x00002EF8 ERROR_SXS_DUPLICATE_IID Zwei oder mehr Komponenten, vom
Anwendungsmanifest direkt oder indirekt
referenzierte haben Proxies fir die gleichen IIDs
der COM-Schnittstelle.

12025 |0x00002EF9 ERROR_SXS_DUPLICATE_TLBID Zwei oder mehr Komponenten, vom
Anwendungsmanifest direkt oder indirekt
referenzierte haben den gleichen COM-Typ-
Bibliothek TLBIDs.

12026 |0x00002EFA ERROR_SXS_DUPLICATE_PROGID Zwei oder mehr Komponenten verwiesen direkt
oder indirekt vom Anwendungsmanifest haben
den gleichen COM-ProgIDs.

12027 |0x00002EFB ERROR_SXS_DUPLICATE_ASSEMBLY_NAME Zwei oder mehr Komponenten, vom
Anwendungsmanifest direkt oder indirekt
referenzierte sind verschiedene Versionen
derselben Komponente nicht zulassig ist.
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12028 |0x00002EFC ERROR_SXS_FILE_HASH_MISMATCH Eine Komponentendatei stimmt nicht mit den
Uberprifungsinformationen im
Komponentenmanifest tiberein.

12029 |0x00002EFD ERROR_SXS POLICY_PARSE_ERROR Das Politik-Manifest enthalt einen oder mehrere
Syntaxfehler.

12030 |Ox00002EFE ERROR_SXS_XML_E_MISSINGQUOTE Manifestverarbeitungsfehler: Ein
Zeichenfolgenliteral wurde erwartet, aber keine
Offnung Anfiihrungsstrich Zeichen wurde
gefunden.

12031 |0x00002EFF ERROR_SXS_XML_E_COMMENTSYNTAX Manifestverarbeitungsfehler: Falsche Syntax
wurde in einem Kommentar verwendet.

12032 |0x00002F00 ERROR_SXS XML_E_BADSTARTNAMECHAR Manifestverarbeitungsfehler: Ein Name wurde mit
einem unglltigen Zeichen gestartet.

12033 |0x00002F01 ERROR_SXS_XML_E_BADNAMECHAR Manifestverarbeitungsfehler: Ein Name enthalt ein
ungultiges Zeichen.

12034 |0x00002F02 ERROR_SXS XML_E_BADCHARINSTRING Manifestverarbeitungsfehler: Ein String-literal
enthalt ein ungultiges Zeichen.

12035 |0x00002F03 ERROR_SXS_XML_E_XMLDECLSYNTAX Manifestverarbeitungsfehler: Ungiiltige Syntax fir
eine XML-Deklaration.

12036 |0x00002F04 ERROR_SXS_XML_E_BADCHARDATA Manifestverarbeitungsfehler: Ein unglltiges
Zeichen wurde im Textinhalt gefunden.

12037 |0x00002F05 ERROR_SXS_XML_E_MISSINGWHITESPACE Manifestverarbeitungsfehler: Erforderliche
Leerraum fehlte.

12038 |0x00002F06 ERROR_SXS_XML_E_EXPECTINGTAGEND Manifestverarbeitungsfehler: Das Zeichen ' >'
wurde erwartet.

12039 |0x00002F07 ERROR_SXS_XML_E_MISSINGSEMICOLON Manifestverarbeitungsfehler: Es wurde ein
Semikolon erwartet.

12040 |0x00002F08 ERROR_SXS_XML_E_UNBALANCEDPAREN Manifestverarbeitungsfehler: Unausgeglichene
Klammern.

12041  |0x00002F09 ERROR_SXS_XML_E_INTERNALERROR Manifestverarbeitungsfehler: Interner Fehler.

12042 |0x00002F0A ERROR_SXS_XML_E_UNEXPECTED_WHITESPA |Manifestverarbeitungsfehler: Leerraum ist an

CE dieser Stelle nicht zulassig.

12043 |0x00002F0B ERROR_SXS_XML_E_INCOMPLETE_ENCODING |Manifestverarbeitungsfehler: Ende der Datei
erreicht ungultigen Status fir die aktuelle
Codierung.

12044 |0x00002F0C ERROR_SXS_XML_E_MISSING_PAREN Manifestverarbeitungsfehler: Fehlende Klammer.

12045 |0x00002F0D ERROR_SXS_XML_E_EXPECTINGCLOSEQUOTE |Manifestverarbeitungsfehler: Ein Einzel- oder
Doppelzimmer schlielendes Anfilhrungszeichen
Zeichen (\' oder \ ") fehlt.

12046 |0x00002FOE ERROR_SXS_XML_E_MULTIPLE_COLONS Manifestverarbeitungsfehler: Mehrere
Doppelpunkte diirfen nicht in einen Namen.

12047 |0x00002FOF ERROR_SXS_XML_E_INVALID_DECIMAL Manifestverarbeitungsfehler: Ungliltiges Zeichen
fur Dezimalziffer.

12048 |0x00002F10 ERROR_SXS_XML_E_INVALID_HEXIDECIMAL Manifestverarbeitungsfehler: Unglltiges Zeichen
fur die Hexadezimalziffer.

12049 |0x00002F11 ERROR_SXS_XML_E_INVALID_UNICODE Manifestverarbeitungsfehler: Ungliltige Unicode-
Zeichenwert flr diese Plattform.

12050 |0x00002F12 ERROR_SXS_XML_E_WHITESPACEORQUESTIO |Manifestverarbeitungsfehler: Erwartet Leerraum

NMARK oder '?".

12051 |0x00002F13 ERROR_SXS XML_E_UNEXPECTEDENDTAG Manifestverarbeitungsfehler: End-Tag wurde an
dieser Stelle nicht erwartet.

12052 |0x00002F14 ERROR_SXS_XML_E_UNCLOSEDTAG Manifestverarbeitungsfehler: Die folgenden Tags
waren nicht geschlossen: %1.

12053 |0x00002F15 ERROR_SXS _XML_E_DUPLICATEATTRIBUTE Manifestverarbeitungsfehler: Doppeltes Attribut.

12054 |0x00002F16 ERROR_SXS XML_E_MULTIPLEROOTS Manifestverarbeitungsfehler: Einziger Top-Level-
Element darf in einem XML-Dokument.

12055 |0x00002F17 ERROR_SXS_XML_E_INVALIDATROOTLEVEL Manifestverarbeitungsfehler: Ungliltig auf der
obersten Ebene des Dokuments.

12056 |0x00002F18 ERROR_SXS XML_E_BADXMLDECL Manifestverarbeitungsfehler: Ungliltige XML-
Deklaration.

12057 |0x00002F19 ERROR_SXS_XML_E_MISSINGROOT Manifestverarbeitungsfehler: XML-Dokument
muss ein Element der obersten Ebene.

12058 |0x00002F1A ERROR_SXS_XML_E_UNEXPECTEDEOF Manifestverarbeitungsfehler: Unerwartetes
Dateiende.
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12059 |0x00002F1B ERROR_SXS XML_E_BADPEREFINSUBSET Manifestverarbeitungsfehler: Parameter-Entitaten
kénnen nicht innerhalb von Markupdeklarationen
in einer internen Teilmenge verwendet werden.
12060 |0x00002F1C ERROR_SXS_XML_E_UNCLOSEDSTARTTAG Manifestverarbeitungsfehler: Element wurde nicht
geschlossen.
12061 |0x00002F1D ERROR_SXS_XML_E_UNCLOSEDENDTAG Manifestverarbeitungsfehler: Endelement fehlte
das Zeichen ' >".
12062 |0x00002F1E ERROR_SXS_XML_E_UNCLOSEDSTRING Manifestverarbeitungsfehler: Ein
Zeichenfolgenliteral wurde nicht geschlossen.
12063 |0x00002F1F ERROR_SXS_XML_E_UNCLOSEDCOMMENT Manifestverarbeitungsfehler: Ein Kommentar
wurde nicht geschlossen.
12064 |0x00002F20 ERROR_SXS XML_E_UNCLOSEDDECL Manifestverarbeitungsfehler: Eine Erklarung
wurde nicht geschlossen.
12065 |0x00002F21 ERROR_SXS_XML_E_UNCLOSEDCDATA Manifestverarbeitungsfehler: Ein CDATA-
Abschnitt wurde nicht geschlossen.
12066 |0x00002F22 ERROR_SXS_XML_E_RESERVEDNAMESPACE |Manifestverarbeitungsfehler: Das
Namespaceprafix darf nicht mit der reservierten
Zeichenkette "Xml" beginnen.
12067 |0x00002F23 ERROR_SXS_XML_E_INVALIDENCODING Manifestverarbeitungsfehler: System der
angegebenen Codierung unterstitzt nicht.
12068 |0x00002F24 ERROR_SXS_XML_E_INVALIDSWITCH Manifestverarbeitungsfehler: Wechsel von der
aktuellen Codierung auf angegebene Codierung
nicht unterstitzt.
12069 |0x00002F25 ERROR_SXS_XML_E_BADXMLCASE Manifestverarbeitungsfehler: Der Name "Xml" ist
reserviert und muss klein geschrieben sein.
12070 |0x00002F26 ERROR_SXS_XML_E_INVALID_STANDALONE Manifestverarbeitungsfehler: Das Standalone-
Attribut muss den Wert "Ja" oder "Nein".
12071 |Ox00002F27 ERROR_SXS_XML_E_UNEXPECTED_STANDAL |Manifestverarbeitungsfehler: Das Standalone-
ONE Attribut kann nicht in externe Entitaten verwendet
werden.
12072 |0x00002F28 ERROR_SXS_XML_E_INVALID_VERSION Manifestverarbeitungsfehler: Ungiiltige
Versionsnummer.
12073 |0x00002F29 ERROR_SXS_XML_E_MISSINGEQUALS Manifestverarbeitungsfehler: Fehlendes
Gleichheitszeichen zwischen und Attributwert.
13000 |0x000032C8 ERROR_IPSEC_QM_POLICY_EXISTS Die angegebene Schnellmodusrichtlinie ist bereits
vorhanden.
13001 |0x000032C9 ERROR_IPSEC_QM_POLICY_NOT_FOUND Die angegebene Schnellmodusrichtlinie wurde
nicht gefunden.
13002 |0x000032CA ERROR_IPSEC_QM_POLICY_IN_USE Die angegebene Schnellmodusrichtlinie wird
verwendet.
13003 |0x000032CB ERROR_IPSEC_MM_POLICY_EXISTS Die angegebene Hauptmodusrichtlinie ist bereits
vorhanden.
13004 |0x000032CC ERROR_IPSEC_MM_POLICY_NOT_FOUND Die angegebene Hauptmodusrichtlinie wurde
nicht gefunden.
13005 |0x000032CD ERROR_IPSEC_MM_POLICY_IN_USE Die angegebene Hauptmodusrichtlinie wird
verwendet.
13006 |0x000032CE ERROR_IPSEC_MM_FILTER_EXISTS Der angegebene Hauptmodusfilter ist bereits
vorhanden.
13007 |0x000032CF ERROR_IPSEC_MM_FILTER_NOT_FOUND Die angegebene Hauptmodusfilter wurde nicht
gefunden.
13008 |0x000032DO0 ERROR_IPSEC_TRANSPORT_FILTER_EXISTS |Der angegebenen Transport-Mode-Filter ist
bereits vorhanden.
13009 |0x000032D1 ERROR_IPSEC_TRANSPORT_FILTER_NOT_FOU |Der angegebenen Transport-Mode-Filter ist nicht
ND vorhanden.
13010 |0x000032D2 ERROR_IPSEC_MM_AUTH_EXISTS Die angegebene Hauptmodus-
Authentifizierungsliste ist vorhanden.
13011 |0x000032D3 ERROR_IPSEC_MM_AUTH_NOT_FOUND Die angegebene Hauptmodus-
Authentifizierungsliste wurde nicht gefunden.
13012 |0x000032D4 ERROR_IPSEC_MM_AUTH_IN_USE Die angegebene Schnellmodusrichtlinie wird
verwendet.
13013 |0x000032D5 ERROR_IPSEC_DEFAULT_MM_POLICY_NOT_F |Die angegebene Hauptmodusrichtlinie wurde
OUND nicht gefunden.
13014 |0x000032D6 ERROR_IPSEC_DEFAULT_MM_AUTH_NOT_FOU |Die angegebene Schnellmodusrichtlinie wurde
ND nicht gefunden.
13015 |0x000032D7 ERROR_IPSEC_DEFAULT_QM_POLICY_NOT_FO |Die manifest-Datei enthalt einen oder mehrere

Syntaxfehler.
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13016 |0x000032D8 ERROR_IPSEC_TUNNEL_FILTER_EXISTS Die Anwendung hat versucht, einen deaktivierten
Aktivierungskontext zu aktivieren.
13017 |0x000032D9 ERROR_IPSEC_TUNNEL_FILTER_NOT_FOUND |Der angeforderte Nachschlageschlissel wurde
nicht in jedem aktiven Aktivierungskontext
gefunden.
13018 |0x000032DA ERROR_IPSEC_MM_FILTER_PENDING_DELETI |Der Hauptmodus-Filter steht zum Léschen.
ON

13019 |0x000032DB ERROR_IPSEC_TRANSPORT_FILTER_PENDING |Der Transportfilter steht zum Loéschen.
_DELETION

13020 |0x000032DC ERROR_IPSEC_TUNNEL_FILTER_PENDING_DE |Der Tunnel-Filter steht zum Ldschen.
LETION

13021 |0x000032DD ERROR_IPSEC_MM_POLICY_PENDING_DELETI |Die Hauptmodus-Politik steht zum Léschen.
ON

13022 |0x000032DE ERROR_IPSEC_MM_AUTH_PENDING_DELETIO |Das Hauptmodus-Authentifizierung-Bundle steht
N zum Léschen.

13023 |0x000032DF ERROR_IPSEC_QM_POLICY_PENDING_DELETI |Die Schnellmodusrichtlinie steht zum L&schen.
ON

13801 |0x000035E9 ERROR_IPSEC_IKE_AUTH_FAIL IKE-Authentifizierung-Anmeldeinformationen sind
inakzeptabel.

13802 |0x000035EA ERROR_IPSEC_IKE_ATTRIB_FAIL IKE-Sicherheitsattribute sind inakzeptabel.

13803 |0x000035EB ERROR_IPSEC_IKE_NEGOTIATION_PENDING |IKE-Aushandlung im Gange.

13804 |0x000035EC ERROR_IPSEC_IKE_GENERAL_PROCESSING_E |Allgemeine Verarbeitungsfehler.

RROR

13805 |0x000035ED ERROR_IPSEC_IKE_TIMED_OUT Verhandlung Zeituiberschreitung.

13806 |0x000035EE ERROR_IPSEC_IKE_NO_CERT IKE wurde kein gultiges Zertifikat gefunden.

13807 |0x000035EF ERROR_IPSEC_IKE_SA DELETED IKE-Sicherheitszuordnung geléscht von Peer vor
Griindung abgeschlossen.

13808 |0x000035F0 ERROR_IPSEC_IKE_SA REAPED IKE-Sicherheitszuordnung geldscht vor Griindung
abgeschlossen.

13809 |0x000035F1 ERROR_IPSEC_IKE_MM_ACQUIRE_DROP Aushandlungsanforderung sal} in der
Warteschlange zu lang.

13810 |0x000035F2 ERROR_IPSEC_IKE_QM_ACQUIRE_DROP Aushandlungsanforderung saf} in der
Warteschlange zu lang.

13811 |0x000035F3 ERROR_IPSEC_IKE_QUEUE_DROP_MM Aushandlungsanforderung saf in der
Warteschlange zu lang.

13812 |0x000035F4 ERROR_IPSEC_IKE_QUEUE_DROP_NO_MM Aushandlungsanforderung saf3 in der
Warteschlange zu lang.

13813 |0x000035F5 ERROR_IPSEC_IKE_DROP_NO_RESPONSE Keine Antwort von Peer.

13814 |0x000035F6 ERROR_IPSEC_IKE_MM_DELAY_DROP Verhandlung dauerte zu lange.

13815 |0x000035F7 ERROR_IPSEC_IKE_QM_DELAY_DROP Verhandlung dauerte zu lange.

13816 |0x000035F8 ERROR_IPSEC_IKE_ERROR Unbekannter Fehler aufgetreten.

13817 |0x000035F9 ERROR_IPSEC_IKE_CRL_FAILED Zertifikat Widerruf Giberprifen konnte.

13818 |0x000035FA ERROR_IPSEC_IKE_INVALID_KEY_USAGE Ungliltiges Zertifikat Schlisselverwendung.

13819 |0x000035FB ERROR_IPSEC_IKE_INVALID_CERT_TYPE Ungliltiges Zertifikat-Typ.

13820 |0x000035FC ERROR_IPSEC_IKE_NO_PRIVATE_KEY Kein Zertifikat zugeordneten privaten Schlissel.

13822 |0x000035FE ERROR_IPSEC_IKE_DH_FAIL Fehler bei Diffie-Helman-Berechnung.

13824 |0x00003600 ERROR_IPSEC_IKE_INVALID_HEADER Ungliltiger Header.

13825 |0x00003601 ERROR_IPSEC_IKE_NO_POLICY Keine Richtlinie konfiguriert.

13826 |0x00003602 ERROR_IPSEC_IKE_INVALID_SIGNATURE Fehler beim Uberpriifen der Signatur.

13827 |0x00003603 ERROR_IPSEC_IKE_KERBEROS_ERROR Fehler beim Authentifizieren mit Kerberos.

13828 |0x00003604 ERROR_IPSEC_IKE_NO_PUBLIC_KEY Zertifikat des Peers haben keinen 6ffentlichen
Schlissel.

13829 |0x00003605 ERROR_IPSEC_IKE_PROCESS_ERR Fehler Verarbeitung Fehler Nutzlast.

13830 |0x00003606 ERROR_IPSEC_IKE_PROCESS_ERR_SA Fehler Verarbeitung SA Nutzlast.

13831 |0x00003607 ERROR_IPSEC_IKE_PROCESS_ERR_PROP Fehler beim Verarbeiten Vorschlag Nutzlast.

13832 |0x00003608 ERROR_IPSEC_IKE_PROCESS_ERR_TRANS Fehler beim Verarbeiten Transform Nutzlast.

13833 |0x00003609 ERROR_IPSEC_IKE_PROCESS_ERR_KE Fehler Verarbeitung KE Nutzlast.

13834 |0x0000360A ERROR_IPSEC_IKE_PROCESS_ERR_ID Fehler-Verarbeitung-ID-Nutzlast.

13835 |0x0000360B ERROR_IPSEC_IKE_PROCESS_ERR_CERT Fehler beim Verarbeiten Cert Nutzlast.

13836 |0x0000360C ERROR_IPSEC_IKE_PROCESS_ERR_CERT_RE |Fehler beim Verarbeiten Zertifikatanforderung

Q Nutzlast.
13837 |0x0000360D ERROR_IPSEC_IKE_PROCESS_ERR_HASH Fehler beim Verarbeiten Hash Nutzlast.
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13838 |0x0000360E ERROR_IPSEC_IKE_PROCESS_ERR_SIG Fehler beim Verarbeiten Signatur Nutzlast.

13839 |0x0000360F ERROR_IPSEC_IKE_PROCESS_ERR_NONCE Fehler beim Verarbeiten Nonce Nutzlast.

13840 |0x00003610 ERROR_IPSEC_IKE_PROCESS_ERR_NOTIFY Fehler beim Verarbeiten Notify-Nutzlast.

13841 |0x00003611 ERROR_IPSEC_IKE_PROCESS_ERR_DELETE Fehler beim Verarbeiten der Nutzlast I6schen.

13842 |0x00003612 ERROR_IPSEC_IKE_PROCESS_ERR_VENDOR |Fehler beim Verarbeiten Vendorld Nutzlast.

13843 |0x00003613 ERROR_IPSEC_IKE_INVALID_PAYLOAD Ungliltige Nutzlast empfangen.

13844 |0x00003614 ERROR_IPSEC_IKE_LOAD_SOFT_SA Soft-Sicherheitszuordnung geladen.

13845 |0x00003615 ERROR_IPSEC_IKE_SOFT_SA_TORN_DOWN Soft-Sicherheitszuordnung abgerissen.

13846 |0x00003616 ERROR_IPSEC_IKE_INVALID_COOKIE Ungiiltige Cookie empfangen...

13847 |0x00003617 ERROR_IPSEC_IKE_NO_PEER_CERT Peer konnte giltiges Zertifikat senden.

13848 |0x00003618 ERROR_IPSEC_IKE_PEER_CRL_FAILED Zertifizierung Widerruf Kontrolle der
Peerzertifikats ist fehlgeschlagen.

13849 |0x00003619 ERROR_IPSEC_IKE_POLICY_CHANGE Neue Richtlinie flr ungultig erklart SAs mit alten
Politik gebildet.

13850 |0x0000361A ERROR_IPSEC_IKE_NO_MM_POLICY Es gibt keine verfugbaren Main Mode IKE-
Richtlinie.

13851 |0x0000361B ERROR_IPSEC_IKE_NOTCBPRIV Fehler beim TCB-Berechtigung aktiviert.

13852 |0x0000361C ERROR_IPSEC_IKE_SECLOADFAIL Fehler beim Laden von Sicherheit.DLL.

13853 |0x0000361D ERROR_IPSEC_IKE_FAILSSPINIT Sicherheit Tabelle Versand Funktionsadresse von
SSPI erhalten konnte.

13854 |0x0000361E ERROR_IPSEC_IKE_FAILQUERYSSP Fehler bei der Abfrage von Kerberos-Paket um
max token-GréRe zu erhalten.

13855 |0x0000361F ERROR_IPSEC_IKE_SRVACQFAIL Fehler beim Abrufen der Kerberos-
Serveranmeldeinformationen fir ISAKMP/
ERROR_IPSEC_IKE Dienst. Kerberos-
Authentifizierung funktioniert nicht. Der
wahrscheinlichste Grund dafiir ist mangelnde
Domanenmitgliedschaft. Dies ist normal, wenn lhr
Computer Mitglied einer Arbeitsgruppe ist.

13856 |0x00003620 ERROR_IPSEC_IKE_SRVQUERYCRED Fehler beim Bestimmen der SSPI-Prinzipalname
fir ISAKMP/ERROR_IPSEC_IKE Dienst
(QueryCredentialsAttributes).

13857 |0x00003621 ERROR_IPSEC_IKE_GETSPIFAIL Konnte keine neue SPI fir die eingehende SA
vom Ipsec-Treiber zu erhalten. Die haufigste
Ursache hierfir ist, dass der Treiber nicht den
richtigen Filter. Uberprifen Sie Ihre Politik um die
Filter zu Uberprifen.

13858 |0x00003622 ERROR_IPSEC_IKE_INVALID_FILTER Da Filter ist ungiiltig.

13859 |0x00003623 ERROR_IPSEC_IKE_OUT_OF_MEMORY Speicherzuordnung fehlgeschlagen.

13860 |0x00003624 ERROR_IPSEC_IKE_ADD_UPDATE_KEY_FAILED |Fehler beim Hinzufligen von Security Association
zur IPSec-Treiber. Die haufigste Ursache hierfur
ist, wenn die IKE-Aushandlung zu lange dauerte.
Wenn das Problem weiterhin auftritt, reduzieren
Sie die Auslastung auf dem fehlerhaften
Computer.

13861 |0x00003625 ERROR_IPSEC_IKE_INVALID_POLICY Ungiltige Richtlinien.

13862 |0x00003626 ERROR_IPSEC_IKE_UNKNOWN_DOI Ungiltige DOL.

13863 |0x00003627 ERROR_IPSEC_IKE_INVALID_SITUATION Ungliltige Lage.

13864 |0x00003628 ERROR_IPSEC_IKE_DH_FAILURE Diffie-Hellman-Fehler.

13865 |0x00003629 ERROR_IPSEC_IKE_INVALID_GROUP Ungliltige Diffie-Hellman-Gruppe.

13866 |0x0000362A ERROR_IPSEC_IKE_ENCRYPT Fehler verschlisseln Nutzlast.

13867 |0x0000362B ERROR_IPSEC_IKE_DECRYPT Fehler entschlisseln Nutzlast.

13868 |0x0000362C ERROR_IPSEC_IKE_POLICY_MATCH Fehler der Politik Gberein.

13869 |0x0000362D ERROR_IPSEC_IKE_UNSUPPORTED_ID Nicht unterstitzte ID.

13870 |0x0000362E ERROR_IPSEC_IKE_INVALID_HASH Hashuberprufung ist fehlgeschlagen.

13871 |0x0000362F ERROR_IPSEC_IKE_INVALID_HASH_ALG Ungliltige Hash-Algorithmus.

13872 |0x00003630 ERROR_IPSEC_IKE_INVALID_HASH_SIZE Ungiltige Hash-Grofe.

13873 |0x00003631 ERROR_IPSEC_IKE_INVALID_ENCRYPT_ALG Ungliltige Verschlisselungsalgorithmus.

13874 |0x00003632 ERROR_IPSEC_IKE_INVALID_AUTH_ALG Ungliltiger Authentifizierungsalgorithmus.

13875 |0x00003633 ERROR_IPSEC_IKE_INVALID_SIG Ungliltiges Zertifikat-Signatur.

13876 |0x00003634 ERROR_IPSEC_IKE_LOAD_FAILED Laden fehlgeschlagen ist.

13877 |0x00003635 ERROR_IPSEC_IKE_RPC_DELETE Uber RPC-Aufruf geldscht.
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Fehler Beschreibung

Dezimal Hexadezimal Name

13878 |0x00003636 ERROR_IPSEC_IKE_BENIGN_REINIT Vorlibergehender Zustand erstellt, um Reinit
auszufiihren. Dies ist keine echte Fehler.

13879 |0x00003637 ERROR_IPSEC_IKE_INVALID_RESPONDER_LIF |Den Lebenszeitwert erhielt der Responder

ETIME_NOTIFY Lifetime Benachrichtigen ist unter dem

Mindestwert von Windows 2000 konfiguriert. Bitte
korrigieren Sie die Richtlinie auf dem Peer-
Computer.

13880 |0x00003638 ERROR_IPSEC_IKE_QM_LIMIT_REAP SA geerntet weil QM Grenze erreicht wurde.

13881 |0x00003639 ERROR_IPSEC_IKE_INVALID_CERT_KEYLEN Schlussellange im Zertifikat ist zu klein fiir die
konfigurierten Sicherheitsanforderungen.

13882 |0x0000363A ERROR_IPSEC_IKE_MM_LIMIT Maximale Anzahl von etablierten MM SAs, peer
Uberschritten.

13883 |0x0000363B ERROR_IPSEC_IKE_NEGOTIATION_DISABLED |IKE erhielt eine Politik, die Aushandlung
deaktiviert.

13884 |0x0000363C ERROR_IPSEC_IKE_NEG_STATUS_END
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7.8 Support und Service

Beckhoff und seine weltweiten Partnerfirmen bieten einen umfassenden Support und Service, der eine
schnelle und kompetente Unterstiitzung bei allen Fragen zu Beckhoff Produkten und Systemlésungen zur
Verfligung stellt.

Downloadfinder

Unser Downloadfinder beinhaltet alle Dateien, die wir lhnen zum Herunterladen anbieten. Sie finden dort
Applikationsberichte, technische Dokumentationen, technische Zeichnungen, Konfigurationsdateien und
vieles mehr.

Die Downloads sind in verschiedenen Formaten erhaltlich.

Beckhoff Niederlassungen und Vertretungen

Wenden Sie sich bitte an lhre Beckhoff Niederlassung oder lhre Vertretung fir den lokalen Support und
Service zu Beckhoff Produkten!

Die Adressen der weltweiten Beckhoff Niederlassungen und Vertretungen entnehmen Sie bitte unserer
Internetseite: www.beckhoff.com

Dort finden Sie auch weitere Dokumentationen zu Beckhoff Komponenten.

Beckhoff Support

Der Support bietet Ihnen einen umfangreichen technischen Support, der Sie nicht nur bei dem Einsatz
einzelner Beckhoff Produkte, sondern auch bei weiteren umfassenden Dienstleistungen unterstitzt:

» Support
* Planung, Programmierung und Inbetriebnahme komplexer Automatisierungssysteme
« umfangreiches Schulungsprogramm fir Beckhoff Systemkomponenten

Hotline: +49 5246 963-157
E-Mail: support@beckhoff.com
Beckhoff Service

Das Beckhoff Service-Center unterstutzt Sie rund um den After-Sales-Service:
* Vor-Ort-Service
* Reparaturservice
+ Ersatzteilservice
* Hotline-Service

Hotline: +49 5246 963-460
E-Mail: service@beckhoff.com
Beckhoff Unternehmenszentrale

Beckhoff Automation GmbH & Co. KG

Hulshorstweg 20

33415 Verl

Deutschland

Telefon: +49 5246 963-0
E-Mail: info@beckhoff.com
Internet: www.beckhoff.com

TF6340 Version: 1.7.0 141


https://www.beckhoff.com/de-de/support/downloadfinder/index-2.html
https://www.beckhoff.com/support
https://www.beckhoff.com/support
https://www.beckhoff.com/
https://www.beckhoff.com/




Mehr Informationen:
www.beckhoff.com/te1000

Beckhoff Automation GmbH & Co. KG
Hilshorstweg 20

33415 Verl

Deutschland

Telefon: +49 5246 9630
info@beckhoff.com
www.beckhoff.com



mailto:info@beckhoff.de?subject=TF6340
https://www.beckhoff.com
https://www.beckhoff.com/te1000

	 Inhaltsverzeichnis
	1 Vorwort
	1.1 Hinweise zur Dokumentation
	1.2 Zu Ihrer Sicherheit
	1.3 Hinweise zur Informationssicherheit

	2 Übersicht
	3 Installation
	3.1 Systemvoraussetzungen
	3.2 Installation
	3.3 Installation Windows CE
	3.4 Lizenzierung

	4 Konfiguration
	4.1 Tutorial
	4.1.1 Bibliothek hinzufügen
	4.1.2 Senden und Empfangen
	4.1.3 Hintergrundkommunikation
	4.1.4 Taskkonfiguration
	4.1.5 Serielle PC Schnittstelle
	4.1.6 Serielle EtherCAT-Klemme
	4.1.7 Serielle Busklemme

	4.2 Unterstützte Hardware
	4.3 Kommunikationskonzept

	5 SPS-API
	5.1 Funktionsbausteine
	5.1.1 Send + Receive
	5.1.1.1 ReceiveByte
	5.1.1.2 ReceiveData
	5.1.1.3 ReceiveString
	5.1.1.4 ReceiveString255
	5.1.1.5 SendByte
	5.1.1.6 SendData
	5.1.1.7 SendString
	5.1.1.8 SendString255
	5.1.1.9 ClearComBuffer

	5.1.2 Konfiguration
	5.1.2.1 ComReset
	5.1.2.2 KL6Configuration
	5.1.2.3 KL6ReadRegisters
	5.1.2.4 KL6WriteRegisters

	5.1.3 Hintergrundkommunikation
	5.1.3.1 SerialLineControl
	5.1.3.2 SerialLineControlADS

	5.1.4 3964R + RK512 Protokolle
	5.1.4.1 P3964R
	5.1.4.2 RK512


	5.2 Funktionen
	5.2.1 Hilfsfunktionen
	5.2.1.1 ASC
	5.2.1.2 CHR

	5.2.2 Konvertierungsfunktionen
	5.2.2.1 ComError_TO_TcEventEntry
	5.2.2.2 P3964RError_TO_TcEventEntry
	5.2.2.3 RK512Error_TO_TcEventEntry
	5.2.2.4 SerialLineControlADSErr_TO_TcEventEntry


	5.3 Datentypen
	5.3.1 Strukturen
	5.3.1.1 ComBuffer
	5.3.1.2 ComRegisterList_t, ComRegisterData_t
	5.3.1.3 ComSerialConfig
	5.3.1.4 KL6inData, KL6outData
	5.3.1.5 KL6inData5B, KL6outData5B
	5.3.1.6 KL6inData22B, KL6outData22B
	5.3.1.7 EL6inData22B, EL6outData22B
	5.3.1.8 PcComInData, PcComOutData
	5.3.1.9 P3694buffer

	5.3.2 Aufzählungstypen
	5.3.2.1 ComDTRCtrl_t
	5.3.2.2 ComError_t
	5.3.2.3 ComHandshake_t
	5.3.2.4 ComParity_t
	5.3.2.5 ComRTSCtrl_t
	5.3.2.6 ComSerialLineMode_t
	5.3.2.7 ComStopBits_t


	5.4 Globale Konstanten
	5.4.1 Global_Version


	6 Beispiele
	7 Anhang
	7.1 Fehlercodes Übersicht
	7.2 Fehlercodes ComError_t
	7.3 Fehlercodes SerialLineControlADS
	7.4 Fehlercodes 3964R
	7.5 Fehlercodes RK512
	7.6 ADS Return Codes
	7.7 Win32 Error Codes
	7.8 Support und Service


		documentation@beckhoff.com
	2024-03-26T11:46:08+0100
	Beckhoff Automation, Verl
	Documentation Publishing




